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Mrchenpolitische Rundschau.
(Rade über den Apostolikumstreit. Zersetzung der Landeskirche.
Das Apostolikum im 17. Jahrhundert. Konsequenzen des Salles

Äraatz. FriedensVorschläge.»
Ja einem sehr lesenswerten Artikel seiner Zeit¬

schrift „Christliche Welt" zieht Professor vr . Rade
in Marburg das Fazit aus dem jüngsten Apostolikum-
streik, der sich an Lahusens mannhaftes Auftreten an¬
knüpfte. Deutlicher als je vermögen wir jetzt :n der
evangelischen Kirche nach ihr er Stellung zum altgeherllgwn
Bekenntnisse drei Gruppen zu unterscheiden. Zunächst
jene Positiven , die in dem Apostolikum geradezu da»
eigentliche Panier der ewigen göttlichen Wahrheit er¬
blicken. in seinem liturgischen Gebrauche das Bollwerr
des Glaubens , bei dem auch der Buchstabe heilig ist und
es heißt : Alles oder nichts geglaubt , das besonders der
der Ordination düs Joch bleiöen soll, durch da? alle
Verkündiger des Wortes hindurch müssen, damit wan-
kende und moderne Geister aus dem geistlichen Amte
serngehalten werden ; eigentliches Symbol einer nn-
ibedingten Glaubensherrschaft . Dann wieder andere
wie Lahusen selbst, zum Teil auch v. 'Soden und
Herrmann , denen es vertraut und lieb geworden ist, die
daraus Wesentliches für den eigenen Glauben schöpfen,
die aber nicht im Bekennen des Buchstabenglauben»
aufgehen , sondern den evangelischen Glaubensbegrrsf
festhalten und offen die Menschlichkeiten des Bekennt¬
nisses eingestehen. Endlich die Tritten , die ebenfalls
das Apostolikum in seiner historischen Bedeutung ver-
stehen und würdigen , aber seine Anwendung im kirch¬
lichen Gebrauche, die Vergeistigung seiner Begriffe als
Unwahrhaftigkeit empfinden. Der Theologe, der es so
umdeutet , darf es auch nicht mehr mit .dem Munde be¬
kennen, wenn er auf intellektuelle Redlichkeit hält , der
Laie würde solche Akkommodation als Heuchelei verstehen:
entweder buchstäbliche Anerkennung und Auslegung
im Sinne der Väter , oder Abschaffung. Es belastet nur
die Gewissen der Theologen und hindert den Zugang
des schlichten, ewigen Evangeliums zur Gemeinde. .

3nt Grunde freilich kommt diese Radesche Drei¬
teilung doch wieder auf den einen Unterschied heraus,
vom Buchstaben, der tötet , und dem Geiste, der lebcnbxg
macht. Tie Differenzen zwischen der zweiten und drit¬
ten Gruppe sind nicht prinzipieller Natur , sie sind
Unterschiede des Temperaments , der praktischen Kirchen¬
politik Alle diese Männer , mögen sie der Mittelpirtei
auch in ihrer vorsichtigsten Form angehören oder dem
Liberalismus des Protestantenvereins huldigen , sind
einig in dem Bewußtsein , daß es so, nicht weiter gehen
kann, daß das System der buchstäblichenVerpflichtung,
die Brandmarkung jeder wissenschaftlichenWahrhaftig¬
keit. als einer unkirchlichen Glaubenslosigkeit , zur inne¬
ren ' Auflösung. und Zersetzung der evangelischen Unions¬
kirche führen muß . _

Bilder aus dem Leben des
Generals Booth.

SMem hat sich das Wort beS Psalmisten von dem Leben,
das Müh« nnid Arbeit gewesen ist, wemn's köstlich gewesen ist,
in einem Schicksal so ganz erfüllt , wie in dem des Generals
Vooth Das biblische Alter der 80 Jahre hatte vr über¬
schritten, und wann er auch nicht, wie er in seinem zukunfts-
sreudigsn Lebensmut versichert, hundert Jahre geworden ist,
so war «r doch jung bis zuletzt, unermüdlich im Wirken und
Schaffen für das geistige und leibliche Heil der Menschheit,
das er wie seine persönlichst« Angelegenhett betrachtete. Noch
in den Achzigern >a«beitete er täglich 12 bis 15 Stunden in
der angostvongtostemWeise, als der Fe.dherr eines über die
ganze Wielt verbreiteten Heeres die Pläne entwerfend zu
neuen Kämpfen und Siegen , Befehl« erteilend an seine An¬
hänger , schreibend, betend, predigend., Wochenlang saß er im
Auw, den ganzen europäischen Kontinent durcheilend, durch-
guerie Südafrika von Kapstadt und Natal bis zu den letzten
Mockhäuserm von Rhodesia, ließ seinen Kriegsruf im fernen
Osten schallen und wanderte als Pilger und Prophet nach
dem heiligen Land . Die Augen des Körpers , die so lange in
einem faszinierenden Feuer geleuchtet hatten , waren ihm frei¬
lich verdunkelt ; mit 80 Halde er sich noch einer Operation
unterzogen und die Arzt« von seinem Krankenbett verjagt,
die ihm das Arbeiten verbieten wollten. Oft hielt er auch
zuletzt noch sechs Ansprachen an einem Tage. Aber sein Wort
hat auch Wunder gewirkt in unserer an Wundern armen
Feit , und da der so fange verachtete Schwarmgeist und Sek¬
tierer nun dahingegangen , hinterläßt er in allen Teilen der
Erde dankbare und glückliche Seelen , die durch ihn erweckt
und zu einem neuen besseren Leben geführt worden sind. In
Lappland werden nun Eskimos sich versammeln , um für
ihren „-großen guten Water" zu beten ; in Honolulu winden

fra§ Stillen Ozeans Kränze von tropischen Blumen in

Wird ja doch von orthodoxer Seite überall ^ mit
Sezession gedroht : die Landeskirche, die so offenbares
Ketzertum in Schutz nimmt , ist kein rechter Hort mehr
des Glaubens , besser ist es, sie zu zerschlagen, als weiter
mit den Gottesleugnern in Gemeinschaft zu leben. Die
evangelische Kirchenzeitung schlägt vor, alle die cus
der evangelischen Kirche zu entfernen , die nicht mehr
an die leibliche Auferstehung Christi glauben. Pastor
Philipps - Berlin  schreibt schärfste Artikel gegen
den Parochialzwang der Landeskirche, vergleicht ihre
Ordnungen mit den Pharisäern und Sadduzäern , deren
Heuchelei Jesus bloßstellte. Unsere kirchlichen Zu¬
stände seien trostlos , und wenn sich die Behörden weiger¬
ten, sie abzuschaffen, so würden sie unter das Wort
fallen, daß die, welche die Kleinsten ärgern , besser er¬
säufet würden im Meere, da es am tiefsten ist. Beweg-
lich klagt er über die Vergewaltigung gläubiger Mmori-
täten in den Einzelgemeinden ; den „Kindern Gotte ?"
soll ihr Recht gegeben werden auf bekenntnistreue
Seelsorge , auch durch den Hinweis auf die Verfassung
sollen sie sich nicht abweisen lassen. Als gemeldet wurde,
daß die Hamburger  Pastoren , die bei Heydorns
Einführung nicht zugegen waren , zu 2 M . Strafe ver-
urteilt wurden — eine Maßregel , die. sollte sie über¬
haupt wahr sein, sicher nicht gebilligt werden kann —,
schrieb die „Reformation " : „Eine derartige Vergewalti¬
gung positiver Christen grenzt an den Terrorismus der
Sozialdemokratie . Ob der Unterschied zwischen dieser
Vergewaltigung und dem Zwang der Christen, den
römischen Kaisern zu opfern, Wohl noch ein prin¬
zipieller ist?"

Im Sinne dieser Anschauungen gingen schon ver¬
schiedene Gemeinden in Berlin  vor . In der Markns-
gemeinde führten die Positiven private Gottesdienste
durch gläubige Prediger ein, um die Seelen vor dem
mit obrigkeitlicher Bewilligung ausgestreuten Gifte zu
bewahren. Der positive Verein der Trmitat ' sgememde
oat das Konsistorium, daß alle vier Wochen in ihrer
Kirche durch einen bekenntnistreuen Geistlichen Gottes¬
dienst und weitere Amtshandlungen verrichtet werden
sollten, eine Bitte , die, freilich im freundschaftlichsten
Tone, abgewiesen wurde , mit Hinweis auf die be¬
stehende Parochialfreiheit , die es ja jedem ermögliche,
ohne weiteres für Amtshandlungen einen Geiststchen
heranzuziehen, dem er sein Vertrauen schenken könne.
Inwiefern man nun wirklich von einer Vergewaltigung
der Gläubigen in Berlin reden kann, zeigen folgende
Zahlen : Bei den kirchlichen Wahlen von 1909 wurden,
abgesehen von den unentschiedenen, etwa 25000 liberale,
etwa 17 000 orthodoxe Stimmen abgegeben: 26 Ge¬
meinden hatten eine liberale , 23 eine positive, 3 eine
gemischte Vertretung , von den 226 Pfarrern Berlins
dagegen sind höchstens 60 als liberal anzusehen. In
den höheren Organen der kirchlichen Vertretung aber ist
der freisinnige Protestantismus dank dem berühmten

Filtriersystem nur in bescheidenstem Maß vertreten.
Einerlei , es könnte auch den Liberalen recht sein, wenn
der Staat selbst den Schutz religiöser Minderheiten
übernehmen, das Selbstbestimmungsrecht der Einzel-
gemeinden erweitert würde, nur müßte dann unbedingt
derselbe Vorteil auch den Freisinnigen zugute kommen.
Wenn Philipps sagt : „Menschliche Ordnung , gesetz¬
liche Verfassung, staatliches Recht und dergleichen sind
schöne Dinge , solange sie dem Glauben dienen. Sie
verlieren aber , zumal in der Kirche, ihr sittliches Recht,
sobald sie dem Glauben entgegenstehen", so bemerkt da-
zu Traub  mit Recht: „Selten haben wir erne so
offenherzige Gleichstellung von Orthodoxie und pt :-
lichem Recht gehört. Also solange die Staatskirche der
Orthodoxie ihren Zwang zur Verfügung stellt, ist sie
die geordnete Vertreterin Gottes , das Reich Gottes,
wenn aber die gleiche Staatskirche sich auch ihrer libe¬
ralen Mitglieder erinnert , so muß sie revolutioniert
werden."

Nicht die freisinnigen Elemente der Kirche sind es,
die so allmählich das Bewußtsein der Zusammen-
gehörigkeit im christlichen Geiste, die großen Refor-
mations - und Unionsgedanken untergraben und auf
ein engherziges Sektierertum Hinsteuern. Im Geist
des echten Liberaslismus liegt es begründet , alles, was
irgendwie vom Jesusgeiste erfüllt ist, anzuerkmnen,
religiöse Kraft und Innerlichkeit freudig zu preisen,
auch wenn sie in fremdartigen Formen sich offenbart.
Aber es wird diesen Freisinnigen recht schwer gemacht,
in den Gehässigkeiten, die jetzt wieder die, „Gläubigen"
Vorbringen, den Jesusgeist der Liebe wiederzuerkennen.

Das deutsche Adelsblatt macht Traub . der Hoch¬
verrat treibe an Menschenseelen, und mit ihm die
moderne Theologie verantwortlich für die Sittenlosig-
keit unserer Zeit , die Auflösung des Familienlebens;
die „Kreuzzeitung " ersehnt sich einen Herkules , der, uns
von öer Geistern befreit, die die Landeskirche zu crnern
Augiasstall zu machen drohen. Und wenn die tiefe
Frömmigkeit , die aus Lahusens Predigt „Lala fide .'
redet, Schmerz und schrecken in den Reihen der Alt¬
gläubigen verbreitet , „ist es dann nicht an der Zeit , daß
die Einsichtigen und Weitblickenden drüben selber er¬
schrecken und an ihre Brust schlagen? Freilich sind
diese Gedanken von der Wahrhaftigkeit und Selbst¬
ständigkeit des Glaubens , von der persönlichen freien
Innerlichkeit des Glaubens liberal . Sie sind der
schöpferische Grund alles echten Liberalismus , und auch
eine der Wurzeln des politischen Liberalismus . Aber
dennoch, ist denn nicht das , was Lahusen da gesagt hat,
schlechterdings das . was wir mit unseren altgläubigen
protestantischen Kirchgenossen gemeinsam haben. Ja
oder nein ? Wenn nein, dann ist es wirklich Zeit , aus¬
einanderzugehen . Aber dann sollen sie gehen, und
wir wollen in der evangelischen Kirche bleiben als ihre

ehrfürchtigem Gedenken um sein Bild ; in Japan wind man
unter Chrysanthemeniblüton ihn ehren — die Söhne und
Töchter von 40 Völkern danken heute dem Manne , der auch
für sie gelebt.

Sorgen und Mühen sind sein Los gewesen. Seine Frau,
die neben ihm gestanden hat in den schwersten Kämpfen für
die große Sache, starb nach langem , qualvollen Leiden an
Krebs ; die Tachtyr, die ihnen Platz eingenommen hatte , wurde
unter tragischen Umständen Lei einem Eisenibahnumfall ge¬
tötet mitten in de« Arbeit für die Heilsarmee . Schwerer
noch schmerzte ihn der Abfall anderer seiner Kinder , besonders
der seines zweiten Sohnes , der sich direkt gegen ihm erhob;
denn für den General , der im sich die Strenge und das Ehr¬
gefühl eines echten Kriegers trug , war Fahmenflucht das
größte Verbrechen, war Hochverrat- Mit der größten Milde
verband er die,eisernste Zucht und opferte dem Ganzen jedes
persönliche Glück. Stets beschäftigten ihn die Leiden der
Menschheit mehr als sein eigenes Leiden ; schon von früh an
ließ es , ihn nicht ruhen und rasten , wie dereinst den Prinzen
Buddha, daß Elend und Not in der Welt war als Fluch der
Sünde . Dies waren die Grundgefühle seiner ganzen Exi¬
stenz, die ihn zu seiner bewundernswerten Lebensarbeit An¬
trieben : religiöse Inbrunst und Mitlerden . Aus altem Puri¬
tanergeilst, aus dem Sektenwesen der ' Methodisten, deren
Stifter John WeSley sein leuchtendes Vorbild war , ist seine
Persönlichkeit hervorgewachsen. Als Prediger trat er auf , als
Bußapostel und Erwecke«; außerhalb jeder Kirche stehend, ganz
mittellos zog er mit Frau und Kindern umher , predigte auf
Jahrmärkten und im Zirkus und trommelte wie ein Buden-
bcsitzer das Publikum zusammen . So entstand feine erste
„Halleluja -Rotte ", eine Schar der härtesten Sünder und
Trunkenbolde , die nun als Bekehrte nicht mit den feinsten
Mitteln für ihn zeugten/ Die Zerknirschung des Herzens , die
Erweckung zu einem anderen Leben war ihm stets die Haupt¬
sache. „Bekehrung ist Bekehrung", hat er noch in seinen
letzten Jahren einem Interviewer erklärt . „Ist ein Mensch
bekehrt, dann ist «im Werk in ihm durch den heiligen Geist ge¬

schehen. Es ist ein Wandel der Natur . Die Erregung , die
Ausschüttung seines früheren Selbst hilft ihm hinüber in dem
Himmel . Mit kalten logischen Beweisen wird man niemanden
zu Gatt bringen ." Und mit jener leidenschaMchen inneren
Spannung , die den Warten Booths eine so hinreißende Wucht
verlieh, fuhr der Ganevail fort : „Die Menschen gehen zur

.Hölle, weil sie nicht sehen, wohin sie gehen. Haben die Augen
an falscher Stelle (bie Finger berühren die Ohrläppchen), nicht
vorn im Kopf (dar Finger fährt warnend gegen die Stirn );
wenn sie nur denken und schauem mach fühlen , wo sie sind,

' dann sehen sie auch, an welchem Narnenseil sie lausen ." Und
mit weicher, warmer Stimme , die ihm die Herzen so rasch zu-
führte : „Es gibt keinen Menschen, der den Himmel sieht und
nicht eingehen will durch die goldene Pforte . Es gibt keinem
Menschen, der die Hölle sicht und schaut lang genug hinein,
der sich nicht abwendet von dem schlimmem Woge. Und keinen
gibt's, der Christus erschaut, hängend am Kreuz , der nicht in
seinen Armen ruhen möchte." Damm eine kurze Pause , die
Hand schlägt wuchtig auf den Tisch, und leidenschaftlich
donnert der Schlußausruf : „Nein ! Nein !" Mit so jähem
Tonwechsel und in so stürmisch bewegter Weise sprach General
Booth, bald als Prediger , bald als Soldat , der seine Kom¬
mandorufe zum Angriff unter seine Truppen schleudert.
Wirken wollte er und schasfem, und aus diesem beherrschen¬
den -Gefühl heraus erklären sich die uns wunderlich und
grotesk anmutendon Mittel , deren er sich-bediente. Lange als
ein „religiöser Hanswurst " verachtet, verhöhnt , vom rohen
Vo.lksmassem mißhandelt , ward er allmählich — besonders nach
seinem siegreichen Feldzug durch das „dunkelste England " —
allgemein anerkannt und geehrt.

Kaiser und Könige unterstützten ibn , Oxford machte den
Phantasten , der als Gehilfe in ein-"- 1-;. «schärt am ge¬
fangen hatte , zum Ehrondoktor, zum Ehrenbürger.
DaS Licht aber , das ihm immerdar a .-.tz Oeritem Dunkel zu
den Lebenshöhen .hinan geleuchtet, )v da?- Mitleiden mit
seinen Brüdern , das den Exmelho^̂ in - >n ^>'m Elend des
Londoner Ostens so tief gepackt und aus^ewühlt hatte . Im
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echten Kinder ." So R ade,  der sicher nichts weniger ist
als ein radikaler Eiferer.

Immer wieder Lahusen und das Apostolikum! Das
Thema verschwindet nicht aus den Spalten der kirch>
liehen und politischen Blätter ; und in der Tat offen¬
hart sich hier das ganze Ach und Weh unserer religiösen
Zustände . Nun wurde der Generalsuperintendent be¬
schuldigt, daß er bei der ersten und bis jetzt einzigen
Ordination , die er abhielt , die Vorschriften der Agende
verletzte, indem er die jungen Geistlichen das Apostoli¬
kum nicht laut mitsprechen ließ, sondern es nur selbst
im Zusammenhang des Gottesdienstes rezitierte . Und
die Mahnung des Oberkirchenrats , Lahusen solle sich
von nun an streng an die Agende halten , soll schon er¬
folgt sein. „Beruhigt er sich nun künftig und beugt
sich unter den Buchstaben der Agende, der im Jahre
1895, wie jetzt der „Reichsbote" klar enthüllt , erst nach
großen Schwierigkeiten durchgesetzt worden ist, um den
mitielparteilichen Versuchen einen Riegel vorzuschieben,
beugt er sich also dieser rein kirchenpolitischen Macht¬
probe, wie sie hier mit runden Worten genannt wird,
so gibt er etwas von seiner innersten Herzensstellung
wieder preis ." Traub , der so in einem Artikel der
„Kölnischen Zeitung " „Lahusen am Scheidewege"
schrieb, mag recht haben : die Konsequenz seiner Ge¬
sinnung forderte auch, sie in die Tat umzusetzen. Aber
die Lage bleibt doch auch, wenn es hier heißt, wie bei
so manchen Modernisten der katholischen Kirche,
„lanllablliber sa sublseit ", dieselbe, mag Lahusen iu
dieser Formsache um des lieben Friedens willen nach¬
geben, von seinen Anschauungen hat er nicht das ge¬
ringste zurückgenommen und vielleicht bei denSchmahnn-
gen, die er erfuhr , jetzt erst mit 'Schmerz den wahren
Charakter seiner positiven Freunde erkannt . Das er¬
lösende Wort hat er gesprochen, und das bleibt. Er
ist es, der das wahre Wesen des evangelischen Glaubens
vertritt , die freie furchtlose Selbstbestimmung des
menschlichen Innern , wie sie Luther seiner deutschen
Nation in seinen ersten Resormationsschristen ver¬
kündete : den anderen aber gibt mit Recht die ultra-
montane Presse den schadenfrohen Rat , nun zur alten
Kirche zurückzukehren, die einzig die unfehlbare Wahr¬
heit für sich habe. Die gewaltige Überschätzung des
Apostolikums auf seiten der Bekenntnisgläubigen ist
schon durchaus katholisch. Das hat sogar die strammste
«lutherische Orthodoxie des 17. Jahrhunderts erkannt.
Einer der bedeutendsten Theologen jener Zeit , C a l o v,
bezeichnet es als Fabel , wenn man dieses Glaubens¬
bekenntnis apostolisch nennt , verweist darauf , daß es in
verschiedenen Fassungen mitgeteilt wurde , verwirft
seine göttliche Eingebung : es sei in den ersten Jahr¬
hunderten unbekannt gewesen und enthalte auch für
den Glauben nicht Notwendiges . Ein anderer meint,
daß wir Teutschen diese Formel aus dem Papsttunl be-
kommen haben und wir sie nicht für eine genügende
Glaubensnorm annehmen können. Der protestantische
«Gedanke von der Rechtfertigung durch den Glauben
steht ihm im direkten Gegensatz zu dem apostolischen
Glaubensbekenntnis der alten papistischen Kirche. Man
sieht, in diesen Dingen ist die preußische Orthodoxie
unserer Zeit engherziger noch als das auch von ihr als
fanatisch gebrandmarkte alte Luthertum . Es ist ihr,
als müßte alles Zusammenstürzen, wenn nicht diese
Glaubensformel immer wieder bei jeder kirchlichen
Handlung bekannt würde . Und zugleich müssen dieser
Partei alle anderen Landeskirchen als minderwertig
erscheinen, bie eine solche zentrale Stellung des
Apostolikums nicht kennen. Zu diesen gehört nun auch,
was aufs dankbarste anzuerkennen ist, die Landeskirche
Württembergs.  Aus der letzten evangelischen
Landessynode teilte hier das Konsistorium, nachdem
sämtliche Tübinger Theologiekandidaten um Abände¬
rung der Verpflichtungsformel gebeten, einen Entwurf
mit , der einen guten Weg zum kirchlichen Frieden be-

dunkelston London, im diesem unduvchÄringliichenSumpf von
Berbvechon, Gemeinheit und Glond, hat Boath den Beruf
seines Labsns entdeckt. „Ich weihte all meine Kräfte dem
Ziel , ihnen zu holfsn. Ich hotte keine SlJ’inurt®, wer mir
seine Hand darbioten oboc einem Schilling geben würde . Ich
vertraute auf Gott , Ging an «die Arbeit — und es -ging. Der
erste, der mir half , war ein königlicher Kaufmann , Samuel
Morley, Er ließ mich in fein Kontor kommen, sagte, er habe.
Vertrauen zu mir , gab mir einen Scheck mit einer großen
Summe , und dann noch mehr . Es gab noch schwer», lange
Kämpfe, viele, viele Fahre , bevor die HoWarmse ihre defi¬
nitive Gestalt hatte . Dann barst Ke Wolle, die Wasser
fielen. . "

Rns Runll und Leben.
* Wie Hammerftcin Amerika erobern will. Aus New Dort

wird berichtet: Oskar Hammerstein , der nun wieder ameri¬
kanische Lust atmet , scheint seinen ursprünglichen Plan der
Nobauung. echAr neuen Oper in New Dort einstweilen zu-
rückz>uftrüen gegen ein neues Riesenprojekt, das er in aller
Stille ausgearbeitet hat , um es nun mit Posaunenstößen zu
verkünden. Sein Ehrgeiz beschränkt sich nicht mehr auf
New Dark: ganz Amerika will er der Oper erobern . Er selbkt
sagt, daß sein Plan bis hart „an die Grenzen der Schimäre"
geht; bereits in einem Fahre hofft er mit einer ersien
„Nationalen großen Operngefellschaft" in nicht weniger als
zehn amerikanischen Großstädten und in ebenso vielen eigenen
neuen großen Opernhäusern seinen Schaffensdrang betätigen
zu können. Er hat mit einer Reihe von Stadtverwaltungen,
New Jork , Boston, Philadelphia und Chicago ausgenommen,
Verhandlungen angeknüpft . Die Städte sind im Prinzip
bereit , mit ihm gemeinsam den großen Plan durchzuführou
und Opernhäuser zu bauen , in denen die von Hammerstcin
tzusammengefWte Gesellschaft dann spielen wird . „Und mit
der Zeit werden wenigstens 40 Städte an dem Plane te>l-
nehmcn. Jede Stadt interessiert sich für das Projekt , und
jede Stadt , die ein Opernhaus h«aben Ivill, kann cs be¬
kommen. Mein Plan wird das Problem einer guten Thoater-
kunst für ganz Amerika lösen. Alle diese Opernhäuser wer¬
den nach deMlÄbM Plane gebaut,Architektur . Ausstattung

deutet . Es heißt La : Quelle und Norm der Verkü.idi-
gunq ist die Heilige Schrift gemäß dem in der Refor¬
mation ans Licht getretenen und in dem Augsburger
Glaubensbekenntnis bezeugten Verständnis des Evange¬
liums . Auch in der liturgischen Ordnung des Gottes¬
dienstes soll eine gewisse Freiheit bestehen, ein Unter-
schied gemacht werden zwischen obligaten Stücken und
anderen weniger .wesentlichen. Wir Nassauer aber sehen
in solcher Formel , die jeder evangelischen Frömmigkeit
ihr Recht zukommen läßt , denselben Geist, der auch
einst unser Unionswerk beseelte und den auch jetzt noch
festzuhalten uns allen Herzenssache sein sollte.

Man hat im Hinklick auf Lahusen und manche an¬
dere Zeichen der Zeit geglaubt, von einer beginnen¬
den Liberalisierung der Landeskirche reden zu dürfen.
Das ist sicher verfrüht : mancher milderen Praxis bei
Lehrstreitigkeiten steht doch der Fall Kraay  gegen¬
über, dessen Abschluß eine tiefe Demütigung der ge¬
sunden Vernunft und des höheren Rechtsgefühls offen¬
bart . Eine vollständige Kapitulation der Kirche vor
der weltlichen Macht ; dies das Resultat , der Gottes¬
srieden im Gotteshaus darf verletzt werden, wenn ein
Offizier sich auch nur die Überzeugung bildet, daß
seine Soldaten Schaden an ihrer Seele erleiden. Die
Ungeheuerlichkeit dieser Entscheidung im rechtlichen
Sinne haben Juristen nachgewiesen, sie öffnet jeder sub¬
jektiven Willkür Tür und Tor . Und könnte nicht auch
das Umgekehrte sich ereignest? Man denke folgenden
Fall : Ein westfälischer «Superintendent bezeichnet« im
öffentlichen Kirchendienst die Ausführungen Lahusens
als verhängnisvoll . Man solle nicht an Knochen¬
erweichung erkranken, das Bekenntnis sei für den
Christen dasselbe, .was die Schädeldecke für den mensch¬
lichen Organismus . Es sei eine gefährliche Stunde
gewesen, in der von so hoher Stelle neben dem, was
eint , nicht auch darauf hingewiesen worden sei. was die
Geister trennt . Christenstand und Christenhofsnung
finden ihren Ausdruck im Apostolikum. Das sei das
Zeichen der streitenden Kirche. Nun , auch Kr :atz bat
sich sicher nicht respektloser gegen die hohe Behörde auf
der Kanzel ausgesprochen als hier dieser orthodoxe
Prediger . Also hätte auch hier eventuell ein Leutnant
das Recht, seine Soldaten geräuschvoll zur Kirche her¬
auszuführen!

Während so iu Deutschland, wenigstens im alten
Preußen , der kirchenpolitische Kampf nicht zur Ruhe
kommt, besinnen sich in Frankreich die Reformierten auf
ihre große religiöse Einigungsaufgabe . Ihre Union,
die vorläufig 100 Gemeinden der verschiedensten Rich¬
tungen umfaßt , verzichtet darauf , eine dogmatische
Einheit zu suchen, welche mit dem persönlichen Glauben
unvereinbar ist ; sie beläßt allen Kirchen volle Freiheit
ihres jeweiligen protestantischen Glaubensbekenntnisses,
welche „jedes in seiner Art , trotz der Ungenügsamkeit
menschlicher Ausdrücke, Gedanken und Worte bas
Wesentliche des Evangeliums enthalten und bestätigen".
Daß auf diesem Wege auch für uns einzig aus den
traurigen Wirren der Gegenwart herauszukommen ist,
wurde vielen Tausenden zur heiligen , immer mehr sich
festigenden Überzengustg. In ihrem Namen Macht
Traub iir der letzten Nummer seiner „Christlichen
Freiheit " beit Vorschlag einer Verständigung , eines
Reltgionsgesprächs , wie es frühere Jahrhunderte kann¬
ten. Zum Herbst d. I . sollten die anerkannten Führer
der einzelnen kirchlichen Richtungen zu freier , rein
sachlicher Aussprache zusammenkompien, ohne Majori¬
tätsbeschlüsse, ohne religiöse Disputationen , nur um
den Ernst der Lage zu erwägen. Vielleicht könnte dann
das Jubeljahr der Reformation , 1917, den deutschen
Protestantismus vereint sehen zu gemeinsamer idealisti¬
scher Kulturarbeit in freudiger Anerkennung des Eini¬
genden. in Duldsamkeit gegenüber den Unterschieden,
die Bekenntniskirche, die durch gemeinsamen Zwang
nur Streit und Zwietracht bringt , umgeschmolzen zum

stimmen überein , aber jedcs einzelne Haus wird ungleich
billiger zu stehen kommen, als wenn nur ein einziges dieser
Art gebaut würde . Die 'Sta .dtbehördcn aber und der Bürger¬
stolz werden an der Erhaltung dieser Häuser Mitarbeiten . Die
lokale und die finanzielle Unterstützung, die ich von den be¬
teiligten Städten erwarte , ist dabei nur unbedeutend im
Verhältnis zu dem künstlerischen Nutzen, der geschaffen wird ."
Seine Londoner Verlust« scheint der ewig optimistische Impre¬
sario längst vergessen zu haben. Er handelt aus Einthusias-
inuS, er will in erster Linie ein Philanthrop der Musik .sein,
aber zugleich ist er natürlich überzeugt , daß sein neues
Projekt auch vom finanziellen Standpunkt aus günstige
Chancen bietet . Eine große Reihe bedeutender und aner¬
kannter Sänger und Sängerinnen hat er bereits durch feste
Verträge oder durch Eventualverträge an sich gefesselt, und er
zweifelt nicht daran , daß die erste amevihanische „nationale
Operngesellschaft" binnen kurzem fest begründet sein wird.

Kleine Chrnnik.
Theater und Literatur . Hebbelfreunde wollen dem

Vater  des Dichters Friedrich Hebbel, dem Maurer Hebbel,
der auf dem alten Kirchhof, dem jetzigen Stadtpark in Wessel-
buren , begraben lieg!, ein Granitdenkmal mit entsprechender
Inschrift errichten. — Über den diesjährigen literarischen
Nobelpreis  wird erst im nächsten Monat Beschluß gefaßt,
doch kann jetzt schon mit Zuverlässigkeit mitgetcilt werden,
daß er Gerhart Hauptmann zufällt . — Der Rektorats¬
bericht  für das abgelaufene Studienjahr an der
Münchener  Universität teilt mit , das; die Universitäts¬
bibliothek große Schenkungen aus dem Nachlaß des am 1. April
1911 verstorbenen Dichters Martin Greif,  der Ehrendoktor
der Universität München war , zugewiesen erhielt . Es kommen
nicht nur umfangreiche Bestände von fachwissenschaftlichen
Werken aus Stiftungen oder Nachlässen von Gelehrten , son¬
dern auch der ganze handschriftliche Nachlaß des Dichters in
Betracht.

Bildende Kunst und Musik. In Spaa (Belgien ) hat
vor mehr als achtzig Jahren Mehcrbeer  aus dem Hcil-
brunnen Gesundheit getrunken, und so wurde einer der schön¬
sten Waldwege nach Meherbeer genannt . Am vergangenen
Sonntag haben die Bürger von Spaa sogar ein Denkmal für
den deutschen Komponisten eingeweiht. Meherbeer hat in

großen protestantischen Bunde einer Gesinnungs - und
Millensgemeinschaft. Sicher ein schöner Gedanke,
aber wird er sich erfüllen lassen, wird nicht wieder wie
einst zu Marburg die dargebotene Bruderhand zurück¬
gestoßen werden mit dem harten Lutherworte : Ihr habt
einen anderen Geist als wir ? -S . P*

Deutsches Reich.
* Ein Zusammentreffen des türkischen Thronfolgers mit

dem Kaiser ? Von vMschwdenpnSeiten wurde gamMet , daß
der türkische THronsolger bei seiner demniächstigenAuslands¬
reise 'tieäxm Wien auch Berlin berühren würde . Das ist, wie
die „B. Z. am Mittag " erfährt , nicht zutesfon 'd. Dagetzer-
«chnot man in hiesigen unterrichteten Stefan stark mit der
Möglichkeit eines Zusammentreffens des ältesten Sohnes des
Sultans mit -dem Kaisor in d«er Schweiz bei den dortigen
Manövern . Es heißt, der Prinz wolle im Auftrag seines
Vaters dem Mcamrchcm porsönLich für die kaiserliche Spende
von 10 000 Frankem für die Notleidendsn des türkischen Erd¬
bebens am Marmarameer danken. , (Vergleiche Letzte Nach¬
richten.)

* Die Zunahme der Landkreissteuern findet «ine erhöhtt
Bedeutung durch das gewaltige Emporschncllen der indirekten
Kreissteuern . Sie betrugen nach Heft 205 und 226 der
Preußischen Statistik in d«en Landkreisen im Jahre:

Mi« . M. Mill . M. Mill . M.
1903 1908 1910

Int Staate . - . . . 14,547 20,120
Ostpreußen . . . . . » 0,073 1,308 1,970
Westpreußen . . . . . 0,168 1,123 1/490
Brandenburg . . . . 3,187 4,640
Pommieur«
Posen •. . .

. 0,024 0,941 1,479

. 0,109 0,946 1,332
Schlesien . . . . . . 0,611 2,319
Sachsen . . . . . . 0,158 0,928 1,299
Schleswig-Holstein . . . 0,064 1,055 1,494
Hannover . . . . . 1,084 1,267
Westfalen . 0,951 1,214
Hessen - N s>s« u . 0,110 0,439 0,499
Rheinprovinz . . . . . 0,169 0,972 1,093
Hohonzoll. Lande . . . . 0,013 0,023 0,023
Im Jahre 1903 war lediglich die Hundesteuer die damals

allein gestattete indirekte Stauer . Seitdem sind neu hinzuge-
treten die für Klein- und Miitelbcsitz sehr fühlbar gewordene
Umsatzsteuer, dann die Wertzuwachs- und Schankkonzessions¬
steuer. Vom Jahre 1908 bis 1910 beträgt die Steigerung der
indirektem Stenern volle 38,32 Prozent . Umsatz- oder Wart¬
zuwachssteuer hatten im Jahre 1910/11 323 Kreise oder
60,32 Prozent , im Jahre 1908 erst 282 Kreise oder 57,27 Proz.
Schankkonzessionssteuern besaßen 1910 471 (98,71 Prozent ),
Hundesteuern 374 (76,30 Prozent ) Kreise.

* Hohe Gemeiudcstenerzufchläge tu Westpreußcn. An-
gesichts der vielfach verbreiteten Meinung , daß die arbeiter-
reichen Industriestädte des Westens mit besonders hohen
KoMmunnlsteuerzuschlägen gese-gnvt seien, dürfte es von In¬
teresse sein zu hören, daß im Osten, und gerade im verhält¬
nismäßig industriearmen Westpreußen, Stcuerzuschläge er¬
hoben werden, die keinen Vergleich zu scheuen haben. W»e
letzthin auf dem Westpreußischon Städtetag in Deutsch-
Krone fcftgestellt wurde, erheben von den 57 Städten West-
Preußens drei weniger als 200 Prozent , dagegen 35 200 bis
300 Prozent , 18 über 300 Prozent , und die Stadt Gorzno im
Regierungsbezirk Marienwerdcr , die etwa 2000 Einwohn -r
hat , kann sich bei einem Steuerzuschlag von 450 Prozent wohl
rühmen , unter den deutschen Städten unerreicht da-zustehcn.

* Die Provinzialvereine akademisch gebildeter Lehrer
Preußens faßten auf ihrer letzt«» Konfsrenz eine Reihe von
Beschlüssen, die ihres allgemeinen Interesses wegen hier
wiödevgvgeiben werden mögen: Die DolegiertM -Konfauenz
erklärt , daß sie im Interesse einer gedeWichm Entwicklung
der höhten Schulen die Gleichberechtigung der verschiedenen
Schulgabtungen , die auf dem Allerhöchsten Erlaß vom Jahre
1900 beruht , erhalten wissen will ; sie freut sich insbesondere
der Versicherung des Herrn Ministers , daß die Unterrichts-
Verwaltung den festen Willen hat , das humanistische Gym¬
nasium so zu erhalten , wie es ist» und es gleich den anderen
Schularten zu fördern . — Gegenüber wiederholten Behaup¬
tungen , die im Herrenhause ausgestellt sind, weist die Dele-

Spaa die wichtigsten Partien zum „Propheten " und der
^Afrikanertn " geschrieben. — Vorgestern war der Jahres¬
tag  der E n t f ü h i  u n g der „Mona Lisa" aus dem Louvre,
und noch immer ist cs trotz aller Bemühungen nicht gelungen,
etwas Licht in die Angelegenheit zu bringen . — Frau
Hensel - Schweitzer,  die frühere Sopranistin der Frank¬
furter Oper , die ihren jetzigen Wohnort in Berlin hat , soll
mit dem Kriegsgerichtsrat der 2. Gardedivision I>r. . Oskar
Bernhold verlobt sein und wird nunmehr ihre Bühnentätig-
kcit aufgeben. Demnach wäre ein früheres Gerücht von einer
bereits vollzogenen Vermählung mit einem Theateragenten,
irrig . — Felix Weingartners  neues Viokiukonzert wird
im Oktober durch Fritz Kreisler in Wien  seine Urauf¬
führung erleben. Der Künstler spielt das Konzert ebenfalls
in Boston, London und Paris . — Leone avallo  plaudert
über seine neue Oper „Z i g c u n e r ", die im September im
Hippodrom in London zum ersten Male aufgeführt werden
soll, folgendes aus , das wir den „Leipz. N. N." entnehmen:
„Das Libretto meines neuen Werkes ist ungleich dramatischer
und wirkungsvoller als das Pagliaccis . Die Handlung spielt
in Rumänien . Ein Fürst verliebt sich in eine Zigeunerin.
Er verläßt sein Schloß und wird , um stets bei ihr sein zu
können, Zigeuner . Die schöne Eleana liebt ihn zwar auch,
aber sie ist zu sehr Carmenuatur , um treu bleiben zu können.
Sie beglückt also neben dem Fürsten , den sie inzwischen ge¬
heiratet hat , den Dichter des Zigeunertrupps , den jungen und
schönen Radu , mit ihrer Gunst . Der Fürst erfährt von dem
Verrat . Er überrascht die Liebenden in einer kleinen Hütte,
schließt sic ein und zündet die Hütte an ." — In den Ver¬
einigten Staaten  ist nun , wie der „Guide musicale"
mitteilt , auf breiter Basis ein Richard - Wagner-
V er ein  gegründet worden, der sich in erster Linie das Ziel
gesetzt hat, den bevorstehenden 100. Geburtstag des Meisters
in allen großen Städten Amerikas in würdiger Weise zu
feiern . Es sollen in allen größeren Städten der Union
Musikfestc abgehalien werden, die im Zeichen der Wagnerischen
Kunst stehen.

Wissenschaftund Technik, v an ' t Hoff,  der vor andert¬
halb Jahren verstorbene berühmte Chemiker der Berliner
Universität , wird demnächst tu seiner Heimatstadt Rotterdam
ein Denkmal erhalten.
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gierten-Konfevenz auf die Erklärung des Herrn Ministers
hin, daß ein allgemeiner Ministerialevlatz über einen oc-
stimmten Prozentsatz, der bet Versetzungen in den einzeln en
Massen erreicht werden müsse. Nicht vorhanden ist; sie begrüßt
die Feststellung, daß bei Versetzungen lediglich maßgebend sein
soll, ob der Schüler die Fähigkeit besitzt, dem Unterricht m der
höheren Klaffe zu folgen. —- Die Delegierten -Konserenz spplch.
ihre Freude aus über das große Interesse , das bet den meZ-eeigen Verhandlungen beider Häuser des Landtags üvn

eren Lchranstalten gewidmet worden ist. Sie muh jedoch
einigen hört aufgestellten Behauptungen widersprechen: ~ je
wissenschaftliche  Bildung der Oberlehrer ist durch-I. W l ' . .. ' . .. ' .i - .1 v ■ r« «- V -Y.-—. fs .rt-t-f.v*

Nicht mehr wie früher zur Anstellung. Ebenso wird ewie
bessere pädagogische  Ausbildung durch die verlängerte
Borbereitungszeit und die Einrichtung der padagoglschrn
Seminare begründet . Die Delegierten -Konserenz erwart
ferner , daß bei richtiger Anwendung der neuen Dienstan¬
weisung ein unzulässiger Druck auf die Oberlehrer , msbewn-
dere bei Versetzungen, ausgeschlossen ist. Daß erne sach.iqe
Kritik von Maßnahmen der Behörden nicht gehindert oder be¬
schränkt wird , hat die bisherige Erfahrung bewiesen und wird
durch die Erklärung des Herrn Ministers auch für me Zu¬
kunft gewährleistet.

* Professoren und Einpauker . An der Un-ibersität Halle
(aus Berlin wird über ähnliche Bestrebungen berichtet) haben
die Professoren Frhr . Pagenstecher und llkaape und der Privar-
dozent Polenske für das kommende Wintersemester e:n
juristisches Repetitorium  angekündigt , daS einen Ersatz
für die in allen Universitätsstädten zahlreich vertretenen
Privaten Mnpanker bilden soll.

* Der Rathauserweiterungsbau in Essen. Der Stad.
Effgn ist das Recht verliehen worden, die zum Erweiteruncp-
bau des Rathauses erforderlichen südlich der Surmannsgaffe
westlich der Burgstraße belegenen Grundstücke von rt-ntz
Krings , Dredrich Baedeker (der bekannte Verlag ) und Rechts¬
anwalt Justizrat Dt.  Viktor Niemetzer im Wege der Ent¬
eignung zu erwerben.

* Für die landwirtschaftliche Wanderausstellung der
Deutschen Landwirtschafts -Gesellschaft, die vom 6. bis 10. ta
1gl3 in Stratzburg i. Elf. ftattfindet , gelangt jetzt die re .t-
ausgabe der Schauordnung für landwirtschaftliche Erzeug¬
nisse und Hilfsmittel zur Ausgabe . Sie enthält die Pren >-
ausschreiben für Samen , Flachs, Hans, Tabak , Werdenrultur,
Gemüse der Ernte 1912 und Dauerwaren für In - und Aus-
I<mb imb für den Schiffsbedarf . Ferner ist ein Pr ersann-
schreiben für Sisalfaser aus der in deutschen Kolonien
bauten Sisal -Agave erlassen. Beide Preisausschreiben ged
von der Hauptstelle der Deutschen Landwirtschafts -Gesell,cha î,
Berlin SW -, Dessau er Straße 14, zu beziehen.

* Der arobdeutsche Berbandstag für Feuerbestattung ln
Wien Vom 8. bis 12. September 1912 wird, wie gemeldet,
der diesjährige großdeutsche Verbandstag der
bßrßtrtiP itt 9BißTt int n̂ nürni n̂r ^ tittb Ärchilöllrnbö̂ rin in^ n̂.
Der Tagung des Gesamtverbandes der FeuerbestattungsverNne
gehen die Landsmannschaftstagungen der deutich-osterreichi>chen
und preußischen Verein- voraus . Der Wiener Berem „Die
Flamme" der der Gastgeber ist, veranstaltet anläßlich des,Ver¬
bandstages einen Ausflug in die Wachau und einen aut den
Semmering . Auch die nähere Umgebung Wiens wwo den
Gästen gezeigt werden, da die Einteilung so getroffen worden
ist. daß der Vormittag für Verhandlungen , der Nachmittag
für Besichtigungen und Ausflüge frei ist. Eine kleine Urnen¬
ausstellung wird mit dem Verbandstag verbunden.

* Ein Taschenbuch für die Deutschen Gewerkvercine
(Hstsch-Duncker) wird für das Jahr 1913. tat Oktober er-ickeinen kBuckverlag der „Mse ") . Es wird herausgegebm
unter der Redaktion des ^ erbmidsvorsitzenden Goldschmidt
Das Taschenbuch soll in knapper Norm die Mitglieder über du
wichtigsten Fragen der Arbeiterbewegung unterrichten und
ihnen als Ratgeber dienen. Die anderen. gewerkschaftl̂ en
Organisationen haben solche ^ ahresbuch er schon seit längere.
Zeit herausgebracht, die Deutschen ^ bwerw.reme wollen da-

VTfiPr* trifft f JklüKÜcfftfc&Cn. ^ >6^ bös fl)ü 15
betragen-̂ Tie Herausgabe eines solchen Werkes ist auch sür
den Freund der Gowerkvereinsbewcgung wünschenswert, der
daraus sicherlich mancherlei Anregung mid 2-iatersal entnehmen
kann. _

^ser und Frotte.
Die letzten Pcrsonalveränderungen . In einer Sonder¬

ausgabe des „Militär -Wochenblattes" sind (für Wiesbaden
und die Nachbar gar nisonen teilten wir die Namen in der
Mittwoch-Aberid-Ausgabe mit ) die Personalveranderungen ,m
Heer auf die GesuchMsten für den Monat August bekannt-
gegeben, aus die nach altem Brauch die Entscheidungen am
18. August, als dem Evinnerungsbag der Schlacht von
Gravelotte -Saint Privat , ergangen sind. Mit Rücksicht auf
die Manöver findet in diesem Monat nur ein geringer Wechsel
in den höheren Kommando stellen statt , und so wurde bei der
Infanterie nur das Regiment Nr . 87 in Wesel neu besetzt.
Die Hauptveränderungen sind dem Monat September Vorbe¬
halten . ©ernannt wurden im ganzen 6 Obersten, ferner 461
Leutnants , davon 291 als Abiturienten mit mnem um zwei
Jahre Vordatievten Patent , sowie 56 Fähnriche aller Waffen.
Außerdem wurden 19 Offiziere der verschiedenen Waffen auf
ein Jahr zu Gesandtschaften kommandiert.

Keine Desertionen an Bord der „Viktoria Luise . Die
Zeitung »La DLctropale" hatte in versteckter Weise bie Nach¬
richt .gebracht,, das deutsche Schulschiff „Viktoria Luise sei
ohne Sang und Klang aus dem Hasen von Antwerpen ge¬
dampft, weil Desertionen vorgekommen seien. Wie das
„Wolfs-Bureau " hierzu an zuständiger Stelle erfährt , setzte
die „Viktoria Luise " am 19. August von Antwerpen plan¬
mäßig ihre Reise nach Westindien über Ponta Delgada fort.
Desertionen haben keine stattgesunden.

post unö Eisenbahn.
Der Schuellzugszuschlag. Bon der Cisendahnbehörde

wird geschrieben: Es kommt immer noch häufig vor, daß
Reisende in Schnellzügen ohne Zuschlagkarten angetroffen
werden, ohne daß sie vorher dem Schaffner Mitteilung gemacht
haben. Solche Reisende werden nach 8 16 der Eisenbahn-
Berkehrsordnnng als Reisende ohne gültige Fahrkarte be¬
handelt und haben für die von ihnen zurückgelegte Strecke,
wenn aber die Zugangsstation nicht sofort und unzweifelhaft
nachgewiesen wird , für die ganze vom Zug zurückgelegte
Strecke das Doppelte des Fahrpreises , mindestens jedoch6 M.
zu entrichten ; ferner tritt auch strafrechtliche Verfolgung
wegen Betrugs ein . Der einfache  Schuellzugszuschlag ist
Nur in folgenden FällsiAnachzuzahlen : 1. Wenn Reisende, die
auf einer Abschlußstation wegen Verspätung des benutzten
Zuges oder wegen kurzer Übergangszeit eine Zuschlagkarte
zum Schnellzug am Fahrkartenschalter nicht lösen konnten,
das dem Schaffner sofort und unaufgefordert melden. 2.
Wenn. UsisKytzc, die gegen ihren Willen oder aus Lnkvnntrws

einen Schnellzug mit einer nur für Personenzüge gültigen \
Fahrkarte benutzen. Hierzu wird bemerkt, daß, nachdem dre
Darifresorm nunmehr seit über 6 Jahren gilt und sich voll¬
ständig eingelebt hat, nicht mehr angenommen werden thron,
daß es dem Reisenden unbekannt ist, daß D - und Schnellzüge
nur gegen Zuschlag benutzt werden dürfen . 3. Wenn in
sonstigen Fällen ein Reisender ohne Schnellzugberechbigung
sofort und unaufgefordert dem Schaffner meldet,, daß er nicht
im Besitz einer Schnellzugzuschlagkarte sei. Es wird daher zur
Vermeidung von Weiterungen durchaus empfohlen, die Zu¬
schlagkarte am Schalter  zu lösen und nicht aus Bequem¬
lichkeit die Lösung auf die Fahrt zu verschieben.

Rechtspflege und Verrvaltung.
Tie Staatsprüfung im Baufach. Vor dem Technischen

Qberprüfungsamt in Berlin haben in der Zeit vom 1. April
1911 bis dahin 1912 tim gangen 329 preußische Regierungs¬
bauführer die Staatsprüfung im Baufach nach den Vorschriften
vom 1. Juli I960, bezw. 1. April 1906 abgelegt, und zwar 126
fiir das Hochbausach, 92 für das Wasser- und Straßenbau-
fach, 68 für das Eisenbahnbaufach und 43 für das DLaschinen-
banfach. Von diesen Bauführern haben 290 die Prüfung be¬
standen, und zwar 121 im Hoch bau fach, 71 im Wasser- und
Straßenbaus,ach , 61 im Eisenbähnbaufach und , 37 im
Maschincmbausach. Die Bauführer , welche die Prüfung be¬
standen haben, sinid sämtlich zu Regierungsbaumeistern er¬
nannt worden. Von 724 Regierungsbaumeistern , die am
1. April 1911 im Staatsdienst beschäftigt waren , gehörten
dem Hochbausach237, dem Wasser- und Straßenbaufach 197,
dem Eiseichahnbaufach 165 und dem MaschineiMaufach 125 an.

Koloniales.
Die Reu-Kameruncr Grenzexpedition . Die erste der vier

Neu-Kameruner Grenzexpeditionen tritt am 24. August rmt
dem Dampfer „Alexandra Woermann " von Hamburg aus
die Ausreise Nach Neu-Kamerun an . An der Expedition
nehmen außer ihrem Leiter , Hauptmann Bartsch, teil Ober¬
leutnant Tiller , Leutnant Evert und Regierungsrat Hovh.
Die Expedition ist auf etwa li/ 2l Jahve berechnet.

Ausland.
Gsterreich-Ungavn!

DaS Flottenprogramm . Paris,  21 . August. Der
„Demps" veröffentlicht eine Wiener Meldung , wonach Öster¬
reich-Ungarn das zweite Drittel seiner Flottenprogrammaus¬
gaben schon im nächsten Jahre , spätestens aber im Jahre 1914,
von den Delegationen verlangen werde. Demgemäß ,werden
die Ausgaben für die österreichische Kriegsmarine , die im
Jahre 1910 kaum 78 Millionen betrugen , progessiv auf 250
Millionen bis zum Jahre 1920 ansteigen.

Luxemburg.
Das neue Schulgesetz. Luxemburg,  21 . UuMst.

Das neue Schulgesetz wird aller Wahrscheinlichkeit nach im
Okwber in Kraft treten . Damit wären die klerikalen
Machenschaften, welche die Sainktiion des Gesetzes so lange
verzögert und so gehofft hatten , die Geltung des liberalen
Gesetzes noch hinauszuschieben, emstweilen abgeschlagen.

Frankreich.
„Der schwarze Fleck." Paris,  21 . August. „Ein:

sparte ist oft nützlicher als hundert Zeitungsartikel ." So be¬
hauptet der „Matin " und darin hat er vielleicht nicht unrecht,
denn der schwarze Fleck, den er heute seinen Lsfcrn ans der
ersten Seite vorsetzt, ist wirklich niederschmetternd.
Er bezeichnet nämlich auf einer Karte Marokkos dasjenige
Gebiet, wo die Franzosen noch keinen Versuch gemacht
haben,  einzudringen . Der Fleck beginnt gleich an den
Toren von Fez und dehnt sich über Das« weit nach Osten aus.
Nach Süden verbreitet er sich noch mehr und nimmt über¬
haupt kein Ende. Dazu kommt noch ein ansehnlicher kleinerer
Fleck zwischen Fez und Rabat . Höchst bescheiden nimmt sich
daneben das weiße Gebiet  aus , das die Franzosen als
beruhigt und unterworfen betrachten können. Nur Casablanca
im Westen und Udschda im Osten sind Mittelpunkte eines an¬
sehnlichen weißen Gebietes . Fast ebenso ausgedehnt wie das
unabhängige Gebiet ist immerhin das durch Streifen ange-
deutete halbberuhigte Gebiet, das noch zur BeunruhMmg
Anlaß gibt. Mit Unrecht freilich ist auch Marrakesch in das
gestreifte Gebiet gefallen, denn da alle Europäer diese Staüt
haben räumen müssen, so gehört sie mit einem weiteren Um¬
kreise vorläufig wieder zum unabhängigen schwarzen Gebiete.
— Ja , ja , die „schivarzen Flecken" werden den Franzosen noch
bös zu schassen machen.

Marokko.
Eine Reise des neuen Sultans nach Rabat . Fez,  22 . Ang.

Müleh Jussuf reist am Samstag nach Rabat . Einem alten
Brauche folgend, besucht er vorher die geheiligten Stätteii
der Stadt.

Luftfahrt.
Eine Schadenersatzforbernng für ein Parsevallustschiff.

ieinc,  21 , August. In der letzten Aussichtsratssitzung der
Rheinisch - Westfälischen Flug - und Sportplatzgesellschaft
m. b- H. in Wanne -Herten wurde beschlossen, das Parseval¬
luftschiff „Charlotte ", dessen Hülle bekanntlich schadhaft ge¬
worden ist, an die Luftfahrtbetriebsgesellschaft Berlin , die In¬
haberin des Verkaufmonopols der Parsevalluftschiffe , zurück¬
zugeben und die Wandlung des Kaufgeschäfts, d. h. die Rück¬
zahlung der gezahlten Kaufsumme zu verlangen . Dabei soll
die Luftfahrtbetriebsgesellschaft oder die Luftfahrzeüggesell-
schaft Berlin -Bitterfeld , die Herstellerin des Luftschiffes, für
die der Flugplatzgesellschaft entstehenden Gewinnausfälle und
Kosten schadenersatzpflichtiggemacht werden.

Die Stationierung des ersten deutschen Marineluftschisfcs.
Kiel,  20 . August. Die Unterbringung des ersten deutschen
Marineluftschiffs in der Luftschiffhalle des Flugplatzes
Johannisthal gilt als ein vorläufiger Behelf. Nach wie vor
kommen die Hallen Kiel und Fuhlsbüttel bei Hamburg für
die dauernde Unterbringung in Frage . Eine Entfernung von
250 Kilimeter von der Küste spielt bei einem Luftschiff keine
Rolle, aber das auf der Zeppelinwerft in Friedrichshafen im
Ban befindliche Marineluftschiff ist eigens so ausgerüstet , daß
es den Einflüssen des Seeklimas dauernd Widerstand leistet.
Das Reichsmarineamt verhandelte schon mit den maßgebenden
Kreisen Kiels über die Ermietung der auf städtischem Boden
errichteten Halde Nordmark, und die Stadtverwaltung ist be¬
reit , die Wünsche der Marineverwaltung in der Platzfrage zu
erfüllen . ReichskriegSschiff- und Reichsluftschiffhafen geboren
zusammen,

Morgen-ArrSgabe, 1 . Blatt . Sette 3.

preußischer GemeindebeamLentag.
S. u . H - Frankfurt a. M., 21. August, » « et ge-

schlosfemen DelegierteEechamimliunK, im der ĝ-vschästliche An-
gelsgenheftM M-torner Avt « Ledigt wurden , begninmeN heute
hier die Berntungen der 17. ordviitlichen HauptversanWrllUNg
des ZemtvalverbanLs der GemeimdübsaMtemPreußens . Die
49 Untewerbände dor Momairchie haben vo-llzählig Verbreteu:
entsandt . Der der Tagung vorliegWide GeschäftSibericht wvijt
nach, daß der ZentDalverbn»id am 1. April d. I . 33 253 Niit-
glied-er zähllte. Der Zugang im Berichtsjahr bezifferte sich
auf 1006 MiMedor . Die Entwickelung des Verbands ist da¬
mit als günstig zu bezeichinem. An Wohl-flahrtLeinrichtu.nsen
sind vorhanden eine llnterstützungskasse mit 115 000 M. Ver¬
mögen, eine Sterbekasse mit 350 000 M. Bormögen, eine Spar¬
und Davlehnskasse, Vevsicheirungskassenm«ncherlei Art , ein
Erholungsheim in Kreuznach. Zur Gründung weiterer
Heime ist unten dar Bezeichnung „Kaifer -Wilhelm -Auguste.
Viktsriia-Stiftung " ein Fonds gcfcha.ff>L.n worden, der schon
17 000 M. birgt . Auch die Unteuverbände besitzen zum Teil
eigene WoMfahrtsoinrichtAngen ; die Verbände Rhcinlamd und
Sachsen haben außerdem etgene Erholungshoime in Godes¬
berg a. Rh. und in Bad Sachsa a.  H . Das von dem Sonder¬
ausschuß für die BcstrebumMn auf ALLnderung deS Kammu-
nalbeamtsngesetzcZ gewonnone ©rhsbu>NFsergeL.nl.s warf ein
grelles Licht auf die vielsrorts bestchenden ungünstiMN An¬
nahm«-, und damit in Verbindung stehenlden ÄnistellumMver-
hältnisse innerhalb der Gemeindebea-mtenlauPahn . Dem
Wünschen nach einer Mfarm des Disziplinargesetzcs haben
sich auch die Gemelndebeamien angeschlofssn. Die Berbi-lli-
gung und Veribesseruing der Wohnumgsverhältntffe hat der
Vorstand in den Kreis ernstsr Erwägung gezogen. Die d̂em
Beamten mit Familie ertvachfcmdan Ausgaben für die Woh¬
nung nehmeiii infolge .der fortschreitenden Verteuerung des
Grund und BoüonS, wie auch der Baukasten einen immer
erhebliche-ren Teil des Beamtcndicnsteimckommensin Anspruch.
Den Untemverbänden sind verschiedeneVerbesferungsvorschläge
unterbreitet worden . Der Bericht geht dann weiter auf in¬
terne Angelsgenheiten des Babbands ein.

Ku§ Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten»

Saupkatzwucher.
Aus Handwerkerkreisen schreibt man uns : DaS

Damno,  welch,ss in zwei Artikeln des „Wiesbadener Tag¬
blatts " von guständigsn Seiten mit Recht in das Gebiet des
Wuchers Myevsiht wurde , ist leidvr nur ein kleiner Zweig
von den wucherischen Geschäft,on, durch welche viel Unheil und
Elend im Hausbesitzer- und Baukrvise getragen wird . Viel
verderbenbringLnder ist der Bauplatzwucher.  Man
dachte, durch die Zuwachssteuer der Allgemeinheit etwas vyn
der WertsteigM:u.n.g der Grundstücke zuzuführen , die Graß-
spekulantsn habon sich jedoch der Wirkung der Wertzuwachs¬
steuer ivielifach dadurch zu entziehen gewußt, daß sie soge¬
nannte T e r r a i n g e f e I l f cha f t e n Mündeten , ehe das
Gesetz in Anwendung kam. Die Grundstücke wurden zu so
hohen Preisen an die Gesellschaft übertragen (die oft aus
Strohmännern bestand), daß Lei dem späteren, also jetzig««
Verkauf kein varstsuorbarar Zuwachs nachweisbar ist. Die
Städtevsrwaltu .ngen wurd,sn dadurch düpiert , d. h. von dem
größtem Teil der Verkäufe srhieilten sie koine ZuwachssteilM.

Diese Großb>esitzer und Großfpiekulanten sind zugleich
Kap i täli  ste »i, und so suchen sie ihre Bauplatzkäuser unter
den Bauherren aus , welche eine zweite Hypothek suchen. Diese
zweite Hypochek wird dann >aber nur dann gegeib-en, wenn ein
Bauplatz zum höchsten Preis übennommen wird . ,Da die Leute
Geld nötig haibon, so gveifcu sie zu, und so wird ein Loch zu»
und zwei Löcher werden ausgemacht. 10- bis 25 000 M.
den bei solchen Geschäften verdient!

So lange mun der Spekulant sieht, daß der Maiin noch
etwas besitzt, gibt er weiter zweite Hypotheken und hängt ihm
weitere Bauplätze auf . Sieht er aber, daß er seine Hand¬
werker nicht mehr mit der ziveiten Hypothek bezahlen kann,
dann kommen die Handwerker  an die Reihe ; wenn sie
Geld verlangen , heißt es : „Erst fertig machen!" Sind dann
die Arbeiten beendet, so muß ein großer Teil der Rechnungen
gestrichM werden , worauf eine Kleinigkeit bezahlt wi-rd, wäh¬
rend mit der übrigen Forderung 4 bis 10 Jahve gewartet
werden muß . Für diese Forderung wird dann eine g e -
Mc i U sch «f,t I i che Hypothek  eingetragen . So viel,
wie der Baiuplatz zu teuer war , so viel müssen also die Hand¬
werker kreditiemen oder verlioven. Aus diese Weise sind
Dutzende von fleißigen Familien , welche in ,achtbaren SteLm-
gen waren , um Hab und Gut gekommon. Hier müßten die
Hyp>okheken<banke>n in Gemeinschaft mit den Städteverwaltun,
gen Vingreisen. VieNeicht könntan sie die Bestimmung trefMi,
daß die Beleihung eines Grundstücks nur dann erfolgen kann,
wenn der Preis des Bauplatzes ein normaler , den örtlichen
Verhältnissen angemessener ist. Jedensalls ist die Angelogen-
hrit wichtig ,genug, van don maßgebendem Fakdoiren in den
Kreis der Erörterungen gezogen zu werdsn . Q, g.

— Koufirmandennnterricht . Wie uns misgeteilt wied,
werden die ' Anmöldungen zum Kansirmandenunteivricht von
don evangelischen Geistlichen dahier erst vom 15. September
an entgegengenommon ; sie sollen künftig nicht mehr durch die
Kinder , sondern durch ih-re Eltern  erfolgen.

— Der Zentralverband der Olemeindebeamten in Preu¬
ßen, ixm seine GMeralversammkung , wie aus dem an anderer
Stelle verüffentlichten Bericht hervorgeht , zurzeit in Fra -nk-
fnrt a . M. «GW , trifft -am .Samstagabend nach einer Schem-
sahrt in W >- laden zum Besuch des Kurhauses ein.

— Der brave Wodan ! Ein Leser erzählt uns folgende?
Fleischnot-HundegeschichtchQu: Ein rührendes BerstLndnis für
die Not, die durch die herrschande F le i sch teueru  n g ent-
standen ist, zeigte dieser Tage ein braver Pudel  in der
T-Etraße . Wodan hörte abends , wie seine Herrin mit einem
tiefen Ŝeufzer seststellte, daß der Fsthopf wieder leer sei. „Dir
kann geholssn worlou ", dachte Wodan, stattete am anderen
Tag früh cimam hiesigen Metzger einen Besuch ab und nahm
ein großes Stück Talg ohne Bezahlung mit . Im Galopp trug
Cix das Feit vor die Wohnung seiner Herrschaft, legte es dort
nieder und uMdete sich durch Kratzen an ĥer Aür .an. . Zwi-
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schendurch sah er immer wieder verzweifelt die Treppe hin¬
unter , ob die Berfolgeir, die ihm dicht auf den Fersen waren,
schon herannahten . Als dies schließlich dar Fall , brachte er
schleunigst sein zottiges Fell im Sicherheit . Beschämt der brave
Wodan mit feinem großen Interesse an der Bolksevriährung
nicht sämtliche Großagrarier von Nimmersatt bis nach ~
stanz?

.— Kleine Notizen. Wie uns das Virreche  mitteilt , er¬
scheint die von ihm herausgegebene Wiesbadener humoristische
Zertschrrft »Die Wäschbütt"  vom 1. Oktober an wöchentlich.

-!-
Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,

«ettieinbc. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in bei
Hauptsynagoge: Freitag : abends 7.15 Uhr. Sabbat : morgens
8.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 8.15 Uhr. Wochentage:
morgens 6.30 Uhr, nachmittags 7 Uhr Die GemeindeLMiother
ist geöffnet : Sonntag von 11 bis 12 Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde. (Synagoge
Friedrichstraße 83.) Freitag : abends 7 Uhr. Sabbat : morgens
7 Uhr, Mnssaph 9iL Uhr, Jugendgottesdienst 3% Uhr, nach¬
mittags 4 Uhr, abends 8ZL Uhr. Wochentage: morgens QSA Uhr,
abends 6% Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero-
stvaße 16. Sabbat -Eingang 7 Uhr- morgen -8.80 Uhr, Mussaf
9.16 Uhr, Vortrag nach Mussaf, Mincha uno Schiur 4.80 Uhr,
Ausgang 8.20 Uhr. Wochentags: Diorgens 7 Uhr, Mincha und
Schmr 7.15 Uhr. Maaris 8.15 Uhr. Schiur für junge Leute:
Smnst <R 4.80 und 7.15 Uhr, Sonntag 6.15 Uhr.

Theater, Kunst, Vorträge.
«... .* Köngliche Schauspiele. Nächsten Sonntag beginnt das
Komglrche Theater seine neue Spielzeit mit einer Aufführung
von Verdis „Aida", in welcher Herr Seidl er  zum erstenmal
den „Radamus " singen und Herr Bohnen,  der neu enga¬
gierte erste Bassist, als „Ramphis " auftreten wird. Neben
Frau Kammersängerin Loff  l e r - Bu  r cka rd  als „Aida"
wirken Frau Schröder - Kaminsky („Amneris ") und die
Herren Eckiarjd („König") und M e i ss e - W in I e l
(„Amonasro ") mit , während die Partie der ersten Priestertn
inesmal m den Händen von Fräulein Schmidt  liegen wird.
— Als erste Schauspiel-Vorstellung folgt am Molttag
Shakespeares „Kaufmann von Venedig", welcher seinerzeit für
die Festsmele des Jahres 1902 .einstudiert und ausgestatter
worden ist und zum letztenmal vor 10 Jahren gegeben wurde.
Bon den neu engagierten Schauspielkräften treten darin die
Damen Bahrhammer (Porzia ) und Botz (Nerissa) so¬
wie dre Herren Lehr mann (Shylok ), Legal (alter
Gobbo) , Albert (Lorenzo ) und Orth (Salerio ) zum
erstenmal auf ; neu besetzt sind ferner die Rollen des „Dogen"
nrrt Herrn R o d i u s , des „Prinzen von Arragon " mit Herrn
Herrmann  des „Bassanio" mit Herrn W awf a und des
.Tubal " mit Herrn Rehkopf . ~~. .

TJWU4U1.UII uiw »uuuuiui  i «anzet»r isoovo) . — :
DreMtag findet eine Aufführung von d'Alberts „Tiefland " ir
cher bekannten Besetzung statt , während am Mittwoch Lortzings
-„Zar und Zrmmermann " in der Einrichtung und Ausstattung
der dresiahrrgen Mmfest-Vorstellungen zur Wiederholung gc-

den Iwanow " wird Herr Lichtenstein,  deu
„Lefort Herr Bohnen  zum erstenmal singen. Für Donners-
mg wrvd Richard Strauss „Ltosenkavalier" mit Fräulein
Frrck als „Marschallin", Herrn Bohnen  als „Ochs aus
Lerchenau" und Herrn Lichtenstein  als „Balzacchi" vor-
bereitet ; die Ditelpartte stngt wieder Frau Brodmann  als

wird eine Aufführung von Shakespeares
>,Othello bringen mrt den Damen Giraby , Doppel¬
bauer , Schrötter  und den Herren Leffler , Lehr¬
mann , Wanka , Herrmann , Zollin , Kober,

Schwab , Rodius  in den Haupwollen. Zum
Wochonschlntz am Samstag , wird Millöckers Operette „Der
Bettelstudent mtt Herrn Lichten  st ein  in der Titelrolle
wiederholt ; den „Oll -ndort " wird Herr y. Scheu ck zum ersten¬
mal singen. Für Sonntag , den 1 September , ist eine Aus¬
führung von Webers „Oberon" in der hiesigen Festspreleinrich-tung vorgesehen.

Vereins-Nachrichten.
« Der „Ebang . - kirchl . Blaukreuzverein"  ver¬

anstaltet am kommenden Sonntag , den 25 August abends
8 Uhr . in seinem Versammlungslokal Marktstraßch lg ' (Kaffee-
Halls) emen Famtlrenabend mit Bewirtung,

K.rrs Äsm TKNdkvsis WresHo.de??»
B.  RamSach , 21. August. In der am 19. d. M. stattge¬

fundenen GemerndevorstandSsitzung  wurde u. a.
folgendes ,beschlossen: .Die Arbeiten und Lieferungen zur Ver¬
längerung des WassLrleitungsrohrstrang.es in der projektierten
Platter Straße nach dem Wohirhausneuban G. Martin sollen
tat Submissionswegie vergeben werden. DiesbezüglicheAngebots-
formulare sind auf der Bürgermeisterei unentgeltlich erhältlich.
Zur Unterstützung des Feldhüters beabsichtigt die Körperschaft
ifirr ine Zeit vom 1. September bis Mitte Oktober d. I . einen
Hilfsfeldhuter anzustellen. Etwaige Gesuche mit Gehalisan-
fpruchen sind bis zum 24. August einzureichen. Die am
Z. August abgehaltene Pffaumenversteigerung von Gemeinde-
arundstücken erhielt die Genehmigung. Es wurde weiter be¬
schlossen. den Gewannweg im Distrikt „In der Lach" zum Be-
taeten durch Unbefugte zu verbieten und daselbst WarnuE-
tafeln aufzustellen Der Vertrag mit denk Holzhändlcr M.
Kramer aus Wiesbaden wegen der freihändigen Abgabe des
sämtlichen Nutzholzes aus hiesigem Gem-mdewald im Wirt-
-schaf.srahr 1912/13 wurde vollzogen. Das Obstlescn ist nur
M>cy von 6%, bis 8%; Uhr vormittags und von 5 bis 7 Uhr nach¬
mittags , gestattet Das Begehen von Neben- und Gewann¬
wegen innerhalb der Obstbaumanlagen ist für Unbefugte ver¬
boten. — Die militärischen Schießübungen  im "Schieß-
aelande „Schimbachtal haben mit dem 7. d. M. für dieses Jahr
chren Abschluß,gefunden . Dies dürste die Spaziergänger mit
Fvenden begrünen, da sie jetzt wieder, ohne in Gefahr zu
kommen, dre schone Waldungen und das bekannte Goldsteinta'passieren können.

Naffauischs Nachrkchten,
Die Rhemuferstratze.

FC . Caub, 21. August. Die Offenlegung der Pläne der
rechten  R h e i n u f c r st r a ß e für die Gemarkungen
Canb und St . Goarshausen  ist angeordnet. Der
Oberpräsident der Rheinprobinz in seiner Eigenschaft als Vor¬
sitzender der Rheinstrombauverwaltung Hai eine Prüfung des
Entwurfs in der Gemarkung Caub, soweit hier die Uferstraße
auf siskalischem Gebiete läuft , vorgenommen und dasselbe zur
unentgeltlichen Benutzung unter Wahrung des Leinpfadsrechts
für den Straßenbau freigegeben. In Lorchhausen,  wo
der Entwurf für die Straße innerhalb ihrer Gemarkung bereits
auflag , waren Einwendungen gegen denselben erhoben worden.
In der Sache stand jetzt Termin an , bei welchem zugegen
waren Vertreter der Kgl. Regierung in Wiesbaden, der Rhcin-
stvomLauverwaltung, . der Eisenbahndirektion Mainz des
Landeshauptmanns , der Landrat des Rheingaukreises und der
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Mesk adsrrer TagblKtt.
Bürgermeister. Vom Kirchenvorstandund von Privaten waren
ca. 834 Quadratmeter Gartenland für den neuen Straßen-
körper beansprucht. Diese hatten Einspruch erhoben gegen die
Abtretung. In dem Termin bedeutete man ihnen, daß eine
stromseitige Verbreiterung der Straße bedeutend teurer sich
stellen und deshalb nicht in Frage kommen könne. ©§ könne
deshalb auf die Hergabe der fraglichen Flächen nicht verzichtet
werden, wenn die Straße gebaut werden sclle. Der Bürger¬
meister teilte weiter einen Beschluß der Gemeindevertretung
mit , wonach die Gemeinde es ablehnt , einen Teil der Straßen¬
baukosten zu tragen. Der Vertreter der Rhemstronchauverwal-
tung und der Vertreter der Eisenbahndirektion Mainz erklärten
sich mit dem Entwürfe einverstanden. Hoffentlich wird man
die Gemeinde Lorchhausen von der Nützlichkeit der Straße noch
überzeugen und ihren Widerstand brechen.

Ein Erholungsheim für Musiker.
8 . Selters (Westerwald), 21. August. Die hiesige Ge¬

meinde hat an den M u fiker vc rb and  ein Gelände von
12 000 Quadratmeter zu einem billigen Preis MeÄaffon. Der
DeutscheMusikerverband wind auf dam Gelände , das wunder¬
schön am Oberwald liegt, ein Erholungsheim  erbauen,
dessen Bau bald in Angriff genommen werden soll.

SB

n . Langcnschwalbach, 21. August. Landrat v. Trotha
macht bekannt: Die rege Beteiligung an den im Februar d. I.
in verschiedenen Gemeinden abgehaltenen Milchber-
wertnngskursen  läßt die Abhaltung werterer Kurse im
Kreise cmgezeigt erscheinen. Gemeinden, welche emen solchen
Kursus in nächster Zeit wünschen, wollen dies bis 1. Oktober
1912 bei dem Landrat beantragen.

FC . Eltville, 21. August. DaS sogenannte „Winz er¬
schloß ", das bekannte einstige Verwalmngsgebäude und
Direktorialwohnung mit Kellerei der verkrachten „Zentralver-
kcmfsgenossenschaft Rheingauer Winzervereine, ^bezw. Zentral-
verkaufsgesellschaft deutscher Winzetvereine Eltville", ist von der
„Wirtschaftlichen Vereinigung der Beamten der Farbwerke
Höchst a . M." angekauft worden.

!! Lorch i. Rhg., 21. August. Eine neue Reblaus - Ver¬
seuchung  ist in einem Weinberg der Lage „Kapellenberg"
feftaeftettt' worden. Da die Untersuchungsarbeiten noch fort¬
gesetzt werden, so kann man mit der Tatsache rechnen, daß sich
noch weitere Infektionen ergeben werden.

ä . Idstein j . T ., 21. August. Die Fortschrittliche
Volk spar tot  für Idstein und Umgegend wird kommen¬
den Sonntag , den 27. d. M., von nachmittags 3 Uhr ab, i,m
Gartenlokal des „Tal " ein großes Sommer fest  abhalten.
Als Feistrttdner ist LanÄtagsabgeoirdneter Pfarrer Korell
(Nieder-JnFSlheim ) getaxvnm.  Außerdem sprechen die Frank¬
furter Stad -tverordnetern Golk , Justizrat Or . Wolfs und
B a l z c r . Auch vom Wiesbaden  werden sich Partei¬
freunde zahlreich/oinfiniden. Das Programm ist ein gewähl¬
tes und reichhaltiges , so daß die Besucher in jeder Beziehung
zufriedem.ge!stellt werden.

— Walsdorf . 21. August. Am Sonntag , den 18. d. M„
fand hier das erste 51i r che n ko n z e r t statt, das unter Mit¬
wirkung des hiesigen Gesangvereins (Leiter Hauptlshver Jacob) ,
und der Lehrer Lehmann-Frankfurt a . M. (Orgel ) und Schrod-
Laufenselden (Tenor ) , einen auf dem Lande seltenen Genuß
bot. Die prächtigen Stimmittel des Sängers kamen besonders
in den Arien aus „Paulus " und „Elias " zur Geltang . Unter
der trefflichm Schulung von Professor Fahr im Spangenverg-
schen Musikkonsevvatorium in Wiesbaden läßt sich für den
Sänger noch eine schöne Laufbahn voraussehen.

ht . Oberurscl, 21. August. Eine hier stattgefundene stark
besuchte Versammlung beschloß einstimmig, den Bau einer
Bade - und Schwimmanstalt  sobald als möglich in
die Wege zu leiten.

all. Usingen, 22. August. Nachdem die öffentliche Ver¬
pachtung der G e m e i n d e j a g d in Schmitten  und der
Jagd der Gsmarkung Hohemark  ergebnislos war , wurlden
beide. Jagden freihändig vergeben. Für die „D(äcker"-Jagd
bot Andräe (Frankfurt ) 2200 SDl.(früher 1800 M.) und die
Gemeindejagd erzielte 650 Di. Der frühere Pächter , Mussor,
aus Frankfurt , hat für die Mäcker-Jagd 2700 M. nachgeboten.

clr. Frohnhausen , 21. August. Der Zimmergeselle Hallen-
berger von hier st ü r z t e vom Gerüst und sta r b an den er¬
littenen Verletzungen. — Die Pferde des Äierverlegcrs Hill-
bcrg scheuten Var einem Automobil und schlcuderien den .Fuhr¬
mann vom Wagen, der nach Marburg in die Klinik  gebracht
wurde. — Dem Hüttenarbeiter Koch von Lollar wurde beim
Verlassen des Zuges ein Bein abgefahren.

Kus b&v Umgebung.
Vom Rcichs-Limes-Museum.

Zht. Homburg v. d. H., 22. August. Das Reichs-
Limes - Museum  auf dar Sa alb uw  g hat in der lctz-
tsn .Zeit äußerord -ünWch reiche Zuwondungern erfahren , die
d :n Saal nunmehr bis auf den letzten Platz ausgesüllt haben.
Den bveitclsten Raum nchmen die Funde vom Kastell Zuig-
mantel ein ; nahezu .2000 Einzelstücke füllen die Schränke der
Abteilung Zugm-antttl. Im Mittelpunkt der ausgestellten
Funde steht gegenwärtig die vor drei Wochen ausgegrabene
Sammlung van 140 Sil -bermünzen , die alle der Zeit von 193
bis 251 n. Chr. entstammen . Wettere wertvolle Furche liefer¬
ten die AuAgrabungvn am Kastell Feldberg, im Kastell Alte-
burg -Hsftrich und im Kastell KaperSburg . Da die Kapersburg
auf hessischem Gebiet liegt, hat der Großhcrzog von Hessen die
hier gemachten Funde dem LimeZ-Museum leihweise über¬
lassen. Von sämtlichen bis jetzt festgestellten Kastellen im Be¬
reich der Limes sind jetzt Pläne und Übersichtskarten ausge-
hängt . — Bor einigen Tagen hat man mit dem Bau etaeS
Magazins für -die sich immer mehr anhäusendon FunÄstücke
begonnen. Die hierzu benötigten 'Mittel in Höhe von 30 000
Mark wurden schon vor längerer Zeit bewilligt . —' Die
Ausgrabungen  erstrecken sich gegenwärtig auf die
gründliche Durchforschung des Wshrgangs im südöstlichon
Teil und .au der Ostseite des Kastells. In der Südostecke wur¬
den die umfangreichen Mauerreste und Fundamente des älte¬
sten Kastells freigalegt . Man hofft, hier recht reiche Funde
bergen zu kön>ne,n.

. . . . . im in- --

Sport.
* Der Sportverein Wiesbaden, E. V., hat am vergangenen

Sonntag die diesjährige Fußballsaison mit einem Wettspiel
gegen Hanau 93 in Hanau eröffnet . Nach abwechslungs¬
reichem Spiel unterlag die Wiesbadener Mannschaft mit 4:1
dem besser trainierten Gegner . Halbzeit 1:1. Bei Wiesbaden
spielte Fahrenkamp im Tor hervorragend . Wiesbaden trat
mit einer sogenannten Versuchsmannschaft an, die sich noch
nicht ganz bewährte. Hoffentlich besteht sie die Probe am
kommenden Sonntag gegen den Westkreismeister „Phönix"
Mannheim in Mannheim besser. Jedenfalls steckt in der
Wiesbadener Mannschaft ein guter Kern . Nach zielbewußtem
Training sollte sie bald Besseres zeigen. Am 1. September
trifft der Sportverein , hier aus Hanau 93 und am 8. Septem»
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ber wird jedenfalls „Phönix " (Mannheim ) hier spielen. In!
übrigen schweben Verhandlungen mit noch anderen erst«

. klassigen süddeutschen Vereinen.
* Fußball . Am Sonntag spielte die 1. Fußballmannschaft

des „Sportvereins Sonnenberg 1912" gegen die erste Mann¬
schaft des „Fußballklubs Viktoria 1907" in Limburg a. d. L.
Viktoria siegte nach Kampf 3:1. Halbzeit 2:1. Das Retour-
Wettspiel findet am 1. September in . Sonnenberg auf dem
Sportplätze am Bingert -Vogelnest statt.

* Der Dotzheimer F.-K. Britannia veranstaltet am Sonnz
tag, den 25. b. M., ein Sportfest;  bestehend in Sechser¬
pokal- und Diplomfpielen . Die Konkurrenzen werden in
zwei Klassen A und B ) ausgetragen und beginnen für die
B -Klasse vormittags 9 Uhr, für die A-Klasse nachmittags
1 Uhr. Zur Verteilung gelangen wertvolle Preise . Der Ein¬
satz beträgt für Klasse A 3,50 M., für Klasse B 2,50 M,
Meldungen werden noch auf dem Spielfelde angenommen.

* Die Unfallstatistik des Deutschen Fußball -Bundes . Nach
den am 1. Juli d. I . abgeschlossenenFeststellungen wurden
im Gebiete des Deutschen Fußball -Bundes seit dem 1. Januar
insgesamt 61 Unfälle gemeldet. Diese verteilen sich auf etwa
80 000 Wettspiele, so daß also auf 1000 Wettspiele 2 Unfälle,
aus 1000 Mannschaften 1 Unfall und auf „10 000" Spieler
0,9 Unfälle entfallen . Die für das gesamte Jahr sich ergeben¬
den Zahlen dürften noch günstiger ausfällen . Von den 61
Unfällen fanden 3 im Auslande statt , auf Verbandsspiele ent¬
fallen 30, aus Gesellschaftsspiele 20 und auf Übungsspiele 6.
Sämtliche Unfälle hatten nur eine vorübergehende Erwerbs¬
unfähigkeit der Verletzten zur Folge, Bodenunebenheiten bil¬
deten bei 7 Unfällen die Ursache.

sr . Leichtathletik. Der bekannte Finnländer und zwei¬
fache Olympiasieger R. Taipale stellte in Tammerfors (Finn¬
land ) einen neuen beidarmigen Diskusweltrekord
auf . Taipale erzielte rechts einen Wurf von 46,22 Meter und
links einen solchen von 38,03 Meter , also insgesamt 84,25
Meter.

sr . Schwimmen. Bei der Insel Jersey durchschwamm die
englische Schwimmerin Miß Wera Neave die englische Meile
in 81 Min . 41^ Sek., was einen Weltrekord für
Damen  bedeutet . Ferner Verbesserte der bekannte englische
Professional David Billington seinen eigenen 1905 ausge¬
stellten Rekord über die halbe englische Meile
um 34 Sekunden, indem er die Distanz in 13 Min . Sek.
zurücklegte.

* Erfolgreiche Ställe . Die halbe Million  über¬
schritten hat jetzt die Gewinnsumme des G r a d i tze r
Stalles  durch die letzten Erfolge der Träger von Schwarz-
Weiß, das mit 642 230 M. seinen Platz an der Spitze der
Ställe auch dieses Jahr behaupten wird . Von den Graditz
in der Gewinnliste zunächst folgenden Ställen befindet sich
der des Frhrn . S . Alfr . v. Oppenheim mit 199 715 M. in der
günstigsten Situation , da er über einen Crack wie Dolomit
verfügt und bis zum Jahresschluß den Stall der Herren von
Weinberg (216 710 M.) vom zweiten Platz verdrängen dürfte.

VermischteZ.
Für „nur " 220 Jahre ausgewiesen ! Die französischen

Blatter teilen folgendes Stückchen über die Anwendung des
recht mittelaltorilichen Ausweisungsgesetzes in Frankreich mit:
Eine Frau Midant wurde wegen verschiedener Vergehen aus
Frankreich für die Zeit von 260 Jahren ausgewiesenL Das
Appellationsgericht setzte jedoch auf einen eingebrachten Rekurs
die Ausweisungsperiode auf 220 Jahre herab. Die Frau
wird über diese Gnade Justitias wahrscheinlich hochbeglückt
sein.

Auch eine politische Kundgebung . Am Bismarck-Denkmal
auf dem Königsplatz in Berlin war dieser Tage von unbe¬
kannter Hand ein großes Plakat mit den Versen angebrtcht
worden : „Lieber Bismarck, steig hernieder — Und regiere uns
dann wieder ; — Laß bei diesem schweren Zeiten — Lieber
Bethmann -Hollweg reiten ." — Ein frommer , übrigens nicht
neuer Wunsch, den die Polizei bald den Augen der Berliner
entzog.

sli Ern Kleinbahuidyll . Flensburg,  21 . August.
Ein Eisenbahnidyll , das ^an die schönsten Kleinbahngeschichten
erinnert , kann man verschiedentlichauf der Strecke Tondevn-
Hoyerschleuse erleben. Der Zug hat,  auf der Strecke eine
Bodenerhebung zu passieren, die von den Bewohnern stolz
„Berg" genannt wird . Als vor einigen Tagen der Zug diesen
„Berg" ,nchmen wollte, versagte die Lokomotive. Trotzdem sich
Lokomotivführer und Heizer die größte Mühe gaben, das
Hindernis zu nchmen, war das eine Zeitlang unmöglich. Der
Zug dampfte zurück, nahm einen Anlauf — und blieb wieder
stecken. Dieses schöne Schauspiel wiederholte sich mehrere
Wale . Di'e verschiedenen Versuche, den widerspenstigen
„Berg" zu übersteigen, nahmen oa. %  Stunde in Anspruch.
Schließlich entschloß sich der Lokomotivführer, noch einen
letzten Versuch zu machen. Er fuhr eine ganze Strecke zurück
und sauste dann mit Todesverachtung auf das Hindernis los.
Und diesmal gelang dar kühne Streich . Unter den Hurra¬
rufen der Passagiere , die mit verständnisinnigem Schmunzeln
die vergeblichen Versuche begleitet hatten , wurde der „Berg"
genommen und die Weiterfahrt glücklich beendet.

sh. Bestien in Menschengestalt. Swakopmund
(Deutsch-Südwestafrika ), Anfang August. Einer furchtbaren
Bluttat ist man in Deutsch-Südwestafrika auf die Spur ge¬
kommen. In Windhuk wurden ' vor drei Monaten zwei
weiße Vagabunden wegen Mordes zum Tode verurteilt , ein
aus Haslach in Baden gebürtiger Falk und ein gewisser
Sommer , aus Bernau in der Mark stammend. Die beiden
Burschen hatten viele Wochen lang in den Erosbevgen, un¬
weit Windhuk, ein Räuberloben geführt , hausten in einer
der Höhlen des Gebirges und verübten nachts in der nahen
Schutzgebietshauptstadt Einbruchsdiebstähle. Ende März
dieses-Jahres wollten sie ihren Hauptschlag ausführen . Sie
überfielen unweit Windhuk eine Polizeipatrouille , die einen
amtlichen Geldtransport ausführte , wobei ein Reiter er¬
schossen wurde, während der andere mit dem Geld« entkain.
Die Täter wurden dingftst gemacht und - letzthin zum Tode
verurteilt . Im Gefängnis hat nun Sommer ein Geständnis
abgelegt, wonach er mit Falk zusammen Ende Februar d. I.
zwei weiMiche Eingeborene von der katholischen Miffivns-
ftation Döbra ermordet hat . Eine 60jährige, außergewöhn¬
lich fleißige und sich gut führende H» rerofrou war mit ihrer
Sst̂ jährigen , in der Mission erzogenen Enkelin auf dem Wege
von Windhuk nach Döbxa begriffen, als sie von den beiden
Verbrechern gefesselt und nach ihrer Höhle geschleppt wurden.
Unterwegs schnitt Sommer der Alten den Hals durch; das
Kind wurde von den beiden Strolchen einige Tage lang ge-
mißbraucht und dann . gleichfalls ermordet . Nachdem die
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beiden Mörder ihr Geständnis abgelegt hatten , wurde in den
Erosbergen auf Grund der Ortsangaben nach den Resten
der Opfer geforscht. Man fand die Leichen bis auf die
Knochen von wilden Tieren zerstört. Die Überreste sind kürz¬
lich von der katholischen Mission feierlich bestattet worden.

Die borden Verbrecher sollten zur Hinrichtung mit einem
der letzten Dampfer nach Deutschland befördert werden. Nach
ihrem letzten Geständnis wird ihnen nun auch wegen der neu
ans Licht gebrachten Untaten im Schutzgebiet der Prozeß
gemacht werden, dessen Ausgang zweifellos noch einmal 'ein
Todesurteil sein wird . Während die beiden Weißen wegen
des Mordes an einem Weißen in Deutschland hätten hing-e-
rtchtet werden sollen, verlangt nun nach der Untat an
Farbigen ein Teil der Presse der Kolonie AburtöWung m
Afrika — damit die Eingeborenen erkennen, daß die deutsche
Herrschaft auf Gerechtigkeit beruht und damit sich nicht der
Gedanke verbreite , als würden die weißen Verbrecher in
Deutschland fveigelassen.

Ein dreister Diebstahl. München,  21 . August. In
München wurde eine keineswegs an der Peripherie gelegene
Bauhütte am Hellen Dag im Stadttsil Giesing in aller Ge¬
mütsruhe ausgevaubt . Die Diebe kamen mit Pferden und
Wagen und stahlen zwei komplete Auszüge, 200 Gerüststau gen
mit 100 Ketten und 300 Klammern . Unter den teilneihmemden
Blicken der zuschauenden Nachbarschaft arbeiteten ;die Spitz¬
buben im Schweiße ihres Angesichts und fuhren dann un-
«mgosochtem mit ihrer Beute davon.

Großer Fabrikbrand . Wien,  22 . August. In der
Wiener Niederlage der Prager Rudniker Kovbsabrik in der
Baugasse brach heute nacht ein großer Brand aus . Die aus¬
gedehnten Räume wurden total eingeäschert. Begünstigt
wurde das Feuer durch die vielen Lackmassen. Eine Anzahl
Feuerwehrleute wurde während der Löscharbeiten durch herab-
fallende brennenide Holzstücke und durch den großen Funken-
regen mehr oder minder schwer verletzt. Der durch das Feuer
angcrichtete Schaden ist sehr groß.

Rudel Industrie, Verkehr.
Aus der deutschen Baumwollindustrie.

Irhmer schwieriger gestalten sich die Verhältnisse in 3er
deutschen Baum-Wollindustrie. Die zuversichtlichen Hofl-
nnngen zu Beginn des Jahres erfüllten sich nicht. Zwar hat
sich unter dem Eindruck der amerikanischen Rekordernte ein
guter Geschäftsgang für die Banmwoilindustrie vollzogen, aber
die so sehr erwünschte niedrige Preislage hat nicht angehalten.
Vom Januar bis Juli ist der Baumwoüpreis um nicht weniger
als 50 Proz . gestiegen. Am 1. Januar notierte amerikanische
Upland-MSMling in Bremen auf 47 Pf., am 30. Juli 70J/a: Pf.
Der Grund, dieser Steigerung ist lange Zeit hindurch nicht er¬
sichtlich gewesen, auch heute läßt sich dafür kaum eine ge¬
nügende Erklärung geben. Denn daß die amerikanische Baum-
pollemte nur etwa 13 Million Ballen betragen soll, kann allein

iSicht, wie die „Voss. Ztg." ausführt , den Grund für die hohe
(Preislage bilden. Ist doch aus der vorhergehenden 16-Mill.-
iErnte noch genügend Material vorhanden, so daß eine Baum-
wollknappheit nicht zu befürchten ist, zumal auch Indien und
'Ägypten gute Ernten versprechen. Unter diesen Umständen
bleibt es doch vielleicht nur eine Frage der Zeit, daß sied
wieder ein dauernder Rückgang vollzieht

Der Entwicklung des Baumwollverarbeitungsgeschäfts ist
aber diese Situation keineswegs günstig. So lange der Markt
im Steigen begriffen war, herrschte noch rege Kauflust. Das
zeigte sich besonders damals, als der Preis (von Anfang bis
Ende Juli) von 61 auf 70 Pf. stieg. Man suchte sich allgemein
noch rasch einzudecken, da man ein weiteres Steigen be¬
fürchtete. Namentlich die Gamverbraucher traten dabei mit
größeren Abschlüssen hervor, so daß die Baumwollspinnereien
davon gut profitieren konnten. Aber nachdem der Preis eine
libernormale Höhe erreicht hatte , begann man schon wieder
ängstlicher zu werden. Die Erfahrungen des vergangenen
Jahres, in dem ein Preissturz von 801/» auf 46% Pf. innerhalb
von sechs Monaten ungeheure Verluste n^ h sich zog, liegen
noch zu nahe , als daß ,man nicht bei dem gegenwärtigen
Stande auf ähnliche Befürchtungen kommen sollte. Damit
aber beginnt auch schon wieder der Zeitpunkt, der auf die
Dauer für das ganze Geschäft gefährlich werden kann. Zurück¬
haltung erzeugt Preisdruck. Zwar zunächst kann die Mehr¬
zahl der Betriebe sich noch abwartend verhalten . Die ver¬
gangenen Monate haben reichliche Bestellungen gebracht, be¬
sonders für die Baumwollspinnereien, die auf Monate hinaus
mit Arbeit versorgt sind. Aber es macht sich doch jetzt schon
fühlbar , daß die Verkaufspreise der Game und Gewebe nicht
mehr zu den Rohstoffpreisen in Einklang gebracht werden
können. Wer sich daher erst jetzt mit Rohstoff eindeckt, ist
übel dran . Besonders in den Webereien wird darüber Klage
geführt, daß die gegenwärtigen Verkaufspreise in keinem Ver¬
hältnis zu den Rohstoffpreisen stehen. Hier strebt man daher
fast allgemein Preiserhöhungen an. Nur einzelne von der
Mode besonders bevorzugte Artikel, wie Baumwollsamt,
machten davon eine Ausnahme.

Wie unter diesen Verhältnissen das laufende Jahr für die
deutsche Baumwollindustrie abschließen wird, ist noch sehr
die Frage. Gewiß ist zu erwarten, daß eine Reihe von Be¬
trieben, die den Zeitpunkt des billigen Rohstoffeirikaufs zu Be¬
ginn des Jahres wahrgenommen haben , schon infolge der
mittlerweile eingetretenen starken Preissteigerung einen guten
Nutzen haben werden. Aber ob dies auch bei den Fabriken
der Fall sein wird, die sich lediglich auf den Fabritationsge-
winn verlassen haben, wie dies doch eigentlich die Regel sein
sollte, bleibt noch sehr zweifelhaft. Hier wird alles von der
weiteren Gestaltung des Rohstoffmarktes ahn äugen. Es ist
sicherlich sehr zu bedauern, wenn die Baumwollindustrie auch
im laufenden Jahre von dieser Seite aus wieder eine Ent¬
täuschung erleben sollte, nachdem sie gerade einen Ansatz
gemacht hatte , sich von den schweren Verlusten der beiden
vergangenen Jahre zu erholen.

Banken und Böps&
— Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M„ 22. August.

Die Börse eröffnete auch heute wieder in fester  Haltung,
das Geschäft bewegte sich jedoch in engen Grenzen. Die
Kurse auf fast sämtlichen Gebieten ließen bemerkenswerte
Veränderungen nicht erkennen. Schiffahrtsaktien, sowie
Transportwerte behaupteten sich. Am Montanmarkt traten ge¬
ringe Kursverluste für einzelne Werte ein. Von Bankaktien
konnten Handelsgesellschaft .1 Proz. anziehen, während die
übrigen Werte dieses Gebietes fast unverändert lagen. Elektro-
werte waren gut behauptet . Türkenlose notierten fest. Am
Kassaindustriemarkt begegneten die Aktien für Automobil¬
fabriken einer lebhaften Nachfrage; Benzaktien waren zu er¬
höhten Kursen umgesetzt. Auch in Scheideanstaltaktien voll¬
ziehen sich größere Umsätze und das Papier erzielte einen Ge¬
winn von ca. tz Proz. Höher wurden Klever 2 Proz., Hilgert
3% Proz., niedriger Höchster Farbwerke 1%, Edison 1% Proz.
Chemische Werke Albrecht gaben s Proz, nach, Naphtha-

Nobel 8% , Dürkopp 8%. Heimische Renten konnten anziehen,
fremde Fonds unverändert Privatdiskont unverändert
(D/a Proz .).

Berg- und Hüttenwesen,
* Ausdehnungder Kruppschen Werke in Rhomhausen. In

Rheinhansen ist ein neues Drahtwalzwerk im Bau, das für
eine jährliche Produktion von [100 000 Tonnen Walzdraht ein¬
gerichtet wird, die in den Anlagen der Westfälischen Draht¬
industrie in Hamm weiterverarbeitet werden sollen. Ferner
ist bereits die Errichtung eines Blechwalzwerkes auf der
Friedrieh-Alfred-Bütte geplant, wie überhaupt für die Zukunft
mit einer stetigen weiteren Ausdehnung des Kruppschen
Werkes in Rheinhausen zu rechnen ist . Das Werk verfügt
jetzt über rund T300 Morgen Grundbesitz, wovon für die vor¬
handenen Anlagen nicht viel*mehr als ein Drittel notwendig ist,

Industrie und Handel.
* Große Aufträge für die deutsche Maschinenindustrie.

Das Königliche Eisenbahnzenträlamt in Berlin ist beauftragt
worden, wegen Übernahme der Herstellung von 680 Lokomo¬
tiven verschiedener Gattungen für die bestehenden Bahnen
und für die im Rechnungsjahre 1913 zu eröffnenden Neubau-
linien der preußisch-hessischen Staa-tseisenbahnen sowie von
26 Lokomotiven verschiedener Gattungen für die Reichselsen¬
bahnen in Elsaß-Lothringen mit den beteiligten Lokomotivbau-
anstalten zu verhandeln . Ehe Lieferungen sollen am 30. Sep¬
tember 1913 beendet sein.’

* Rheinische Metallwaren- und Maschinenfabrik, A.-G. ln
Düsseldorf. Der „B. B.-Ztg." zufolge hat dieses Werk im
laufenden Geschäftsjahr bisher mit gutem Erfolg, sowohl in
Kriegs- als auch in Friedenserzeugnissen , gearbeitet und wird
ein befriedigendes Ergebnis erzielen. Man könne schon heute
als ziemlich sicher annehmen , daß auf die Genußscheine eine
Dividende von 18 M. gezahlt werden wird.

* Frankfurter Gas-Gesellschatt. Die Generalversammlung
setzte die Dividende auf 10 Proz. (wie i. V.) fest. Der Stadt
Frankfurt fließen als Gewinnbeteiligung 818 478 M. (826 000
Mark) zu. Der Reingewinn pro 1911/12 beträgt 1787 247 M.
(1704237 M.). -

*Rheinisch-Westfälische Kalkwerke in Dornap. Die Ver¬
waltung teilt mit, daß das Gewinnergebnis des abgelaufenen
Geschäftsjahres die Ausschüttung einer gleichen Dividende
(12 Proz.) wie im Vorjahr gestatten werde.

Schiffs -Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 15. bis 20 . August.
Dampfer: Herkunft I Ankunft

bezw . Reiseziel : I bezw . Weiterfahrt:

Manit -ou .
Marquette
Georgian .
Kroonland
Ehnland . .
Lapland . .
Zeeland . •

Red Star Line.
Agent in Wiesbaden W . Bickel,
. . . . . . von Boston kommend
.nach Antwerpen
. . . . . . nach Baltimore
. . nach New York
.nach Antwerpen
.von New York komm.
.von Antwerpen komm.

Langgasse 20. F 316
am 15. in Antwerpen.
» 16. v.  Philadelphia.
> 17. von Antwerpen.
» 17. von Antwerpen.
» 17. yon New York.
> 19. in Antwerpen.
> 20. in New York.

Norddeutscher Lloyd in Bremen . F319
Hauptagent für Wiesbaden J . Chr. Glücklich , Wilhelmstraße 60.

Norderney . . . . .
Roon . .
Kaiser Wilhelm II.
Riol.
Erlangen . .
Bonn . . . . . . . . . .
Biilow . . . . . . . .
Kronpr . Wilhelm .
Tübingen . . . . . .
Lützow.
Prinz Sigesmund .
Prinz Heinrich . .

nach Brasilien
> Bremen
> New York
> Gsdveston
> Brasilien
> Brasilien
> Ostasien
> Bremen
> Bremen
> Hamburg
> Yokohama
» Katakolon.

am 13. in Rio de Janeiro.
> 19. von Genua.
> 20. in New York.
» 20. in Galveston.
> 20. von Oporto.
> 20. v . Pernambuco.
» 20. in Genua.
> 20. von New York.
> 20. in Antwerpen.
> 20. in Hongkong.
> 20. von Hongkong.
> 20. von Genua.

Tetzte Nachrichten.
Der Kaiser im TaunuS.

Homburg v. b. H., 22. August. Der Kaiser verblieb bis
3.15 Uhr in der Villa des Landrats Ritter v. Marx und fuhr
dann mit der Kronprinzessin von Griechenland und dem
Prinzen Friedrich Karl von Hessen und Gefolge nachdem
Bahnhof . Hier hatten sich zum Abschied eingefunden Admiral
Sir Fitz-George, Landrat Ritter v. Marx und Oberbürger¬
meister Lüdtke. Rach herzlicher Verabschiedung von seinen
Schwestern bestieg der Kaiser den Hofzug, welcher pünktlich
3.20 Uhr den Bahnhof verließ.

Ein mißglückter Zentrumsvorstoß gegen den bayerischen
Kriegsmrnister.

** München, 22. August. Die heutige Landtagssitzung
nahm einen stürmischen .Verlauf . Der ZentrumSabgeordnele
Fchr . v. Frankenstein  forderte vom Kriegsmintster eine
entschiedene Stellungnahme gegen die
Sozialdemokratie  und warnte vor einer Simplizissi-
musstimmung im Offizierkorps . — Kriegsminister Frhr.
v. Kreß zu Kressenstein  erklärte , daß er seine
Stellungnahme der Sozialdemokratie gegenüber schon hin¬
reichend gekennzeichnst habe. Er mische sich nicht in Partet-
angelegenheiten, sondern vertrete lediglich die militärischen
Interessen der Armee. Er weise die schweren Vorwürfe des
Abgeordneten Frankenstein gegen das Offizverkorps auf das
allerentschiede-nste zurück und müsse derartige Verdächtigungen
auf daS tri'effte bedauern. Das Offizierkorps habe den Abge¬
ordneten keine Veranlassung gegeben, an seiner Königstreue,
Loyalität und innerem Gehalt zu zweifeln. In diesen Eigen¬
schaften würde das OfMerkovps auch durch die Lektüre des
„Simplizissimus " nicht wankend gemacht. — Die Erklärung
des Kriegsministers wurde von der linken Seite mit
stürmischem Beifall  ausgenommen.

Der türkische Thronfolger ans seiner Reise.
Wien , 22. August. Der türkische Thronfolger Ju -ssuf-

Jzzedin ist heute vormittag 11 Uhr inkognito hier einge-
troffen . Er wurde von dem Herren der Botschaft empfangen.
Der Botschafter war ihm bis Preßburg . entgegenges-ahvM.

Jungtürkische Nachgiebigkeit.
Konstantinopel , 22. August. Der seit heute wieder er¬

scheinende „Tanin " bestätigt, daß angesichts der bedrohlichen
Lage des Landes das jungtürkische Komitee an alle Filial-
gruppen ein Schreiben gerichtet hat , worin es erklärt , daß sich
das Komitee unter dpr Bedingung , daß es die Regierung im
geeigneten Momente zur Rechenschaft ziehen wird, in das
Geschehene fügt,  und daß die jungtürkische Partei als
Oppositionspartei auf das Wohl des Landes hinarbeiten
wolle.

Der Flug Paris -Berlin.
Paris , 22. August. Der Pilot Fr .antz verließ heute mor¬

gen 5 Uhr 16 Min . das Flugfeld Chartreiß. Er beabsichtigt.

um die Prämie des Pomery -PokalS zu fliegen. Der Flieger
versuchte, über Belgien nach Deutschland bis Berlin , wenn
möglich, weiter zu fliegen. Das Wetter , ist ungünstig-.

Das Urteil im Taschkenter Meutereiprozeß.
Taschkent (Rußland ), 22. August. Im Prozeß gegen die

an den militärischen Vorgängen im hiesigen Sapeurlager be¬
teiligten Unteroffiziere und Mannschaften wurden 16 Ange¬
klagte zum Tode  durch den Strang , 112 zu Zwangsarbeit,
79 zu Zuchthaus und 16 zur Einreihung in das Diszipltnar-
bataillon verurteilt , 7 Angeklagte sind freigesprochen.
Zur Defraudation beim A. Schaaffhausenschen Bankverein.

Berlin , 22. August. Der Bankbeamte K l o tzs ch vom
A. Schaaffhausenschen Bankverein wurde bereits durch den
Kriminalkommissar Hasenjäger in seiner Wohnung in Char¬
lottenburg , Nierburstraße 67, f est g en o m m en . Er hatte
sich für 120 000 M. preußische Konsols angeeignet und von
diesen seit April 1912 für 60 000 M. verkauft, deren Erlös er
verjubelte . Gestern verkaufte er den Rest der Papiere und
deponierte die dafür erhaltene Summe von 70 000 M. bei der
eigenen Bank. Als man heute vormittag zur Revision schritt,
wurden die Unterschlagungen entdeckt. Klotzsch verschwand
unbemerkt, wurde jedoch, ehe er flüchten konnte, in seiner
Wohnung festgenommen.

Der Kampf mit einem Einbrecher.
Dresden , 22. August. Der Einbrecher, der die Villa des

Kammersängcivs Perrm in Blasewitz ausgevaubt hat , ist in
der Person des 23jährigen Kupferschmieds Windsheimor er¬
mittelt worden . Er wurde v er hä stet,  als er bei einem
Juwelenlhäüdler ein Schmuckstück verkaufen wollte. Die hpr-
beigerusene Polizei überwältigte ihn erst nach schwerem
Kampf. WinIdslheimM gab aus einem Revolver drei
Schüsse ab;  die Ku-gsln drangen einem Beamten  in
den Arm  und in - die H a n d. Bei der Haussuchung wurden
die Penan,scheu, Juwolen fast vollzählig -vorgefunden, außerdem
ein großes Lager anderer DiebLsbeuie.

Kus unserem Leserkreise.
<D«f Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassen.)
* Als Anwohner der Emser Straße  mutz ich hierdurch

auf einen üblen Umstand bei der Neupslasterung der Emser
Straße aufmerksam machen. Warum werden dort die öorsünd-
flutltchen Steine benutzt, während man die WeißenLurgslratzs
mit den herrlichsten behauenen Würfelsteinen pflasterte ? Jetzt
wäre doch die Gelegenheit günstig, die verkehrsreiche Emser
Straße mit einem erstklassigen Pflaster  zu versehen. Oder
soll die jetzige unschöne Art Vielleicht nur ein Provisorium sein?
überhaupt bedarf der Verkehr auf der Emser Straße , besonders
der Fußsteige, abends bei Geschäftsschluß einer größeren Auf¬
merksamkeit und Fürsorge der betreffenden Behörde. Es ist
dann direkt unmöglich, auf dem Bürgersteig nach der Stadt
zu kommen; man muß sich schon auf dem Straßendamm wetter-
bewegcn. Ist das würdig für die einzige Zugangsstratze aus der
Weltkurstadt nach dem Walde, außer der Launusstraße,

Ein Mcchruf tm Namen vieler.
_* Die Errichtung der verschi-sdenen Wasser - und

Milchhäuschen  innerhalb der Stadt Wiesbaden ist eine
sehr wohltätige Einrichtung. Es wäre wünschenswert, wenn
in der Nähe der beiden Ghmnasten, am Luisenplatz, ein weiterer
Milchausschank errichtet bezw. mit dem daselbst befindlichen
A ?ss!Tbäuschen vereinigt würde, damit den vielen schwächlichenSchülern Gelegenheit gegeben wäre , in der Pause ein Glas
Milch zu trinken, wch dies in verschiedenenPrivatlehranstalten
dahier bereits eingeführt ist.

* Schi erst ein,  21 . August. In der letzten Gemetnde-
bertretersttzung hat ein Schierstetncr Bürger beantragt , ein«
Verordnung zu erlassen, wonach jeder Feldweg  nur von
deniemgen Bürgern passiert werden darf , welche Grundstücke
an ihm besitzen oder in Benutzung haben, mit Ausnahme des
Holzweges. Wahrschetnktch kommen aber die interessierten
Herren mit ihren Wünschen selbst auf den Holzweg. Ich frage:
Lassen sich öffentliche Wege in diesem Maße durch eine Feld-
polrzewerordnung sperren. Meines Erachtens können nur
Pubatwege gesperrt werden. Auch die Sperrung des Weges
gegenüber dem Haichteingan-g zur Billa Freudenberg dürfte
nicht zu Recht bestehen. Ist denn heute noch ein Übergewicht
zugunsten der Landwirte vorhanden, daß sich Gemctndever-
treter so etwas erlauben können? Wer zahlt denn die Steuern
m Schierstem zur größeren Hälfte ? Sind es die Landwirte
oder kommt der größere Betrag aus den Reihen von Gewerbe,
Handel und Industrie ? Die Klagen über den Obstfrevel
werden m gewissem Maße chre Berechtigung haben, ob aber die
Sichte so schlimm ist. wie sie geschildert worden ist, erscheint

mehr als fraglich. Keiner verurteilt irgendwelch» Be¬
schädigungen in Feld und Wald mehr als der Naturfreund.
ÄÄ ÖL «“ « flerabe  di - Wege sperren ! Die richtigen
Obstdrebe tafft doch eure eventuelle Verordnung weniger als
gerade den Naturfreund und Erholungsbedürftigen . M - Obst-
diebe werden sich durch die Sperrung der Wege nicht hindern
lassen, sie gehen eben aych auf verbotenen Wegen. Ich glaub«
sogar, daß nicht mal jedem Landwirt mit der Sperrung der
Wege godrent ist. Der Antrag , welcher jedem Arbeiter, Ange¬
stellten und Gewerbetreibenden mit ihren Familien das Rchk
nehmen will, sich in der frischen Luft zu bewegen und zu
starken, ist entschieden ein sehr starkes Stück. In den Wald
oder in die Anlagen können wir hier nickt gehen, wir sind au-
das Feld angewiesen und denken nicht daran — zu stehlen.
Was bietet Schierstein den „Nichtbauern", trenn die Feldwege
für sie gesperrt werden? Gar nichts. Was sagen Ärzte
Krankenkassen, Bürger - und Verschönerungsveretn zu einem
solchen Anträge ? Unserem Herrn Bürgermeister möchte ich
meine Anerkennung zollen für die seinerzeit in dieser Ange¬
legenheit erteilte richtige Antwort . Hoffentlich vertritt er diesen
seinen Standpunkt auch fernerhin ! Einer für viele

VriefkasLen.
.DI- Redaktion d?s Wiesbadener Tagblatts beamwartet nur s-drifMÄs Aniraa -,
Im Briefkasten, und zwar ohne ReckitSverbindlichkei!. Bejrrechunzen können n?Lgewahrt werden.)

P. B. Das Münchener Oktoberfest beginnt am 22. Septemoer und endet ant 6. Oktober.
, B. Die Seerobenstratze Hai ihren Namen von derfrüher dort belegenen Felddytrikt „Seeroben '. Eine Erklärnn
dstses Namens hat man nicht; auch in dem Adreßbuch, das V
emem besonderen Abschnitt die Herkunft der Stratzemmms
erläutert , ist eine solche mcht gegeben

A. 500. Ob eine Augenoperation notwendig und möglutr Är *****
mit MrÄ 11 ”“ l “ w  2 -»- -«

Die Morgen-Ausgabe nmfatzt 18 Setten
Mü » die Berlagsbeilage „Der Roman ".

FV °M °rtIia für den Politischen und allgemeinen Teil .- A. Hegerb - r
Erbenbeim. für FeulUelon. B. v. Nauendorf : für Lokales und provinzielle
I . H. Diefenbach : für die Anzeige» und Reklamen: I . 35.: I . Dorna»
- .. . . „ , . „ _ wmtlich in Wiesbaden.
$rud und Verlag der L. Schellenbergjchen Hof-Buchdruckerei in Wiesbadi

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis1 Uhr: in der Politik̂» Abikivm«
von 10 bis 11 Uhr.
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Nr . S9Z.

I Pfd . Sterling
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
S österr . fl. i. U . .
1 fl. ö . Whrg.
j österr .-ungar , Krone .
100 fl. öst . Konv.-Münze
1 skand . Krone .

Jt  20 .40
» —.80

- - » 2 .-
. . » 1.70
. . . —.85
ISS kl. .Whrg.
. . M 1 .125

KuriMit 90

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

WMwM

zt.
Staats . Papiere.

a) Deutsche«
«. JD . R .-Schatz -Anw. j,
4. . D.-R.-Anl. unk . 1918 »

tO . Reichs -Anleihe »3V1
3,
«.
t.
3VJ
3. J

4. .
31/J
3V»
31/1
3V*
3i/i
31/i
3i ft
3. .

4.
4.
4. .
3Vi
3..
4. .
3. .
4
3i/i
3i/i
3. .
4. .
4. .
4.
3i/i
3Vi
3. .
3.
3Vi
4. .
31/a
3>/i
3>/i
31/i
31/2
s.

Pr . Cons . unk .1918
Pr . Schatz -Anweis.
Preuss , Consols

Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk . 09 »

« Anl . (abg .) s. kl.
» » » Jh
» Anl . v. 1886 abg . >
» , » 1892u. 94 »
> » ». 1900 kb .05»
» A.1902uk.b .l910>
» > 1904 > > 1912.
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente a. fl.
. E.-B.-A.nk . b .06

• E.-B. n .A.Anl.uk .1930
» » 1 . 1 > 15.
» E.-B. n . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pf filz. E. B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 .

St.-Rente »
85,91,93,99,04.

. . . 86,97,02.
Or . Hess . 1899 »

» 1906 .
» 1908, 1909 -
» » (abg .) .
» . »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

« V. 1879-80,abg . »
. 1881-85 > »
. 1885/95 »
.1900 »
» 1903
»1896 »

8 *5.95
84 .50
99 .50

100 .
100 .50
ICO.

88 .

98 .20
80 .40

88 .70
79 .70

100 .20
100 .20

88 .
88 .
77 .40
8010

100 .30
90 .50
89 .80
91 .70
88 .80
88 .60
81 .60

b) Ausländisches«
1. Europäische.

3. . Belgische Rente Fr. 82.
4-/- Bosn. u. Herzeg . 98 Kr. 87.4, . » u. Herzegowina »
5. . Bulg . Tabak v. 1902 Jt 101.
3. . Franzos . Rente Fr. 96 .80
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4a. » Prooination »ö. fl.

Griech .fe.-B. stfr .90 Fr.l «/io 58 .40
13/4 * Mon .-Ani . v. 87 » SL 30

» » 87 2500r *
3. . Hoüänd , An!, v. S6h.fi. 78 .80
4. . Ital.amort .89,S.3u .4Le SS
4. .
3*/2

» Klrchgüt .Obl .abg . -
cons . stfr . Rte. i. G.

10000/20000 Le
3>/s . V 100-4000
2*110 » Rente i. 0 . »
31/2 Luxemb , Anl . v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1894 Ji
3. . « cv. » v. 1888 *
4»/i Ost . Papierrente ö. fl.

» Goldrente ö . fl. G. 95 .30
43/5 .» Silberrente ö. fl. 90 .35
4. . » einheitl . Rte .,cv . Kr. 87 *60
4. . * * »1. 5./U,» 87 .50
4. . » Staats -Rente2000r» 86 .60
4. * » » » 20,000r»
4-/2 Pöring . Tab .-Ani . A 97 .30
4>a do . in.arm .stfr .05 Milrs, 80.
3. . do . unif . 1902S. 1410^* 64 .30
3. . do . » « S. III . 67 .70
3. . do . . S. IIl (Spec .) • 10,
5. . Rum. amort . Rte .v. 03» *01 .10
«. . » Conv . » SS 25
4. . » » V. 1890 » SS.

. . . 1891 . 91 .00
4. . . Inn . Rte . <>/s 89)L. —
4. . . Lus- . Rte . (t/a 89) .
4. . » amori . » v. 1894A SS.
4. . » » » » 1896 »
4-/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 » *00 .50
4. . do . Cons .-Anl.v. 1830» 90 .40
4. . do . Gold - do . v. 1889 » 90 .30
4. . do . C. E.B.S.Iu.1189. 91 .90
4.  . do . do . S.III stf .v.91 » 91.
4- . do .Gold -A.Em.lIv .90« 90 .20
4a. . St .-R. v. 94a .K. Rbl. 93 .60
4. . » » » 1902 stfr . Ji 90 .90
38/iO » Conv . A. v. 98 stfr . » 87 .80
3-/r >Goldanl . • 94 » » 83 .90
3. . » » » 96 * »
3-/2 Schwed . v. 80 (abg .) »

88 .403-/2 » » 1886 »
31/2 » » 1890 >
3.  .
31/a Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr. SS.
4- 2 Serb . stfr . Gold A 01.
4. . » amort . v. 1895 » 85 .30
4. .
312

Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

—

3. . » cons . » v. 1890 A
4. , » (Administr .) 190c» 82.
4. , * (Bagdad ) S. I » 83,70
4. . » con . u.v,1903,06Fr. 91.
4a* » Anl . von 1905 Jt 80 .70
4. . » » f 1908 » 81.
4. . Ung . Qold -R. 2025r » 90 .25
4a , » Staats -Rente Kr. 87 .05
3Va . St.-R.v.l897stf . . 76 .50
3. . » Eis. Tor Gold » A 73.

» Grnndtl . v.89 »ö.fl

II . Auasereuropälsche.
5. . Arg . 1907 unk .1912 Pes 100 .70
5. . . 1909tgb . abl910» 100 .60
5. . »äuss . E.-B. i .G. 90£ 101,70
4V2 » innere von 1888 A
41/2 » äuss .G.-Anl .l888 £
4. » » » v. 1897A 86 .80
5. . Chi!e-Anl. von 1911 » 98 .10
41/2 Chile Gold -Anl. v. 89 -
4VS » » » V. 06 *> 91 .90
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £
5. . * » v. 1896 » 100 .LS
4>/2 » » V. 1898 »
8. . »St .-E.-B.v.l911Hk .» 97 .20
5. . do . St.E. Tient .-Puk . » 97 .10
5. . CubaSt .-A. 04 stf.i.G. .// 103 .20
4-/2 do .stf.i.G .tgb .abl919» 99 * 0
4. . Egypt . unificierte Fr.
3-/2
3. .

» privilegierte »
Egypt . garantierte £

«V2Japan . Anl. S* II » 94 .40
4. . rdo . v. 1905S. 12- 19 M
5. . Marokko von 1910 » 108 -S5
5. Mex . am. inn . I-V Pes. 9>5 .25
5. . » cons . äuß . 99stf . L

» Gold v. 1904 stfr . Ji 88.
3. t> cons . inn .5000rPes.
s . . Tamaul .(25j.mex .Z.) » 98 .20
5. Sao Paulo v. 08 i. G. £ ioo .es
s . . do . E.-B. in Gold A

Provinzial - u . Comsnunai-
zf . Obligationen , in °/°.

4. .(Be2.Ob .-EIs. unt .1917̂ /5
4. . Rheinpr,20,21,31-34»
Ml LZ8.LZ »

99 .50
89 .25
SL

la v*.
o°/u
3>/2

100,20 3Vs
100 .85 3. .

89,55 4. ,
79 .85 4. .

100 .75 4. .
IOO. 4. .

89 .55 4. .
79 .65 3Va

3>/2
100 .10 3'/2

96 .80 3Vs
93 .30 3>/2

31/2
91 .10 31/2

3V2
— S>/2

Zf.
30 A

4. .
3Vz
31/2
3. .!

do .10,12-16,19,24-27,29'
do . * 18 »
do . > 9, tl u. 14 »

Prv .Oberhess .unt .17 *
Frkf . a. M. v. 06u . 14^S

do,1907untlgb .b .18 »
do . v. 1910 ur»t. 1920»
do . v. 1911 unt . 1922»
do . Lit . Nu .Q(abg .) »
do.  Lit . R (abgr.) »

» Sv . 1836 »
* T » 1891 *
» U »93,99 »
» V * 1896 »
Wv .9Su .08 »

Str .-B. » 1899 >
v. 1901 Abt. I »
* » A .11,111*
» 1903 »

uu . * 1906A. 1,11 *
do . v. Boekenheim »

Baden-Baden v. 1908»
Berlin von 1886/92 »
Bingen v . Oluk . b .06»

do . * 07 » » 12 »
do . » 1898 »
do . v. 05 ukb . 1910 »
do . » 1895 »

do.
do.
do.
do.
do.
do,
do.
do.
do.
do.

4. .
4. .
31/2
3-/r
31/2
3' /r
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
3*/2
31/2
4.
4.
31/2
3‘/2
31/2
4
4
31/2
31/2
4. .
4 . .
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2

Darrastadt v, 07 u. 14»

4. .
31/2
4.
41/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
4. .
3V2
4.

» v. 09 u. 16 »
do . abg . v. 79 *

do . v. 1888u. 1894 .
do . conv .v. 9i L.H. »
do . » 1897 »
do . v. 02am.ab07»
do . v. 05 »abl910»

Friedberg von 1905 *
Fulda v. 1910 Ser . I »
Oie5senv .1907u.i917 »

do . v. 1890,93,96»
do . * 03 uk . b , 08 »
do . * Oäuk.b. 1910 *

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg v. 07u . 13»

do . » 1903 »
do . v.05uk.b .l91l»

Homb .v.H k. 1880u. 99
Köln von 1900 u . 06 »
do . » 1908 uk. 09»

Kreuznach v.8Su .98 »
Limburg (abg .) »
Mainz v.99kb .ab 1904*
do . v. 1900uk.b.l910*
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .) 1873u. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915*
Mannh . v. 01 u . 06/07»

do . 1908 u . 1913»
1912 unk . 17 .

> 1888 »
* 1895»

V. 1898k. 03 »
« 1904/05 »

Nauh . v. 1902k, 1912»
München v. 12 uk . 42 »
Neu-Isenb .v.09uk .l9 »

do . von 1905

4.
4.
4.
4.
31/2
3V2
3'/2
4.
3»/2
3V2

do.
do.
do.
do,
do.

Nürnberg v, 12 uk .47 »
Offenbach von 1877»
do . v. 1907 uk. 1916 *

do . v,1891/92abg . »
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u . 1915 »
Stuttgartv . 1906u. 13 »

do . » 1904u. 12 »
Trier v. 1901uk. b. 06»
do . » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01
und 1903 Serie IV »

do . v. 1903uk . 1916 »
do . 1908, S. I,r . 1937»
do , •f0te,S .II.u,191O»
dq . 19l2,S .III,u . 22»
do . (abg .) >
do . v. 1887,96, 93,02 .
do . v. 1903S. 1,11 »

Worms V. 1901 u. 07 »
do , » 1887/89u. 96 .
do . »03u .05k .14»

In o/o
91 .70
67 .75
98 .50
82 .95

100 .
100 .
100 .20
100 .

93 .80

90 .80
90 .80
91.
91 .30
90 .90

91.
90 .20
90 .10
91.

89 .30
89 .30
89 .30
SO.
88 .30
89 .30

81.

98 .20
87 .90
87 90

99 .90
98 .90

89 .90
89 .90
89 .90
89 .90
88 .90
98 .50

99 .20

SS.
88 .10

100 .50

88 .20

99 .50

100 50

94 .30
89 .60

3'/*
41/2
4.
4.
3' /j
3. .
4, .
4.
33|io
«. .
5- .
L. .
4. -
4. .
ZV-
6..
5. .
«1/2

Amsterdam h. fl.
Buk. v. 1888(conv .) ,-H
Christiania von 1894»
Kopenhg . v. 01 u. 11 •

do . von 1886 •
do . » 1895 »

Lissabon » 1886 Jt
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 Jt
Wien Com . (Gold ) »
do . » (Pap .) 6 fl.
do . v. 1898u . 08 Kr.
do . Invest . Anl. A

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.
do . 1909 i. G . (409) A
do . v. 88 i. G . £

Div.
Vor!
9. .
6*/»
6>/2

10,
3.
61/t
4. .

Vollbez . Bank -Aktien.
1. Ltzt . In 0/0.

13,
62/2
6.
81/2

61/2
6. .
6. .
61/2
61/2

l2Va
8. .
51/2
7.

9..
6. .

10..
8V*
7. .
9. .
9. .
91/2
8. .
9. .
9. .
6Va
51/4
7.
6 '/2
7. .

11 ..
63/4
7. .

10. «
SV*'
9. .

9. .1A.Deutsch . Credi tan j161 .70
61/* A. Elsäss . Bankges .1122 .75
61/4

10..
3. .
61/2
4. .
805

131/2
61/2
6. .
S»/2
91/2
61/2
6. .
6. .
6V2
6-/r

121/2
6.
6.
7.

Badische Bank R. 130.
B.f.el.Untern .Zür . j * 200

9.
6.

10.
8'/i

150 .20
305.
118 .60

Berg- u . Metall-Bk.j # 132,20
Berg -Märk . Bank
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u . Disc .-B. *
Darmstädter Bk. s.fl.

do . 1000 A
Deutsche B. 8 . I X »

Asiat . B.Taels
. Eff. u. W. Thl.

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
Dt . Natlb . in Brem , »

» Überseebank»
» Ver .-Bank A

Disconto -Ges . »
o-*z Dresdner Bank »
7*/* Eisenbahnbank »
9. . Eisenbahn -R.-Bk, »
9. • Frankfurter Bank

149 .80
168,
116,90
108.
112 .40

91/8

9. .
9. .
7. .
5i/t
7. .
6Vr
7. .

11..
7l/5
7i/2

105/6

do . H .-Rk. >
do . Hyp .C.-V. »

GothaerQ .-C.-B.Tbl
Luxb .Intern .BankFr.
Metallbk .u .Met.-G.^ !
Mitteid . Bdlcr,, Gr . -
Mitteid .Privb .Mgd.

do . Cr .,Bank
Natlbk . f. Dtschl,lVitllUiV«1. iziown. -
Nürnb .Vereinsbk . » 246 .30

147 .80
133.

Oest .-Ungar . Bk. Kr
Oest , Länderb . » _
do . Cred .-A. ö .fl . 202 .50

Pfalz . Bank Ji  127.
do . iiypQk ^ - >.158 .50

76 .50B. f. ini.  U .S.X -0 . »
» f. Handel n.lnd .»
. Bod .-C.-A.,W . » 11 ®.
* Handelsbanks .fi " *" '
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V,

Vort.
5. .
6. .
6«
7. .
9. .

y<f,
6. .
8. .
51/s
7V»
7.
5.
7.

Ltzt.
Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. ^

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B.
do . Hypot .-Bk. »

Rh .-W estf .Disc.-O.»
Schaalfh . Bankver . »
Südd . Disconto -G. »
do . Bodenkr .-B.

Schwarzb . Hyp .-B. »
“ ink-V. -Wiener Bank-

Württbg .Bankanst . >
do . Notenb . s. Jt
do . Vereinsbk . fl.

In »/»
158.
118 .70
134.
135.
196 .50
124 . 60
124.
115 .50
178 .70
110 .
134 .50
137.
117.
137 .75

121 .35
254 .50
130.
117 .20
136 .25
117 .60
163.
12340
187.
154 .50
168 .60
181 .60
IBS.
215 .50
168 .50
170 .30
169 .50
134 .75

SS 50
123 .70
118.
122 .95

Div.
Vorl.

Nicht voilbezahlte
Ltzt. Bank -Aktien. In Vo.

9. . 1 9. . [Banque Ottomane Fr. —

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid.

Vorl .Ltzt.
Kolonial -ües. In «/».

10. . '11Vl Dtaviminen Fr. 93 .50
Ostafr .Eisenb, -Oe s.

(Berl .Ant .gar .)M!
SouthWestAfr .C.Fr,5. . 7V2 —

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen. In •/».Vorl. Ltzt.

14.. 14. Alum.Neuh .(500/o)Fr.
Asbtwk .Fkf.M.Wrth.

252 .60
0. . 0. .

10 . [0. . Aschffbg .Buntpap .A
» Masch .-Pap . »

181.
8. . 134,50

12« 12« Bad. Zckf . Wagh . fl. 237.
3. . 3. , 3augSüdd .I.60% E. A 63.

15.. IS." Bleist-Faber Nbg . » 272.
0 . . 10. . Brauerei Binding » 3.96 .50

6. * » Eichbaum » 117.
7*. 7. , »HenningerFrkf .» 126.
9. . 9. * »Herkules Cassel» 168
3 . . Z»/s » Hofbr . Nicol . » 71 50
6. . 7. . » Kempff » 124 50
0 .. 3. . » Löwenbr . Sin . » 53.
s . . 10. . » Mainzer A.-B . » 200 .40
8. . 8. . » Mannheim . Br.» 149
9. . 9. . » Nürnberg » 187 .50
5. . 5. . »Parkbrauereien » 87 .50
6. * 7. . » Reitenmayer »

» Rhein .i.L.(M.)Vz.
118 .50

o. . 0*. 12 25
0. . 0. . » Stamm-A- »
0. . 0. . »Schöfferh .-Bgbr .» 91

10.. 11-/2 » Stern,Oberrad» 207.
s . 6. . » Tivoli , Stuttg . » 100 .80
3. . 4. . -Werger,Worms» 75 .50
S.. 8. . Bronzef . Schjenk » 132
13 12 Cellul ., Bayr . (W.) » 188 90
8. . 10. . Cem . Heldelb . » 152 20
5. . 7. . . F. Karlst . » 122 .70
s . . 8. . » Lothr . Metz » 132 50
5*. 10. . Cham . u.Th .-W.A. » 166 .40
6-/r 7-/2 Chem .A.-C. Guano, 119 .50

25. . 25. . » Bad. A, u.Sodaf . » 538.
6. . » Blei,Silb .Bratib . » 125 .75

40. . 50. . »D .GoId-,Sl.-Sch .» 706.
7 8 »Fbk . Gerrnsh .-Hb. 164 .20

12.. 12. . » Fabr . Goldbg . A 237,
14.. 14. . » » Griesh . El. » 258 .50
27. . 30. . » Farbw , Höchst » 653 .75
0. . 0. . * » Mühlheim » 62,50

20. . 20. . » Fabr .,V.Mannh .» 354 .50
12. . 12. . » Weiler -ter -Meer» 235.
32. . 30. . • Werke Albert » 475.
11. . 12-/2 » Holzverkohlgs . » 324,25
Il 12 » Rütgerswerke » 197 .00

12. . » Ult .-Fabr . Ver . »
14 »Wegel .Rssl .u.eh .ld. 240 .50
0 Dpfkrb . u Prh . Helb. 119
8 Drahtind ., Südd . A 130.

15 25. . El. Accum. Berlin » 252 .50
7 7 »Brown Boveri &C.» 131 .90

4-/2 5 » Contin ., Nürnb . »
» Dtsch .-Uebersee»

101 .50
10. . 169 .30

4 6 »Feltu .GuiU.Lahm .» 181.
14. . 14. . «Ges . Allg . Berl . » 267,25
12. . 5. . » Bergm .-Werke »

»W .Homb .v.d .H.
135 .10

4. . 4. . 11240
4 . . 5«. » Labmeyer » 127,
7. . 7. . » Licht u . Kraft » 139.

10. . 11. . » Lief .-Ges .,Berl . » 189 20
7. . 7l/2 » Sehuckert » 159,83
7 7-/S -> » Rhein . » 138,25

12. . 12,. * Siem.u. Hals . - 2SS .35
6-/2 6-/2 » Siemens , Betr . » 123 .50
7l/2 7-/r » Tel .-G . Dtsch .A. » 127 *20
10 10 »Voigt &Haeffn,,F-

ßummif .Beri .-Frkf»
184 40

9.. 9. . 136,50
6 llafenmhl ., Fkf. M. » 125 60
7. . 7. . Hed.Kpf. u. Süd .Kw. 1X7 .20
o. . 0. . Gelsenk . Gußst . »
7 8 »UHrrh Mhlw.Su-sfi»'. 124.
8 8 Jungh .Geb .Schramb. 133 .60

10. . 0. . tvaix Kn. westr . » 172 .50
0. . 0. . Kunstseidef ., Frkf . »

Ledert . N. 8p . »
122 .25

11. . 9. 175.
7-/r 7-/2 » Rothe , Kreuzn . » 108.

10. . 10. . Ludwigsh . W .-M. » 168 .50
30. . 30. . Masch. A., Kieyer » 560.
5>/a 6 » Armat . Hilpert» 102 .75

12. . 10. . » Badenia , Wh . » 181
12 12 »Beck u.Henk .,Cass. 180

28. . 28. . » Bielefeld D., » 490.
10 10 » Daimler -Motor . » 338 .80
6 6 » Esslingen » 103.
7. . 9. » Faber u. Schl . » 155 .50
7l/2 5 » Fahrzgf Eisen . » 119 *75
»1/2 » Gasm . Deutz t 129 .20

t6 . * 17. . » Gritzn ., DurJ. » 28150
5 8 »Gebr .Guttsmann»
6,. 8. . » Karlsruher * 154.

12V2 0 » Mannesm.-R. » 21680
0 0 »Masch. u .Arm .Klei» 151 .75

24. . 21. . » Mocnus » 269,
7-/2 m » Mot . Oberurs . » 139 .75
s 9 »Pokornvu .Wittek. 153.

14. . 16. . »Schn.Frankenth .» 293.
6. . 0. . » Witten . St. » 223,

II . . 12. MetallOeb .Bing,N .» 212
12 14 Napht .-Pr .-G . Nob .» 340.
9. . S>/2 Olfab. Ver . D. 175 .60

Phot . Ges . Steglitz »
3*/a 3. . Porzellan Wessel » 84 50

10. . ii . . Pressh . .Spirit , abg .» 254.
0. . Pulvert ., Pf., SU . » 135

9
10..

12
7. Schriftgiess .Stemp ,*

icmtia . Vr. frank . »
255.
127.

11. . 10. . Schuhst . V. Fulda» 152.
7. . 0. . do . Frankf ., Herz * 135 .50
7 0. . Seillnd. (Wolff ) » 116
12 12-/2 Sieg. Eisenb .u. Bckb 217,25

14. • 14. . Olasind . Siemens »
8 8 Steaua Romana » 155.
7-/2 71/2 Spinn . Tric ., Bes. » 126 .70
S*. 5. . » Westd . Jute » 125,
8. . 0. D Verlags -Aust. » ISS.
9. , 0. . Waggon Fuchs » 160.

15. . IS. . Zelist.-Fabr .Waldh .» 244,50

Div
Vorl,

10
!?>/,
9
5'/i
6. .

II . .
8. .
7.

Bergwerks -Aktien.
Ltzt.
12

54. .
0
e. .

11. .
11. .
8. .
0. «

*umietz -Friede
'oek . Bb . u. O
»raunk.-W.Leonh . »
Uiderus Eisenw . *
:onc . Bergb .-G . »
>eutsch-Luxe »nb . *
Eschweiler Bergvv. »
ffisdi 'iidish. tob . >

In 0/0.
192 .15
239 .25
157 .50
115 .80
315 25
179 .38
167.
ISS.

1 fl. holl , . . . . . . .
I alter Gold -Rubel . . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel .
1 Peso . . .
1 Dollar . .
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
I Mk. Bko. . .

[ 1.70
3.20
2.16
4—
4.20

12.—
1.50

In e/s
10 *. 10. . Gelsenkirchen » Ji 199 .88
7. . ». . Harpener Bergb . » 198 .63
St/a 0 Hibernia Bergw . »

10. . 10. . Kaliw. Äscherst . » 169 .80
10. . 11*. do . Westereg . » 211 .75
4-/2 4Vi do . do . P .-A. » 101
6 3 Köniein Martenh . » 84.
0 Lothring . Eisenw . . 19.
0. , 0 . . Oberschi . Eis.-In . » 32 .30

15. . 15,. Phönix Bergbau . 270,75
12. . 12. « Riebeck , Montan » 191 .30
4*. 4. . V.Kön .-u.LauraThlr. 179 75

IS. . 21. . östr . Alp . M. o . fl.

Kuxe.
(ohneZinsber .) P^ Un JS— ! — |Oew . Rossleben -/» 4100

1 1 Thüringen - 1

Aktien
Divid.

Vorl . Ltzt.

v . Transport -Anstalt.
*) Deutsche. In »/».

Sl/a 8i/a Lübeck -Buchen A 182.
7. . 7. . Allg. D. Klemb , .
8. . 8i/j do . Lok .-u.Str .-B.» 165 .20
8</s »>/« Berliner gr . Str .-B. .
Vtt 5. « Cass . er . Str .-B. »
6 6 D. Eis.-Betr .-Oes . » IXü*

S-/2 SV) El. Hochb . Berlin »
0-/2 6 Schant .E.-B.-Akt . » 134 .63
6. . 6. . Südd . Eisenb .-Ges . »
0 0 Westd . Eisenb .-G. »
8. . 9. . Hamb .-Am. Pack . » 149 .13
4 6 Frkf .Schleppschiff . » 116.

3. . 5. . Nordd . Llovd » 123,35
b) Ausländische.

10»»t1Gi<VsiBuschtelir.Lit.A. ö.fl.
111/2 ll '/j do . Lit . B. »
6Vi 6</5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 152 .25
0. . 0. . do . Süd . (Lomb .) » 19 .63
4. . 4 . Prag -Dux Pr .*A.ö.fl.
51/2 5-/2 do . St.-Akt. »
3/4 H/4 RaabÖd .-Eber.furt« 39 .50

Gotthardbalin Fr. 119 .50
7 7. . Crient -E.-B.-Betr .-G. 160.
6. . 6.. Baitim. u. Ohio Doll. 109,25
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 123.
5. . 5. . Anatol . Eis.-B. A 115 .75
6Vs| 61/5 Prince Henri Fr. —

10. . IIO” Grazer Tramwav öfl. 188.

Pr .-Obligat v . Transp.
Zf* *) Deutsche»

AUg. D. Kleinb abg . A
Allg Lok .-u .Str .-B v.98»
Bad . A.-G . f. Schiff . »
Casseler Strassenbahn »
D E -B. Betr .-G S. II »
D. Eisend G Serie * »

do (Ff.) S. IIu . IV »
do . Serie I u . III *

Nordd . Lloyd uk b-06 »
do . 08 uk. 1913 »
do . v. 02 » » 07 *

Südd . Eisenbahn v. 07 »
Südd Eisenbahn »

3.
4.
4'/2
4. .
4>/2
4 .
4*/2
4 .
4*/a
4Va
4. .
4. .
3'/r

u-Anst
In 0/0.
74 .80
99 .80
SS.

101 .

100 .30
08 .50

88 .10

b) Ausländische.
4. /
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

Böhm . Nord stf . i . G . A
Donau-Dampf 82 stf.G »

do . do . 86 » i .G *
Elisabethb . stpfl . i G . »

do stfr . in Qold »
Ksch O . 89 stf i S. ö . fl.
Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö. »

do . do . stfr . i S. »
Mähr Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb stf i. G . A
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf .i .G v.74 »
do do . conv . v 74 »

do . v. 1903 Lit .C . »
Lit . A. stf . i . S ö . fl.
conv . L- A Kr.
do . v. 1903L. A. »
do . L.B. stfr .S.ö . fl.
do . conv . L.B. Kr
do . v.1903L.B. »

do . Süd(loml).) sf. i.G . A
do . dp . »

2«/io do . üo - Fr.
26/io do E. v. 1871 i. G

4. .
4. .
5. .
3-/2
3t/2
5. .
3-/2
3-/2
5
3-/r
3-/2
5.
4.

do
do.
do
do.
do
do.
do.

5.
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4.
4. .
4.
5.

do . Stsb . 73/74 sf.i.G . A
do ör . R. 72 sf. i.G .Thl
do . Stsb , v.83stf . i.G . A
do . I .-VIII .Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf . i. ö . »
do . v. 1885 stf . i . G . »
do . (Eg. N.)stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö . fl.
prag -Duxl896stfr . i. G. »
R. Öd. Eb . stf . i. G.

do . v. 91 stf. i. G . »
do . v . 97 stf. i. G , »

Reichend .-Paid .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf. i. 3. »

do . Salzkg . stf . i. G. A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i . S. *

2VioItal. stg . E.B. S-A-E. Le
4. .1 dQ. Miitelm . stf. i.G. *
24/ioLivorno Lit .C. Du . D/2 »
4. . Sardin .$ec. stt . g . Iu.II Le
4. . SiciÜan. v. 89 stf. i. G. »
2</ioSüd.-ltal . S. A.-H.

Toscanische Central
Westsizilian . v. 79

do . v. 1880
Gotthardbahn
Jura -Simplqn v. 94 gar . »

4. JSchweiz -Centr . v. 1880*
4-/2 Iwang .-Doinbr . stf. g . A

4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/2

Fr.
Le
Fr.

4-/2 I

Kursk .-Kiew.stfr .gar
do . Chark . 89 « *

Mosk .-Jar .-A .97 stf. g.
k. fc

4. .
4. .
4.
4-/2
4-/2
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4, .
4. .
41/2
4.
4.

Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
do . uk . 1915 stfr . G.
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910 stfr . »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf. g. »

Podolische verl . 1915 »
Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . »
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsari-Uralsk stf . g . »
Warsch .-Wien stfr .gar . »

do . do . S IX stfr . »
do . S. X Uk. 1911 »

Warsch .-W .S.XI uk. 11A
Wladikawkas v. 1912 »

do . stfr . g . »
do . v. 1898 uk. 09»

4-/2 Anatolische i . G . »
4-/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. JSaloniki -Monastir »
5. . iTehuantepec rcJcz-1914*

95.
S4.

ssso

87 .90

*04 .20
84 .70
84 .30

30 .35
32.

*03 .50
81,10
32 .20
99 .50
77 .10
63 .70

103 .15
103.

93 .30
70,50
76 .25
76 .10
76 .30
74 .05
89 .60
74 .75
77 .60

Bay.
do.
do.
do.

66 .40

88 .40

*01 .30

09 50
08 .50
99 .20
66 .60

107 .60
100 .
10O.

91 .40

101 .60
99 40
89 .50
88 .

96 .80

87 .90

96 .90
96 .80
87 SO
96 .30
74 .30
87 .80

89.

97.
88 .30
88 .30
97.

63 .60
93 . 20

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Hvpothekeii -Banken.

7 , In c/o.
90 .5031/2IAllg. R.-A., Stufig.

31/2 Bay.Ver -B. München
do . H .-R. S.6uk .!9124. . CIO. in.-n . Ö.UUK. CMl

l ä */al do . do . Stzi'. 1 U. iS

89 .40
88 .20

3t/2
4-/2
4.
3*/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3s/4
3-/2
4.
4.
4.
4,
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4,

HySo
u.W.-vk . A
(unverl .) »

do . »
do . (unverl .)(un

do . Bd.-C.-A.,Wzbg.
do . do . 8. 0-12 u. 14»
do . do . S. 22,23 »
do. do . 5.1, 3-6. 20,21»
do . do . kdb . ab 07 »

Niirnb .V.-B.,S.13,20,21 *
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-35, uk . 18/19»
do . S.36u .37 uv.20/21»
do . . . *

Berliner Hypothekenb . »
do . do . *
do . do . »

D.Gr .-Cr .GothaS . 6u .7 *
do . » 9 u . 9a »
do . 5.10,10a uk .1913 »
do . 8.12. 12a * 1914 »
do . 8. 13 unk . 1915 »
do . 8 . 14 » 1916 »
do . 8 . 16 » 1919 »
do . S. 18 » 1920 »
do . S. 19 » 1921 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 u . 8 »
do . » 11, » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14, uk . b . 1914»
do . S.15U. 16, uk. 17 »
do . S.18u.l9utlgb .l9»

S. 20U. 21 uk. 20 »

do.
do.
do.
do.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
3-/2
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/r
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
3-/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. »
4. .
4. .
4.
4.
4.
33/4
Z-/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
4.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do , .
do . 8 . 22u 23 » 21
do . 13u . l3auk . l3
do . kündb , ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk . 1915»
do . cTo. Ser . 21 uk . 20 *

do . S. 16U. 17 »
do . S. 18 kdb . 05 *
do . S. 12,13 u . 15»
do . Ser . 19

do . K.-Ob . S. 1 k. 1910
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgt, . »
do . do . S.43 uk . 1913 «

do . 5. 46, kdb .08
do. S. 47uk .l915 »
do . S. 48uk .l917
do . S. 49uk .l919 »
do . S. 50 uk.1920»
do . S. Sluk . 1920»
do . S. 52 uk . 1921*
do .S. 44 uk. 1913»
do . S.28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgt».

Land . Credb .Fkf.uk . 17 »
do . do . do » 07

Hambg . H. B. S. 141-400
do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916
do . 541/610 Uk. 1918
do . 611/690 » 1921
do . 8. 1-190, 301-10
do . 311-350 uk.1913»

Mein . Hyp .-B. S.2,6u .7»
do . do . 5.8u .9uk . 11»

do . 8. 11» 1916 »
do . 8 . 12 » 1917
do . 8. 13 » 1918
do.  8 . 14 » 1919
do . 8 . 1S» 1920
do. S. 16» 1921
do . 8. 17» 1922

do. dc . kb . ab05u 07»
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15
do . unk . b . 1906

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917
do . do.

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4
po. do . S. 17u.l8abl0

do . S. 21 uk . 1913
do . S. 22uk . 1915
do . S. 24uk . l9l6
do « 8 .25uk . 1918
do . 8 .26 » 1919
do . S 27
do . 8 .28
do . 8. 29
do . 8. 20
do . 3. 23

ukj. do . S. 3,
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90
do . do . v. 1899,01 u. 03

In %
80,30
89 .50
80 .40
88 .80
93 .50
82 SO
92 .Ö0
84.
84.
SS.
SS.
@9.20
99 .20
83 .7 Ö

100 .50
95 .40
SS.
96 .80
96 .80
96 .60
06 .60
97 .50
87 .50
98.
98 .70
98 .90

100 .60
88 .40
83 .40
97.
97 . 10
97 .50
97 .75
«7 .90
SS.
91.
88 .
97 .80
98 .60
99 .20
SS.
98.
89.
89.
80.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do«

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do-
do.

1920
1921
194»

913191*
1915

.8 . 9

do.
do.
do
do.
do.
do.
do.
do.

16
17
19
20

* 22

4. . do.
4. . do.
3,/2ido.
3>/rjdo.

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
da . v. 1910
do . v. 1912
do . v.1836/89/94/96
do . v. 1904 uk. 13
do . Com. 11 kd .10
do . do . 08 uk. 17
do . do 12 uk 22
do . do . 87v . u . 96
do . do . 06 » 16 »

97 .30
98 .60
97 .80
98 .60
98 .90
93 90
98 .90
99.
SS.
92.
89 .50
89 .50

Zf. In V»
4. Württ, Ff.-B Em. b .02 ji SS.
m do. do. 95.
4 . Württ Kreditv . uk . 20 100.
3«/2 do. do. . 12 89 .70
4. . do . Vereinst ). » 20 » 98 .70
V'2 do. do » 15 » 90.

Staatlich od . provinzial -garaat.
Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13A

16, uk . 1913
do . 8 .14-15u .17. 26 uk.14»
do . S 18 23 uk. 1916 »
do. S. 10a,24u . 25 uk . 20»
do. Serie 1, 2, 6-3 »
do. » 3—5, verl . »
do. » 9—-11 uk. 1915 »
do . Com . Ser . 5—6 »

do . Serie 7—9 »
do . » 10- 12 »

do . do . S.9a,13,14uk .20»
do . do . » 1—3 »
do . Ser . 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .) S.22uk .l914»
do . » 8.23 * 1916»
do . » 8 . 24 » 1921»
do . » 8 .21 » 1917»

Nass .L .-B. L.V.u.W . 15 *
do . do . Lit . Uu . X»

do . Lit . J »
do . F. G. H,K,L»
do . M, N, P , Q »
do . Lit . R, S, »
do . Lit . T »
do . Lit . O. »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

9 ®.4&
99 .40
99 .80
99 .90
89.
83 .80
88 .90
99 .40
99 .40
»9 .80
93 .90

88  SS
IOO.
XOO
100 .50

92 .60
100 .50

SS.
VS.
S2
SS.
92.
SS.
86 .50

Zf.  Amerik . Eisenb .-Bonds.
i*. Centr . Pacif . I Ref.
31/21. do.

[Chic. Milw.St. P ., P . D.do . do.
!North . Pac . Prior

do . do . Gen.
San Fr . u . Nrth . P.
'South . Pac . 8. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

95 .20
90 .50

104 .7&

99 .50

103 10
94 .90

Diverse Obligationen.
Zf. Itt 0/4»

32/lgdo. Hyp .-Act .-Bank »

84.
97.
97.
97 .50
98.
SS.
88.
88 .
97 .10
97 .20
97 .50
97 .70
97 .90
98 .20
»8 .50
93 .80
SS.
88.
89 .40
96 .75
97.
83.
98 .80
83 .40

114 .30
96 .80
96 .9®
97.
97 .20
97 .50
97 .60
97 .90
93.
98 .90
SO SO
91.
88 .
97 .20
©7.10
97 .50
97 .60
98,
98 .20
98 .70
87 .70
83 .25
99 .70
99 .60

X00 .50
LS.
89 .75

2*/i do.
4,/3ido.
4. .
3-/2
4. .
4. .

do. do.
do . Sr. 125f
do.
dp.
do . v.04uk . 13
do . v. 05 * 14
do . v. 07 uk . 17
do . v. 09 uk. 19

!5i auf | »
{80 0/0J »
I abg .J »

4. ,
4. . |do . Kom. v. 08 uk. 18
4. . |do . do . v. 11 uk. 21 »
4. . ido.Hyp .-V.rO.(Ant.Ctf) »
z-/2!do . do . do . . . . >
4. . ido. Pfbr .-B.E.18,19u.22»
4. . do . do . E. 25 * » 14»
4. . do . do . E. 27 » » 15*

do . E. 28 » » 17 »
do . E. 29 » » 19»
do . E.30/31 uk.b.20 »
•do. E. 23 » » 12»
do . E. 26 » »14»
do . E.17,l3u .24kb.
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do.
do.
do.
do.
do.
do.
do . Kleinb.E. Ikb ab 04 »
do . Koin. S 3uk . b. 12
do . Landsch .Central
Rhein .Hyp .-B.kb .ab02/07

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1912
1917
1919
1921

» 1914 »
Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5,

7, 7a . 8, 8a, 9 u. 9a A
do . 8. 10 uk . 1915 »

» 11 » 1918 »
12u. 12a uk. 1920»
» 13 uk . 1922»
» 2, 4 u. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,CölnS . 7 »
do . do . 8. 8 »
do . do . S. 3 u. 4 »
do . do . 8. 9 »

do.
do.
do.
do.

95 .10
87 .70
97 .20
96 .60
97 .75
©7.60
99 .50
98 80
97 .80
93.
97.
97 .30
97 .7 S

98.
SS.
91.
91.
83.
94 .30
90.

103.
97 .30
©7,50
©7 .50
97 .80
99.

jj88.
88 .

96 .75
97 . 30
97 .60
97 .75
99.
88 .
99.
89,40
97.
»7 .60
87 .30
88 .50

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
5.
4.
4.
4-/r
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
4-/2
4.
3-/2
4-/2
4
4-/2
4-/2

Aschaffb .Buntp .Hyp ..̂
Bank für industr . U. »
Brauerei öinding H . *

do . Frkf . Essigh . »
Nicolay Han . »
Mainzer Br.
Rhein .(Alteb .) >
do . (Mainz) ,

do.
do.
do.
do.
do . Storch Speyer
do Werger »
do Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H .»
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Bad. Anil .- u. Sodaf . »
Blei- u. Silb .-H ., Brb . »
Fabr . Griesheim El . »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle & Co. H . »

Concord . Bergt, ., H . »
Deutsch-Luxemb .uk.15»
F.sb .-B. Frankl a . M, »

Eisenb .-Renien -Bk. »
do . do . »

El. Accumulat ., Boes? »
do . Allg. Ges ., S. VI»

4-/2 do do . do . » VII »
5. . El . Dtsch . Ueberseeg . »

do . Ges . Lahineyer »
do . do . do . »
do. Rheingau uk . 17 »
do . Sehuckert v. üb »
do . do . *
do . do . Rhein .uk. 15/17

41/2I do . Betr . A.-G.Siem. »
4-/2 Siem. u. Halskeuk . 20 »

do . do . » 20 >
do . Telegr .D.Atlant . »
do .Voigt u .Haeff .Fkf. »

4. .!Frankfurter HofHypt . »
4V2'Gelsenkirch .Gusstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
4 /2Mannh . Lagerh .-Cies. »
4. .[Metall.-Ges ., Frankf . *4. . Oelfabr .Verein Dtsch .»
41/2 Seilindust . Wolff Hyp .»
4>/2!Zellst .Waldhof Mannh.

100 .8 ©
95 .50
88,

S6 .L8
87-

100 .
96.

96 .20
101 .59
101 .
101 .8 ©
103.
100 .

SS.
94t.

97 .60
, 02 .10
*02 .10

97 .60

101 .20
101 .10
104 .18

SS.
93 .10
98 .60

95 80
93 .8©

100,59
96 .59
SL .LO

101 .9a
96 50
89 80

100 .50
S 'L°

ICO.
IOL .LL
101 .

Zf . Verzinsl . Lose.
4. 'Badische Prämien Thjr.
3. .IBelg.Cr .-Com

ln

„ _ . 68 Fr . .
5. . Donau .Regulierung ö . fl.
3'/j |Ooth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3. . !Hamburger von 1866 »
3. jHoll . Kom. v. 1871 h .fl. ,
11/2'Köln-Mindener Thlr . ,
üViiLütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » |
4. .iMeiiiing . Pr .-Pidbr .Tlilr . |
4. , jOesterreich , y. 1860 ö. ft . !
3. .[Oldenburger Thlr . ;
5. . Russ . v. 1804a. Kr . Rbl.
5. .! do . v. 1866a. Kr. »

h fltublweissb .-R .-Or n f!

1* 5.

103 .70
108 .70
13 * .SO

135 50
*76 .20

4.70.

112 .9h

’appenHeim Grätl .s . fl. 7
safm-Reiff.Q. tö.fl.40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 100Le TO

34 .10
197 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf.  Per St. in Mk.
[Augsburger fl. 7

- Braunscliweiger Thlr . 20
Mailänder Le 45

do . Le 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1664 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . H. 100

31 .10
33.

619.

171.
362.

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p. St
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Oold -Dollars p . Doll
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko
Oanzf . Scheidet; . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNotei
(Doll. 5- 1000) p . D.

Belg. Noten p . lOOFr
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr
Holl . Noten p . 100?'
Ital. Noten p . 10!) I.r
Oest .-U. N. p. 100 Kr
Russ.Not .Gr .p .lOOR
do . (lu .3R.) p .lOOR

Schweiz .N .p . 100r

Brief . [
20 .43
16 .20

Geld.
20 .40
16 .13

17.

2800
2804
83 .80

18 90
4 .1»

218 .7S
2790

80 .90
20 .47
80 .95

84 .80
4 .183/4
80 .85
80 .00
20 -43
80 .35

169 .35 169 .25
80 .25 60 .15
84 .95 64 .65

81 .05 90 .05

Reichsbank -Diskont r ‘Wi.

* Kapital und Zinsen in Qold.
Wechsel, ln Mark.

Amsterdam . fl. 10t 169.30 4 °/o
Antw . Brüssel Fr . IOC 80.77 4 o/p
Italien , . Lire 10« SO. 5-/2°/e
London . Lstr . 1 20.43
Madrid . . Ps . 10c 4-/2 0/2
N *-York (3T,8 .)D.10c — —

Paris . ; . Fr . 100
Schweiz . . Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 100
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr . IOO
do. , . Kr, m. S.

8045
80.82

84.60

3»/a
4V»
5Vo

5»/|
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5) Amsterdamer
3% Ü0Ü Fl.- lose von 1874.

86. Verlosung am 15. Juli 1912.
Zahlbar am I. Januar 1913.

Serien:
« 20 108 12 « 138 227 33»

403 408 460 512 514 502 613
BIS 625 650 740 81 » 838 853
943 945 949 1083 1147 1276
1288 1475 1499 1557 1593 1674
1720 1782 188 « 1906 1929 2084
2504 2107 2172 2177 2346 2393
2497 2582 2611 2647 2676 2704
2795 2823 2910 2913 3040 8206
3387 3452 3512 3534 3584 3595
3711 3755 3785 3802 3931 4023
4164 4230 4803 4570 4573 4780
4818 4822 4859 4918 4976 5019
5052 5181 6192 5274 5827 5335
5420 5461 5516 5537 5573 5661
5696 5703 5707 6038 6092 6283
6265 8309 6889 6439 6485 6622
8670 6682 6688 6708 6719 6790
6808 6938 6953 7000 7047 7061
7147 7158 7198 7248 7280 7305
7525 7762 7755 8083 8096 8112
8220 8331 8374 8488 8514 8523
8567 8745 8755 8872 9019 9130
0186 0192 0198 9296 9360 9375
8499 9835 9637 8853 10082
10160 10209 10316 10365 10394
10688 10638 10700 10704 10791
10081 11062 11105 11205 11238
11301 11318 11359 11405 11487
11797 11955 12040 12173 12318
12842 12435 12494 12667 12707
12738 12760 12794 12841 13078
13162 13259 1334113454 13456
13582 13585 13727 1375113778
13967 1398114083 14109 14170
14207 14300 1448114524 14532
14604 14622 14632 14637 14053
14687 14716 14741 14873 14014
15013 15058 15056 15212 15240
15449 15459 1549115504 15536
15547 15604 1561115652 15653
15871 1573115837 15953 15987
16025 16116 16272 16279 16421
16473 16590 16703 16869 16899
16944 16977 17020 17063 17195
17233 17291 17309 17312 17368
17372 17532 17535 17541 17587
17867 1773017794 17954 17961
18019 18139 18183 18212 18237
18239 18298 18414 18443 18533
1863118677 18718 18795 18807
18853 18887 19006 19028 19039
19147 19197 19385 19422 19578
19847 19706 19712 1973119788
19848 J 9873 20291 20412 20459
20474 20535 20682 20719 20739
20755 20993.

Prämien:
Serie 403 Nr. 8 (200), 128 8 6,

1720 2 (200), 1929 3, 5696 6
(25,000 ), 6309 8, 7000 8 (200),
<047 9, 9186 6 (600), 10704 3,
12707 8 (1000), 13259 6 (200),
18582 4 (200), 15611 7 (200),
17535 6, 19878 3 (200), 20739
10  ( 200 ).

DicNummern,welchen kein Betrag
>n() beigetügt ist , sind mit 160 Fl .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fl . gezo gen.

2) Antwerpener
2*/8°/o 100 Fr.-Lose von 1887.

149. Verlosung am 10. Juli 1912.
Zahlbar am 1. Juli 1913.

Serien:
114 387 1140 2870 3085 8297

3628 4826 6764 6011 7543 7872
8251 8427 9318 9377 «69 » 10573
11324 11707 12184 12307 IS314
13052 14968 35548 16263 16537
17090 17808 17940 19415 19993
81874 83376 84878 25189 27981

28586 29281 30188 30986 31630
31655 81677 31961 32374 33241
34781 35051 36001 36968 37699
38184 88962 39244 89415 39662
89686 40073 40290 40418 40438
41495 41576 42854 43123 48978
44117 44291 46403 46701 47218
47430 40767 50237 50267 51708
5211452849 52858 53666 58851
53971 54283 55546 56586 57480
58141 59572 61862 61865 82080
62192 62577 04672 64686 64699
65842 65430 658S7 66276 66773
06972 88110 68503 68526 69814
71151 71477 73287.

Prämien:
Serie 5764 Nr . 24, 7672 1 3,

14988 16 (600), 15548 26, 16263 6
30183 11 14, 31677 7. 31981 24
(150,000 ), 35051 15, 36001 11,
36906 18, 37699 12, 38662 18.
40290 16 (260), 40416 11 (260),
41495 7, 42854 6, 5814112 , 61865
21 (1000), 68972 1, 68110 4,
68508 8, 71151 18.

DieNummern,welchenkeiD Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit HO Fr . gezogen.

3)Argentinische 4J£%Goid-Anl.
Ausgegcben auf Grund des Gesetz«

vom 3. November 1887.
Verlosung am 24. Juni 1912,

Zahlbar am 1. September 1912.
Serie B. ä 500 $ 162 230 388

461 681 676 710 760 853 997 1016 290
296 329 332 361 390 393 444 472 484.

Serie C. ä 1000 $ 33 116 168 447
471 492 659 601 602 618.

Serie D. ü 5000 $ 134 229 252
271 369.

4) Badisches 3 ,/2°/0 Eisen-
bahn-Aniehen von 1904.
Die Tilgung per 1. März 1913 ist

durch Ankauf erfolgt.

5) Brüsseler 2°/0 Maritime
100 Fr.-Lose von 5897.

69. Verlosung am 8. Juli 1912.
Zahlbar am 2. Januar 1913.

Serien:
821 1316 3533 4853 5432 5812

6334 7265 7718 10169 11860
14713 15269 15567 15665 17312
17570 17644.

Prämien:
Serie 821 Nr. 26, 3533 11 12,

4853 25, 5432 19, 5812 2 8 10 12,
6334 3 (260) 21, 72 65 13, 10169
6 (25,000 ) 14(250), 14713 13,15665
9 13 (1000) 20, 17 570 22, 17844
14 (500).

DieNummern .welehenkeiuBetrag
in () beigefügt ist , sind mit 126 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

6) Brüsseler
2% 100 Fr.-Lose von 1905.

34. Verlosung am 13. Juli 1912.
Zahlbar am 2. Januar 1913.

Serien:
1238 2112 3468 3798 4056

5630 6728 13836 15085 16278
19318 21472 21915 24158 27940
84610 35852 36081 37518 37810
38458 39292 39888 42579 43564
45998 47591 48581 49338 49667
51506 52098 52214 58185 58385
61345 61374 61413 68308 64784
67070 68598 72681 72828 73546
»3905 76380 77524 79182 79854
80716 82552 83080 84104 84594
84800 86143 86840 87646 87744
88324 88894 89605 90662 90868
91636 92438 93668 95717 96858
99846 102321 103987 104478
104706 105889 106633 106646
106731 100847 107172 108354
110438 111367 112661 112745
113452 122199 120834 126597
130175 133330 134150 135120
186454 136586 137237 137339
137370 137380 137968 145045
149842 154609 157248 158283
160936 161281 161506 165993
168917 . Prämien:

Serie 1288 Nr . 7, 2112 13, 6788
6 (600), 16085 4 23, 16278 11,
21472 1, 21915 16, 24158 .4,
35852 11 (250,000 ), 38458 16(600),
49667 6, 52098 22, « 1413 13,
64784 26(2600), 72681 14,84594 8.
86143 20, 91636 2 (1000), 96858
13, 1066 33 26, 106731 11 20.
113452 19, 126334 7, 126597 1,
140842 16 19,154609 2,16150813.

DieNummern .welehen keinBetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 200 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
baltenen Nrn . mit 110 Fr. gezogen.

7) Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen, Pfandbriefe.

Verlosung am 1. Juli 1912.
Zahlbar am 1. Oktober 1912.

3 '/2% verlosbare und seit
1. Januar 1905 kündbare Pfandbriefe.

(April-Oktober -Zinsen.)
• Lit . G. ä 3000 X 760 797.

Lit . H. ä 2000 X 52  157 395
1208 552.

Lit . J . a 100!) X 55 228 666 852
861 1826 946 8766 944.

Lit . K. ä 500 x 69 94 144 1885
932 3381.

Lit, L. ä 300 X 41 358 1010 082
660 2673.

Lit . M. ä 100 X 146 163 525 904
980 1841 846.
3 ’/2% seit I . Januar 1907 verlosbare
und kündbare Pfanilbr . Emission V.

(April -Oktober -Zinsen .)
Lit . G. ä 3000 X 579 973 1089

132 396 8127 335.

Lit . H. h 2000 X 280 527 1467 649
833 881 2303 423 935 3131.

Lit . J . ä 1000 X 80 636 822 1170
670 906 986 2353 455 674 908 3675
840 4067 605 695 706 5856 6043 467.

Lit K. ä 500 X 229 648 696 704
819 1193 545 2098 598 764 3124 171
4580 824 5068 611 852 885.

Lit . L. ä 300 X 224 229 275 335
665 1004 304 610 2158 3233 347 481
4423 642 923 5235.

Lit . M. ä 190 x  258 260 278 978
1103 513 806 829 2199 231 4155 439
447 504 5121 775 852 866.

4% seit 1. Juli 1900 verlosbare
Pfandbriefe Serie II.

(April -Oktober -Zinsen .)
Endziffern - Verlosung.
Lit . A. ä 3000 X 117 223 273 328.
Lit . B. ä 2000 X 348 406 460

530 896.
Lit . C. 4 1090 X 187 462 897

958 996.
Lit . D. ä 500 X 154 494 601 671.
Lit . E . 4 300 X 077 381 724

786 890.
Lit . F . 4 100 X 145 307 402 963.
Lit . 0 . 4 50 * 228 474 633 737 763.

8) Erzherzog Albrecht -Bahn,
4 % Staats -Schuldverschr.

von 1893.
19. Verlosung am 1. Juli 1912.

Zahlbar am 1. Januar 1913.
Serie 42 143 208 zu je 5 Schuld¬

verschr . 4 1000 Fl.
Serie 521 zu 50 Schuldverschr.

4 100 Fl.

9) Freiburger Staatsbank,
2°lo  109 Fr.-Lose von 1895.
48. Prämienziehung am 10.Juli 1912.

Zahlbar am 1. März 1944.
674 (400) 4166 (600) 6687 (400)

7076 (400) 12019 (600) 13029 (600)
23772 (600) 26323 (2000) 33697 (600)
46188 (600) 46686 (1000) 64726 (600)
64974 (500) 64933 (600) 66614 (400)
68631 (400) 72067 (10,000 ) 72466
(600 Fr .).

10) Galizische Karl Ludwig-
Bahn , 4°/0 Silber -Prioritäts-
Schuidverschr . Emiss. 1880.

Vom Staate zur Selbstzahlung
übernommen.

23. Verlosung am 1. Juli 1912. äj
Zahlbar am 1. Januar 1913.

Serie 358 651 761 981 1161 237
335 426 719 822 955 zu je 1 Stück
Schuldverschr . 4 5000 Fl ., 6 Stück
4 1000 Fl .. 10 Stück 4 300 Fl . und
10 Stück ä 10© Fl.

Serie 3029 399 629 659 707 804
906 913 928 3086 168 176 432 438 446
4SI 592 717 812 950 4019 058 217 229
287 612 619 809 zu je 11 Stück
Schuldverschr . 4 1000 FI., 10 Stück
4 300 Fl. und 10 Stück 4 100 Fl.

li) Genfer
2% 100 Fr.-Lose von 1386.

81. Verlosung am 10. Juli 1912.
Zahlbar am 1. Juli 1913.

Serien:
792 941 2006 5473 5636 7118

7482 7748 7802 7850 9757 9801
11508 1228112300 12462 13195
13863 14208 1840 » 15810 15672
16362 17652 18327 20747 20758
20915 21847 22068 22771 23528
23810 24430 20974 27083 27450
27634 27760.

Prämien:
Serie 792 Nr. 1 (260) 21 24, 941

16 19 (1000), 2000 16, 7118 19 (260),
7482 16 (600), 7802 18, 9757 6,
12390 4 (100,000 ), 12462 6,
15672 6, 16302 17, 17652 17,
18327 9, 21847 16. 22771 19,
24430 23, 27034 8.

DiaN ummern .welchen kein Betrag
in (Vbeigefügt ist , sind mit 150 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

12) Gotthardbahn -Geselisch .,
3V«®/0 Obligationen von 1895.
Jetzt Schweizerische Bundesbahnen.

18. Verlosung am 19. Juni 1912.
Zahlbar am 80. September 1912.
4 500 Fr . 261- 280 5401—420

14181 —200 15901—920 21281 —300
20181 —200 3 9181—200 44241- 260
46781 - 800 49401—420 50841- 860
62801 - 820 62881—900 68361 —380
72901 —920 73801 - 820 70361—380
84761 —780 86101—120 301- 320
90601 - 620 621—640.

ä 1000 Fr . 2111—120 *871—880
6861—860 7661- 660 10161—160
18341—360 14181 —190 471- 480
§9561 —670 671—680 811—820 30061
—060 31301—310 35961—960 37321
—330 691—700 39171 —180 40011
—020 161—160 41161 —170 42031
—040 43491 - 600 741- 760 44771
—780 46611—620 47281—290 51661
—670 54901—910 58621 —630 03931
—940 65711 - 720 60611—620 71101
—110 131—140.

13) Hafen-Gesellschaft
Haidar -Pascha , 5% ßold-Öbl.

Societö du Port de Haidar -Pacha.
Tüte de ligne du Chemin de Fer

Ottoman d’Anatolie.
10. Verlosung am 1. Juli 1012.
Zahlbar am 1. Oktober 1912.

Lit . A. ä 408 * 328 604 867 1270
647 3008 798 4050 5792 6193 302
»009 825 8010 014.

Lit . B. ä 2010 * 10293 728.

14) Hof-Asch-Eger Eisenbahn,
Partial -Obligationen.

47. Verlosung am 15. Juni 1912.
Zahlbar am 16. September 1912

oder auch sofort.
12 31 83 101 139 166 262 288 324

339 383 372 399 402 429 463 466 490
613 674 611 806 843 860 876 933 938
941 961 994 1012 048 058 077 087
096 125 133 187 192 209 214 234 284
290 340 347 364 423 447 661 672 621
624 625 627 632 669 745 762 797 932
2024 030 071 112 224 261 264 278
287 290 381 401 422 429 449 476 484
608 632 676 699 637 682 685 686 713
728 754 763 791 796 824 861 889 895
896 944 .3001 065 076 136 146 193
247 267 322 336 661 699 716 763 774
787 863 900 920 938 968 *005 037
060 070 169 160 197 212 216 296 357
372 421 454 466 458 602 632 643 661
662 694 705 727 763 781 784 916 5019
064 162 233 331 401 420 461 603 607
617 694 614 636 661 670 691 784 799
800 802 892 948 961 962 968 6030
060 079 092 133 137 190 198 218 303
363 391 420 439 548 664 604 619 669
697 712 766 765 793 829 841 879
7018 074 078 095 166 196 217 223 236
269 270 391 412 437 462 466 626 678
699 612 711 719 748 803 813 848 874
946 964 982 8001 066 076 093 164 238
286 369 382 389 404 649 650 658 674
726 764 869 870 909 974 980 986 9006
016 028 040 071 138 201 211 216 224
241 343 361 362 399 404 469 602 608
616 660 618 620 694 760 774 779 787
828 830 836 837 846 969 994 10033
037 045 061 103 143 146 148 208 229
246 276 301 386 418 467 477 480 601
624 648 689 659 714 787 857 885 892
896 937 968 977 990 11024 041 140
171 193 202 237 246 254 267 278 311
328 393 424 446 496 663 664 686 616
648 664 711 761 782 893 961 963
12036 076 118 188 223 239 266 262
277 346.

S5) Italienische Ges.vom Roten
Kreuze, 25 Lire-Lose v. 1885.
106. Verlosung am 1. August 1912.

Zahlbar am 8. August 1912.
(Treffer mit 20* Abzug .)
Amortlsatlonszlehang:

Serie 878 822 1128 1344 1818
2296 2534 2565 2578 3067 4891
4899 4997 5402 6627 7060 7822
7959 8156 8234 8506 9070 9081
9426 9679 11240 11622 11683
11729 Nr . 1- 60 ü 87 Lire.

Prämienziehung;
Serie 972 Nr . 60 (60), 1010 9 (60),

1760 27 (50), 2859 46 (60), 3447
37 (1000), 373 7 8 (600), 4983 9 (60),
4990 46 (60), 6227 7 (60), 6941 44
(50), 7848 29 (2000), 8060 11 (50),
1112139 (15,000),1151932 (50 Lire ).
16) Kaiser Ferdinands -Nord¬
bahn, 4% Prior .-An!. v. 1891.

Vom Staate zur Selbstzahlung
übernommen.

21. Verlosung am 1. Juli 1912.1
Zahlbar am 1. Oktober 1912.

Serie 41 120 177 190 250 251 256
386 460 515 710, jede Serie enthaltend
Nr . 1 ä 5000 Fl ., Nr . 2—14 ä 1000 Fl.
und Nr . 15—24 ä 200 Fl.

17) Kaiserin Eiisabeth -Bahn,
4%  Eisenbahn-Staats -Schuid-
verschreibungen von 1890.

22. Verlosung am 1. Juli 1912.
Zahlbar am 1. Januar 1913.

Serie 339 496 530 620 zu je
1 Schuldverschreibung ä 10,000 Fl.

Serie 1053 ISO 694 817 966 zu je
2 Schuldverschr . ä 5000 Fl.

Serie 2118 3205 347 375 785 zu je
10 Schuldverschr . 4 1000 Fl.

Serie 4048 095 119 245 zu je
50 Schuldverschr . 4 200 Fl.

18) Kempten-Memmingen-
Uimer Eisenbahn , Partial -Obl.

49. Verlosung am 1. Juli 1912.
Zahlbar am 1. Oktober 1912

oder auch sofort.
16 45 74 78 196 242 299 319 343

367 363 380 416 426 454 466 468 614
622 629 663 600 707 733 792 808 810
889 911 921 924 943 967 969 967 972
1022 119 126 221 231 247 274 313
316 321 860 362 364 390 426 430 436
470 474 482 486 496 498 610 613 624
628 646 691 660 720 821 862 864 880
906 914 919 946 966 967 992 2037
069 146 167 178 189 214 245 246 261
267 281 363 386 388 420 464 480 487
489 635 641 569 696 613 627 628 699
734 737 774 797 811 814 831 846 860
861 889 884 934 939 982 8022 183 194
214 256 270 277 428 463 483 484 630
642 673 679 636 677 680 681 709 729
730 761 782 805 862 984 995 4014
023 034 043 062 061 094 104 105 144
147 177 202 252 261 289 303 342 362
874 376 393 397 464 466 469 48? 648 562
668 669 677 694 607 634 665 671 683
686 729 746 760 764 777 788 821 862
872 886 888 890 911 917 928 978 934
5066 072 099 121 137 198 211 219
»21 234 336 391 450 468 483 612 663
579 686 622 724 735 769 818 863 864
866 877 942 999 6067 058 071 073
162 166 170 177 191 197 228 241 260
889 483 447 465 471 488 576 592 624
828 645 663 732 760 786 788 792 799
827 828 833 840 876 908 916 923 937
938 966 974 989 996.

^^"̂ sTnLüttichor
2°/0 iOO Fr.-Lose von 1905.

43. Verlosung am 16. Juli 1912.
Zahlbar am 1. Juni 1913.

Serien:
88 8183 5638 5813 6409 9100

10009 11761.

Prämien:
Serie 65 Nr. 4 14 (150), 8188 13

20 (500) 21 (260) 26 (160), 5638 2
8 (150) 24 (150), 5818 9 (600) 10
(260) 13 23, 6409 8 20 22 (260),
9106 2 (160) 9 22 (260) 25 (1600),
10806 12 (150,000 ) 17. 11761 8
18 (160) 19 (160).

Die Nummern , welehen kein Be¬
trag in () beigefügt , sind mit 126 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

20) Mainzer Stadt -Schuld¬
verschr . Lit. Q. von 1905.
Verlosung am 1. August 1912.
Zahlbar am 1. Februar 1913.

ä 500 M, (3y, %). 142 239 411 447
610 611 674 694 696 710 742 753.

ä 500 jK. (4 %). 968 984 1012 115
223 262 389 669.

ä 1000 M. (3y 2%). 1808 869 890
912 987 2017 171 202 637 796 816 901
928 3192.

ä 1000 M (4 %). 3327 335 341
887 418 491 676 616 707 969 4073 HO
222 331 341 441 484 691 668 671 776.

ä 2000 M. (3 >/a%). 4809 986 5126
160 174.

ä 2000 M (4 %). 5443 622 668
784 794 796 831.

21) Mexikanische 4% steuer¬
freie Gold-Anleihe von 1904.

Die Tilgung per 1. Juni 1912 ist
durch Ankauf erfolgt.

22 )Qesterreichische Südbahn-
Ges., 5°/0 Prior .-Obl. Serie B.

43. Verlosung am 1. Juli 1012.
Zahlbar am 2. Januar 1913.

6901—7000 20401—500 43501-
600 »0101—200 »8301—400 81701
—800 »5401—500 104001—100
117901- 118000 133001—100 141501
—600 147401—500 151901- 152000
169742—800 209001—100 239101
—200 ä 500 Fr.

23 )0esterreichische Südbahn-
Ges., 3°/0Obligationen Serie G.

15. Verlosung am 1. Juli 1912.
Zahlbar am 2. Januar 1913.

ä 100 X 801—820 2701—720 941
—960.

ä 200 X 8481—490 9671—680
10251—260 391—400 691—700
11581—590 12701—770 13681—690
14991—15000 691—700 16441—450
17311—320 871—880 18071—980.

ä 400 X 20166—170 426—430
831—835 21106—110 376—380 556
—560 736—740 22111—115 146—
150 23926—930 25481—485 616—
620 26191—195 696—700 911—915
28306—310 761—765 30306—310
411—415 32091—095 786—790 976
—980 33086—090 741—745 35171
—175 616—620 36041—045 166—
170 186—190 246—250 976—980
37491—495 851—855 38936—940
39901—905 40051—055 880—890
42046—050 551—555 591—595 696
—700 781—785 991—995 43571—
575 44231—235 701—705 45270—
280 301—305 46251—255 47331—
335 756—760 906—910 48151—155
881—885 49761—765 906—910
50201—205 666—670 961—965
51186—190 53191—195 820—830
57226—230 58136—140 706—710
59481—485 811—815 60231—235.

ä 2000 X 61301 336 527 748 758
872 986 62020 198 254 296 357 419
485 507 526 559 568 651 680 752 768
771 781 808 63453 573 786 868 879
910 913 969 985 64168 175 243 272
301 331 370 385 650 696 857 65003
213 314 315 328 490 524 542 651 688
698 875 66060 071 105 195 232 276
323 389 457 501 527 541 026 644 654
681 689 693 782 854 895 67066 080
088 221 239 295 359 450 527 738 762
68013 084 100 166 270 477 667.

24 ) Ottomanisehe 4°/0 Anleihe
von 1893.

Emprimt PrloritO4LTomfcec 1893.
39. Verlosung am 3/16. Juli 1912.

Zahlbar am 1/14. August 1912.
3876—900 5051—075 7526—650

11261—276 12401—425 15651—675
801—825 17676—700 18201 —225
19776 —800 20201 —225 21466 —480
23466 —480 506—530 27366 —380
81106 —130 34056 —080 35106 —180
131—165 41431 —466.

25 ) Russische 5% Staats-
Anleihen V. Emission v. 1854
und VI. Emission von 1855.
Bekanntmachung vom Juli 1912.
Auf Grund des Gesetzes vom

6. Juni 1912 werden seitens des
Russischen Finanzministers die
5 * Anleihe V. Emission von 1864 im
Nominalbeträge v. 24,367,000 Rubel
und die 6* Anleihe VI. Emission,
von 1865 im Nominalbeträge von
263,600 Rubel zur Rückzahlung am
1/14. Oktober 1912 gekündigt

26 )Westdeutsche Eisenb.-Ges.
zu Köln, 4% Schuldverschr.

Verlosung am 1. Juli 1912. ^
Zahlbar mit 2%  Aufgeld

am 2. Januar 1913.
33 118 244 258 515 607 626 958

1014 038 113 180 185 198 484 SOS
565 713 725 810 887 2169 217 355 656
687 713 803 810 888 3016 435 400»
033 043 098 776 830 5097 456 513676
976 6099 383 385 694 704 815 938 939
»232 258 392 674 884 937 882 SIL»
170358 391410 427 89290881391 ®»
186 247 391388 589952 4 I960 Jfc j
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Extra billiger Verkauf Um mein Lager, jetzt Ende der Saison, gründlich zu räumen,
habe den grössten Teil meiner Waren teilweise bis zur Hälfte reduziert.

in 1378

Koffer- und Leder- (Auren.
UZAMSN°Laschen

moderne Fassons, regulärer Wert bis Mb . 12 .—, 14*~
jetzt fflk. 1.85, 2.85, 3.75  u . 4.75.

KofFerhailS GZLUTÄGZY Kirchgasse 52.
Ziehung unwiderruflich 27. u. 28. August -

Emmmmim  Lotterie
zugunsten d. Kriegeriieims. — 7ö52 Gewinne i . Werte von

Hasiitgewlaiie WertsZVVES
M.

M.
Lese ä 1 Mark
111 ntR sortiert aus rer-tiRUi J LUiö schieden.Tausd. 19911.

Porto und Liste 25 Pf . eitra.

Ê . C. Kröger,
Berlin w 8 , Friedrichstr. 193  a

am* sowie ixa allen durch Plakate henotlichen Verkaulssiellen . ■

*3

BerLmtfe billigst
memo

L Villen an de« Fritz Kallestraße L2/14, enlh . r Wovttdiele , 9 Zim¬
mer , Küche t». Zubehör , neu , äußerst massiv u. solide gebaut u . mit
allen tech» . Neuerungen ausgestattet ; ferner Z Villen (Einfamilien»
Häuser) au der Bingertstr . , wovon eines sof . berogeu werden kann;
ferner Wohn - u . Geschäftshaus , Dotzheimer Sir . 41, am Ring , gänz¬
lich renoviert u . alles vermietet , für jeden Großbetrieb sehr geeignet,
wogegen event . Hypothek o» gut gel . Grundstück eintansche . Näheres
Li. Ir« »»rk-r, Architekt» Dotzheimer Str . 41» Tel . 633V.

Eine Milliarde Mark
überschreitet jetzt der Versidieruugsbestand der

Leipziger Lebensversicherungs -Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

gegründet 1830.
Deckungsmittel über 380  Millionen Mark.
Bestes Prämien - und Dividendensystem.

Unanfechtbarkeit . Unverfallbarkeit . Weltpolice,

Vertreter : Generalagent Benedict Stv CIUS
Emser Strasse 6. 1312

. >

Hermai-Mer aus eigener Melle
im Kaufe,

Kohlensäure -Bäder , elektr. Lichtbäder, Snßwasscrbäder,
Douche», Fangobehandlung re. empfiehlt

Hotelu.Badhaus„Zum Bären",
Besitzer Wil 'h. S ^ iemann.

ldhauS : Klein

Wärensir.
3.

Eingang zum BadhauS : Kleine Wcbergaffe 2/4. 1372

Tapeten

MSm -MM n)

Bachmayerstraße11,

MOK8NKMM
Walkmühlstrabe 13,
Telephon 2606,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Bnrstenivnaren » als
Besen, Schrubber, Abseifebürsten-
Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten rc.rc.» ferner Fnst
matten , Klopfer etc .»

Klavierstimmer-.
Rohrsitze werden schnell

und billig neu geflochten, Korb-
reparaturen gleich und gut
ausaefübrt.

Ans Wunsch werden die Sachen
abgeholt̂ rnd wieder zurückgebracht.

' Bas

Dr . Uiehl
Hosenhemd

auch für

Knaben!

Ausverkauf
■wegen Aufgabe des Ladengeschäfts . Grosse Vorräte in besseren Tapeten.
Die Preise sind bedeutend ermäsaigt . 1377

Hermann Stendel,
Schulgasse 6. Tel . 6591.

Reelles Möbel -Geschäft.
Brautleute und Interessenten wollen nicht versäumen, ehe Sie Ihre An¬

schaffung in Möbeln machen, sich von meiner Ausstellung in Hinsicht der
Auswahl , Dualität « nd Preislage zu überzeugen und werden Sie finden,
daß Sie bei mir nur gute Möbel sehr billig kaufen. B16647

Eigene Schreinerei u. Tapezierer-Werkstätte. Fachmännische Bedienung.

Autos ®Maum *, Schreinermeister,
————— Wellritzstraßr 6 und Ecke Helenenstraße . — ———

88 W A m  MW
/Tf„r. t. l.. r,~..V . n»****«’As/»«*.- «tt «K «Ob** îst, -WV«»rtt(Gelegenheitskauf, passend für Herren -, Burschen - und Knaben -Aiizügen

(früherer Preis 6, 8, 10 Mk., jetzt 2, 4, 6 Mk.), einzelne Hosen re.
IW - Rests zum Ausbessern in allen Mustern von 19 Pf . an, ""

§§ Forderung X
bereits über 10 .000 Mk . reckiiskr. ansgett .» m-.t werteren Ansprüchen sofort
mit Nachlaß zu verkaufen. Offerten erbeten unter N. VY. 9078 an SEu<l “ “
Masse,  München. * 10

Ä dolffs
A  Bad

Rheinstrasse 28. Tel. 4281.

Wasser-o.Lichtlieilpistalt

Von der Reise zurück.

Sr. Levis,
Eiektr. Glüh- und Bogenliehtbäder.
Elektr. Wasserbäder. Elektrische
Lohtanninbäder. Vierzellenbäder.
Dampf-, Heißluft-, Kohlensäure-
und sämtliche medizinischen Bäder.
Hochfrequenzströme (D’Arsonvali-

sation. Frankünisation.
Hand - nnd Vibratiosis-

Massage.
- Man verlange Prospek t.

n . Amüge , engl.
- - Muster , ä Stück 25 Mk.

Bleichstraße 27 , P . Thoreingang.
kbiltz -leg.m».. k

Handtaschen , Reisekosfer,
Blusenkofsee, Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Lederwaren.

Größte Auswahl. Billigste Preise

A.  lietsohert,
Faulbrunnenstraße 10. 896

AepfeU ^Falläpsel
per Pfd . 5 Pf . Adelheidstr. S3, 1.

Geiec-Aepfel (Frühobstl
Obstpl. ,-s -t .f . Sonmnberg . Kais.-
Wilhelmstraße5. Haltest. Bergstr.

f  rka 100 Ztr.Taselbirnend. 80 Pf.) empfiehlt
.1. Fintt.  Nerosir. 20.

Borzügl . süße Etz- u . Wtnmach-
birnen ä Pfd. 12 Pf.. 10 Pfd . 1 ©ff.,
Aorkstta ße 21» Part , r.  B16798

Schmie Birnen L«
Adol fshöhe, Wiesbadener Alle«- öS

Tannrasstrasse 11.

^uiritel £ gek ©5i r t.

Zahnarzt Funcke.
— Tel . 287 ©. —

zWer will sich ohne Kapital
felöstitndig machen"

können strebsame Personen in Stadt
oder Land durch Uebernahme einer

Versand-Filiale
verdienen. Dauernde gnteExistenz.
Wir brauchen mir zuverlässige Per-

zsonen, das andere wird von um be¬
sorgt. Sieklame auf unsere Koste» !

fKenntnisse, Kapital od r La en
Inicht erforderlich, daher mittto
| ausgeschlossen . And , alsNeben»
«rwerv geeignet . — Strebsame

fPersonen , welche schnelln »erfolg¬
reich vorwärts kommen wollen,
erhalten näh. Auskunft kostenlos unt. Z

i P !i . 78 durch Annoncen- ExPed. H
Karl Bohnert, Leipzig. Markt 6. F200

Mus VmimMe»
noch einige Abende frei.

Philippöberg -Kafino,
Harlingstratze13._

gin Pssleii Mel

linitnJtnttWi.JflaiiKtii
und Falläpfel ünd billig zu verkaufen
Villa L >«» >»» », BiersiadterH 'he 1.

Wissenschaftl . Broschüre gratis.
Alleinverkauf: K148

ZwNschsn Ms.
Bierstadter Höhe 4

habe ich im Aufträge abzugeben:
1 Garnit ., 1 Sofa , 2 Seff ., 6 Stuhle,
1 Tischdecke, 1 Schränkchen f. Stern-
famrnler . bersch. Vertikos, Zhlrnder-
burcaus , kompl. Betten . 2 kpl Küch.
einfache Sofas , Tische, Stühle , pol.
Waschkommoden mit Marm Nacht¬
tische. Kommoden, Kleiderschranke,
Schreibtische, Nipptische, Nähtische,
große hell-eich. .Btwer p- l. Wetß-
zeugschrank, 1 ers Bett mrt Messing-
Verzierung, Sofalrsche, 1 erch. Aus-
ziehtisch, Kindersportwagen , 1 großer
Smyrnateppich , and. Teppiche, eine
Tifchmangc, 1 Kinderbett , Blumen¬
ständer , 1 eis. Flaschenschrant. cm
Lbstschrank w. vieles And. sehr blllrg.
Die Sachen werden zu jedem an¬
nehmbaren Gebot verkauft.

Bleschstratze 34.

Schircf
Spesialhaus Webergasse 1.

Wegen Auflösung der Mäume
unter Preis abzug.: Gaszuglampe,
Lüster, Speis ezimmerkrone, ferner
Petrol .-Steh - u . Hängelampen , Bidet,
Schwammbüttcn , Mah .-Waschtisch m.
Porzellanbecken für Warm - u. Kalt-
wasser, Eichen-Spültisch für Wassert.

Kirchgasse 19, im Hofe lin ks.

muiMtm
Mk. 1.35 p. Ztr.

§ bei Abnahme von 10 Zentnern.

ZU. Ryppert &.  Co.,
Manritinsstraße 5. H20H

ein Posten Futter -Serge 1 Mk

14  SchmWer Slrcfee 44,1. Sletfa, Alleeseile.Lager in araerilc.Seliossen.
Aufträpfe nach Maas. 13 4

Hierin , ittickdorn , Gr. Burgstr. 3.

Hiß wiederkßfjrßndes Hngsboif
Wegen vollständiger Aufgabe meines Koffer - und Lederwarenffeschäfts

aller 7frf

/IßlSSköffST zu  staunend billigen Preisen.
Datnenhandtaschen von So Pf . an. . . Portemonnaies teils unter Einkaufspreis.

Kofferbaus Schiffer, muteisttasse3,
Eingang zwischen Langgasse 3 und  5.

Das

MM « SügMfllt
ist

in MMm
zum Preise vou '8V Pfg . monatlich

. direkt zu beziehen durch:
Jakob Kroth, Wilhelminenstraße 2,
Philipp Seelüach, Wiesbadenerstrabe 84,
Anton Bohland , Wiesbadenerstraße 29,
Georg Gausf , Obergasse 10,
Heinrich Moos, Biebricherstraße 18',
Wilhelm Schüler , Schiersteinerstrabe 5,
Adolf Wurster , TaunNsstratze 8.
Ernst Teschner, Dotzheim-Wiesbaden , Dotzheimerstr. 181.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Verlar ;.

W
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Morgen-Ausgabe.
2. Blatt.

HifsbakiMT Tsgblstt
Freitag,

23. August 1912.
«0 . Jahrgang.

Vis der Nacht.
Mehr als den dritten Teil seines Lebens verbringt der

Mensch in schlafendem Zustande. Eis ist dieser Tatsache gegen-
über verwunderlich, daß wir dem Leben des Tages, insbesondere
auch seinen Anforderungen an die Hygiene des Geistes und
Körpers die größte Aufmerksamkeit schenken, eine Hygiene der
Nacht aber kaum kennen. Nur grobe Störungen des_ Schlates,
Schlaflosigkeit oder Fieber bekämpfen wir, weit schlimmeren
Feinden lassen wir nachts ruhig das Feld. Und doch herteibt
das dem bloßen Auge nicht sichtbare Heer von tierischen und
PflanzlichenSchädlingen: Parasiten, Bakterien und Bazillen das
unheimliche Werk der Schädigung und Zerstörung des mensch¬
lichen Körpers gerade in dessen Ruhezeit in ausgedehntestem
Umfange.

Die Eingangspforte dieser winzigen und doch so gefährlichen
Feinde unserer Gesundheit ist der Mund. In den Zahnen,
namentlich wenn sie schon hohl sind, setzen sich Kpeiscnreste
fest, die den Nährboden der Bazillen bilden. In der Mundhöhle
beginnt auch das Zerstörungswerk, dessen Anzeichen: übler Ge¬
ruch, Schwärzen und Zerfall der Zähne eine_ernste Mahnung
bilden sollten; denn das Unheil schreitet weiterAllzunauiig
sind ansteckende Krankheiten aller Art, Halsentzündungen und
Erkrankungen der Atmungsorgane einschließlich Tuberkulose nur
die Folgen einer fehlenden oder mangelhaften Mundpflege.

Gegen diese Schäden erwarten viele von einer Mundspülung

mit gewöhnlichemWasser oder einem der gebräuchlichen Mund¬
wässer Schutz, es ist damit ihr Gefühl für Hygiene und Sauber¬
keit befriedigt. Kann das aber genügen? Ieder Tropfen Wassers
enthält Bakterien und die meisten Mundwässer sind Bariums,
angenehm von Geschmack, aber ohne Desinfektionskraft. _

Als wirksames und dabei unschädliches Desinfektionsmittel
hat sich das Wasserstoffsuperoxydbei der rationellen Pflege der
Zähne und der Mundhöhle erwiesen. Das Mundwasser muß also
diesen Bestandteil, und zwar in genügender Konzentration ent-
1 u .. * Z. tniförlor vtr-, ««« ,» lrolll H10£fllCil ISt«

1 bis 2 dieser Kügelchen, in W
bis % Glas Wasser aufgelöst, geben ein,
wirksames Mundwasser zum Spulen
und Gurgeln. Nach allen Mahlzeiten,
besonders aber vor dem Schlafen-*
gehen, sollte niemand es unterlassen,

i durch den Gebrauch des Ortizon-Mund- -
MW wassers die Speisenreste, Bakterien,

usw. unschädlich zu machen. Gleich-'
zeitig übt man damit Schönheitspflege
aus, denn der desinfizierende Stoff des,
Ortizon bleicht zugleich die Zähne; es
wirkt ferner blutstillend und heilend
hei Wundsein des Gaumens, Bluten
des Zahnfleisches und Entzündung der,
Schleimhäute. Dabei ist das Ortizon-
Mundwasser von angenehmem Ge-

l ^toTack und durchaus unschädlich. Beim Mitführen der  Ojtizon-
Kügelchen kann man sich jederzeit und überall ein wirksames
Mundwasser bequem bereiten und braucht auf Reisen nicht, wie
bei Flüssigkeiten den Bruch der Flasche zu befürchten.

Man verlange die Ortizon-Mundwasser-Kugeln in den Apo¬
theken Drogerien, Parfümerien usw. Entweder in der kleinen
Versuchspackung zu M. 1.25 oder in großer Packung zu M. 2.—
(für ständigen Gebrauch vorznziehen). Wo nicht erhältlich, wende
man sich an die Handelsgesellschaft „Noris“ Zahn & Co., Köln
am Rhein, wegen Aufgabe der nächsten Bezugsquelle.diesen isesianaieu, uuu m - ----

....„ halten , wie es mit Hilfe Mer Ortizon-Mundwasser-Kugeln möglich ist.
Stets vorrätig gehalten werden die Ortizon-Mundwasser-Kugeln von:„„ _ Tu-;̂ v,oioV,̂ S o A'Kt,netter Wwe Ecke Lan<r- u. Webergasse , B. Backe, Taunusstrasse 5, A. Cratz Nach!., Langgasse -6,

Dr. M. Albersheim, Wilhe » strasse 36 g L̂ke Wedergasse 39, M. Jung, Wilbelmstrasse 10, Kästner & Jaeobi , Taunusstrasse 4, Hans Kräh, Wellritzstrasse 27Gusto. Erkel, J. Minor, Schacher Strasse 49. R. Fetermann, Kirchgas-e 20. Eich. S.-yb. RhWn,tr. JOI_ FbO

ieppiges
ist das erste Erfordernis weiblicher
Schönheit . In der Hebung der na-
türiichen Punktionen des Haares
durch regeimäss .Waschungen mittels

„SLarejsoea tzit  dem
schwarze » Hopf“

besitzen wir das rationelle Mittel,
die Zersetzungsprodukte der Kopf¬
haut , den Staub und die Krank¬
heitserreger des Haares zu be¬
seitigen und dadurch eine Kräftigung

UEd ! ^” rierU erSmögHcheanreSDasU milhonenfach bewährteShampoon mit dem schwarzen Kopf “ macht
das Haar schuppenfrei, glänzend und gibt auch dürftigem
Haar volles Aussehen . — Man verlange beim Emkaut
ausdrücklich „Shampoon mit dem schwarzen Kopf
mit der nebenstehenden Schutzmarke und lehne Nach-

MtzA » ahmungen des Original - Fabrikates kategorisch ab, (Paket
20 Pf., 7 Pakete M. 1.20), auch mit fei- , Teer - oder
Kamillen - Zusatz (Pak. 25 Pf., 7 Pak. M. 1.50) Ih .a'len

Schutzmarke. Apotheken, Drogerien und Parfüm . - Geschälten erhältlich.
Hans Schwarzhopf . G. m . h . H.. Berlin M37.

Me Mobiliar
Heute Freitag , den 23 . August er

vormittags 9% und nachmittags 2% Uhr anfangend,
versteigere ich im Aufträge verschiedener Herrschaften wegen Um- und Weg-
Lügen in meinen AuktionssAen ^ , ,, _3 Marktplatz 3
nachverzeichnetesehr gut erhalt . Mobiliar - u. Haushaltungsgegenstande als:

1 kompl. mod. Nutzb. Schlafzimmer -Einrichtung,
1 fnmiii nrod . Hrichen - ŝchlafzimuier -Ginrichtung,
1 SS bestchend aus : 4 großen. 2 kleinen Polstersesseln

sntS) 3 Stühlen mit rotem Seidendamasthezug ; 2 Salon -Garni¬
turen , besteh auf ; je 1 Sofa n. 2 Sessel mit Plüschdezug, etnz.

komvL°"m̂ E °Gche^ "u" Nuhi>.-Betten mit Roßhaar -Matratzen,
Maüaa - Rusch.- u. Eichen-Spiegel - und Klerderschranke, Rußb.-
tmaickkömmode und Nachttische mit Marmor , Eichen-Damen-
^oilette Nustb.-Büsett , Mah .-Salonschrank , Mah .- und Nutzb.-
Dam n-Schreibtische, Auszieb-, Antoinetten ^ achteckige, runde,ovale viceckiae. Nipp- u. Bauernttfche , 6 Eichen-Lederstuyte,
Rohrstühle , Ntckb.-Spiegel mit Trumeau , Nußb.- und E,chef ieilerivieael.Sosaspregel, große Partie Bilder, Oelgemaloe,taaeren Paravents , Kommoden, Eichen-Schreibtiichsessel, Erch.-
Flurgarderobe ^ Teppiche, Vorlagen, Portieren , Plümeaus , ^ sl en,
Stevpdecken, Kleider- und Schirmständer , Handtuchhalter , vergilb
Gebrauchsgegenstände, Bücher, Kmder -Lausgarten , . Zimmer-
Klosett, Lüster aller Art , Hange- u. Stehlampen , ca 60 Flaschm
Liköre, kompl. Küchen-Emrrchiung , 2 Waschbutten Mit Bock, eis.
Oesen, 13 Zentner Kunst-Kohlen und vieles mehr

Meistbietend gegen Barzahlung.Bersslte . Rosenau,
Auktionator und Taxator.

Telephon 6584. —^ 3 Marktplatz 3. — - Telephon 6584.

Bestes und billigstes
Heizmaterial.

Hausfrauen verlangt
in den Kohlenhandlungen

F83

@1111® diese Marke.
■I.

verhindern imprägn. Hü ZfliZ EisVlclgGü. Ges. gesc'i. Stück 8p Pf. K76

Erhältlich bei P . A . St03S NäCht . , Telephon 33 7 u. 227.

200 Hemn-AnMk.
teeit unter Preis Nertgasse 22 , t»

VergröAerimW
aildt)  rtacb Rotte u.0tUL •

lichtechte KunskDrucke
Ftir faehfoEog raf «n der Prgist!

Tailor-made-Kostlirae
Jacken -, Pvinress- und Re'tkleider,
tad Unser Sitz und ff. Verarbeitung,
fertigt billigst

Friedrich Sauer, Bism.-Ring5, 2.
Auf Beste!!, vor 1, Sept. Vorzugspreise.

i FHLKHerren- tu
Za . A W Kuabeu-
Capes, Kapuze z. Abknöpfen, gute
Ware , in all. Gr . (Gelegenheitskauf ),
früh . Preis Mk. 1b, 18, 20. 22. 28.
setzt7.50. 9. 19. 12. 15. so lange Vorr.
reicht. Ansehen gestattet. Schwal-
backer Straße 44. 1. Stock. Alleeseite.

der Mandel milch - Pflanzen butter

ns
(vegetabile Margarine)

3eh .*Mediz in afrat “ ito Litte ™ Nachahmungen weise man zurück

Alleinige Producenten : Sana -Gesellschaft m. b. H., Cleve,

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teinahme bei dem Hin-
schetdcn uns re lieben unver¬
geßlichen Kindes, sowie für die
schönen Kranz- und Blnmen-
,'penden sagen wir Allen unseren
aufrichtigen Tank.

Rsvev ! Herder
und Frau.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
Hinscheiden unseres lieben

Iulchen
und für die trostreichen Worte des Herrn Pfarrer Beckmann
sagen innigsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Ue Le.

Für die vielen Beweiie hirzücki er Teilnahme an dem uns so
schwer betre tenen herben V-rlu e meiner lieben, unvergeßlichen Frau,
jtnicrfi treu orgendcn Mutte , sowie für die reichlichen Älumenspenden
sagen wir Allen un eru herzlichsten Danh

Karl Meyer mrd Kinder.
Wir --baden , Hellwundstraße39.
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Weiblich « Personen.
KanfmäuuilHes I °ersonak.

Fräulein für Bureanarbeitcn
N»r Aushilfe gesucht. Offerten urrt.

'fl.-Zwast., """R . 131 Tagbl.-Zwgs st, BismaÄr . 29.
Verkäuferin , Lehrfräulein

tzegen Vergütung , außerdem Lauf-
madchen für sofort womögl. gesucht.
- Conrad Tack u. Cie.. G. m. b. H.,
^_ Marktstraße 10._
t Lehrmädchen
■für Wollwarengeschäft gegen Vergüt,
gesucht Moritzstraße 7.

Heweröliches Personal.
Tücht. Rock- u. Taillenarbeiterinnen,

sowie Zuarbeiterinnen sofort auf
dauernd gesucht. M. Leister-Bodach,
Große Burgstraße 9.

Mädchen zunr Nähen gesucht
Geisberastraße 11, Vdh. 1 rechts.

Lehrmädchen
«esucht. Fr . Haupt , Schneiderin.
-Marüstra ße 12, 1,

Hausiererin gesucht,
welche f. D. Artikel mitnimmt . Näh.
Tagbl .-Verlag. L16838 Lx

Tüchtige Köchin
u . Hausmädchen gegen hohen Lohn
zum 1. September gesucht. Restaur.
Thüringer  Hof ._ _ _

Suche Stützen , die fein kochen,
feinbürg . Koch., Alleinm., das fein
kocht, zu einz. Dame u. sonst, kleine
Privatstellen , Herrschaftshausm ., die
gut nähen , Pens .-, Zim .-, Land- u.
Küchenmädchen. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Weber gasse 49, 1 St . r echts.

Ein zuverl . Hausmädchen,
das nähen u. bügeln kann, gesucht
Mainzer Straße 34, P art ._

Ein tüchtiges Mädchen
wird gesucht Helenenstraße 7,
Mestauration.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Eltv iller Stra ße 17,  2 rech ts.

Ein tücht. Hausmädchen gesucht
bei Sandel , Marktstraße 22.

Ein solides braves Mädchen,
das gutbürg . koch. k. u. Hausarbeit
über »., sof. gesucht Häf nergaffe 18, 1.
16—18 I . altes kräft . Zwertmädchen
zum 1. Sevt . gesucht. Vorzustellen
Rheinstr . 33, 2.  St ., Morg. 11—12,
abends 6—9 Uhr.

Sauberes Mädchen
mit gut. Zeugn . für Küchen- u.
Hau sa rb . ges. Frankfurter Str . 14,1.

Mädchen mit guten Zeugnissen
per 1. September gesucht

Luisenst ra ße 47, 1 rech ts.
Mädchen für Küche u. Hausarbeit

gesucht Ma rktstraße 26,  i.  _
Ein braves Hausmädchen

wird gesucht in ein Herrschaftsbaus.
Näh. We berga ffe 58, 1 Stiege ^ cchts.

Jung . Mädchen, d. kochen erlernen
u . etwas Hausarbeit mit übern ., w.
äugen . Hellmuu dstraße 54, Part.

Kräft . zweites Hausmädchen
ges. Solche mit Zeugn . aus herr-
schaftl. Haush . mögen sich melden
Viktoriast ra ße 1, nachm. 6—6 Uhr.

Tüchtiges junges Mädchen
für besseren Haushalt gesucht. Vor¬
zustellen zwischen 12 u. 3 Uhr
Schwalbacher Straße 8, 2. Etage lks.

Tüchtiges Mädchen
(18 bis 20 I .) gesucht. Frank , Körncr-
straße 6. Part.

Dienstmädchen für kl. Haushalt
gesucht Schwalbacher Straße 38, P.

Tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Merstadter Straße 10, 1 Tr.
Zu melden von 12 Uhr ab.

Ein tüchtiges Mädchen
gesucht Moritzstraße 34, Part.

Tücht. Mädchen auf 1. September
gesucht Göbenstraße 15, 2 I. 816839

Ein ordentliches Mädchen,
das guibürg . kochen k. u. alle Haus¬
arbeit gründlich verst., für Auf. Sep¬
tember gesucht Nikolasstraße 7, 2.

Junges saub. Mädchen,
w. L. zu Kmd. hat, zum 1. Sevt . ges.
Näh. Schwalbacher Str . 46, Part.

Tüchtiges Dienstmädchen gesucht
Konditorei , Rheinstraße 47.

Sauberes fleiß. Alleinmädchen,
W. bürg , kochen kann, zum 1. Septbr.
oder spät, gesucht Kirchgasse 26, 2.

Einfaches Mädchen für Hausarb.
gesucht Weilstraße 17, Parterre.

Hausmädchen
mit guten Zeugn. ges. Hergenhahn¬
straße 7, nächst Schöne Aussicht.

Tüchst Mädchen für kl. Haushalt
per Tot.  gesucht Schlichterstr. 13, 3.
Mädchen, das feinbürg , kochen kann,
etwas Hausarb . besorgt u . gute
Zeug», hat , findet sofort od. 1. Sept.
dauernde gute Stelle . Näh. Moritz-
straße 45, Mtb . 2 St.

Tüchtiges Hausmädchen,
das gut nähen und servieren kann,
für gleich oder 1. September gesucht;
vorzustellen bis 11 Uhr und voti
2 bis 4 Uhr An der Ringkirche 7,
3. Stock.

Braves Mädchen in kl. Haushalt
gesucht Hellmundstr . 12, 2, Greuling.

Alleinmädchen ges. f. 2 Damen,
alleiusst, Rentn ., d. bürg , kocht u.
Hausarb . verst. Borst, m. Dienstbuch
Weilstraße 8, 2 Tr.

Saub . anständ^ Mädchen
bei gutem Lohn zum 1. Sept . oder
gleich gesucht. Frau Haag, Rettel¬
beckstraße 24, Part.

Alleinmädchcn
zu kinderlosem Ehepaar z. 1. Sept.
gesucht Adolfsallee 19, 2.

Tücht. evang. Mädchen
zum 1. Sept . für Hausarbeit gesucht.
Zu erfragen Viktoriastraße 12, Frei¬
tag , von 10—12 u. 4—6 Uhr.
Brav . ev. Mädchen f. alle Hausarb.

z. 1. Sept . in kl. Haushalt ges. Borst,
morgens 10—1, nachm, bis 5 Uhr
Gneisenaustraße 35, 2 r.

Tücht. Hausmädchen für 1. Sept.
gesucht. Borstell, nachm. 4—6 Uhr,
Walkmühlstraße 8, Part.

Tücht. braves Alleinmädchen,
welches auch kinderlieb, in kl. Haus¬
halt zum 1. Oktober gesucht Adolfs-
allce 36, Part.

Gesucht aufs Land in Apotheke
(Nähe Wiesbad .) ein durchaus tücht.
fleißiges ordnungsliebendes Mädch.
zum 1. oder 16'. September . Guter
Lohn und Behandlung zugesichert.
Näh. bei Frau König, Wiesbaden,
Knausstraße 1, 2 St.

Braves Mädchen für 2 Std.
Hausarb . geg. Bezahl , ges., kann sich
in der übrigen Zeit im Schneidern
ausbild . Kirchgasse 13, 2 links.
I . Mädchen tagsüber für kl. Haush.
gesucht Kellerstratze 7, Part.

Fleiß , unabh . Frau od. Mädchen
3. W . u . Puh . ges. Zu m . Freitag
von 10—12 u. 4—6 Uhr Vlktoria-
straß e 12.

Zuverl . 15—16-fähr . Mädchen
tagsüber zu Kindern gesucht. Dengel,
Kirchga sse 24,
Frau für 2mal morg. in der Woche
g.efucht̂ Zfetenring 2,  Pa rt . I.

Säub . Monatsmädcheu gesucht_
Bi smar ckring 8,- Hochp._ 816849
Monatsfrau 2—3 Std . vormittags

ges ucht Hermannstraße 18, 3.
wicht. Monatsfrau v. 148—- %11 Uhr

gesucht Kl eist straße 16, Part , rechts.
Aufwartung 3mal wöchentlich

gesucht S charnh orstst raße 40, 1 lt
Saub . Monatsfrau 8lh—191h vorm,
gesucht D otzheimer St raße 82, 3 lks.
Unabh. Frau einige Std . des Tages
gesucht Wielandst ra ße 10; 1 r ._

Stundennrädchcn gesucht
Fra u Fulde, Wieland straße 20,  1 ._

' Tücht. Wäschmädchen dauernd
ge sucht Blü che rstraßc 16,  M . Part.

Laufmädchen sofort gesucht. _
Näh, im Tagbl .-Berlag .  ̂^

Braves kräftiges Laufmädchen
sucht L. Kle inosen, Langgasse 3!1

Jüng . stadtkund. Laufmädchen
sofort gesucht. Fr . Baumann , Koch¬
brunnenplatz 1.

Braves saub. Laufmädchen sof.
gesucht Blumenladen Moritzstraße 8.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Ein in Kolonialwaren -Gesch.
eingef. jung . Mann ges. H. Wald,
Hallgarter Straße 4.

Gewerbliches Personal.
T . selbst. Dekorateur u. Polsterer

ges. C. Christians , Hof möbelfa brik.
Jüngerer Damenschneider

oder Hilfsarbeiter gesucht. Kleinholz,
Michelsberg 2, Eckê KirchgAe ._

Tüchtiger Rockarbeiter
aus Woche gesucht. A. Zimmer,
Friedrichstraße 48.

Speditionsges chäft
sucht solid., bess. u. durchaus ehrlichen
Arbeiter mit guter Handschrift u.

Güterversandt.etwas Erfahrung im - — ——
Offerten mit Angabe der seitherigen
Tätigkeit it. Zeugnisabschriften unter

den Tagbl .-Berlag.T. 348 an . .... — - ... _
Wer sucht selbstästd. Beschäftigung

gegen Wochenlohn. cv. auch gegen
Monatsgehalt ? Intelligente Leute
wollen sich melden unter R. 131
Tagbl .-Zwergstelle, Bis marckring 29.

Stadtkundiger tücht. Hausbursche,
w. mit Pferden umgehen kann, per
26. d. M. gesucht. Zu melden vorm.
10—11 Uhr, Helenenstraße 3, Laden.

Weibliche Vertonen.
Kaufmännisches Personal.

Stenotypistin
(Aufängeriu ) sucht Stellung , vor¬
läufig als Volontärin . Off . unter
I . 346 an den Tagbl .-Verlag.

Vefferes Fräulein „
sucht Stellung als Verkäuferin,
gleich welcher Branche. Offerten u.
O. 349 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Näherin sucht Beschilft. f. Kleider,
Wäsche, Ausbess. u. Maschmenstopf.
S chlichterstraße 14, 4 Stiegen ._

erfekte Büglerin
sucht Beschäft., am liebst, st Stärk¬
wäsche. Schach tstraße 8, 1 St . r.

Fräulein
aus guter Familie , welches 'nahen,
bügeln u. frisieren kann, sucht Stell,
als Jungfer per 1. Sept . od. spater.
Gute Zeugnisse vorhanden . Persön¬
lich zu sprech. Schwalbacher Str . 53,
1, St . r ., nachm. von 2—6 Uhr.

Einfaches Fräulein,
das gut kochen kann, sucht Stelle als
Stütze oder Haushälterin . , Gefl.
Offerten unter M. S ., Biebrich,
Heppenheimer Straße 6, 2 rechts.

Fräulein
aus guter Familie , im Nähen und
Hausarbeit gewandt , sucht StAung
als Stütze bei alleinstehender Dame
oder älterem Ehepaar . Offerten u.
H. 348 an den ,Tagbl .-Verlag
Geb. Fräul . sucht Stelle zur Stütze

u. Gesellschaft in gut. Hause zur
Aushilfe auf 3 Monate . Offerten u.
P . 131  Tag bl.-Zwgst., Bismar ckr. 29.

Einfaches evang. Fräuläin
sucht Stelle zu Kindern oder zur
Stütze in kleinen Haushalt . Offert,
unt . H. 349 an den Tagbl .-Verlag.

Aelt. znverlstMädchen m. g. Zgn.
sucht sofort Stell , zur Führung ein.
evang. kl. bess. Haushalts . Offert , u.
M. 349  an den T agbl.-Verla g.

Feinbürgerliche Köchin,
gew. Hausmädchen, s. Stelle in Herr-
schaftshaus bei guter Behandlung.
Off , u. I . Sch, hauptpostla gernd._ _
Fcinburg . Köchin sucht sof. Stellung,
evtl. Aushilfe . Offerten u. E. 349
an den Tagbl.-Verla g.

Frau , Köchin, sucht Stelle
in kleinem Haushalt oder Aushilfe
ab 16. September . Offerten unter
U. 131 Taabl .-Zwgst., Bi smar ckr. 29.

Ein älteres besseres Mädchen
mit ssehr guten, langjähr . Zeugnissen,

' ' Mrl . kochwelches selbständig gutbürgerl . kochen
kann, sucht Stellung bei besserem
Herrn oder Dame . Näheres zu er¬
fragen Bcrtramstraße 4, 3 Treppen,
bei Bäckermeister Füll.

Junges Mädchen
vom Laude will in besserem Hause
das Kochen lernen . Wenn gewünscht,
wird geringe Vergütung gezahlt.
Gefl . Offerten unter T. 344 au den
Tagbl .-Verlag . . . . . . . .

Aelteres besseres Mädchen

Mädchen sucht in klein HauSh.
Stellung als Alleinmädchen. Raw
Werderstraße 8, Hth. 2 St . r . Ul 6803

Tüchtiges Zimmermädchen
sucht Stelle , nur rn Hotels . Ellen-
bogengasse 3,  2 . Etage
Zwei kräft. Mädchen v. Lande s. St.
Römerberg 34, Vorderst. 2 Stiegen .

Junges Mädchen,
welches bürgert , kochen, kann, sucht
Stellung zum 1. Sept . m klernerem
gutem Hause. Off . unter O. 346 an
den T agbl.-Verlag.

Suche für mein Mädchen,
Jüd ., welches die bürgerl . Küche per-
steht, als Alleinmädchen Stellung rn
kl? Haushalt . L̂ ferten unt . M. 348an den Tagbl .-Verlag.

Äeltere gebildete Frau,
erfahren im Haushalt , Pflege und
Nähen w. tagsüber lauch stundenw.,
sich nützlich zu machen. Offerten u.
L. 345 an den Tagbl .-Verlag.  _
Älleinsteh. bess. Frau , im Haush.

erfahr ., st tagsüber Besch, z. 1. Sept.
Rauentaler Str aße 6, Hth. 2 lks.

Unabh. Mädchen sucht tagsüber
Beschäftigung, Koch- u. Hausarbeit.
N. Do tzheimer Straße 63, Mtb . 8. ,

Anständige fleißige Frau
sucht für mittags 2 Std . Arbeit.
Näheres im Tagbl .-Verlag.  Etf

Jg . unabh . Frau sucht stundenw.
oder tagsüb . Stelle , auch Aushilfe.
Schwalbacher Straß e 45, Mtb . 3 r.

Unabhängiges Mädchen
sucht Monatsstelluug für oen ganzen
Tag . Hir schgra ben 14, Part ._ .

Junge saubere Frau
sucht täglich 2—3 Std . Monatsstelle,
Adelheid straße 61, Stb . 1 St.
Ja . saub. unabh . Frau s. Monatsst7
KaiiÄrunn enstraße"6, Vdh. 1 Tr.
Jg . säub. Frau sucht 2—3 St . Misst.Näh. Nettelbeckst raße 24, Hth. 1 lks.

Saub . Frau sucht MonatSstelle.
Albrecht straße 12, Seitenba u 4.
S . fleiß Mädchen sucht Monatsst

Göbenstraße 20, 4 St ._ B16832
I . f. Frau s. abends Bureau o. Lad.
zu putzen. Hellmuudstraße 62, 1 r . „

Frau s. Monatsst . od. Bureau
zu putzen. Zietenring ^ 12, H. D . w,
Aelteres erfahrenes Waschmädchcn

st n . Kunden. Walramstr . 20, S , 2,
Tüchtige Wasch- und Putzfrau

hat noch einige Tage zu besetzen.
Fr . Uhrig, Bierstadt , Blumenstr . 19.

mit gut . Zeugn . sucht Stellung zum
1. ob. 16. Sept . bei alt . Ehepaar.
Off , u. B. 349 an den Tagbl .-Verlag.

Suche für m. 15jähr . Schwester
zum 1. oder 16. Sept . Stellung in
rath . Familie als Hausmädchen. Ist
im Haushalt schon erfahren . Offert,
unter I . H. 100 postlagernd Biebrich
am Rhein._ ___ __ _

Junges Mädchen
wünscht zwecks Erlernung des Haus¬
halts Anfangs Oktober bei besserer
Familie einzutreten . Ohne gegen¬
seitige Vergütung . Familienanschluß.
Off , u. F . 348 au  den Tagbl .-Verlag.
Hausmädchen v. Lande sucht Stelle.

Fr . Karoline Heinrich, gewerbsmäßige
Stellenvcrmittlerin , Helenenstr . 22.

Männliche Person »«.
Kausmännisches Merfouak.

Auf welchem Bureau
kann sich strebs. Mann , 30 I ., mit
flotter Handschrift, gegen ganz be-
scheid. Ansvr. eiiiarbeiten ? Osterten
unter N. 348 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Kautlonsfähiger Mann,

der am Tage über viel rrere Zeit ver¬
fügt , sucht Bescbäst. als Kassierer od.
Vertreter . Gefl . Offerten u. G. 344
an den Taabl .-Verlag.

Maschinist, verheir ,
,el. Maschinenschlosser, in. best. laug,.
•,- r..jc.L kjc.  , u tzxrändern . Ofs.Zeugn ., sucht sich

unter M. 130 an den Tagbl .-Verlag.

Stellenangebote

Weibliche Versionen.
KenfmSnnische» Personal.

WerirWe KmIariD.
stenographie- u. schreibmaschinen-
kundig, für 1. Okt. gesucht. Schrift¬
liche Angebote mit Gehaltsangabc u.
Zeugnisabschriften an

L. Schwenck. Mühlgasse 11/13.

Per 1. Oktober oder früher
suchen wir eine tüchtige erste
Berkänferitt für

Damen, welche in dieser Branche
genau vertrant sind und beste
Emptchluncieu besitzen, belieben
Offerten mit genauer Angabe der
bisherigen Tätigkeit u. Ptzotogr.
einzureichen. F 42
Leonh. Tictz, A«»G>, Mainz.

Pa-ierhaildlüNh
sucht flotte Verkäuferin per 1. Oktbr.
Off . unt . M. K. 20 hauptpostlagernd.

Gewerbliches Wersonak.

Konsektilni. L 7 amMMh'bucht
TauuuSstratze17, 2.
Modes.

Tücht. 2. Arbeiterin , sowie Lchr-
Wadcheu gesucht Delaspecstrahc 1.

Tapisserie.
Eine tücht ^- e Tapiffertstin , welche

auch im Vefkauf sehr bewandert sein
muß, gesucht. Offerten unter 1 . 349
an den Tagbl .-Verlag.

Braves Hausmädchen,
evang., 20—26 I ., w. etwas kochen u.
sein nähen k., zu einz. Dame , Nähe
Wiesb . bald ges. Anfangsgeh . 30 Mk.
Gutes Zeugn . erforderlich. Schrift !,
wird nicht beantwortet . Näheres tnt
Taabl .-Verlag . R»Moses.

LehrmSdKen u. BolontSrin ges.
Elisabeth Eishenrr , Moritzstr.

Gesucht ein gut empfahl., sauberes

Alleinmädchen-
das schon in besserem Hause in
Stellung war , zu älterem Ehepaar.
Zu erfragen zwischen 3 und 6 Uhr,
Jdsteiner Straße 15.

Tüchtig«
Oberhemden-Büglerin

bei hohem Lohn sofort gesucht.
Nassauer Hof »Wäscherei. Aüchtig-s Mädchen

zum 1. September sucht bei hohem
Lohn Pension Holzmann., Gesucht

zu einen? 4jährigen Mädchen und
2 Monate alten Jungen eine frische

MWßeUÄ.
die gewillt ist, für 2—2% Jahre mit
nach Cevlon zu gehen. Offerten an
Frendenberg , Bierstadter Str . 32, hier

Glu Mädchen ges.
für sofort ober 1. September Dotz-
hcimer Straße 43, 1. 816534
Tüchtiges Mädchen,

tv. perf. bürg . koch, k., sow. alle Haus¬
arbeiten versteht, gegen hohen Lohn
per 1. od. 15. S -Pt. gesucht. Joseph
Goebel, Mainz , Konditorciwarcnfabr.

Suche zum 1. September eine

perfekte Köchin.
„Pens. Winter". Sonncnbcrger Str . 34.

Suche z. 1. 9. f Schumannstr . 3
\U)i  Äln öder Mildchkn.
so. selbst, kochtu. etw. Hausarb . mit-
übcrnimmt . Näh. Rößlerstraße 12, 1.
TW. ftfiffec- u. W '.Wn
gesucht Hotel Continental.

Ein besseres tüchtiges

Hansmäöchen
zum 1. od. 15. Sept . gesucht, das
auch Liebe zu Kindern , hat . Nur
solche mit guten, langjähr . Zeugnissen
zü melden Billa Lessingstraße 3.
Bess . Alleinmädchen

für Küche u. Hausarbeit in kleinen
Haushalt gesucht. Borzustell. zwisch.
3 u. 6 Uhr Nikolasstraße 7, 1.

tauberes iW . loraMen
mit guten Zeugnissen per 1. Sep¬
tember gesucht. Villa Jdstemer
Straße 14.

Zum September gesucht
junges tüchtiges Mädchen, perfekt in
Zimmerarbeit usw.

Pension Gabler , Meggstraße 3.

Suche zum 1. September
tücht. Mädchen

mit guten Z-ugniffeu, welches
rochen kann und Hausarbeit ver¬
richtet. Frau RegierungSrat Woltz»
Lestiugst raüe 12, Part. _

Zimmermädchen,
gewandt, u. mit guten ZeUMiffen,
gesucht Pension Oranienburg , Lebcr-
berg 9.
GM« i 1. M.  Illen,
das gutbürg , kochen k. u. etw. Haus¬
arbeit übern . Vorst, zw, 9 u. 11 und
4 u 5 Kaiser -Friedrich-Ring 56, 2.

Wegen Heirat
meines Hausmädchen
suche ich ein

hesieres Mädchen,
das in Hausarbeit , Nähen u. Bügeln
durchaus bewandert ist und auf d.
Stellung sieht, gegen guten Lohn.
Vorzustell. Wilheluistraßc 38, 1, vor-
mittaas bis 10 Uhr, nachm. 2—5.
Tücht. Hausmädchen,
welches Servieren , Bügeln u. Nähen
kann, mit nur guten Zeugn . (Dienst¬
buch) zum 1. September gesucht.
Vorstell, zw. 6 und 7 Uhr Gustav-
Frcytag -Straße 18. _

Zu Okt. für kinderlosen Haushalt
Hess, junges Mädchen
mit guten Empfehlungen für einige
Stunden gesucht. Näheres im Tagbl .-
Berlag . Sf

Nach Kteuznach wird zum baldig.
Eintritt Mädchen für Küche und
Hausarbeit gesucht.
Frau Bürgermeister Dr . Schleicher,

Adokfshöhc, Wiesbad. Allee 90.

ßkst swb. iMrtnf®mtn,
das seinbürg . u. selbständig kochen

kleinen herrschaftl. Haush.
2 Perst ) zum 1. Sept . gesucht. Gute
eugnisse erforderlich.

Weißenburg straße 2, 2 l.

fleiftra MiinMtzk».
das kochen kann und Hausarbeit ver¬
stehst zu älterem Ehep. für 16. Sep¬
tember gesucht. Näheres

Eb. Herber,
Villa Emilie , Eltville.

Mellen -Angebote
Männlich » Personen.

Kaulmännisches Personal.

Zur Führung d. Nkbenbücher,
Erl . d. Korresp. sucht alsbald
Hotelbnreau eine tüchtige , in
Sienographie u. Schreibmaschine
perfekte, kautiönsfähige jüngere

MO
(Herr oder Dame) mit flotter
hübscher Handschrift, event . auch
für halbe Tage . Auf Wunsch
fr. Station. Gefl. Offerte» mit
Angabe der GehaltSansprüche und
Zeugniskopien unt. Chiffre,1. 348
an den Tagbl.-Verlag erbeten.
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HewerSÜchrs Personal.

X Zmn sofortigen Eintritt♦
: Techniker r
X mit praktischer Erfahrung f. hies. F
ch Jnstallationrgeschäft gesucht. An- I
* geböte unter *D. » 4tb an den o
X Tagbl .-Verlag erbeten. ♦
? » » » »» ♦ » » ♦ » » » <»» » » » « » » <»

MMlße ilitültrö
sofort gesucht.

Rheinische Elektrizitäts-
Gesellschaft. G. m. b. H.,
^ WirSdaderr, Luiseustr. 8.
^ Buchbinder,

in Kc-rtonagen -Arbeit bewandert
ist, gesucht. Offerten unter G. 346
LN den TcTagbft -V erlag .
Damenschneider aes.

I . Herrchen, Goldgasse 19.

GeÄbter Tagschneider
in dauernde Stell ., sowie mehrere
Großstück-ArLeiter

per sofort gesucht.
Fritz Decker, Webergasse 7.

HrftMsiTKüchen̂ ef
Pr Sanatorium gesucht. -Offert , mtt
Zeugnis -Abschrift, u. Gehaltsanspr.u. D. 348 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger
Staniolfärber

zu sofortigem Eintritt von größerer
Fabrik , ^ . ^ 38gesucht.

Jüngerer, ordentlicherListführer
mit guten Zeugnissen gesucht.

M. Schneider,
Kirchgaff « 38/37.

Mei bliche Personen.
Kaufmännisches F 'ersouak.

Junge
anständige Dame , von angenehmen
Aeußern, sucht per sofort Stellung als
Verkäuferin in erstem Geschäft. Eventl.
auch als Volontärin. Off. unt. B. 350
an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Modistin,
tücht. Arbeiterin , sucht Stellung , geht
auch als Verkäuferin . Offerten unt.
S . 348 an  d en Tagbft-Berlag

AllNÄMe, WNWrrln.
geb. alleinsteh., ev., die Jahre laug
frauenlos . Haush . gef» perfekt in ff.
u. einfach. Küche, erfahr in Kranken¬
pflege, sucht sof. oder später Engag.
I» Zeugn. u. Referenz . Offert , erb.
u , W. 348 an den Tagbl .-Verlag.

Kontoristin,
mit engl. Sprachkenntnissen, welche
ca. 3 Jahre auf e. Bureau tätig ist,
in allen kaufmänn . Fächern bew.,
in Stenographie u. Maschinenschreiü.
perfekt, sucht Stelle Per 1. Sept . Off.
u. Z. 348 an den Tagb l.-Verla g.

Fräulein sucht Stellung in feinem
Geschäft oder als Empfangsdame
bei Arzt. Spricht Deutsch. Französ.
und Englisch. Referenzen stehen z.
Verfügung . Offerte » unter O. 348
an den Tagbl .-Verlag.

Geb. Dame, Wwe.,
mit guter Handschrift sucht, da
alleinstch., kleine Beschäftig. Offert.
unt ._ C.__660_poftlag. Bisma rckring.

Fräulein sucht Stelle als
Haushälterin

bei Herrn oder Dame . Längs. Zgn.
Off . u A. 792 a» den Tagbl .-Verlag.

Aelteres Fräulein sucht Stellung
bei älterem Herrn oder in frauen¬
losem Haushalt , geht a. aufs Land.
Offerten erbeten unter Postlager¬
karte 50, Posta mt 3.

Perf . Köchin
s. tagsüb. Stelle Adelheidstr. 59, Stb.

«in geb. Mulm.
das v. Jahre e. alt . Herrn die Haus¬
haltung selbst, gef. hat und auch ni
Pflege erfahren ist, sucht W. ähnlich.tosten, auf sof. oder spat. Besteeugrnsse vorhanden . Offert , unter
A, 782 cm den Tagbft-Verlag.

Stetten-Gesuche

Fräulein,
welches perfekt kocht, in fämtl . Haus-
u. Handarb . erfahr ., sucht, gest. auf
gute Empf ., Stelle als Stütze oder
zur selbst. Führung des Haush . Off.
u. G. 348 an den Tagbl .-Verlag.

I . Mädchen, 20 I . all,
mit sch. Handschrift, w. Liebe zu
Kindern hat u. das Nähen gut verst.,
sucht Stelle , od. zu einz. Dame . Off.
u. R. 349 an den Tagül .-Verlag.

Perfekte Köchin,
i« allen Zweigen der Kochkunst er¬
fahren , sucht Stellung . Offerten u.
L 349 an den Tagbl .-Verlag.

Suche für meine Wrmndel
Stell , in best. Hause zur Erlern , des
Haushaltes , gegen Taschengeld. Frau
Engel , Georg-August-Straße 3, 3.

Besseres Mädchen
auS guter Familie , im Nähen gut
bewand, sucht Stell , zum 1. Ott . in
feines Haus , übern , a. etw. Hausarb.
Off . u. E K. postl. Rauenthal , Rhg.

Leichte Aushilfstclle für alle Haus¬
arbeit sucht M. L., Gau -Bifchofs-
heim, Pfarrstraße 21.

Männliche Personen.
HewerSliches H>er lo«al.

Beff . junger Mann,
militärfrei , sucht Beschäftigung ist
grüß. Betrieb am Platze oder ausw^
Bewandert im Zeichnen, Akale«.
Photograph ., Elektrotechnik, Mechan..
Optik. Offerten unter S . 340 an
den Tagbl.-Verla g. _ —

fienjWettet Beamter,
49 Jahre , ledig, wünscht leichte Be,
schäftigung. Kaution k. gestellt W,
Ott u. Z. 344 an den Tngbft-Verlag,rF:.. 2.. nv»«viinlifoM£»«*Ein ärztlich empfohlener

Krankenpfleger
sucht

ab 15. September
Stellung.

Offerten unter K. A, S . 7
Wi esbaden.

*138

poftlag.
J

fttt Den MeOlem
meines verst. Mannes , de« ich i«
jeder Beziehung warm empfehlen
kann, suche ich baldigst gute Stell .-

Frau von Foerster,
Wiesbaden . Parkst raße 40.

'SS -»* für  bescheiden, rüstigen,
^nciie rührigen Mann Beschäf¬
tigung irgend welcher Art . Kaution
kann gestellt werden. Ia Re!er. Offert.,
unter E. 348 an den Tagbl.-Verlag.

Vermietungen
1 Zimmer.

Adelheidstr. 26. 3, 1 8 . u. K., neu h.
Ad lerstraß e 10, Stst ^ l  L - u. K. 2857
Adlerstraße 17, Hth. .W -, 1 iw - “ -
_ Küche, schöne Aussicht. B11001
llfiiprftr ' W 1 u K. m  a m. 25 73
Mlersiraße 30 e. gr. Part .-Z. u. K.

m. AMlyp ._1yOkt^ zu,w _8ft„P, _r,
Adlerstr. 35, Neub., 1 Zim. u. Küche.
Adlerstr . 55 1 Z . K., gl. o. sp. 1772
Ädlerstraß e 59 1 Z.  u . Küche p. sof
Bismarckring 42, Hth., 1 gr. yim . u.

Küche sof. zu v. Näh. Mb. P . ff5 94
MMchstraße'MIM ^ ohn»^ i8 Wk,
Aeichstratze 47, Ldh. D. u. Hth. 1,

1-Z..W. NÄ . Bur .. Hof ^ ,L14261
Blücherpl. 5, sch. 1-Z.-W. w 1. 10.
, zu  v . N. Bluchervl. 5, H- P - M
Micherstr . 5, H. P . r ., 1 8 - u. K.-iM

Abschl. N. Bismarckr . 26, 1̂ 15682
Llücherstr. 20 Msd. m. Küche s.  2804
Blüchcrstr. 27, V. Dach, 1 Z. u . W
, an r. Leute v. sof. Bes. 3—̂5. 2831
Nücherfträße 44 1 Zimmer unv
_ Küche, Hth., sofort zu vrnL,16553
Castellstr. 7 1 Zim. u. Küche zu^ ns,
Eästell str. 9, Dachw., 1 8 - ft. _K,_gft
Castellstr. 10 neu herg. Ms^W-, 1 u.2 Zim. Näh. Adlerstr. 7. Lad^ .2812

He llmun dstr. 29, S, , 1-Z.-W. 211008
Hellmundstr . 31, Vdh. 1, n . b. Str .,

1 Zim . u . 5ft_sof. zu v. N. B. 1 l.X , <) litt , w.. ov>_ q ix y.  vt . t..
Hellmundstraße 32Hacht » 1 Z. u. K.
Hellmundstr . 40,  1 , Ms.-W. 1 Z ., K,
Heklmundstraße 49, Vdh. D ., 1 Z. u.

K. Näh. 1 l. od. Bleichstratze 47,
Bureau Hof. B14258

Hellmundstr . 53 1 Zim . u. Küche per
Aua ust. Näh. Gebr. Schm itt . 27 56

Her mannstr . 3 1 Zim ., Küche  zu vm.
Hermannstr . 21 1 Zimmer u. Küche.

sof. ad. später  zu verm. B10021
Herrngartenstr . 12 1 a. 2 Dz. -W. 2706
Hirschgraben 16, D., 1 Z., K., Kell.,

1. Okt., 180 kl  Nä h. Part . 2574

Schwalbacher Str . 14 1 Zim. u.
8. St ock, sofort, 16 Mt. _ _

Schwalb. Str . 83  g r .' s.  l -st.-Wi 2848
Kl. Schwalbacher Str . 4 1 ad. 2 Zim.

u. Küche sofort zu  v ermiet en.

Hochstättenstraße 14 1 Zimmer
Küche sofo rt zu ve rm.  _ 2794

Jahnstr . 2 schchchTMans. m. Küche u.
Kell. sof. od. ' n. .7. J . El . B11011

Jichnstraße 8 , Man s.. MZim . ,u. K.
KarlstrM9, ^ !th.,̂ - 2,S ., K-,„G., Btt.
Karl str. 39. Mtü . P .. Abfchl.-Wohn.,

1 Z. u. Küche z. 1. Ott . zu verm.
Näh. Hausmei st.,,„Mich 2^ M6t01

Kellerft r.  2 2 ar . 1-S .cW».L -ül ' s^ Lob--
Klarentalcr Str . 8, H Ĥ 3 - u>

-yneimer Straße 83 1 8c u. K. zu
- verm. Näheres im 4. St . 21 6817
chotzheimer Straße 86 1 Z-, m7 Küche

u. 2 Kell.. Vorderh . Part ., per
1. Okt. zu vermieten . Nah. Dotz-
heimer Strotze 63, 1 L Pt 8469
-i,h. Str . 87, Mtb»  1 -Z.°W,,̂ gle:ch,

Kleiststraße 6, FsP-tIrchZTAlKuHe,
Körn er str aße 4/lV dH. P -, Q;  Küche,Kell., Abschl. Näh.
Körnerstr . 6 1 Z. u. K. zu w LIurk.

Dokh'cimcr Straße 96 eine freundl
Manf .-W., 1 Zim u. Küche, sofort
od. sväter . Nah. 2. St . l. 815904

Tötzheimer Straße 98, Mtb., 1 3mk-,
K.. Kell., sof. Näh. Bdch 1 lks. 17 73

LotzheimeOStraße 122, iOj.Zim. u. Küche. 1. Okt. B141Q0
D eonorenstr 8, V.,1
Ellenbogengaffe 3 1 Zim. v- ‘
-auihrunnenstr . ist MZ ' . --
rulbrunnenstraße 10, Msd-, 1 Zrm.

. u. Küche soft,od. jp,  t
Feldstraße 10. Vdli, Äid .,ch K.
Feldftra ße 13 I -Zim .-W. m. Zb. 288^
Feld str. 18 1 8„ . K. u. K»IW7ZM
Franken str. 25, P ., 1 -8 .-W7N7o7fp,-
Friedrichstr . 27 1 Z-, K. u . Zub . an
. ruh . Leute sof. od. sv- zu vm.
FricHIchssr. 55TSZ®ZSZ1 ^ 1 ^ 1*
Gnrisenaustraße 4, Stb ., 1 ZiA " K.''

mit Balkon, per OküM,wL1627u
8ncif -stauftr711chW . 1, sch-

u. Kücbe zu vm. Nah.
Dnei fenaustraße18 ,gr^ M^Z.^u.̂ K-
Gneisenaustr . 33 i Zim- u . K., chD:
Göbenstraße 7. Hth., 1 Zim . uMMhe

kKlos. im AblchlZ.̂ uchm. US3S9
Mbenstchlll . S -. 1 8 -. K., 12  M^ Z784
Eustav -Adolfstr. 1, 1, hübsche 1-Zrm

Wohn, mit Garten
Hallg arter Str . 3, 1-Z.-W^ sor. , 2^02
Hartingstrnße 7 1 Zimmer u. Küche.

16 od. 18 Mt ., zu vernu ^ MÜch/

WohnuM auft  J ™2
Felenenstr . 27, V.
Heleiicnstrü27 r %7, CTärTBeranba,

Hellmundstr . 20 schMNanft -W.,
Küche im^ lMluh ^ zu ^ Z 16580

Hellmundstraßc 27 1 Zrm. u. Küche.

Lail ggaste 10, 2, I -Zim.-Wohn. 1780
Lothringer Str . 31, H-, 1 3 - ~—
Marktsträße 12, Hth., 1 Zimmer u.

Küche, 1. Sevt . zu vm. Näh^ V-." *•
MäuttMe ^lMD ., 1 Z.,"Küche. sof,
Maüergäffe 14 1 Zim. u, Wche,zuw
Moritzftr . 33 1 Z. u. K. *u vnn . 174!
Moritzftraßo 38
MUtzstraße 44, HOL 1 L, ..Küche, w

Abschl., gl. oder sväft Natẑ Vdh, a,
Moritzftr. 47. Mtb. , 1 L ^ K.. ,K,,,wf,-
Ncrostraße 15, 1, Zim. u. Küche,

auf gleich od. später z^ vexm. No3
Nerostr. 29Ü Z.^ KTZStb̂ lM -v 2286
Rettelbeckstr. 13 1-Z.-W-, neu . M0787
Nettelbeckftraße 1.̂ neu herg^ l -Z.-W.-
NeLtelbeckstr. 20 1-Z.-W., I^Mober,
Oranienstraße >7, Hth., iLim . mK.
Platter Straße 62 gr.

Küche au f gleich  od . svat,—BJ j 613
Rheingauer Str . 15 I -Zim.-Wohn»
_ arotz, zu verm ie ten. JtlrgZ
RiÄlstraß e 4 1 Zim. U. Küche M87
Riehlstr . 6 1 gr. Z. u.
RielflstrTÜK' l -Zsm^ Wohn., P - ^ 10440
Richlstraße 10. Part ., 1 Z'w., Küche

u Keller, 22 Mt . monatlich,^ 28bo
Römerb . 10 1 Z. u . K. N.ß . ß -_ 173d
W merb. 12 1 Z, u . K..,B . ,̂sof.
Röme rber« 14. §>.,
Rooststraße 20 scĥ 1-L, -Wohn. N, i.
RüdeSheimer Str . 18, K- I ' -w-

W. auf 1, Okt. N. das. G. P - 2960
Scha chtstr. 5, Mtb ., 1 Z.. 1 K., imort,
Schachtstraßc 24 sch. , „c” -

zu verm. Näheres rm Laden oder
Platter Straße 71. _____

Schächtstratze 26. IM ^ Wnc
mit Küche billig zu _verust, —"61-c

Sch  arnhorststrü

Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.
sof. od er später zu verm. 1789

Seerobenstr . 19, bei Kohl, 1 Z. K.
an 1 od. 2 Bers. f. 17 Mk. B13653

Stcinansfe 10, H. P ., 1 Z., K., K., sof,
StciMasftü2 _1̂ w_Z^ m_K._zu_verm,
Steingaffe 16 1 Zim. u. Küche  zu v.
'Stei na7S4,  1 , Z., K. s. o. sp. § 11017
Wälrämstratze_1 _1_8^ u._K.,gI, _w,sp,
Walramstr . 9 1 Z. u. K. sof. od. sp.
Walramstc . 13 1 Z . u. K., gl. B12520
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche ver sof. Näh. Bart , B110 19
Walramstraße 31, bei Schmidt. 1-A .-Wabn .. Pr . 14 u. 16 Mk. B11020
WäterloöstrÄße 6, Fronisp » schöne

I -Zim.-Wolm., unter Abschluß, per
sof._ zuM .. Besi cht, daselbst. 2956

Web erg affe 50 1 Zim. u. K7,1 P erson.
Webergaffe 56, 1 l„ 1 Zim., Küche u.

Zub. qleich_od. 1. Oktober._ 2656
WeMr . 6, B. Ms., 1-Z.-W. sof. 1876
Weilst ri 8, Ä., 1 Z . u . K. soft 1782
Wellritzstr. 5 1 Z. u. K. N. Lad. 2767
Wel->itzstr. 21 1 Zim . u. Küche. _2957
Wellritzstr. 28, B. D ., 1 8 ., K._ 17S4
We llritzstr. 35 1 8im , u . Küche. J210
Wellritzstr aßo 39 1 ob. 2 Zimmer,

Manfarden -Wohnung zu verm.  _
Westendstraße 34, Part .. 1 Z. u. K.,

Abschl., zu_berpl._ Näh, Bart . lks.
Winkcler Str . 6. 'I -Zim .-Wobn. 2978
ÄorkstrI 3, G. B.. 1-Z.-W. sof. 1696
Nörkstr. 17 1 Z . m B.7Äbschl, N. Z,r.
Zietenring 3, H., 1 Zim. u. K. sof. od.

spät . Näh. bei Geron , H. 2. 1797
Zietenring 5 1 Mansarden -Zimmer
_u . Kirche zu vermi eten._ 2165
1 Zim . « Küche im Abschl. per st Okt.

Näb . Walramstraße 14/16, P . r.

Blücherplatz 6, P . r ., 2-Zim .-Wohn.
mit Badczim . zu vm. _ Anfu _ lks.

Bli-cherstr. 3 sch. 2-Zim -Wohn per
sof. od. sp. Näh. Mtb . P . r . B11625

Blücherstraße 8, Mtb., E .-Wohn p.
1. Okt. Näh. Wh . 1,lks ._ B14152

Blücherstraße 17 sch. Z-Zim.-Wohn.
im Mtü ., 320 u. 300 Mst Nah. da,.
Hth. 2, bei Blcickardt, od. Helenen-
stratze 6, 2, bei Schwer del. 2346

Blücherstraße 22 2-Z.-W. Per 1. Okt.
zu v. Näb. Vdh. 2 st . 2498

Vlücherstr. 23 2-Z.-W., Hth^ H4208
Blücherstraße 44, Vdh. 1 St ., 2 3im.

u. Kückê zu vermceten, B165o0
Bülowstr . 4, Stb .. 2 Zim. u. Küche,
Castellstr. 4/5 , P ., 2 Km . ü . Kü-he

ver 1. Oktober. _Nah. 2__l'_ 2611
Dotzheimcr Str . 13 Dachw., 2 Z. u-

Küche. 1. Okt. zu v. N.  H -_P, ^ 2S81
Dotzh. Str . 20, H., abgeschl. 2-Z.-W.

m Zub . NÄ . b. Ott, Mtb .. k
Sn «(leimet Str . 40, Mtb ., 2 Zim . u.

K. p. 1. Oktober zu vm. 2oS8
Dsüheimer Str . 49, 4, 2 schone Zim.

mit Balk., Wasserheiz., u . modern.
Einr ., an alleinst. Dame sof. 8« v.
N Bismarckr . 2, b. Hildner . B14DN

Dötzheimer Skr . 61. Mtb . Dachstock,
sch 2-Zim .-W. m. Gas , P. 1. Okt.
i“ vm Näh. V. 1 l. B15680

2298

Schärnhorftstraße 17, Htb.
Küche zu v. R. Vdb._ParstB16328

SS arn horststr. 42. D... gr,.Z,, K^l'276
Schiersteiner Str . 9 1 8,_.Ur. K^ 1m7
Schierst. Str . 9,
Schierst. Str.  1 1 '1 Zim.̂ u. 1st_1786
Schrersteincr Straße 18, Hth-, iBJM.

u . Küche im Abschl. N. V-.« , 27,80
Schulberg 19, Hth. P -, ij -, Jj1. Aua. Pr.  mtl . 17 M .___BB5018
Schwalbacher Str . 23 H. u. K- N. P.

2 Dimmer.
Aarstrafte 40, Villa Minerva , 1 kleine

Mcms.-Wohn., 2 Zim ., K., an ganz
ruh . Mieter auf gleich oder später
billig zu verm ieten ._ 2310

Adlerstr. 7, am Adlerbad, gr. 2-Z.-W.
per 1._̂ 7kt. zu vnĉ Näh. Lad. 2337

Adlerstr. 9 sch. 2-Z.-W. m. Ztz. 2808
Ädlerstraße 18, Part ., kl. 2-Z.-Wohn.,

Gas , auf Oktober 'zu verm. 2948
Adlerstraße 26, Part ., 2 Zimmer ui

Küche auf 1. August zu vm. 2798
«t . 37, ö ., 2-Z.-W. N. V. 1 "r.
Adlerstr^ 43,2 Z., K.. Ms. sof. 1801
Ädlerstraße 59 2 Da chz. u. .Küche sof.
Albrechtstr. 23, H. V>, 2-Z.-W. mit

Werkst, s. od. sp.  N . V._P . 2898
Albrechtsträße 35, Hth., 2 Zimmer,

Küche usw., per sofort zu vercn.
Näheres Vdh. Part ._ 2756

Vertramstr . 19, H„ 2-Z.-W." B 11023

Feldstr . 10. St b., 2 - u. 3-8 -̂ W._2898
Frankenstr . 1 2 Z., K-, M >̂p. 1- Okt-Näh. Hellmun dstr. 32, P . B 143£3
MastkeMr . 6, Vdh. Dachst., sch. 2-H.Z-Zim.-Wo hn. sof,  zu vm. B10Ü30
Fran kenstr. 19 2- u. 1-Z.-Wohm,sos,
Frankenst r . 23,  H ., 2M -W^,,s. o. Ott.
Geisbergstr . 11, Hth., klein. 2-Z.-W. P.

sofort oder später zu verm. Nah.
Taunus stratze 7,  1 r.

Gneisenau str, 1 kl,  schöne 2-Z.̂ Wohm
Gneisenaustrz_14̂ _Hktz.,_2-Ẑ -W.^ Oft.
Gn eisenaustr . 33, H. P -, 2—3
Göbenstraße 2, Stb . 1, 2 gr. Km . u-

Zubeh. auf 1. Okt ober._ 5,13831
Göbenstr. 13, H-, 2 Z-, K., 18 Mk.
Göbenstr'. 19,' H.., .sclü,2-Z--W.IB155(14
GöbUst stP sÄ. 2 u . kEMZIMb
Göbenstr. 32. H'h. Dachst., 2 L u K-,

monatl . 23 Mft__Herboxm_B1M4
Güterbahnhof West 2-Zim .-Wohn. w

1. Okt., bei Peter Setz. B 13851t
Gustav -Ädolsstraße 17, 2 Zim. u. K,

v. sos. Näh. P ., ber Neützer.̂ 2356
Hallgarter Str . 3 2-Z.-W. sof. IHN
Hartiugstr . 6 2 -̂ 1-8im .-WohnuMeZ:

N. Hartingstr . 6,_P . L,_ Klet ti , F352

Dobbe imer S tr . 78, 2
Dotzheim er Straße 83 2 Z. u. Küche

zu verim^ Näh. im 4.  St . B16816
Dotzh. Sir . 84_2 _Z,^ Ä.^ K- sof> 2781
Tabh . Str . 85. Mtb , D .. 2-Z.-W. sos.
Dobhistmer Str . 98, Mtb ., 2 Zim -,

Küche, Keller sofort . 300—320 Mk
Näh. Vord erh. 1. St . lks._ 1810

Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-W. im
Vdh. u . St h. Näh. Vdh. P . l «n

Dotzheim-'r Str . 101, Stb ., 2 Z. u.
Küche per sofort zu verm. Nah.
beim HauSmecst er. 29bc>

mit Küche u. Keller, auf 1. 10. 12
zu verm. P reis 350 Mk.

Helenenstr . 17 2 8 " K. u. Kew
Wolm .s sos. od. spat . Na h.

Helenenstr . 19 2 Zim. u. Küche, Stb.

Döühettner Str . 122 schöne 2-Zim .-Wnbn.. Hth., 270 Mk., zu  vm^ 813

Küche

Dotzheimer Str . ,169 2-Zcm.-Wohn.
ver sos. od. spat, zu verm. Nah
daselbst bei_J . _Websrpals ^ 1815

DrudenstrM3, Wh . P ., 2 Zim
u. Zub. sor. od. sp.  Ift ft_ .

ElUnorenstraßs ?. Msd.-W., 2 Z. u.
K . zu vm. Nah. das. Part .__1816

Ele°n°rMstr,HchftL ^ A -Z»zu vm. N. Lang gqffe M, 1. 2838
Eleo norenstr. 9 2 Z .. K. N. Nr. 5, 1
Ellenbogengasse6, 2 ẐZim., Küche u-

Keller, Hth.. zu vermretenc 2841

Vertramstr . 23, Gartenh ., 2 Zim . u.
Küche aus 1. Okt. zu verm. 2480

Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Zi-W.,
mit Balkon, per 1. Okt.  N . I 2449

Ucsmärckring 7, Hth. 1, 2-Z .-Wohn.
per 1.  Oktober zu vermiet . B16285

Ellenbsgengassc 8, Seitenbau 3 St .,
2 Zim. u. Küche zum 1. Ott . an
ruhige Leute zu verm. Nah. der
Adolf Limbar th daselbst. 28 85

Nlenlwgengäff^ lO, 2. schöne 2M -W.
1 10. zu verm. Rah, bec Müller,

iffe Platz .6 25MW . jjn . B9113
Eltviller Straße 5, Hth., 2-Z' mmer-

Wohn. alerck od. spater ._ B 13852
Mvill . Str . 14, gr . 2-Z.-W. 2211
Eltviller Str . 16. Stb . 1, frdll 2-Zmn-mtabn. mrt Gas zu verm. 2968

Vismarckring 27, Vdh. D ., 2-Zim .-
Wohn. per 1. Okt. Näh. 1 r. od.
Bleichstr. 47, Bureau Hof._JB 14263

Blelcsistn,2iOH .. 2-Z.-W. N. MenL
Bleichstr. 24. 2, helle 2-Zim .-W., sep.,

a.̂ geeüg. MBun , sof._od.^ _. 2986
Bleichstr. 34, Stb ., 2 sch. Z. u. Küche

i. Abl'Äl. Näb. Modelladen.
Bleichstr aße 47, Hth. 2, S-Zim .-W.

per 1. Okl. Näh. Bur .. Hof. B142L0

Emser Str . 50 sch. 2-Zim .-Wohn.,zum
f Okft M_r, Leute. Nah . P . 2748

Em?er S :raße 69 2^ 3-§ im.-Vtzhn. u
8ubehör zu vermreten ._ B 122 30

Erbacher S tr . 5, H.. 2 Z., K., f. 0. sp.
Erbacher Str . 7, 1 l„ Bel-Etage, gr.

mod 2-Z.-W. m. « b.. Okt. 813761
Fniilbrunneustr. 6,  Ms ., W .-Wohn.
Faulbrunnenstraße 9, Vdh. 2 St ..

2 Zim. v. 1. Okt.  zu vm. , ,2910
Faulbrunnenstraße 11 ist Msd.-W.,

2 Z. U. K., bill. zu,v . N̂ ch._29U
Feldstraße 18 schöne 2-Zim.-Wohn

per 1. Oktober zu Perm. 2455

He!!mu»dstrft 26 2 - Zim . - Wohn. im
Dacĥ _ MheresL _ Mockl ^ 2778

Hellmundstraße 27 große 2-Z.̂ Wobn,
Hellmun dstr. 29, Stb ., _2-Z.-Aft sofoA.
Herlnrilndstr_L2 D., 2 Z.< K.  B15713
Hellm undstr .„49, 1 u -

Wohn. Nah. Vdh. I I. od- Mmch-

5'VVIV ? iliM'
®'ä 'S :&5:ÄSS3«
Herma «»str. 3 2 Zim , m_K_, zu_snm
Herman nstraße 16, 1 ft, L-Zim .-W.
Hermannstr . 26. H.,23im ., 1 Küche,

1 Kell er zu vm. Nah . Laden. , 2824
Herrnmühlgaffe3 W .-W. m. Man ft
_u . Kell. auf 1. Okt. zu vm. 2912

Hirschgraben 7, ft . St ., 2 Zim . mstZubeh. ver 1. Okt. zu Lerm . 2870
Hirschgraben 30, 1, 2-Zim7-Wöhn. P.

1. Okt. an_kl. Fam . ziyvernn _ _
Hi> chstöttcnstr . 10 2-Z.-W. N. 1. 1822
Jahnstraße 8 2-Z.-W. m. u. 0. Lad.

auf S eptem ber od. Oktober. 2863
Jalinstraße12 , Gth .. 2-Z.-W. z. _v.
Jaünstr . 20, Ms., sch. 2-Z.-W. N. D. 1.
JohanniSberg er Str . 7, H„ 27Z.-W.
Kaiser-Fr .-Ring 65 ist eine Wohn..

2 Zim ., Küche, per 1. Okt. cm ruh.
L. zu v. Näh, b. Hausmeister . 2934'

Kavellenstr. 49 Garten -Wohn.. 2 Z.,
Mov . u. 51üche. elektr. Lrcht, Gas,
im Glasa bschlu tz. _ . 2854

Knrlstr . 6. H. 1, 2 sch. Zim . u. Küche,
Karlstraße 77MlV .._2 Z. N. 2. IWs
Karlstr . 29, G., kl. 2-Z.-W.. fCTQE
Karlstr . 30, Dach, sch. 2-Z.-W., Mtst , P.

1. Sept . zu vm. Näh. Bart . 2592
Karlstr . 36,  Stb ., 2-Z.-WDMäh. B. ft
Karlstratze 39, Mtb ., schone Dachw^

2 8 . u . K., sof. oder spät, zu vernu
Näh. Hausmeister , Mtb. 2. Bi3537

Kellerstr. 10, Mans ., 2 Zim., Küche.
Keller zu verm. Nah. 1 l. «*803
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l5tellcrsLraße 14 2-Z.-Wohn. a. 1.  Okt.
Krllerstr . 15, Gth ., 2 Zim . u. Küche

per 1. Okt. Näh. Vdh. P . 28 10
Kiedricher^ Straßes 2-Zim .-Wohn.
, u. Zubehör zum 1. Oktober, event.

mit Laden, zu vermieten . Näheres
bei Nüßler , 1 Tr eppe. F354

Mrchgaffe 7, Seitenbau 2 Stiegen,
i L-Aimmer -Wohnung sofort zu ver¬

mieten. Näh. Konditorei das elbst.
Kl. Kirchgaffe 3 2 Zimmer u. Küche
I sofort zu berm. Näh, im Laden.
Mkrentaler Str . 3, Lutz, sch. 2- u.

3-Z.-W. m. od. ohne Waschk. od.
i Lagerräum e. zu verm. 8  11901
KleMtr . 1V2-Z^W^ Z., 1. Okt. 2819
jKöraerstraße 4 ällgeschl. Mans.-W.,
' 2 Zim., Küche, Keller zu vermiet.
■ Näh. Dorderh. Part , links ._ 2938
Wrnerstraße 6 2 Z. u. K. Näh. Burks
Körnerstraße 8, Hth., 2- u. 1-Z.-W.

sof. od. 1. Okt. Näh, bei Alberti.
Dahnstr. 26, Fsp., 2 Zim. u. Küche o.

fof. ob. fb. zu vm. Näh, das. 1828
Le hrstraße 12, Hth., 2-Z.-W. 1. Okt'.
kLehrstraße 25, Frtsp., 2 Zim. u. K.

auf 1. Okt. an ruh . Leute z. v. 2505
Lehrstraße 31, Part ., 2 Z., ft , Msd.,
: aus 1, Okt. zu v. Näh. 1 S t. 2561
Töthringer Straße 25 schöne 2-Zim.-

Wohu. mit Bad u. Balkon im Vdh.
per 1. Oktober bill. zu vm. B14975

gctünna . Str . 27, £>., 2 Z., Kl. Abschi.
L»chri«ser Stzraße 31, Hth., 2 Zim ..

Küche, Abschl., neu herg., 25—26 W.
Ludw igstraße 2, Mans ., 2 Zim . u. fl.
Luremburgylatz 2, V„ sch. 2-Zim .-Wl

auf 1. Okt. N. Metzer, P . l.  2549
Marktstraße 13, Stb ., 2^ im., Küche

zu verm. Näh. Seifeugesch. 2817
Mauergaffe 14 2 Zim . u. Küche  z u v.
Mauergaffe 15, 3, 2 Zim . u. Küche

an ruhige Leute zum 1. Okt. zu
verm. Näh. bei Limbarth , Ellen-
bogengasse 8. _ 2597

Michclslierg 24 3x2 Zim ., Mans.
und Küche, zusammen od. geteilt,

' auf Okt. zu verm. Näh. Haus¬
besitzer-Verein , Lui senstraße 19.

Moritzstraße 7, Hth. 1 St ., 2 'Him/TZ
fl . auf 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Mittelbau 1. S tock. _2584

Moritzstraße 24, 3, 2 Maus . m. Küche
per 1. Se tzt, zu v. Nah. 1 S t._

Moritzstr . 28, Stb ., Dachwohn., 2 Z.,
Küche u. Kammer an stille Leute
zu verm . Näh. 1. St ock. - 1716

Morrtzstraße 42 2 Mans .-Zimmer m.
fl., Abschl. zu verm._

Moritzstr . 44, Hth. 1, 2 Z. u . fl. auf
. sof. od. sp. zu vm. Näh. V. 3. 1835
Müh lg. 17, H. D., 2 Z., K., K. s. 1838
Musenmstraße 10, 4. Et ., 2-Z.-W. per

sof. od. spät, zu v. N. Delaspee-
straße 3, 2 Stiegen ._ 2535

Nerostraße 10, Hth., 2 Zim. u. Küche
Per sof. od. sp äter zu verm . 1839

Nero str. 14 sch. 2-Z.-W., Abschl., Gas.
Nerostraße 30 2 Zimmer u. Küche zu
i ver mieten. Näh. Part. __
Nerostr . 32, Part ., ist per gleich oder

1. Okt. eine Wohn., besteh, aus
2 Zim . u. Küche, auf Wunsch auch
mit kl. Werkstatt, zu ve rm. 2790

Kettelbeckstr. 13 2-Z.-W., neu . 816796
Nettelbeckstraße 14 2-Zim .-Wohnung
i per  so fort  oder später. _ 2583
Nettelbeckstr. 18, Mtb ., 2-Zim.-Wohü7,

auch mit Waschk., zu vm.  B 16774
Neugaffe 19 schöne Wohn., 2 Zim . u.

Alkoven, Küche, zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Weinrest aur . Jacob i. 2707

Kiederwaldstraße 5, Hth., 2-Z.-W. p.
1.  Okt . Näh. Vdh. Part . 2559

Dranlenstraße 8, 1. St ., 2 Zim ., auch
für Bur , geeign., aus Okt. zu vm.

Oranienstraße 11 2-Z.-Wohnung u.
, kl. Werkst, per 1. Okt. zu v. 2445
Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. u.
, K.  an ält . Ehep., sof. bill. 1843
Oranienstr . 47. S .. 2 Z. m,K^ N. 8ÜP
Philippsbergstratze 17/19 kl. 2-Zim .-

Wohyüng zum 1. Oktober zu verm.
Näheres 2.  Stock rechts. 2705

Rauentaler Straße 6 schörw' 2/Fim .-
Wohn., 2 Balk„ Bad , sof.  8189L1

Raueutaler Str . 7, M. D., 2 Z. u. K.
Rauentaler Str . 10, Mtb . 1, freundl.

Helle 2-Zim .-Wohn., bill., 1. Okt.
zu verm. Näh. Mt b. P . 8 9699

Rauentaler Str . 11 2 schöne 2-Zim .-
Wohn. Näh. Vdh. 2 r ._ B15917

Rauent . Str . 12 2 Z. u. Zb. 811046
Naueutaler Straße 22 2-Zim .-WI m.

u. o. Werkst. Näh, h. Völker. 2619
Rauentaler Str . 24, 3, sch. 2/Fim .-

Wohn. zu v. Näh, b. Höhn. 2837
Rheing . Str . 13, Mtb ., sch. 2-Z.-WI
R herng. Str . 16, S . 3, 2-Z.-W., sof.
Rheingauer Straße 17, Hth., 2 Z. u.

Küche zu vm. Näh. Vdh. P . 1852
Rheingauer Str . 24, H., 2-Z.-W. 1853
Siheinftr. 66, Hth., 2-Zim .-Wohnung,

300 Mk.. 1. Okt. Näh. B. 1. 2848
Rheinstr . 90, Gth . P ., 2 Z/UZI

u. K. an ruh . Miet . p. 1. Okt. 2626
Riehlstraße 2, Gth., 2-Z.-WohüIHü

Ort . Näh, das. Part , r ._ 2501
Riehlstraße 17, Hth., 2-Zim .-Wohn.

Näheres Vdh. Part . 2472
R iehlstr. 19. Hth.. sch.^ Z'.-W. billig.
Nöderstr. 3 kl. 2-Z.-W., 18.507^ 2763
Röderstraße 4, Dachw., 2 Z^ u . Küche.
Rödcrstraße  6 , H., 2 Z., K., Okt. 2902
R ömerberg 14, H., 2-Z.-W. N.  L . 1.
Nüdesheirner Str . 38, Gth ., schöne
' 2-Z.-Wohn. bill.  zu verm. 8 11048
Saalgasse 28 Dachwohn., 2 Zim . u.

Küche gle ich zu ver mieten ._ 2747
Schachtstr. 4, D ach. LÄimM . 1863
Schachtstraße 22-kl. 2'-Zim .-Wohnung

billig zu ver mieten._B 1104J
Schachtstraße 26 zwei 2-Zim .-Wohn.

mit Küche billig -zmverm ^_ 2803
Scharnhorststr . 9, P ., 2-Zim .-Wohn/,

Hth., v. Setzt. Näh. V. P . i. 8157 19
Scharnhorststr . 19, H. 2, 2-Z.-Wohn.
Scharnhorststr . 27 2- u. 3-Zimmer-

Wohn. Näh. Vdh. Part . 8 12556

Scharnhors tstr. 32, Fsp.-W., 2 Z., Zb.
Scharnhorststr . 34, Mtb. 1, sch. 2-Z.-

Wohn. sof. od. spät. Näh. 1 St.
Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z., K., an

r. Fam . gl. od. sp. N. Vdh. 8 10239
S chierst. Str . 9. G. D., 2 Z. , K. 18 66
Schwalbacher Straße 6, Hth^ 2-Z.-

Wo hn. auf 1. Okt. N. Laden. 25 78
Schwalbacher Str . 14 2 Zim . u. K.,

S.  St ., sofort, 22 Mk.
Schwalbacher Str . 27, 1, 2 Zim . u.

Küche im Seitenb . sof. zu verm.
Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Konditor ei._ 1869

Schwalbacher Str . 33, Stb ., 2 Zim .,
fl ., Küche sof. N. Fri seurl . 81 5463

Schwalbacher Straße 36, Gth . Dach,
2 Mans . u. Küche, 200 Mk., sofort
zu verm. Näh. V. Part . 1654

Schwalbacher Str . 38 2 Zimmer u.
Küche im Seiten bau zu verm ._

Schwalbacher Str . 85, 2. St . u. Dach,
2-Zim .-Wohu. mit Gas bill. N.  P.

Sed anstr . 2 2-Zim.-W. n. Zub. 2908
Sedanstraße 9, Frtsp .-W., 2 Z., Mtb ..

gleich od. später zu verm. 2359
Seerobenstr . 5, Hth. 1 u. D ., sch. 2-Z.-

Wohn. per 1. Oktober zu v. 813227
Seerobenstraße 15, V., 2-Zim .-W. f.

gl. od. 1. Okt. Näh. Lad. 812601
Seerobenstraße 23, Hth., schöne 2-Z.-

Wohnung , Dach, zu v. Näheres
Seeroben straß e 29. _ _

Steingaffe 7, im Erdgeschoß, istHte
Wohn., best, aus 2 Zim ., Küche u.
Maus ., nebst Werkstatt auf 1. Okt.

_z . v. Näh, b. S tamm , 1. St . 2653
Steingaffe 10, Fsp., 2 Z., K., K., sof.
Steingaffe 32 sind 2^Äohnungen,

2 Zim ., Küche u. Zubehör , aui
gleich  od er später zu  vermiet en.

Steingasse 36 2 Zim ., Küche, Maus .,
2 Kell., auf 1. Okt. N. 1 l. 2462

Ste ingaffe 34 2 Zim. u. K. N. 2. 1873
Stifts tr . 3, 1, Sb .-W., 2 Z., K., I .Okt.
Stiftstr . 7 2-Zim .-W., D., neu her-
' ge richtet, zu vermieten. _ 1874
Stiftstr . 29, <§ tb. 2, sch. 2-Zimmer-

Wohn. m. Abschl. p. 1. Okt. zu vm.
Näh. V. 1. Pr.  mtl . 23 Mk. 2522

Stiftstraße schöne 2-Zim .-Wohn. sos.
zu verm. Näheres Schwalbacher
Straße 53, Mtb . Part. _ 2808

Taunusstraße 39, Vdh., 2 Mansard .,
Küche mit Herd u. Keller zu verm.
Näheres 2. Eta ge.

Wallufer Str . 3, Hth., rst eine schöne
2-Zim .-Wohn. per 1. Oktober zu
verm. Näh eres Vdh. 2. Et . 2688

Wallufer Str .' 7, Mtb ., sch. «L-Zim .--
Wohn. Näh. Vdh. Pa rt. 2515

Walramstr . 9 2 Z., K., sof. od. spät.
Walramstr . 18  2 Z., K. N. P . 818520
Webergassc 46 2 Zim . b. Küche. 1875
Wettstr . 10 sch. 2-Z.-W., Stü . 2 u.

Vdh. D ., sof. od. 1. Okt. dl  P. _2963
Weilstraße 12, Gth., 2-Zim .-Wohn.

für 1. Oktober zu ver mie ten. 2368
Weilstraße 17, Frtsv „ 2 Zim . u. fl.

sofort zu verm. Räh . Pa rt. 2891
Weißenb urgstr . 10, Hth. 1, 2-Zim.-W.
Wcllritzstr. 5,Lth .,1 , 2 Z. u . K. 2847
Wellritzstr. 5 , H., 2 Z. u. K. 2990
We llritzstr. 21, 1, 2 Zim ., Küche. 1877
Wellritzstr. 25, Hth., 2 Z., Küche, K.,

per 1. Okt. zu verm. 2906
Wrllritzstraße 57 2-Z.-Wohnung per

Oktober zu verm. Näh. dortselbst
oder Büdingenstraße 4, 1. 2579

Werderstraße 10, Stb . 2, frdl . 2-Z.-
Wohn. z. 1. 10. bill. Erfr . Hth.

Wcstendstraße 10, Mtb ., Frontsp . u.
Mans ., 2 Zim . u. K. (Mans . mit
Abschl.) z. 1. Okt. N. V. 1. 8 13748

Westendstr. 20, Vdh. u. Hth., schöne
2-Z.-Wohn. Näh. Gth. 1 r. 814918

Westendstr. 23 2-Zimmcr -Wohnung.
Westendstr. 36, 3,  sch öne  2 -Zinn -W.
Westendstraße 37 schöne 2-Zim .°W„

Hth., billig zu verrn. 2969
Westendstr. 39 2—3-Z.-WI7 V. N. P.
Westend str. 39 2—3-Z.-W., H. N. B. P
Wielandstr . 9 sch. 2-Zim .-W., Hth.,
_ zu verm. Näh. Hth. P . r . 2674
Winkeker Str . 6 2-Z.-W., 360 M. 2426
Winkeler Str . 8, Vdh., 2 Z., fl ., ev.

'mit Laden, per 1. Okt. zu vm. 2543
Winkeler Str . 8, Dchst., 2 Z.. K. 2541
Wörthstraße 26, Hth., schöne 2-Z.-W,

ver sof. od. spät. Näh. B. 1. 1878
Aorkstr. 4 2^ M ., H ., Okt. 813517
Horkstratze 10 sch. 2-Zim .-Wohn. mit
_Ba lk. per 1. Okt. zu verm. 810667
Dorkstr. 29, Hth. 1, 2 Zim ., 1 Küche.

1 fl., zu verm. _ _ 2629
Norkstr . 31, H., 2 -Z.-W. N. V. 3 1.
Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Ztm.,

1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 7 r .,
od. Dotzheimer Straße 142. 1879

Zimm ermstr . 9, V„ 2-Z.-W. 8 13664
Frontspitz-Wohn., 2 Z., Küche, Balk.,

ver Okt. zu verm. Näh. b. Steitz,
Nett elbeckstraße 12, Laden. 816088

Freundl . 2-Zim.-Wohn. zu vm. Näh.
Wellritzstraße 44, Laden . 8 13959

3 Zimmer '._
Aarstraße 27, 1, sch. 3-Zim .-Wohn.,

Gas , Bad , Balkon, auf 1. Oktober
zu vm. Näh, bei Behrerrs^ 814962

Adelheidstraße 95, Hth. D ., 3-Z.-W.
per sofort zr̂ vermieten.

Ädler str/3 , H.. 8-Z.-W. 390 M.  2868
Adler str. 8, 1 l., s ch. 3- Finü/W . 2834
Ädlerstraße 11 2 gr., 1 kl. Z., Vdh. 1,

nercnoviert,  per 1. Okt. 2982
Ädlerstraße 19 sch. 3-Zim .-W„ 1. St .,

das. ,sch. Dachtv̂ 2 od. 3 Zim . 2228
Ädlerstraße 28 3 Zim . u. K. zu vm.
Adlerstr. 37, V7^3-Z.-W. N. B. 1^ .
Adolfstr. >i 2x3 Z.-W.. H. u . Mtb ., s.
^ 1. Okt. N. Häüstti ., H . 2. 2670
AlbreÄttzraße 23, Hthf^ l , 3-Zim .-

Wohn. mit Zubehör sof. od. später
zu verm. Näh. Vdh. P . 2712

Albrechtstr. 30, Vdb. 1. St ., sch. 3-Z.-
Wo hn, Gas , p. Okt. N. 1 r . 2852

Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloss.
3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im Vdh. 1. Etag e. _ 1883

Bahnhofstraße 12, 1, 3/Zim .-Wohn.
zu vm. Näh. Luisenstr . 19, Haus¬
besitzer-Verein u. im H. Msd. 2828

Bertramstraße 20, Mtb . 3, 3-Zim .-W.
—v, 1. Okt. zu vm. Räh . V. 1 r . 2788
Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim.,

Küche, Bad, GaS, Elektr., Zentral-
heiz. Näh. Kapellenstr . 23, P . 2694

Bierstadter Höhe58  sch . 8-Zim.-W.,
Balk. sof. od. sp. Nab. 1. (St _2421

Bismarckring 25, 1, 3-Zim .-Wohn zu
_ verm. Räh . bei Ga iser. 8138 40
BiSmarckring 43 3-Z.-Wohn., 1. Et .,
_mit Zub. zu vm. Näh. P . 8 14091
Bleichstraße 23 8-Z.-W. per ^Ü Okt

zu verm. Näh» im Laden. 816806
Bleichstraße 33 3^ Wöhnung „ zum

1. Oktober zu vermieten . Näheres
Bleichstraße 29, Par t. 818857

Bl eichstr. 43 kl. 8-Z.-W., H. B12995
Bleichstr. 49, 3, 3 Zim., Küche, Bad,

©peilet , Gas , 2 Balk., Maust , zwer
Kell., Okt. Näh. Ziaarreul . 813 577

Milch er platz 2, 2 St . r ., 3-Z.-Wohn.,
Bad u. Zub . per Oktober. Nah.
daselbst u. Eckladen. 188o

Blücherplatz 5, Hth., schöne 3-Z.-W.
auf gleich oder 1. Okt. zu verm.
Näh. das. Hth. Part , rechts oder
Scharnhorststraße 6, 2 I. 2603

BlÜcherstr. 11, V., 3 Z., 4607I15326
Blücherstr. 15 sch. 3-Zim .-Wohnung

auf 1. Oktober zu verni.^ _̂ .
Bl ücherstr. 19, 1. Et., sckn,3-Z^ Wohn.
Blücherstr. 19. 1. Etstsch. 3-Z.-Wohn.

per 1. Okt. od. spät, wegzugshalber
bill. zu verm. Näh. 1, b. FrrckH_

Blücherstr. 30, Hochp., schölle 8-Zim.-
Wohn. mit Balkon u. Zubehör ver
1. Okt. od. später zu vm.^ ,8.14610

Bülowstr . 9, H., 3-Z.-W., 390. ,1736
Bülo wstraße 12  3 Zi mm er mit ^Bad.
Gr . Burgstr . 17 8-Zim .-Wohu. ^1963
Delaspeestraße 1, 4. Stock, 3-Z.-W.,

mit Zubeh. auf sof. od. spater zu
verm. Räh . bei  G . Boltz._ 1888

Dotzheimer Str . 18 kl. 3-Zim .-Wohn.,
Mtb . 2. St ., per 1. Oktober zu
verm. Näh, daselbst Pa rt ._ 2633

Dotzheimer Str . 20, Mtb . 2, abgeschl.
8-rst-W. m. Kub. N. b. Ott , 3. St.

Dotzheimer Straße 52, P ., direkt am
Kaiser -Friedrich-Ring , eleg. 3-Zun .-
Wohn. per 1. Oktober zu Perm.
Näh, daselbst 2. St . l._ B 15099

Dotzheimer Straße 61 schone 8-Zim.-
Wohn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sof. od. spät, zu verin.
Näheres Vdh. 1 links. 810867

Dötzheimer̂ Straße 63 3 Z., 1 Küche,
2 Kell ., Mt b., sof. od. spät. 811063

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 3 Zim. u.
Küche' zu v. Näh. V.  P . r . 811064

Dovheimer Straße 98, Vdh., 3 Z., fl .,
Kell., sof.  Räh . Vdh. 1 lks. 1889

Dotzheimer Str . 101, Vdh. 1, 8-Z.-W.
auf Okt. zu vm. Näh, das. 8 13993

Dotzheimer Straße 110, Gth.,^ 8-Z.-
Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer

_Mraß5 110, Vdh. 3, Wolf. 83 29
Dotzheimer Straße 114» 2. u. 3. St .,
- schöne 8-Zim .-Wohnung mit Zu-

behör zu vermieten.  2509
Dotzheimer Str . 150 3-Zim .-Wohn.
_a uf gleich od. spät, zu vmB 1.2478
Dreiweidenstr 1, 1. Et ., 3-Zim .-W.

zu verm . Näh. 1. Et . r . _ 2475
Drüdenstraße 3, Vdh. P . od.^1. St .,

3 Mm .. K. u. Zub., Okt. 813542
Eckernfördestr. 2, 1, herrsch. 3-Äim.-

W. m. kompl. einger . Bad, prersw.
_z u vm. Näh, das, b. En k, 4. 2383
Elstäffer-Platz 7, 1, 3-Zim .-W. 813821
Eltviller Straße 3, Hth., schöne 3-Z.-

Wohnun g zu vermi eten.  2602
Eltviller Str . 14, Mtb ., gr . 3-Z.-W.

an sa ub. Fam . m. Monatsst . 2958
Feldstraße 22 8-Zim.-W, m. Abschl.

u. eiqenem Klosett zu vermieten.
3 -0 Mk. Näh. Laden._ 1895

Frankenstraße 10 3-Z.-Wohn. und
Zubeh., 1. Okt. N.  Laden . 814128

Frankenstr . 13, H., 3-Z.-W. 81 2298
Frauken str. 23, a.  B. -Rg., 3-Z.-W.
Frankcnstraße 24 neu herger . 3-Z.-

Wo hn. für gleich od. 1. Okt. zu v.
Fricdrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim., Kückie

zu v. Näh, b. Hausmeister ._ 1898
Friedrichstr . 37,  Stb ., 3-Z.-W. 2876
Fricdrichstr . 44, Hth. 1, 3 gr . Zim . u.

Küche auf sofort zu verm. Iiuh.
bei Hein rich Jung . _ 1760

Gneisenaustraße 16 schöne 3-Zinst-
Wohnung mrt rerchl. Zubehör brll.
zu verm., bei  Nitzsche._ 2890

Gneiienaustr . 20, H., 3- u, 2-Z.-W.
Göbenstr. 7, Mtb . 1, 3 Z., K. m. Balk

Klos, i. Abch sl., gl. o. sp. N. Scheid.
Göbenstraße 18, 1, Gerner , moderne

3-Zimmer -Wohnung mit re-ckil.
Zubeh ör preiswert zu verm. 2959

Göbenstr. 24 schone 3-Z.-W. 815715
(üöbensi rstÜI 3-Z.-W. blll. 8 144 38
Göldaäffe' 5, Weygandt, eine 3- u. eine

2-Zim.-Wohn. zu verm., auch zu-
samm en abzugebeu._ 2616

Gustav -Adolfstraße 13, 1, 3 Zimmer
(Balk.), Maus . u. Zubeh. p. 1. Okt.,
event. frü her, zu verm. 2398

Hallg arter Str . 3 3 Zim . u. Zb. 2680
Hallgarter Straße 8 sch. 3-Z.-Wohn,,

Vdh. u. Hth. Näh. Pa rt ._ 2631
Hmrtingstraße 7 3 Zim ., K. u. K. zum

1. Oktober zu verm. 2725
Helenenstr . 1 sch., 8-Z.-Wohn. i 903
Helenenstraße 5 schöne Part .-Wohn.,

3 Zim ., Küche u. Zubehör , Gas u.
ele ktr. Licht, per 1. Oktober. 2277

Helenenstr . 8, H.„P >, sch. 3-Z.-W. v.
1. Okt ober. Näh, daselbs t.  F 486

Helenenstr . 19 3 Zim ., 1 gr. Küche,
2. St ., mit Gas auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Vdh. 1. Stock.

Hellmundstraße 2, Hinterh . 1. Stock,
schöne 3-Zim .-Wohn. zum Oktobe r.

Hcllmundstraße 21 8-Z.-W., 450 Mt,
per 1. Okt. zu  verm . Näh. Part.

Hellmundstrahe 30 3 Z. u. K., 1. Okt.
Hell mundstr. 39 3-Z.-Wohn. 813448
Hellmundstr . 49, Vdh/ ' P ., 3-Z.-W. p.

sof. od. spät. Näh. 1. St . l. oder
Bleichstr. 47, Bur ., Hof. 8 142 57

Herderstr . 11, Vdh., sch. 3-Zim .-W.
per 1. Okt. Näh, das. P . 815788

Herderstr . 13, 1, schöne 8-Zim .-Wohn.
auf 1. Oktober zu verm. Näh. in
der Wirtsch. od. Mainzer Str . 65,
Telephon 816._ 2799

Herderstr . 33, Vdh. 2, schöne 3-Zim .-
Wohnung auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Vdh. Part . 8 14321

Herderstr . 35, 3, gr. 3-Z.-W., Bad , st
l . Okt. N. Lausv . Beck, Hth. 19 06

Zermannstr . 20 8-Z.-W., 2. u. 3/St ..
a. 1. Okt. z. v. Näh. 1 r. 8 13 366

Hermannstr . 26, 2, 3-Z.-W. im Vdh.
zu verm. Stäh. im Laden. 2660

Herrngartenstr . 7 Z-Z.-W., Hth. 1, sof.
Herrngartenstr . 19, 1, schöne Wohn.,

3 Zim . u. reichst Zubeh., auf 1. Okt.
m. Mietnachl. p. 50 Mk. au ruh.
Mieter zu vm. Näh. das. Pari . ob.
Kaiser-Friedrich-Ring 74, 3. 2873

Hirfchgraben 8 sch. 3-Zim.-Wohnung
zum 1. Oktober zu verm. 2477

Hirfchgraben 13 3 Z., K., Bad, Msd.,
per 1. Oktober̂ zrrZierm._ 2599

Jalmstr . 3, H., 3 8 ., Küche, K. a. gl.
od. später . Näh. Vdh. P ._ 2909

Jahnstraße 19, Vdh. Part ., sch. 3-Z.-
^̂ Wohm ver 1. Okt. zu verm. . 2950
Jahnstraße 19, Seitenb . 1, schöne 3-
_S immer -Wohnung zu verm. 29 49

Jahnstr . 20, P ., 3-Z.-W. N. 1 S t.
Jahnstraße 20, Vdh. 2, schöne 3-Z.-
_W ohn, sof. od. spät . N. 1 St . 1910
Johannisberger Straße 4 3-Zim .-W.

zu verm. Näh. 1 r . 2750
Kapellenstraße 16, Vdh. Fsp., schöne

8-J .-W. zu vm. Näh,  das . 2974
Karlstr . 17, Hochp., 3 Z . ü. Zub. 2298
Karlstr . 30. Mtb . Dack, sch. 3-Z.-W. p.

Okt. zu verm. Näh. Pa rt . 2591
Kellerstr. 4, 1. u. 2. St ., 8 Zimmer,

Küche, Balkon u. Zubeh. zu verm.
Näh. Weilstr . 20, 2. St . 2612

Kiedricher Straße 1» P ., 3-Z.-Wohn.,
mit Balk., Bad u . Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1,
rechts, bei Wo ito wsky. VS 29

Kiedricher Straße 9 gr. 3-Zim .-W.,
Part ., gleich od. später . ^ 2620

Kirch aaffe 17 3-Zim/Wohn ._ 2875
Kirchgaffe^ 9, 2 r„ K-Z.-W. m. Nach!.
Klarentaler Str . 8, H., 8-Z.-W., Okt.
Langqaffe 27 sch. 3-Zim .-Wohu. mit

Abschl., Frontsp ., 3. St ., v. 1. Okt.
zu vm. N. Goldgaffe 18, 2 l. 2620

Lehrstraße 3, Part ., schone 8-Z.-W.,
im 1. Stock, auf 1. Okt. zu v.  2448

Lehrstraße 16, Part, , abgeschl. 3-Z.-
Wo hn. Näh . Lehrstr.Zl4, 1 l.  1949

Loreley-Ring 6, 2 r ., mod. gr. 3-Z.-
W. u. Kabinett zum 1. Okt. billig.
K. Erb, Luis en straß e 46. 28 42

Loreleyring 8 schöne 8-Z.-Wohn., der
Neuzeit entspr., zu vermieten Näh.
Parterre lin kŝ _ Bl 1084

Luxemburgstraße 4, 2. Stock, 8-Zim .-
Wobnung, mit allem Zubehör , per
1. Oktober zu verm. 1917

Luxemburgstr . 11, Hochp.. g. 8-Z.-W.
aus gl. od. spät, zu vm. 2907

Manergasie 11, 2, Sonnenseite , 1 ff.
_ frdl . 3-Z.-W.  aus 1. Okt. z. v. 2785
Michelsberg^8 3-Zim .-Wohn., Stb . 2,

per sof ort od er spä ter zu  vm . 2181
Michelsberg 10, Vdh. 1, g-Z.-Wohn.

mit Küche u. Zubeh. auf gleich od.
später zu verm. Näh. 2 l.  2376

Michelsberg 12 3 Zim ., 1 Küche, u
Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.
Näh- daselb st Laden._ B 14990

Michelsberg 28 herrsch. 3-Zim .-Wohu.
mit Zentral heiz, zum 1. Okt.  2985

MoritzstrX7/Mtb , 2 l., 3-Zim .-Wvhn.
sof. od. 1. Oktober, Näh, das clbst.

Moritzstr. 8, Vdh. 1, ist eine 3-Zim .-
Wohnung mit Zubeh., ev. auch als

^ Bureau zu v. Näh. Bäckerei. 2224
Moritzstraße 15 3-Z.-W., Stb ., per

sos. od. sp ät . Näh, Vdh. 1 l. 19 21
Moritzstr. 15 3-Z.-W., Stb . PI/ ' ev,

Bureau m. Lagerr , N. 1 st 2816
Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth. Dachst.,
^ 3 Äim. u. fl -, 320, m.  od . o. Werkst.
Moritzstratze 34, Hth. Part ., 3-Zim .-

Wohnuug mit Zubeh. auf gl. oder
spät, zu v. Näh. Vdh. Bart . 1718

Mchützstr/M5/Mb .,̂ 8-Z,-W,̂ 1^ OIst
Moritzstr. 47. S . P .. 3-Z.-W., 1. Okt.

860 Mk.  Näh . Mtb . P . B15844
Moritzstraße 72, Part ., bei Wagner,

eine 3-Zimmer -Wohn. zu 800 Mk.
ver 1. Oktober zu verm._ 2733

Nerostr . 6. 2, 8-Zim .-W., Küche, Kell.,
auf 1. Okt ober zu verm._ 2661

Nerostraße 15, M., 3 Zim . u. K. auf
sastod . spät , z. v. Näh. 1. Et . 19 24

Nerostr . 22, S tb., 3^ ^ u. K. b. 1925
Nerostr . 34, 2, 8-Zim.-W.  sos . od̂ sp.
Nettelbeck str.  15 , P. , n.  h . 8-Z.-W.
Nettelbeckstr. 18, Vdh. ü. Mtb ., 3-Z.'-

Wohn., auch m. Waschküche oder
Werkst. zu v. b. C. Leicher. B16775

Nettelbeckstr. 26 3-Zim. -W.. 480 Mt
Niedcrwaldstr .J/Ji ., L -Z.-W. 2558
Ni/de/waldstr . 14, Gth., sch. 3- Z/W '.
Orunienstr . 22, Stb ., sch. 3-Z.-W. p.

1. Okt. zu v. N. Vdh. 1 St . 2663
Oranienst r . 34, Alto. P ., 3 Z. u. K.
Oranienstr . 42, H., 3 Zim . u. Küche

per sos. od. spät, zu vm. Näh, das,
beim^ Hausmeister ._ 1929

Philippsbrrgstr , 39 Z-Zim .-W., Balk.
Philivvsberg str. 39, Frtsp ., 3 Z. u , K.
Wilivvsbergst r . 49, P, , 3-Z.-W., 480,
Platter Straße 56, Mtb . 1, 3 Zim,,

1 K„ 1 K„ 1. Oktober zu vm, 2544
Rauentaler Str . 9,, Mtb, , Z-Z.-Dach-

geschoßw. gl. od. sp. N. V. B14452

Rheingauer Straße 15 3-Zim.-Wohn<
Mtb ., ev. mit Werkstatt, Lager-
raum , zu verm.  B15908

Rheinstraße 94, Frontsp ., 8 Zimmer,
1. 10. 12, 480 Mk. Robert Wetz,
Wörthstraße 12, 1. 2709

Riehlstr . 5, Vdhl/'sch. 3-Z.-W., 2 Bist,
Gartenh . sch. 3-Zim.-W. bill. 2832

Riehl str. 6, Gth., sch.  3 -Z.-W. 811089
Riehlstraße 11, 1, schone 3-Zrm.-W-

mit Nachlaß für sofort z.  v ._ 2772
Riehlstr . 19, Stb .. sch. 3-Z.-W , Balt
Röderstr . 26, Stb . P ., 8-Zim.-W. per

1. Aug. od. sp. Näh. Vdh. 2 l. 2363■i. -u üi} . uv«
Römerberg 1 3 Z . u. fl., 380 Mt
Römerberg 3 3-Z.-Wohnung nebst

Flaschenbierkeller und Stall , aut
sofort zu vermieten . 2660

Römerbcrg 14, V. 1, 3-Z.-W. N. H. 1.
Roonstraffe 22, V„ sch. 3-Z.-W., Pr.

billig, per 1. Oktober.  B13483
Rüdesst Str . 34 3-.J .-W., Okt. V/3 'St
Rü desh! Str . 40, MH., 3 Z. B13476
Saalgaffe 18 8-Zim.-Wohn„  1 . St,
Sckachtstraffc 30, V., Eckwohn., 3 Z7,

K. u. K., 370  M k., sof. 2746
Scharnhorststraß e 2, 1, 3-Z.-W. zu v.
Scharnh orst str. 25 große 3-Z/Wahn,
Sckarn borststr. 31, 1 l., 3-Z.-W. 2815
Scharnhorststraße 36 große' 3-Zim.-

Wohn, auf 1. Okt. N. 1 St . B18426
Schiersteiner Str . 11, G., 3 Z., Dack,

zum 1. 10. Näh. Vdh. Part . 2318
Schiersteiner Str . 25, P ., Neubau,

sch. 8-Zim .-Wohn. zu verm. 2878
Schillervlatz 2 zwei g-Zim.-Wohn. per

sof. od. spät, zu verm. Zu erfrag-
Bahnhofstraße 22. 1941

Schuld erg 23, Frtsp ., 3 Zim .»Küche u.
.Jub. V. 1. Ol t. Näh. 1 St . r . 2740

Schwalbacher Str . 52, 1, 3-Z7W -,
Zentr .-Heiz. Näh. Emser Str . 2,1 l,

Schwalbacher Str . 53 8/ZrmI/Wohn.
zn verm^ Nüb. Mtb . P . 2634

Schwalbacher Str . 57, 4, sch. 3-Z.-W-,
Bad u. Zb. s. o. sp. Nah. 2^ . 2386

Schwalbacher Str . 69 3-Zim, -Wohn.
sof. od. spät, zu verm. Rah . das.
Part , od. Kronenbrauerei.  2971

Schwalbacher Str . 77, 2, kl. abgescht
8-Z.-Wohn., 800 Mk., zu vm. 2696

Schwalb. Str . 83 3-Z.-W. 1. Oktober,
Sedanplatz 4, Mtb . P ., sch. 3-Zim .-W.

mit Gas per 1. Okt. zu vm. B13681
Sedanstraße 3, 2, schöne 3-Z.-Wohn.,

mit Zubehör , per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Pa rt . Bl3920

Sedanstr . 5, V., 3 'ZI/' Küche u. Zub
^ sof. od. spät, zu ver mieten.  221o
Sedanstraße 6 eine 8-Zimmer -Wohn,

preiswert zu vermieten . B 1591o
Sedanstraffe 10, Vdh., schöne 3-Zim ->

Wohn, aus 1. Okt. N. 1 r. B13646
Sedanstr . 10 gr. 3-(3.-W., Hth., auf

sof. od. sp. Näh. V.̂ 1 r. B1 1094
Sedanstrntze 14 3-Z'im.-W. nu Zub.

zum 1. Oktober. N. P . B11095
Seerobenstr . 9, 1, 3-Zim .-W., ruhig.

Vdh., gl. od. sp ät , zu vm. B149 12
Seeroben str, 11, B., 3-Z.-W., 1. Okt.
Seerobenstraffe 20 int Gartenh ., 3-

Zim .-Wohnung mit reicht Zubeh.
ver gleich oder Oktober zu verm.
Näh. Vdh. Par t, re chts. B1570 9

Seerobenstraste 24, Vdh. 2, mod. 3-
.st.-Wohn. Näh. 1 re chts. B185 40

Seerobenstr . 26, 3. Et ., 3-Zim .-W.,
zu vm. Näh. Wemheuer . B13489

Seerobenstraße 28 8- u. 4-ZI-Wohn:
zu  ve rm. Räh , Laden._ 813586

Steingaffe 15, 1, mod. 3-Zim .-Wohn.
in, Mans . Näh. 3. Stock I. 2975

Steingaffe 26 8 Z., K., K. u. Maus.
_auf 1. Oktob er zu ve rm. 2581
Stiststraße 10 3 Zim., Küche u, Zub.

per 1. Oktober zu verm. Näheres
Stif tstraße 14. Part ._ 2659

Taunüsstr . 13, Stb . 3, 3-Zim.-Wohn.,
mit Zubehör, Zentralheizung , an
ruh . Leute z. 1. Okt. zu vm. Näh.
bei Haas , Ta unusstr . 13, 1. 2789

Taunusstraße 17, 2, 3 Zim ., Küche,
Keller, Preis 550 Mt , p. 1. Okt.
zu verm ieten. 2936

Wallufer Str . 5, Hth., 3-Zim .-Wohu.
Näh. Hth., Hor st. _ BlSSlo

Walramstr . 7, 1 l/, 3-Z.-W. a. 1. Okt
Walramstr . 10, 2,  3 Zim. Küche u.

Kub., 1. Okt. Näh. Lad. 814 752
Walramstraste 27 sch. neu herg . 3-Z.-

Wobn. auf gl. od. später zu verm.
Näh. Stb . P . u. Em ser Str . 86, jL

Waterloostr . 2 ü. 4 (keine Hinterh .),
schöne 3-Zim .-Wohn. mit Zub. per
1. Okt. Näh. Nr . 4, Part . r . od.
Bleichstr . 47, Bur ., Hof. 814 264

Webergaffc 46 3-Z.-Wohn. p. 1. Okt.
Näh, im Zigarreng eschäft. _ 2493

Webergasse 50 zwei 3-Zim .-W„ Vdh.
_ u. Hth., 1. Okt. Näh,  be i Web er.
Weilstraße 14, Gth . 3, 3 Z. u. Zb.

(Ab schl.) zum 1. Oktober z. v.  2478
Wellritzstr. 27, 3 Zim ., K. u . K., im

Seitenb . Pr . 30 Mk. p. M. 1948
Wellritzstr atze 45, 1 St ., schöne 3-Z.-

Wohnung zum 1. Oktober zu ver-
mieten . Näh. Metzgerlad. 813871

Wellritzstraße 46, Hth., 2 3-Z.-W. z/
1. Okt. od. fr . N. H. P . l,_ 81 3566

Wellritzstraße 59, 1 L schöne 3-Zim .-
_Wohn , per 1.  Oktober zu verm. _
Westendstr. 15 3-Z.-W. i. Vdh. 813946
Westen dstr. 15 3/Z .-W., Gib . 8 13945
Westendstr. 21, Vdh., 8-Z.-W., I . Okt.
Wielandstraße 13, 2,  schöne 3-Z.-W.
_ per _J , Oktober zu verm._ 2523
Wielandstraße 23 Herrschaft!. 3-ZnnI-

Wohn. per Oktober zu verm^ ^.950
Wörthstraße 16 3-Zim .-Wohn., 1. St .,

per sofort preiswürdig zu vm. Näh.
_int Bäckerladen._ 2305
Wörthstraße 23, 8 L, schöne 3-Zim .--

Wohn. mit Balkon zu verm. Näh-
Kreidelstraße 7._ 1953

Wörthstr ., Fsp., 3-Z.-W. Näh. Rauen-
_taler S tr . 18, 2, ^vo1 —4 Uhr ._
Uorkstraße 3. Hth. 1, 3/Z .-W., mit ob.

ohne gr . Lagerkell. p. 1. Okt. Näh.
b. Hausm. od. Nerostr. 38. 1. 2439

m
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Asrkstr. 25, 1 St ., 3-Zim.-Wohn. mit

Zub. p. 1. Okt. Näh. Laden. 2496
Dörrstraße 33, 2, 3-Z.-W. auf Oktbr.

N. R. Schmidt, Scharn horststr. 1.
Zretcnring 6, Hochpart., 3-Z.-Wohn.

zu  P erm. _Näh , daselbst. 2667
Frmrtspitz-Wohnung, 3 Zimmer u.

5tzüche, an rubige Leute zu Perm.
Näh. Platter Straße 12, P . 2703

4 Dtmmrr.
Am Adlerbad, Adlerstraße 6, 4- und

5-Zim.-Wohnungen , mit Zentral¬
heizung, zu vermieten.  2946

Älbrcchtftraste 36 sch. 4-Zim.-Wohn.
m. Zub. sof. od. sp. Näh, r . 1960

Dertramstr . 9, 1 (nahe Friedrichstr .),
schöne 4-Zim .°W. m. r . Zubehör a.
m.  od. 1. Oktober zu verm. Näh.
Hrldner , Bismarckring 2. 8 11101

SSertraiHf{r . 19 Mans .-Wohn., 4 Zim.
u . Küche- 1. Okt. Näh. P . 8 18848

MsmarÄrmk ? 1, Ecke Dotzheim. Str .,
2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh. sof. od.
fg„ ev. m. Nach!. N. Drog . § 14469

Wsmarckring 10, 2, 4 Z., Bad, 2 "Ms.,
2 Keller, 1. 10 Näh. P . 2 13649

Äismarckr. 16 4/Z/M ., 1. 10. Bl 1442
Bismarckr . 27, 3t schöne 4/Zim .-W.

m. Zub. sof. od. spät. Näh. 1 St . r.
od. Bleichstr. 47, Bur ., Hof. B14262

Bismarckrinp. 43, 1. Etage, 4-Z.-W/
, mit Zubehör zu verm. L1 8519
Bleichstraße 18, Hth., 4 Z. u. Küche

auf sof. od. spät, zu»vm. Näh. bei
_ Gottwald , Faulbru rme nstr . 7. 1961
Blücherplatz 4 4-Z.-Wohn., 3 Räume

nach vorne, freie sonnige Lage.
Älüchrrplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wobn.

wegzugshalb, auf sofort od. Juli
zu verm. Näh. Part , l. Bl 1103

Blücherstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,
2. St ., sch. 4-Z.-W. N. Eckladen.

Blüch erstr atze 20 4-Z.-Wohn. s. 2903
Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh, daselbst 1. St ock. B 11 104

Bülowstr . 11 4-Z.-W. m. Bad u . Zub.
sof.  od . spät. Näh. 1 St . r . J2771

Ecke Bülow- «. Gneisenaustraße 35
4 Zim . m. Zub ., 2 St ., per Oktober
zu verm. Näh. Part . I. Besicht.
Werkt, zw. 10 u. 6 Uhr.  2320

Dotzheimer Str . 18 4-Z.-W. m. Zuo.
per 1. Okt. bläh. Mtb. P . 2585

Dotzheimer Straße 28, 8, sehr schöne
mod. geräumige 4-Zim .-Wohn. per
Oktober zu verm. Anzusehen von
10—12, 3—6. Näh. Ir . Bl  4334

Dotzheimer Straße 35, 1, Herrschaft!.
4-Zim .-Wohn., Balkon, Zubeh., per
1. Okt. zu vm. Einzus . 8—6 Uhr.
Näheres Adolfsallee 10, Part ., u.
Wallufer Straße 3, 2.  B 14488

Dotzheimer Straße 61,
4-Zim .-Wohn. sof. od
mieten . Näh. Vdh. 1

Dotzheim, ^ tr . 96, 1,
evtl. m. gr. Werkst.,
u. Zub . sof. o. spät.
von 10—2 u . 3—7

Eckernfördestraße 15, P,
Wohn, z. 1. Okt. Näh.

Mittelb ., sch
spät, zu ver-

l. B11105
sch. 4-Z.-W.,
Stallung re.,

N. das. 2. Sk.
Uhr. B1 5518
, sch. 4-Zim .-
P . I. B13801

Eltviller Str . 18 4 Zim ., Küche, Bad,
Balk.. Gas , el. L., 1. 10. N. P . I.

Emser Str . 45 4 Z, in sch. Villa , reiz.
Lage, ar . Garten , Bad, 2 Balk.,
elekir . Licht, 1200 Mk., an r . Miet.

8cke Emser Str . u. Drudenstr . 1, 1,
schöne 4-Zim .-Wohnung 1. Oktober
zu verm. Näh. Lad en._ 2335

Franken straße 25, a. Ring , sch. 4-Z.-
W„ 2. St ., per 1. Okt. z. v, 8 18228

Göbenstraße 12 4/Z/W . u. Badez.,,
Balk., elektr. u . Gasl . zu v. Näh.
bei Triktler , Hochpart. 1966

Göbenstr. 15, P . od. 1. Et ., 4-Z.-W.
sof. od. sp. Näh. 1. Et.  st 816907

Gustav-Ädolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad',
r . Zub. sof. od. sp. Näh. 1. Et . 1967

tzellmundltraße 43, 2, 4 Zim ., Küche,
Bad, 2 Blk. (760 Mk.) p. Okt. 2645

Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem-
buraplatz, 4 Zim., 2 Balk., Bad u.
reichst Zub. p. Okt. Näh,  das . 2288

Herderstraße 15, 1, 4-Zim.-Wohn. zu
vertu . Näh, im  Laden ._ 2781

Fahnstr . 25, 1 r., sch. 4-Zim .-Wobn.
. m. Zubeh. zu vm. Näh, das. 1972
Fahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim .-W. mit

Zub., 1. Okt. Näh. 2 S t. Iks. 2200
Käiser-Friedrich-Ning 22, schönste

Lage des Rings , ist die erste und
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zimmer , nebst Bad und
reichst Zubehör , auf 1. Okt. zu v.
Näh, in der Konditorei ._ 2534

Kävelleiistraße 14, Bart ., 4 Zim . mit
Zubeh. sof. od. spät, zu verm. Näh.

.. bei G. Abl er, Nikolass tr . 24,  3 . 2691
Karlstraße 17, 8, 4 Zim. mit Zub.,

Eckerker, Gas u. elektr. Licht. 2297
Karlstraße 39, 1, 4-Zim.-Wohn. mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
^ Näh, b. Haus ms tr ., Mtb. 2. 813478
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
. vm. Näh, b. Hausm . Pee z._ 1761
Klopstockstraße1, 2, bill. schöne 4-Z.-

Wohn. zu sofort od. 1. Okt. wegen
_ Abreise zu ve rrnie ten._
klopstockstraße 11 Frontsp .-W., 4 Z.

mit Bad usw. sof. od. später . 1974
kähnstrahe 16, 1 St ., 4 Z., Bad, K.-,
. Ww.-Seiz . Näh, b. Carstens. 2406
Lehrstr. 5, 1, 4 Z., K„ Kam., Mans .,
^gl . od. sp., 600 Mk. N. 7, 1. 2339
Moritzstr. 64 4-Z.-W. m. Zub. 8 12856
Museumstraße 10, 2. Et ., 4-Z.-W.,

m. Zub ., p. sof. od. sp. zu v. Näh.
^, DeIaspe estr. 3,  2 . _ _ _ 2530
Niederwaldstraßc 9 2 schöne 4-Zim .-

Woh nungen zu ver mieten ._ 2524
Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch.

4-Z.-Wohn. auf sof. oo. später zu
_ verm. Näh. 2. Et. rechts. 1982
Philippsbergstraße 20 sch/ 4-Z.-W.,

Südseite , Gas , Elektr., Bad, zu v.
_ Näh. Emser Straße 26._ 2557
WstlppSbergstraße 22, 2. Etage , 4-

Zim .-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen-
tzraße 24, Weinhdl. Bücher. 2416

Phrlrppsbergstr . 30, 1, schöne 4-Zim.
Wohn, sofort od. 1. Oktober. Näh
2. Stock, Drexha ge. _ _ B 14907

Ranentaler Str . 8, Vdh. 1. schO4=01
Wohn. m. all. Zub per 1. Okt. zu
vm. Nah, das, b. Nortmann . 2678

Ecke glöder- u. NerostrZlßBi Zim. m.
Balkon u. Zub . per sos. od. sp̂ 2621

Scharnhorststr . 24 sonn. 4-Zim -W..
1. St ock od. Hochp.. zu v. Nir!

Scharnhorststraße 40, P ., schöne 4-Z.-
Wohn., nirt Bad, Pr.  620t 814179

Schenkendorfstr. 6, 2,4 Zim . u. Zub .,
3 Balk., 1 Erker , al. od. spät. 2185

Schiersterner Str . 1, 1 l., Sönnens/
4-Zim,-Wohn, mit all. Zubeh. auf1. Okt. zu ve rm.  Nah . 3 l. 2190

Schwalbacher Str 14 schöne 4-Zim.-
Wohist» 2. S tock, zum 1. Oktober.

Schwalbacher Str . 48, Gartenseite,
1. u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche,
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. N. b. Meinecke. 2464

Schwalb. Str . 57 mod. 4/S/9R Bad,
Erk., 2 Blk., gr . Terr . N. 2 r . 2387

Sedanplatz 9, Ecke Weißenburgstraße,
schone 4-Z.-Wobn., 2. Etage , mit
Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
2 Keller, 2 Man, ., per 1. Okt. zu
ve rm. Nah. P art , rechts. 816001

S edanstr. 1 gr.  4 -Z.-W.. 600 M. 2868
'Seerobenstr. 19 4-Z !m.-W. m. r. Zb.

d. Nz. entspr. N. P .. Kobl . 812834
Seerobenstr . 22, 1. Et ., schöne4-Z'rm/

Wohn, rmt reich!. Zub . auf Okt.
zu vm. Rah.  Nr . 20, P . r . 814798

Seerobenstraße 28, Vdh. 1, 4-Z.-W.
zu verm. Näh, im  Laden.

Seerobenstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohw
für sos. od. 1. Okt. zu vm. Freie
Lage, Waldnäh e, Siraßenb . 2166

Stiftstraße 19, Gth. 2, 4-Z.-W., samt
Zubehör, per 1. Okt. aitjmt . 2342

Taunusstraße 29, 3, 4-Zim .-W. per
1. Oktober zu vm. Anzusehen von
10—8 Uhr._ Näheres Laden. 2248

Weilstraße 13, Sonnen, / schöne4-Z.-
Wohn., m. Zub. zu vm. Näh. 2 St.

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim .-Wohnung
nebst all. Zubeh . auf sof. od. sp.
zu  vm . Näh, bei Kühn , Hth. 1987

Wellritzstraße 45 eine 4-Zim .-Wohn.
im 1. Stock per 1. Ort . zu verm.
Näher es Metz gerladen . 811385

Ecke Wellrib - u. Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
p. 1. Ju li . N. Laden  Part . 1988

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn.,
3. St ock, per sof. od. später . 2698

Dorkstr. 7 4-Z.-W. m. Balk., 630 Mk.,
So nnens., 2. St . od. P ., sof. o. sp.

Norkftr. 8 neuherg . mod. 4-Z.-W. m.
_r . Zub . sof. od, sp. N. P . 815 477
Aorkstr. 87, 1, 4 Zimmer zu vm. 2350
4-Zim.-Wohn., 1. Et ., zum 1. Okt.

Näh. Wörthstr . 3, Laden . 8 10560

5 Zimmer.
Adelheidstraße 35, Süds ., 5-Z.-W.,
_neu he rg., sof. zu v. ^ Näh. 1. Et.
Welheidstr . 47 5-Zim .-Wohn. auf gl.

od. 1. Okt. zu vm. Näh. 2. Et. 2987
Adeiherdstraße 58, 2. Et ., schone ge¬

räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. P arterre . 1756

Adolfstr. 8 gr. 6-Z.-W., 2. Et ., auf
1. Okt. zu v. Näh. bei Hausmeister
Rübenach, Hth. 2 S t._ 2669

Albrcchkstratze 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich-Ring 56, P . F240

Albrechtstrafie 21, 2, nahe d. Adolfs¬
allee, schöne S-Zimmer -Wohnungzu vermieten.

Bi smarckr. 9, Wohn., 5 Zim ., p. Okt.
Tismarckring ~2o, 1, 6-Z.-Wohn. zu

verm. Näh, bei Gaiser . 81 3841
Dambachtal 8 neu herger . 2 X 5-Z.-

Wohn. sos. od. sp. Näh. P . 2870
Dotzheimer Str . 84, Hochp., 5 Zim.,

Bad, viel Zb., 1. Okt- pr eisw. 2874
Frie drich str. 18, 2, 5-Z.-W. mit  Zuh.
Gersbergstr . 28, 1, der Neuz. entspr.

5-Zimmer -Wohn. zu verm. ^ 2800
Goethestraße 15, 2, gr. 5-Zim .-W. m,

Zub. per 1. Okt. Näh, das. 2352
Herderftr . 31 6 Zim ., d. Neuz. entspr.

mit reicht.  Zub ., sof. od. sp. 1998
Herrngartenstraße 13, Part ., 5-Z.-

Wohn. oder 1- St ., 4-Z.-Wohn.̂ per
1. Okt. zu v. Näh. Part . 2961

Jahnstr . 15, 2, ruh . 6tZ.-W. m. Balk.,
kein Hth., 1. Okt. Näh. Part . 26 88

Kaiser -Friedrich-Ring 33, 1, herrsch.
5-Zim .-Wohn. per 1. Oktober z. v.
Näh. das. 10—12 u. 3—6 Uhr, sow.
Wallufer Straße 3, 2, u. Bismnrck-
Ring 86, 1, Müller . 812984

Kapeüenstraße 14, 1,’ 5-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. per 1. Okt. zu verni.

_An zu st 11—1, 2—4 Uhr. 2692
Karlstratze 18, 1, 5 Zimmer , mit

Balkon u. Zubehör, für 1. Oktober
zu v. Pr . 975 Mk. N. Part . 2432

Kirchgasse 7, 8, 5-Zimmer -Wohnung
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Kond itorei . daselbst. _ _ ;

Kirchgasse 29 5-Zimmer -Wohnung,
1. E!«M, vollständig neu u.
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später
zu verm.  Nä b. daselbst, 2699

Kirchgasse HZ 'Zim . nebst reichlichem
Zubehör p. sofort oder 1. Okt. 12

_ zu verm. N. Metzaerei Baum . 2431
Kleiftstr. 25 hachhlmsch. 5-Zinü/W ..

1. Et . Näh, bei Markloff, 3. 811119
Langgasse 3 5-Zim.-Wohn., mit mod.

Aiisstatt ., zu vm. Näb. Baubureau
Hildner , Dotzb eimer Str . 41. 2001

Lorelehring ' 7, Part ., S-Zim.-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
Thon, Wellritzial , oder im Hause,

_Parterre links. _ __ 2627
Moritzstraße 22, 1, schöne 5-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör auf 1. Ok-
tob er zu ve rmieten . 2381

Moritzstraße 23, 3, freund !, sehr ar.
5-Z.-W .n. reichst Zub. R. P . 2528

Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad,
elektr. Licht rc., gl. od. svät. 2002

Müllerstraße 6 sch. 5-Zim .-Wohnung,
1. Et ., sofort oder 1. Oktober zu
verm. Auskunft Schmitt , 4. Et.

Niederwaldstr . 10, 1, sehr sch. 5-Z.-
Wotzr. auf 1. Okt. zu verm. Nah.
b. Hausverw ., Genrüseladen, oder
Mainzer Str . 65. Tel . 816. 2741

Nikolasstr. 20, 3, Wohn., 5 gr. Zim.,
Balkon, Badezim., Zub. p. 1. Okt.
Näh. Koch, Bahnhofstr . 16. 2193

Öramenstr . 14 5 gr. Zim ., Badez/ K.,
2 Msd., 2 Kell.. p. sof. od. sp. 2004

Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Mans .,
p. 1. Okt., ev. 1. Aug. zu vm. 2006

Oranienstraße 25, 1, 5 gr. Z., Balk.
u. Zub. aus Okt. Näh. Part . 2648

Nauentaler Straße 20, 1, neu herger.
6-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu verm. Näh. Part . r . 2830

Rheinstraße 30, 1, schöne 5-Z.-Wohn.
mrt Balkon, Bad u. sonst. Zubehör
per 1. Oktober oder auch früher zu
vermieten . Näh. Part . 2396

Rheinstraße 70, 1, moderne große
5-Zim.-Wohnung mit Bad, Gas,
elektr. Licht, evt. mit Bureau , aus
Oktober zu verm. Besichtigung von
10—12 u. 3—6 Uhr. 2951

Rheinstr . 117 Herrschaft!. 5-Zim.-W.
Näheres bei WoM. 2649

Rüdesyeimer Str . 10, 3. Et ., 5-Zim.-
Wohn. nebst Zubehör per 1. Okt.
oder später zu vermieten . Näheres
Wallufer Straße 7, Part . 2962

Rüdesheimer Straße 31, 1 St ., 6 Z.
u. Zubehör zu vermieten . B13927

Saalgasse 8, 2. Et ., 6 Zim. m. Zub.
sof. od. spät. Näh. im Laden. 2012

Schcffelstr. 2, 1. Et ., S-Ztm .-Wohn.
mit Balkon, Bad usw., auf gleich
od. 1. Okt. zu vm. Näh. B. 2568

Schiersterner Str . 34 herrsch. 5-Zim.-
W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013

Schulberg 6, 2. Et ., 5 Zim. u. Zubeh.
per sofort oder später . Näheres
Schulberg 8, Part . r . 2015

Schwalbacher Str . 52, 8, 5-Z.-W.. d.
Neuz. entsp. N. Emser Str . 2, 1 l.

Taunusstr . 77, ÄillHervi , Part . u.
2. Et ., 5 Zim ., Küche, Balk usw. f.
bald oder später zu verm. 1763

Villa Walkmühlftr . 47 5-Am .-W..
Bad, Gart ., 1. Okt. Erfr . 1. Et . 2374

Wallufer Str . 12. 1. sch. 6-Z.-W. m.
Badez. u. Zb. 1. Okt. Einzus . tägl.
v. 10—2 Uhr, daselbst. 2366

Waterloostr . 6, 3,. sch. K-Zim.-Wohn.
per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde¬
straße 10, Frontsp . 2018

Werßenburgftraße 7, 8. Etage, 6 Z.,
2 Msd., auf 1. Okt. zu vm. 2180

Wellritzstraße 10, 2, 5/Fin/ -W. zu v.
Wilhclminenstraße 5, 2, Villa a. v.

Nerotal , schöne moderne 5-Zimmer-
Wohnung mit Badezimmer , Balkon
u. Erker (freie Aussicht) auf sofort
od. spät, zu vm. Näh. das. Nr . 3,
Hochv., bei Engelmann . 8 14941

Hink. Wilhelminenstrafie 37, Herr!.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Hochpart., 5 Zim ., Küche u. reich!.
Zubehör per 1, Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 2162

Wörthstr . 26, 1, 5.& 3S ., 2 Baikone.
Kohlenaufz., u. rl . Zub . s. 2953

6 ZrmKrvr»
Adeiheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. sof. od. sp.

R. Hausm . o. Rheinstr . 66,1 . 2020
Ädelheidstraßc 67, 1. Ei ., sehr schöne

Helle 6-Zimmer -Wohn. mit reich!.
Zubehör per 1. April 1913, event.
schon per 1. Oktober, zu vermieten.
Näh. Part , bei Wies oder Adel-
heidstraße 61, 1. 8728

Advlfsallee 26, Hochp., 6 schöne Zim .,
Badez. z. 1. Okt. Näh. 2 St . 2021

Ädvlfsallee 53, Hochpart., herrschaftl.
6-Zim .-Wohnung zum 1. Oktober
oder früher zu vermieten . 2554

An d. Ringkirche, Klarcutaler Str . 1,
1. Et ., herrsch. 6-Zim .-Wohn. auf
Okt. od. früher . Näh. P . l. 2886

Bierstadter Höhe 58, 2. Et ., 6-Z.-W.
per 1. Okt. zu v. Näh. 1. Et . 2864

Brsmarckring 20, 2. Et ., 6 Zim. u.
Zb. gl. od. sp. Näh. 1. Et . 11124

Umser Strasre 13, 2, prachiv. 6-Zim.-
W.. Zentralb ., Südl ., Okt. 813694

Fricdrichstraße 27 mod. geräumige
6-Zim .-Wohn. p. sof. zu vm. 2254

Friedrichstraße 36 6-Zim .-Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1550 Mk., modern einaer . 2025

Friedrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim ..
Bad, 2 Mans . u. 2 Kell., p. 1. O t̂
zu verm. Näh. bei Friede . Mar¬
burg , Weinh., Neuaaffe 3. 2650

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
-c., reich!. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hih. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang, Luisenstr . 23. 2026

Geisbergftraße 14. 2. Et ., 6 Zimmer
sofort zu vermieten . 2945

Kälser -Friedrich-Ring 28, 3, ganz
neu hergerichtete eleg. 6-Z.-Wohn
zu vermieten . Näh. 1. Stock. 2123

Kaisor-Friedr .-Ring 34, schöne 6-Z/
Wohnung per sofort oder später
zu vermieten . Näh. daselbst. 2027

Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim ., Bad u. Zubehör gleich od.
spater zu verm. Näh. Part . 2029

Langgaffe 10, 2. 6 od. 8 Zim. Näh/
Kaiser -Friedrich -Ring 55, 2. 2622

Luisenftraße 24 6-Zim .-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tapetengeschäft. 2032

Luisenstr. 49, 1. u. 2. Et ., 6 qr. Zim,
Küche, Bad, 2 Mans ., Balk., Gas
u. elektr. Licht, per sof. od. spät.
Näh. das. 2. Et . links. 2797

Luxemburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim.-W. mit r . Zub . u. Garten¬
benutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
marckring 37, 2. BlU25

Neu gaffe 24, 2. Stock, 6-Zim.-Wohn.,
mit Zubehör , auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Grether . 2035

Nikolasstr atze 28, Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimrnern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmarm,
Oranienstraße 15, Part . 2036

Rheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. Part . 2038

Rheinstraße 88 sch. 6-Zim.-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. 811126

Rüdesheimer Str . 11, 3, prachtvolle
6-Zim .-W. m. Zentralheiz . 2881

Taunusstraße 22, 3, Herrschaft!. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker, reichst Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht. Näh.
Taunusstraße 22, P ., Kontor . 2040

Taunusstraße 32 schöne 6-Zimmer-
Wohnung ' zu verm. Näh. Taunus-
straße 34. Konditorei . 2041

Webergaffe 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Ikäheres bei H. Denosl . 2043

Wielandstraße 5, Hochp., 6 ger. Zim.
mit Zentralheiz . u. reichst Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst von 10—12 Uhr. 2163

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Billg , Mainzer Straße , 6 Zrmmer,
Schrankzimmer , geschlossenegroße
Zimmer -Veranda , Bad , Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6. 1. 2303

Herrschaftl . Wohn., Hochpart., best.
aus 6 Zim ., Küche, Nebenzimmer
usw., zum Preise von 1500 Mk.
pro Jahr für sofort od. später zu
verm. Näh. im Tagbl .-Verlag . </!s

7 Zimmer.
Adolfsallee 7, 1, 7 Zimmer , Bade-
. znnmer u. Zubehör . Näh. P . 2704
Vahnhofstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.

mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof¬
straße 1, 1. St . 2046

Dambachtal 47 schöne 7-Zirn.-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend per sofort
oder später zu vermieten.

Kaiser -Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger. 7-Zim .-W.
mit reichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Port ., Ecke, im
Kontor Nicodcmus. 2049

Kaiser -Friedrich-Ring 54, 3. Etage,
herrsch. 7-Zim .-Wohn., reichl. Zub .,
z. 15. Sept . zu vm. Näh. P . 2915

Luisenstraße 14 ist im 3. Stock die
7-Zim .-Wohn. mit Badezim usw.
per 1. Okt. zu vm. Näh. das. 2884

Rheinstraße 90, 1. Etage, 7 große
Zim ., mit Bad, elektr. Licht, sof. zu
verm. Näh. Rheinstr . 90, P . 2177

RüdeSheimer Str . 11, Hochv., prachtv.
7-Zim.-W. m. Zentralheiz . 2880

Webergaffe 8 ist die Wohn, des Herrn
Zahnarzt Cranier , 2 Treppen hoch,
7 Zim . m. Küche u. Zub., p. 1. Okt.
anderweitig zu verm. Alles Näh.
Parkstraße 10. 2671

Wilbelminenstraße 5. 2, v. Nerotal,
7-Zim .-Wohn. (5 Zim . in 2. Etage,
2 Zimmer in 8. Ei ., abgeschlossen)
modern ausgestattet , mit reich!.
Zubehör, schöner Aussicht, auf sof.
od. später zu vm. Näh. das. Nr . 3,
Hochv., bei Engelmann . B 14942

Herrschaftl. 7-Zim .-Wohn. im 1. Stock,
mit allem Komfort , zum 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Goethe¬
straße 4, Part . 2853

8 Zimmer und mehr.
Bismarckring 25 8—9-Zim .-Wohn. m.

Zubehör bill. Gaiser . B13839
Kirchgasse 29, 1. Et ., 9-Zim .-Wohn.

mit reichst Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh. Gasser
u. Co., Friedrichstraße 40, 1. 2701

Luisenstraße 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage, 8 Zim., 2 Kell., 8 Dackz.,
Badecinricht., Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Wagemann . 2052

Taunusstraße 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans ., 2 Keller, Trocken-
speicher. Anzusehen vormittags
von 10—12 Uhr u. nachm, v. 3—5.
Näh. Pagenstecherstr. 9, 1. 2480

Wörthstraße 5, 1. 8 Zim . mit reichl.
Zubehör, für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 2056
Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstraße 67, Ecke Karlstr ., schön.
Eckladen mit gr. Keller u. 1 ge¬
raum . Zimmer per sofort zu vm.
Näh. Aoelheidstraße 61, 1. 2765

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät.
zu verni. Näheres daselbst. ' F 385

Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder
sväter. Näh. daselbst. 8 885

Laden Adolsstratze 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 8 St . 2059

Albrechtstraße 5 große Helle Werk¬
statt , auch als Lagerraum , zu vm.
Näb. Riehlstraße 15, Part . 2786

Bahnhofstraße 3 schön. Laden per sof.
oder später zu verm. Näh. Saus-
besitzer-Verein, Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstraße 1, 1. St . 2060

Bahnhofstr. 12, 1, 3—4 Zim. f. Bur.
zu verm. Näh. Hausbes .-Vereiu,
Luisenstr . 19 oo. Mansarde . 2988

Bismarckr. 9 Werkst, p. Okt. B14201
Bismarckr. 32 Lad. m. 2—3 Z. 811128
Bleilhstraße 36 Laden, evt. mit W.,

zum 1. Oktober zu verm. Näh.
Neugasse 3, Schindling . 2917

Bleichstr. 49, P ., sch. Werkstätte, auch
als Lager, zu verm. 814697

Blückierstraßc17 schöne Werkstatt, für
Schreiner od. Schuhmacher sehr ge¬
eignet, z. vm., mtl .' 10 Mk. Näh.
Helenenstr. 6, 2, Schwerdel. 2252

Matt. Sette 13.
Blücherstr. 17 schöne

billig zu beim. Nah. das. Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helenensrr. %
2 St ., bei Schwerdest 284H

Blücherstr. 44 Werkstätte od. Lagerrl
mit od. ohne 2-Zrm.-Wohn. LtW64

Büdingenstraße 4, Parterre . Lokal,
jetzt Fechtsaal^ 85 Qmtr . groß, pes
1. Okt. od. früher zu derm., ev. rn.
Wohn., Gas , ewktr. Licht, Zentral
Hei zung. Näh. 1. Etage. 2373

Castellstraße 1, Ecke Röderstraße, ist
per 1. Oktober oder früher ein
schöner Laden mit Zubehör ander--.
weitig zu verm. Nah. daselbst od.
Wallufer Straße 3, 2. 2539

Dotzheimer Straße 35, gute 'Berkehr^
läge, Eckladen mit Ladenzimmer,
3-Zimmer -Wohnung u. Zubeh., per
1. Okt. zu v. Näh. Adolfscmee 10,
Part , u. Walluser Str 3, 2. 814489

Dotzheimer Str . 61 WerkstHLa gerri
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Laaer - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
_Gar tenhaus 2, bei Sp ieß, F3 54
Dotzheimer Str . 96 gr. Werksst, für

jed. Betr . geeign., auch a. Aubogar.
_zu vm. N. Grenzstr . 5a, St ernitzki.
Dreiweidenstr . 1 Werkstätte zu verm.

Näheres 1. Et . rechts.  2474
Neonorenstraße 7 Laden mit Wohn.,

zu verm. Näh. Nr . 5.  2068
Elsässer-Platz 7 Bureau u. schöne

La gerräume . 813822
Eltviller Str . 12 gr. h. Wkst. 813466
Erbacher Str . 7, Werkst., Lager- od.

Merkeller zu vm., 160 M. 8 14117
Friedrichstraße 57 großer Heller Laden

mit Nebenräumen auf Oktober zu
vermieten . Näheres Eckladen da-̂
selbst.  818670

Göbenstraße 15 große Helle Werkst, f.
_jed . Betr . geeig., sof. od. sp. 811131
Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim.,

ca. 60 gm, per sofort._ B 9458
Hartiugstr . 7 Werkstätte, 25—30 gm,

mit Wasserleitung. 2726
Häfnergaffe 5 Laden sofort zu verm.

Näheres bei Nagest_
Heleneustratze'25 gr. belle Geschäftsr.

(zu rzeit Druck.) bi llig zu v. 1676
Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hofmann , Emser Str . 43. 811132

Hellmundstraße 49, Hth., Lagerr . u.
Werkst., m. od. ohne Wohn. Näh.
Vdh. 1 St . l. oder Bleichstraße 47,
Bureau Hof.  814256

Herderstraß e 1 Laden  mit Z.  2237
Herderstr . 21 Lad. m. Zub. f. 300 M.

p. Okt. zu vm. Näh, das. 2914
Herrnga rtcnstr . 12 sch. Werkst. 2833
Herrnmühlgaffe 3 eine Werkst/ auf

1. Okt. zu ve rmieten 2911

N. Haberstock, Albrechtstr. 7. 2062

Jahnstraße 8 gr. Wcrkatte m. od. o.
Wohnung , gleich od. später. _2862

Kaiser-Fr .-Ring 61 sof. od. spät, f/
Laden od. Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näh. 8. Et._ 2068

Kirchga sse 17 Laden mit Zub . 2983
Kirchgasse 51, Laden, mit od. ohne

Wohn, z. 1. Okt., ev. früher . 2775
Kleine Langgaffe 2 2 helle Parterre-

Zimmer zu Bureaus gegeignet, per
1. Oktober zu verm ieten . 2547

Luisenstr . 14, Vdh. 2, sinbZleere Zrm.
unter eig. Abschluß, als Bureau od.
für Aerzte geeignet, per 1. Oktober
zu verm. Näh, da se lbst. 2980

Luisenstr. 24 Lagerräume , Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. ?iäh. das. Tapeiengesch. 2071

Luisenstraßc 37 2 Zim . für Bureau-
- zweckezu vermieten . 2686
Luxcm bnrgplatz 1 Werkst. 816086
Marktstraße 13 ger. Laden, evt. mit

Wohn., zu v. N. Seisengesch. 2666
Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengaffe,

1. Etage , sind die seither von der
Firma M. Baer Nachfolger inne --
gehabten Geschäftsräume , 62 Qm.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres im
Eckladen, bei Peter Quint . 2673:

Mauergaffe 21 ein Laden mit Laden-
zimmer , evt. m. Wohnung, zu ver¬
mieten . Näh. Metzgerladen. 2072

Michelsberg 26, 2 St ., kl. Werkstatt,
Remise u. 3-Zim.-Wohn. zu verm.

Noribstr . 23, P ., Werkst, od. Lagerr.
Moritzstr. 23, P ., 2 Bureauräume,

ev. mit Kell er od. Lagerr ._ 2966
Moritzstraße 28 gr. Räumlichst für

Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkeller, 210
Qmtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haf erboden zu"vm. Näh.  1 . 1714

Moritzstratze 43 Laden mit oder ohne
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 2481

Moritzstraße 43, 1, Werkstätte mit
elektr. Betrieb u. Lagerpst, mit od.
ohne Wohnung zu verm.

Moritzstraße 14 Laden, evt. mit W/
auf gl. od. spät, zu verm. 2075

Nettelbeckstr. 15 Werkstätten , Lager¬
räume , Bierst m.^Abfüllr .̂ Stall.

Niederwaldstr . 11  Lad . 25 Mk. 86437
Orauienstraße 22 schöner Laden mit

Wohn, sehr billig zu verm. _ 2664
Ora nienstr.  62 Wkst., a. gr . Ktzll. 2203
Rhoingauer Straße 13 schöner aroß.

Lagerraum zu vermieten.  2080
Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—&

Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hoffmann , Emser Str . 48. 811185

Rheing . Str . 18 gr. Werkst. B14059
Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr . 1,

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Hausbes.-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1, 1. St . -!081

Rbeinstr . 59. 1, Bu r., Stb . z. v. 2082
Rheinstraße 70, Part ., 2—6 Bureau-

Räume zu vermieten. Besichtigung
- 10— 12 und 3—6 Uhw, 2958
Rheinstr . 191 Lad. mit gr. Schaufenst.

u. ar . Zimmer bi llig zu vm.  2755
Rüdesh . Str . 40 Werkst, m. Lagers
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iWderstr . 26, Hofeinbau , ca. 54 gm,
für Werkstätte m. Lagerr ^ Bureau
od. a. Einst , v. Möbeln gee ig. 2738

Äll-merberg 2ß" Werksll od. Autogar.
I u . Keller au beim. 2686
VSierft . Str . 11 Lad, sn vm. 26jä
iBchierstei ner 3 <r. 11 Werkst. 2085
Kchwalbacher Str . 12 gr . helle Werk-

statt mit SpeiÄerramn zu verm.
m. . . *

Kaiser -Friedrich -Ring 81. 8 18874
Seerobeastr . 5 sch. Werkst, u. Wäsch»

kücke m. od. ohne Wohn, B 14332
Läden Taunusstraße 55 per sofort

oder später su Demi. B13021
Wallu fer Str . 10, Pi I., sch. Lad. 2644
Wei l str  as?r 8̂ gä helle Werk st._ 2089
Weißen burgstr . 10 Wkst. o. L. § 16889
Wellritzstraße 2, Ecke Schwalb. Str .,

Laden , seit 6 Jahren von Sichels
Kasfeegeschäft inne , ist auf 1. Okt.
anderweitig zu vermieten . Näh.
bei Mernecke. _ 2463

\

Kestrndstraße 15 Schlosserwerkstntte.
5 Mir,  b r., 10 Mir , lan g. B 11138

Wielaudstraße 9 schöne helle"Werk-
stätte zu vm. Näh. Hth. P . r . 2675

Zietenriug ULaden m. Rebenraum
f. Wäsch., Werkst, u. Lag,  g . 2894

Werkstätte als Lagerraum od. Bur.
billig zu v. Mauergaffe 10. ^ 2901

Werkstätte öd Lagerraum , auch zum
' Unterst , v. Möo. geeign., Hofeinb.
- Näh. Rheingauer Str . 8, Part . r.

Werkst, m. elektr. Kraft bill. Nah.
walb acher Straße 57, 2 r . 238e

Wätresol7l26 qm, ganz od. get , elektr.
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,
ebenso hell, trock. So uterr . öl 1141

Mckerei Schwalbncher Straße 29 zu
»m. Näh, Friedrichstr . 50, 1. 2199

Mckerladen zu vermreterr. Zieten-
ring 8. 2164

Rille « mrd H«« seu.

Mnstav-Fretztag-Straße 6 Herrschaft!.
Villa , enthaltend 12 Kim., 3 Tief-
vart .-Zim., Balk., Badezim ., sowie
reich!. Zubehör , Zentralheizung,
elektr. Licht, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage , auf
Oktober. Näh. Hausbesitzer-Verein.
Miete 12,000 Mk,_ F376

Villa Riederbergstraße 3, an der
Emser Straße , 8 Zim . nebst reichst
Zubehör, per sofort zu verm. Be¬
sichtigung 3—5, oder Haberstock,
Albrechtstr. 7. Tel . 759. 2896

Motzumrseu ohne Dimmer.
Angabe.

Feldstr . 21, P ., Kutscher-Wohn., Stall,
gr. Remise. Kutterraum bill. 2777

Winstr . 40  kl . W. an ruh . L. 2900
Lehrstraße 16 neu herger . ahgeschl.

Mst-W. Näh. Lehrstr.  14 , 1 .LJ .771
Röm erberg 6 kl. u. gr . Ms.-W. 2098
Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

vernr. Näheres 1 St.  r . 2099
Sedanstraße 6 's '" kl. Wohnungen

preiswert zu vermieten,  2506

A«»WäMge Wohnungen.

Soimenöerg » Wiesbadener Str . 37»
l , 4-K.-W0H11., zum 1. Okt. 2937mm  'Dotzheim, WreSbad. Str . 22 2- 0. 8-
K.-W.. 200'—270 ĵ., evt. Gärtchen_ ^ y*(_ 'an .n wjvu»

Lotzheim,. Friedrichstr . 3, P .. modern.

Vyii®, -i-. uuv
Näh. Wiesb ., Neudorfer Str . 6, 1.

Möblierte Zimmer . Mansarden
etr.

Adelheidftraße 28, 3, ein schön. Fsp.-
Kim.. gut möbl., billig zu verm.

Ndelheidstr. 61, Stb . 1, m. sep. Z. b.
Albrechtstr. 3, 1. gut wöbst Zimmer.

sevar. Eing ., zu vermieten.
Albrechtstr . 3, 2, möbl. Z. m. Pens.
Albrech tstr. 4, Vdh. 2, möbl. Zim.
Albrechtsträße 4, H. 2, m.  Zim . bill.
Älbrechtstraße 10, Stb . 1. sch. mbl. Z.
" - nöbstAlbrechtsträße 28, 1 st, mobl. Ma us.
Bertramstraße 13, 1 r ., schon mobl.

Zim . mit Flügel  billig zu verm.
Msinarckring 11, 8 I., eleg. m. Zim.

für man. 25 Mk. zu verm. L16500
Bismarckrina 31, 2 l .,Ht mbl. Zim.
Bismarck ring 40, H. 2 l., möbl. Zim.
Bleichste. 13. 1 r ., g. m. 8 -, 1 0 . 2 B.
Ble ich str. lö .l ŝre undl . möbl. Zim.
Bleichstratze 20, 1 !.. möbl. Zim. an

solid. Fräulein billig zu verm.
Bleichstr. 30JHth7P .. Z, M. 1 0.
Blücherstraße 8. 8 C1C möülTZim.
Blücher straße 24, 3 !., rnobl.  Zim mer .
Gr . Burgstr . 5, 2 r ., erne mblTMans.

nebst gutbürg . Pension zu 50 Mk.
monatlich zu vermieten.

Dotzh. Str . 18, 1, 2 m. Z„ 1—2 Bett.
Dotzheimer Str . 42, 1, gr. gut möbl.

Kim, m. Badegelegenh. p. 1.  Sept.
Drude nstr . 8, 2 st, sch, m. Z., 15 Mk.
Ellenbogengaffe 3, 2, gut mbl. Zim.

mit Klavier benutzung
Emser Str.  31 , 1», gut möbl. Zim.
Faulbrunnenstr . 9, 2 r ., sch, in.' Zim.
Krank en str. 9 hzb. m. Ms d., 2.60 w.
Frankenstr . 17,  Vdh . I st, sck. mbl.  Z.
Frankenstraße 25, 3, d. am Brsm .-R .,

gut mobl. Zirm sof ort zu verm._
Friedrichstr . 8, Arnold , gr . mbl. Zim.
Fri edrichstraße 37, 3, möbl. Z. zu  v.
Friedrichstr.  41 2 sep. Z.. 1 rr̂ H
Friedrichstraße 50. 1 r., gri ' rnblJZrm.

mit Flügel billig zu verm ieten . _
Geisberastr . 11, V. I r., ' möbl. Zim.
Gneisenaustr . 18, Vst st, h. m. Z.  bist.
Göbenstr. 22, H. P . r. , m. 3 -, 1—2 Bi
Göbcnstraße ~22, H. P . r. , s. Schlassst
Göüenstraße 29, 4 r., mobl. Balkon-

zimmer ffrete Lage! zu verm.
Hell mun dstr. 11, 1 r., m. Z., a. Penst
Hellmundstr . 20, 2, gr. sch, mbl.  Zim.
Hellmundstr.  27 möbst Mans . zu vm.

Hellmnndstraße 34, 1. gut niöbst Ms.
Hellmundstr . 52, V. 2 s'rdl. m. Z.
Hermannitr . 9 Mans . m. Bett W lL
Hermannstratz e 16. I st, möbl. DcaÄ.-
Hirscharaben  1 8, 'l "r ., 'möhLLmt.
Hirs chgraben 30 heizb, möbst Ms. brll.
Zahnstr . 17, P -, möbl. Ztm. m.

Beiten , m. od. ohne Pension , s- ^v.-
Jahnstraße 25, 2 l., möbl. Zim ., evst

Wo hn- u. Schlafzim mer, u .verm.
ahnitraßc 26. 1, m. Z., s. G., LÔ M.
MZ7A7M ^§ Mk7Z7ZuZM

. mrlstratze 18, 2, gr . m. Zim . zu, vm.
Karlstraße 30, 1 r.. gut möbl.  Al « ,
Kicdricher Straße 4 schon m. Parst-

Zrm. zu verm. Nah. Part .^ l608o
KiMgM °"1lVMsv7 'säi7 möbl. 3 -nn.

sep. Eing ., m^ d̂ ohnê Klavier,
Länggaffe ölhübscksmöbl . Ammer

mit gut tsraent . Pen sion bU . ftdi
Lehrstr. 33. P ., gr. gut möbst Lrim.
Luisenplatz 1, 2, Zim .,,1 u. 2 Bett .,

mit Pension,zu vernneten . _ _
Luisenplatz 6 schön möbl. Wohn. U-

Schlafzim.  f . solid. Herrn  brlst , «bz.
Msenvlal ; 6. H. 1. gut möbl. Am.

mit sev. E.. 4 Mk. p. W. m. Kruwr
Läisenstraße ^ Wtb7 ^^ r ., . Garfer,2 schön möbl. Zrm. nebenerncmder,
Luisenstr. 17, H. 2 st, frd l. mob!'.,L
Manriti uSstr. 9. 3 t , möbstlZrM-
Mickälsberg 1, Ba rt. , einst^m.„Msd,
Moritzstr. 7. B. 2 l., möbl. ge rade^ Ks,
Moritzsläl2 , 1, eleg. m.  Qi » . .M
Moritzstr. 37. 2_l.̂ g.̂ W.̂ Ur„Mlz .-
Oranienstraße 19, S7A sch. mobl. A
Oränienttr . 21, 3, möbl. Zi-n. zll,vni,
Rlicin ftr . iS gut m. Mans -, 10 .̂Mk-
Rheinstr . 33 m. Zim ., ev. m. Wohn-

zim. u . 2 Bett ., be, Schip per^ Lad,
Riehlstraße 12, 1 st, gut möbl. Zim.

vor dem Abschluß zu vermreten^
Riebtstr . 13. Mtb . 1 r„ mbl. y S ,
SckarnüorfLstr. 40, 3, sch, m.
Schulberäl ?, P .. möbl. Zimmer mit

sevar . Ei ngang SuAerm
Schulbera Sil " ? l., schön möbl77Aiin,
Schwalb. Str7" 5, 2 I-,w. . . . .. gr. sch, in. Z
Schwalb. Str ."8, 8 r., m.,Zim . zu v,
SchwalwMer ^ Är ^ ll, l ^ nröbst Zrm.
Sebanpkatz 5, 2 r .. schön möbl. Zrm.

und möbl. Mansarde zu verm ^^
DKiHUe
Stirtstra ße 3. 3, 2 schön  mobl . Am,
Wälram str. iS" i'aub. mMM.
Weberqaffe 3. S th., saub7m h.st. Mans,
KiaelT3 , eleg^ mobstWdL,
W-beraaffe 45. 8 st, gut mobl—Zrm.
Weil str aßs 8, Wrt ., scho nMob ^ Arm,
Westend str. 19. 2st,m . Zrm..Mb ...L.
Westendstraße 44. 4. eins. möhstLrm,
Wörtbstraße ^ ll , 2. möbl. Zimmer,

auch separat , mit u. ohne Pe nsion.
WMstbTlS . P ^ mM .̂ irm. ll St,
BEä7l3 . Mtb . 2 l .. h. u>. Z.,,3 Mk.
Kimmermannftr . 6, H. 1 r., m. Z. b.
Gut möbl. hzb. Mansardz . m. Pens.

preisw . zu v. Karl stra ße 41, 1 je,
Sehr 'lchön möbl. Zim . in vornehm,

ruh . Lage sind prerswurdra zu
verm. Räh . Mozartstraße 2, Part.

Danermieter findet freundst möbst
Zim. bei kl. Fam . als Allemmreter.
Off . T . 130 Tgbst-Zw gst.. Brsm .-R.

In besserem, ruh. Hause, Adolss-
allee, zwei gut möblierte Zrmmer
für Dauermreter abzugeben. Rah.
im Lagbl .-Verlag . dg

Leere Zinrmrr und Mansarde « ete.
Bi sMarckrin̂ 42^sch7"Mst" NÄ B̂ur.
Bleichsträßc 24 eine le ere Ma nsarde.
Bleichstä 26 mehrere Mst. g.  od . get.
Blelchstrl 277^ th. 1. leeres Zimmer.
Bleich str. 30 gr. leere Mans . ?öf. H 'p.
Bleichstraße 397 1 l.. leeres Zimm er.
Blücherstraße 8, Hth., gr. ernz. Lim.

zum 1. Sept . Näh. Vdh. 1 stuks,
EltvillerStr . 2 l. Ms. g. 'Äp . P . st
Frankenstr . 2 3 leere Manst sof. z. v.
Frankenstr . 23. H. Hochp., gr. l. Z. gl.
st-riedrichstrabe 41 1 ar . Mans .-Zim .
Töet hestraße 18 groß? heizb. FsPZ.-Z,
He llmundstraße 2 sÄ. Mans . zu Okt.
He llmundstr. 17 st Mans,  N ah, P . l.
Hellmundstr . 29 l.  Mans . ob̂ tnöjbl,
Hellmundstr . 31, Bdst, .heizb. Mans.

sofort zu verm. Näh. Vdh.̂ 1 l.
Hellmundstr . 54. P ., sch. Mst m. Herd
Hellmund straße 34, T , große l. Ms d.
Hermannstr . 16 sch, l.  Zi m. N. 1 lks.
tzermannstr . 19, P ., schöne gr . leere
. Ma ns. mit Herd per 1. Se ptember,
Herrngar tcnstr . 12 sch. Mans. zu vin.
Klarent aler St raß e 3, H. 1, leer.  Z.
Lehrstr atze 2 sch, leeres Z. au stDlt.
Luisenvlatz 6, P ., leer . 8im .̂ Näh, „l,
Oranienst r . 8 leere Mans . zu verm,
Oranienstr . 11 Maus , m. Herd. Wall.
Oranienstraße 12, % Th . Hetterich,

2 inein andergehende leere Zrm. m.
sev. Eingang auf 1. Okt. zu  verm.

Oranienstr . 35 2 hzb . Ms.  p . 1. Sept.
LMipvsberast r . 32, in b.  H ., Fspzim.
Blatter Str . 34 1 leere Mans. zu v.
Rheinstr. 64 ar . Maus , an einz. F rau.
Römerberg 3, Part ., 1 leer. Part .-Z.,

sep. Eing .. sofort billig zu verm.
Römerb . 6 bzb. Mans . an ei nz. Pe rs.
Roonstt . 20 sch, Mans . Näh. 1. Est
SchuläällUll kl. Mans arden  zu vm.
Schwalbacher Str . 23, P ., l. hzb. Ms.
SchWalbstStr . 89 sch. Zim . p. 1. Okt,
Sedanst raße 8 le ere Mau s, zu verm
Steingaffe 21 Ms. m. Herd u . Wafler
Weilstr . 107H72,  sch. Z. s. Näh. P.
Borkstr. 17, 2 r.. 2 l. Zimmer z. vm
Keller , Urmisen , Stallungr » ttc.
Adelheidstr. 64 Lager kellcr z. v.  2057
Blücherstraße 17 gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr. 6, 2,
bei Schwerdest  1663

Blücherstraße 44 Stall u. ' Nem. mit
2-Zim .-Wohn. zu verm. B16555

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
9Ö Omtr . sofort zu ^ erm^ B11144

Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferde
nebst Futterr . u. Rem, sof. 2102

Elsäffer-Platz 8 Autogaräge Werk-
stätte  z u verm ieten ._ A138D

Frankenstraße 17 Stall  mit Remise.

Gneisenausttaße 4 Autogarage füv
1 oder mehr., Extra -Er nf. B16260

Hclenenstraße 1 großer Keller auf
1. Okt ober -iî ver mreten. 2104

Hellmundstr . 31 Stall , „für 1 Pferd,
a. m. Wohnung . Nah. Vdh. l ^ l.

Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
u. Bureau , ev. mit Wohn. 2687U. iümeuu»  nut - :■

Möritzstraße 5, im Seitenb ., nt erne
Remise zu verm. Näh, das._ jiog

Rheingauer Straße Autoeinstelle zu
verm. Näh. Emser Str . 43, ,P .,r.

Röderstr. 20 Stallung ^ i., Remisê sost
Rö merb. 8 Stall , f. 2—3 Pf ., Remise
SÄiersteiner Straße 2 Stallung für

f Vferd . Remise. Heuboden. 2858
Kbliieeb. <Sh.  20 Merk.. Stall . u.Mt
Sckwalb. Stt . 67, 1, Stalll Lagerr.
WeifrtMtv,__2IjEtall 1̂ 2--6 Pst 2111
Westendstr. 20 Mer k., 2-Z.-W^ ö9749
Aorkstraße 16 großer Hofkeller und

aeräum . Werkstatt sof.
Ddrk straf-e 23 Brer kellerv , 1278-1
Zrmmermannstr . 3 Stall f. mehr . Pst

mit Futter - u. Wagenr . B 11146
Weinkeller, ev. mit Inventar , Konto«

u. Laaerr . N. Karlstr . 15, 1. 2976
Große KellerrSume, ca. 120 Qmtr.

groß, zur Aufbewahr , von Kart .,
Obst usw. zu v. Nah. ber Haus-
verw., Kredricher Str . 12. B16270

1—2 Zimmer mit Küche
von kinderl. Ehepaar per 1. Oktober
oder früher gesucht. Offerten unter
M. 345 an den Tagbl .-Verlag.
2-Z.-W z. 1. Okt. v. saub. Handw.
mit 1 Kind ges., Frontsp .-W. bcvorz,
Off . S . B. voitlag. Brsmarck rrng,_ .
giuhige Familie mit I größ. Kind

sucht per 1. Oktober geräum . 2-Zrm.>i
Wohn., Fronisp ., Südviertel bevor-
zugt. Uebern. a. Sausverw . Off . m.
Breis Z. 131 T ag bl.-Zwgst., Brsm .-R.

2- ober 3-Zimmer -Wohnuug,
im Stadtteil . Part , oder 1. Stock, ab
sofort wegen Geschästsaufgabe von
rung. Ehepaar gesucht. Angebote u.
P . 349 an den T agbl.-Verlag.

für zahnärztliche Praxrs z. 1. Aprr!
1913 Wohnung von 6- 47 Zimmern,
der Neuzeit entsprechend, 1. Etage,
in Kurlage . Offerten unter D. 34a
an den Tagbl .-Verlag,

Herr sucht möbl. Zimmer
mit separ. Eingang . Offerten unter
B. 346 an den Tagbl .-Verlag.

Herr sucht möbl. Zimmer,
ev. mit Klavier . Off . m. Prersarrg.
u. O. 131 Tagbl .-Zwgst., Biswarckr.

lstut möbl. Zimmer „ .
mit Küchenbenutzung von Fraulern
mit kl. Kind gesucht. Offerten unter
V. 348 an den T agbl.-Verlag.

sucht zum 1. Okt. 2 leere Zimmer,
mogl. Nähe Taunusstraße . Off . u.
R. W. postlag. Berliner Hof._

& Zimmer.

Kltzöuel-AM.-WchNNg
mit Zerrtralheiz . sof. geg. Hausarb.

u. Bedien, d. Zentralheiz , zu verg.
Off . u. U. 344 an den Tagbl .-Vexl.

2 Fimnrrr.
Gäbe,ist «. 19, Mtb . u. Hth. 2-Z.-W.
■Iffihnftr A Varr .-Wohng.. 2 Zim.,0 od. ohne Werkst, oder

Lagerr. p. 1. Okt. N. WAmieA,  1 St.

3 Zimmer.

Friedrichstratze 7„
GartStthans 1. tu 2» Etaae.
3-Zimmer-Wohnung mit Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh. daselbst. 2158

Wrlhelmsrratze 18,
Gartenhaus Parterre,

ist eine Wohnung von 3 Zim.» 1 kl.
Kabinett u. reichlichen Kellerrüum .,
zu Burcauzwecken, per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , bei Hof-
,uwelier I . H. Heimerdinger , Wrl-
helmstr aße 38. 2116

Wörthstraße 6, Part ., 3 Zim ., Küche
. u Zubehör an kinderlose Leute zu

verm., die 2 Zimmer eines Herrn
in Ordnung halten müsse«. 2877

4 Zimmsr.

Vichnhosstr. 8, 3. Et ., hochherrschaftl.
4-Zim.-Woh»., Zeutralherz ., Pers .-
Auszug, Tresor rc., auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres rm Laden
bei Leber. 2594

Härtingstr . 13 4-Zim .-W. mtt allem
Zub .. s. ger. Balk., Bad. fr . Lage.
Sounens .. billig zu verm.; desgl. 2
ineinandergeh . Bart .-Z., a. f. kl.
Gefch.-Btr . g., iof. b. zu v. Zu erfr.
3 St . b. H. Lehrer I . Map . 8861

Orarüenftr . 32,
nächst des Kaiser- Friedr .-Ring,
mod.' 4- u. S-Zimm.-Wyhng. mit
Balkon, Bad. elektr. Licht, vollst.
neu hergerichlet, sofort od. später2*51

Jdsteiner Str . 18, Billa mit Garten,
4-Zimmer -Wohnung , per 1. Okt.
zu verm. Näh, bas. Part . 2419

UkM . IOl . stLK . 8 ' » .;
Balk. sow.Zub. p,sof. od. sp. zuv. N 2l.

3 Zimmev.
Kleine Burgstraße 1

5 Zimmer , Bad usw., seither v. Arzt
bewohnt, aus 1. Okt. zu vermieten.
Näh, daselbst, P orzellanlad . 2891

Dotzheimer Straße 88 . 3, clegante
ö-Zim.-Wohn. auf l . Oktober zu vm.
Näh. bei » '« » dnoLu Part . 22>-6

n . d. Parkstr.. herrsch,
i , Wohn., 5 gr.Z . m, Zub.

U. Fremdenz., sof. o. sp. Näh. Bacb-
mahcrstr. 8 o. Büro Lion &■ Cie, 1859

Jdsteiner Str . 18 Billa mit Garten,
5-Zimmer -Wohn. aus 1. Oktober
zu verm. Näh, das. Part . 8420
iarktstraße 14, 1. Etage , 5—8 Z„
Küche, nebst Zubeh., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension ! mit gutem
Erfolg betrieben ; eignet sich auch
für ern besseres Etagen -Geschäft.
Näheres im Ecklaben bei 2898

_ Peter Oniut

RWesheimerSLr.24
in der 1. Etage, 2 schöne5-Zim.-
Wohn, mit Bad u. allem Komfort
per 1. Oktober zu verm. Näi>.
bei iraeurer , 4. Stock. 2119

«iktoriastraße 17,
hochherrschaftlicheWohnung von sechs

Zim., im 1. Stock, mit Zentralherz.
u. elektr. Licht, aus Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachwers,
Lursenstraße 19, neben der Rerms^

7 Zimmrp.

(& Zimmer«

Kkjser-FriedM-Rlng 28. 3,
Herrschaftliche6-Zimmer-Wohnnng zu
vermieten. Näb. 1 St . 2825

SMitalt 19, B. St.,
herrschaftliche Wohnung . 6 Zimmer,

rerchl. Zubehör , Personen -Amzug,
Zentrakheiz ., aus Oktober od. n>ät.
zu vermieten . Näh. Pa rt - *370

Kleine MMölWe 5,2,
ruhige Lage, herrschaftl. Wohnung,
neu hergerichtet, Tapeten n. Wahl,
6 Zimmrr , Küche, Speisekammer,
Bad, Balkon, Gartenben ., - Gas u.
elektr. Licht, per sof. od, 1. Okt. er.
zu verm. Besichtigung u. Näh . d.
W. Kap pes, . Kl. Webergasse 13.W.  Llappes , >Kl. Weber gasse 13.

herrMl!. 6-Zl>ii.-U«!!>iW
in 2-Fam .-Billa per Okt^ zu Perm.
Näheres Alex and rastr atze 2.

Adelheidstratze 74 ist ein?
herrschaitl. Wohnung von 7 Zim.
und reichlichem Zubehör zum
1. Oktober zu vermieten. Näh.
Ad-lhcidstraße 74. P . 2600

Adolfsnllee tl ist der 2 Stock
von 7 Zimmern mit allem Zu¬
behör. vollständig neu hergwiättet,
per 1. Oktober 1912 zu vermiet«.
Anzuseherr von 11 bis 1 I!hr.
Näheres Part . 2251

Soiai 6lrJU ®t.,
hochherrickaftliche Wohnung,

7 Zimmer mit Diele ». Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Pcrsonen-
aufzug, per sofort oder später
zu verm. Näh das. od. Barr . 21/o

8 Zinrmrn ttttU tt« 5}v.

Adolfsaüse 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. reicht.

Zubehör u. Garten , auf Oktober
zu vermieten . 2336

jMajti. 101,rSÄLSÄ
Bad, 2 große Balk., oll. Zu b. 2127

I » feinst . Billciilage
lVarkftraßel

Hochpart, mit Souterrain , 10 bis
14 Zimmer , hochmodern u. elegant,
großes Speisezimmer u. Zrmmer
mit Wintergarten , Park , mit oder
ohne Stall , Kntscherwohn.. sowie
Autogarage , inkl. Zentralherz .̂ zu
verm. per sof. oder Okt. Ofs. u.
I . 259 an den Tagbl .-Berlag . 2334

^Lädr «"« nd Gssch -ifrsi ' äume.

KchüWfjlr. % UM «. B }\\K
bisher Bureau , mit od. ohne„Ein¬

fass., m. Kreuzgewölbe geb. Keller
kann v. d. Bureau -Ziäumlrchk. auch
getrennt vermietet werden .„ An¬
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, 1,
od. Nr . 2, P „ Torfahrt lks. 2983

Bahzrhofftrqßb G
mittlerer Laden mit Ladenzimmer,

evtl. 3-Zrmwer -Wohn., per sofort
oder später zu verm. L. Franke,
Wilhelmstratze 28, Bureau ._

l

Friedrichstraße 1© ]
1 helle Werkstätte. 10 gm groß, l

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 am, auch für Kunstuialer

sehr geeignet,
2 Koutcrrain -Räuuie, je 120 gm,
1 do. 180 gm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 2130

Zwei Läden
Grabenstraße 3, n. Ecke Marktstr .,

Asttr. 9,50 u. Mtr . 6 tief, neu und
modern herger ., mit v. ohne Eiu-
richtung, sofort billig zu v. B12527

HermannUraße G
ist zu vermieten im Erdgeschoß: Kl.

Laden, 2 Zim ., Küche u. Kell., sow.
ein großer Raum für Werkst, oder
Niederl . : im Dachgeschoß: Wohn,
von 2 Zimmer u. Küche.

ttlnüenfatiif,
5 Schaufenster. 10,5x4,5 Mir .,
v. 1. Januar 1918 zu veruncteu.
Näh. Langgasse 14.

Marklstr. 22  ItÄf«
raum und Kontor zu verm. Näh. bei
a .jffiriiT , Nikolassir. 41._ 2132

'Möritzstraße 7« 2 Erker
mit Ladcnzimmer, geeignet

für Modcs u. Putz, und 2 Zimmer-
Wohaung zu vermieten.  2939

Mor itzstr. 45 g. h. Wer kst., elektr. Vetr.
Mü IteroRr. 88
_p pi  sofo rt oder später. 3133
Rrugaffe 4 LnDöN r> 1- Okt. zu

vm. 2täb. das. 1. Et, We hga ndt. 3325

WebergKM 5
(Eingang Spregelgasse 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort zu verm.
Paff , für Aerzte, sowie jedes fern.
Etagengesch. Näh. im Hause od.
Mai nz er Str 44.  Tel . 6327. 2713

Am Adlerbud (Adlcrstraße 3 große
helle Lagerräume, auch als Werkstätte,
zu vermiclcn 2743

Langgafie 48 , 1
MM . AMW - Arzr

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Lairggaffe. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermiete».
Glasschilber - Aus statt, kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den WohnungSvermittlungS-
Bureaus.  2131

Mctzgcr-Ladcii^ L *

Webergaffe 23
Laden zu vermieten . Rah . Lugenbühl,
^Biebricher Straße 37, Bart . 2138

"' Weberaasie 23 '
Entresol f. Geschäftszw. per Okt. zu

ve bnr._ Näh. 2 St . 242o
WeÜriWraße 45

ein gr . Eckladcu (auch gettiltj per so¬
fort oder später zu vermieten. Näh.
Metzg rladen._ P1 2075

Wie !und str . « Laden, für Krlrzuüiren-
gesch. geeignet, m. Wobn. zu verm. 2140

Eckladeu m WohnUngj in w. z. Zt>
Kolonial - und Biktunlienhandl . ra.
26 I . betr . w.. p. 1. Olt . bill. zu v.

_N . Atel, gra vh. Rekll, Ad lerstr . 30,

ßE " Laden "^ M'
mit 2-Zimmcr-Wohu., Küche. M-nu'arde.

Ke ller sofort zu verm. Ättbreebtstr. 44,̂ .löloimiteni, MMtUt
Günstige Gelegenheit

für Ai -fättger,
Moritzstr . « . Ndelheid.

WUlulllU str . , lg. ZahreKolonial,
waren - u . Dslikalestengeschäst «z.
Oktober oder Januar mit vollständig.
Einrichtung zu vermieten. Näheres
b. Hauletgcnrümer *. V . 8<' 8ilti -©p,
Große Vurgstraße 10. 2977

Zwei Läden
Neubauverschieden. .. . . ...

Dotzheimer Straße 49,
auf sof. od. spät, zu verm.

Dotzheimer Str . 43.

. Ring,
Näh.
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Kolomaü » -̂, Obst- u. Gemüse-Gefch.
rn g. Lage zu verk. Erf . 700—750 M.
Oft , u. I . 349 an den Ta gbl.-Verlaa.
- Ei« gutgeh. Obst- u. Gemüse- "
Geschart krankheitshalber billig zu
Ark . Offerten unter V. 130 an die
Tagbl .-Zweic,stelle. Bism ar ckring 29.
schöne junge fihött. Schäferhunde

^Schrersteiner Str . 18. Par t.zu verk.
Rehpinscher,

«uchgez. Zuchthündin, sehr billig zu
berk. Seeroberiitraße 26, Hth. 3.

Eichhörnchen,"zahm, billig
Ntt.berk. Saalgaffe 4/6 , Stb . 3.

Fast neue "Jackenkleider
ÄLrĝ zû verk.^ Moritzstraße 08. 3.

Eleg. s g. HerÜstpal u. Üeberzieh?
Mr. Eleonorenstraße 7, 2 r.6

Hei neue Luftkissen
billig zu verk. Me ichstraüe 46. 3 lks.

Gelegenheit. % Seite  Pr . Jngelh.
Weißwein, «pediteur lagernd, billigst
Zbzug. Probieren ! Anfr . u. S . 131
Tagbl .-Zweigst., Bism arckring 29.
. . . Hrrma Brillen und Kneifer,100 Paar gold. Ohrringe, Damen¬
ketten rc„ Karl Mali-Romane , Dickit.-
und andere Bücher, 1000 Yappkäst.
rnrt prachtv. Bildern , Apothek.-Wage
uuizugshalber spottbillig Neugafse 14,
Seitenb . 1, hei Zoll._

Mand -Piano , schwarz, wegzugsh.
Ns_Mw», fort). Konzert-Tanznoten.
Mucherstraße 6. Mtb . 2 r . B16834

, . Größe Mkordzrther
(Erato ) und 1 Bandonion billig zu
vttikaufen^ oritzstraße 37, Part . _

Photogr . Apparat (9x12 ) billig
M . verk. Bismarckring 44, 3 links.

Schreibmäsch. billig zu verk.
Bismarckring 44, 3 links.

drehb. C
Waschmast

Scho« geschnitzte Eßzim .-Einrrcht^
Schreibstuhl, Nipptischchen,
icĥ-brll. Kürnerstr . 1, Part.
Gelegcuheitskaüf.

Ämupl. Schlafzim .-Einr . f. 270 Mk„
be. .m 2 Nußb .-Betten , Waschtisch/
.Kleiderschr., 2tur ., Nachttisch, alles
wenig gebr. Westendstraße 15. 1 l.

Ein Schlafzimmer , neu,
ganz besonders preisw . Bärenstr . 4,1.
Eine eleg. Schlafzimmer -Einricht.

Mit 3tür . Schrank, eichen, noch nicht
gebr., bill. zu verk. Eleonor enstr. 2, 1.

Seltene Gelegenheit.
Hell nußb.-pol. ischlafz. mit reichen
Intarsien , großer 2tür . Spiegelschr.,
Waschtoil. mit hoher Marmorrückw.,
L Bettstell., 2 Nachtschränke m. M.,
1 Handtuchhalter , 250 Mk. Möbel¬
lager Blücherplatz 3 u. 4. 8 16710

Schlafzim., kompl., u. and. Möbel
knlllg zu verk. Uorkstr aße 17, 2 t,

Mehrere Betten , 1 Herrenrad
30 Mk., 1 Theke (weiß) 25 M., sieben
Lorbeerbäume d 9, 1 2t. Kleiderschr.
6 Mk. wegen Wegzugs billig zu ver¬
kant en Albrechtstr aße 11.  Gt h. I.

Wegen Umzugs 2 egale Betten,
3 Kleiberschränke 12—18, Vertiko 35,
Eharsel. 15, Waschkommode 12, neues
Deckbett 10 Mk. Ja bnst raße 20, Part.
>Kompl. Betten mit Sprungmatr .,
2 einfache Kleiderschränke sof. billig
zu verk. Mauerg affe 9, Laden. _ _

Gehr . Kapok-Matratze nebst Keil
für Ischl. Bett bill. zu verk. Zimmer-
mann . Zietenring 12, 3.

Wenig gebr. Ottomane , 1 Diwan,
1 gut erh. Bett mit Wollmatratze, ein
Bledermeier -Kanapee sehr billig zu
verk. Karl straße  5 . 2 St . links

1 Sofa u. 2 Sessel, modern,
fast neu, zu verkaufen Kochbrunnen¬
platz  1 . Rosener.

Günstig für Brautleute!
Es muffen noch bis 1. Sept . für den¬
jenigen, den es angeht, freiwillig
verk. werden : 10 Diwans , 10 Chaise¬
longues, 10 gute Betten , 10 Deck¬
betten usw. Eltviller Straße 4,
Parterre ^ lin ks.  L16811
1- u. 2t.  Kleiderschr., Vertiko, Waschk.
billig zu verk.  Hellmnndstraße 44, 1.
Für Brautleute mob. Küch.-Einr .,

btto Spetsez., Kastenschr., Sekretär,
Spieaelschr., Waschk., Herr .- u. D.-
Schrelbtijch, Vertiko, Pianino billig
Herma nnstraß e 12, 1. B14648

Gebr. Küchen-Einrichtung,
aut erb., billig zu verk., das. vollst.
Lschl. Bett . Frie dr ichst raße 39, 4. Et.
Küchenschr.. Anrichte, Tische, Stühle.
Waschkom., Kinderbadew. m T u.
Kleiderschr. b. Blücherstrasie 33, P.
Küchen-Einr .. lack. Bettst., Bertiko,

Nachttische, Küchenst., KucZenbr. bill.
Schrein er Thnrn,  Schachtstraße 25.
Aus Privathand Möbel sof. zu vk.

Helenenstra ße 17, Part .̂ Iinks._
Alte Biedermeier -Möbel in Kirschb.,

Mahag . u. Nußb., Glasschr., runde u!
eckige Tische, Sessel, Sofa , Spiegel,
Bilder , Lüster, Zinn , Schreibmöbel,
Kuchenmobel zu vk. Adolssallee 6.
Großer Tisch, pass, für Schneiden,

billig zu verk. Blü cherstr. 18, ü,. Z r.

„Gut erh. Sitz- u. Liegewagen
bill. Schwalbacher S traße 45. H. 2.
, Kinderwagen mit Gumnnrüdern
sehr bill. zu vk. Helenenitr . 17, H. 1.

Fahrrad mit Torpedo) säst "neu,
bill. adz ug. Ellenüoamigasse 13. Lad,

Herrenrad (Straßenrenner ) billig
zu verk. Scharnhorststr . 8, 3 r.

Ein Fahrrad , gut erhalten,
bill. zu vk. Schwalbacher Str . 4,  Lad
Gutes starkes Fahrrad bill. zu verk.

bet Kovv. Bleichsirasie 33.
Hssreu - u Dilmenrad mit Freilauf
^ 36  Mk . Sedanstraße 6, H. P . r.

Her reu-Fahrrad nut Freilaus
für 85 Mk. zu verk. Off . u. B. 131
Ta gbl.-Zweigstelle, Bismarck rin g 29.

Fahrrad m. Torpedo u. Kotorr.
billig. Maver , Wellritzstraße 27.

Herde und Öefen , neu u. gebe.,
räumungsh.  billig Aorksiraße 10._
, .„ .Kleiner Herd mit Kupferschiff
billig zu verk. Rau , Blücherstr. 6.

. Kachelofen, neu,
öu jedem Preis abzugeben. Post,
Hochstattenstraße 2.
Schöner Regulier -Füllofcn f. 3 Bist

zu . ve rk.  Neubera 18._ _
.Ofen , Fabrikat Würmbach, billig

abzuge ben Göethestraße 7, Part , r.
Mehrere kleine Füllöfen,

in nur gutem Zustande äuß . billig.
Ran , Blücherstraße 6.

Eine eleg. Flurtottette,
ein Trumeau , 1 Schreibtisch, Sofa,
Ottomane , 6 Nüßb.-Stühle , 6 Leder-
Stühle , eine mode Wanduhr , versch.
Bilder , ein Nähtisch, eine Waschkom.,
alles noch nicht gebraucht, riesig bill.
zu ve rkauf est El eon orenst raße 2, 1.

Neue und gebrauchte Möbel,
rxlirrtoiletten , Trum .- u. a. Spiegel,
fast neue Singer -Nähmaschine billig
y*' verk. Fr ankensträße 9. B16808
l
y . ,_ __ __
AAuwsch., SHwmgsch., wenig gebr))
billig zu verk. Bleichstraße 13, H. 1 l.
Singer -Niihmafch, H.- u. Fußlletr .,

32 Mk.. zu verk. Rooiisirasie 6, 1
_Äähuiaschinc , sehr gut nähend)
22 Mk. Mayer , Wellritzstraße 27.
Einrichtungen für Spez .-Geschäfte,

Theken mit und ohne Marm .-Platten
bi llig zu verka ufen I rankenstr . 9.
F-. neue eis. Kassette, Mefsingstäng.

für Treppenläufer , 1 gr. Rohrplatten-
koffel billig zu vk., zw. 2 u. 3 Uhr.
Näh, im Tagbll-Verl ag. Ln

Gebrauchter Reitsattel
zu verk. Schmidt, Goldgasse 15.

Metzgerwagen oder Milchwagen,
auch als Break zu srhren , zu verk.
Sedanstraß e 11. _ __B15816
Federrvllckicn u. 2 gebr . Fed.-Handk.

zu verk. St einaaffe 18. _ _ _
Gut erhaltene Federrolle.

285 lang , 142 br.,' billig zu verkaufen.
Vogler, Dotzheimer Straße 122.

Speisez.-Lüst., 3fl. Gasherd . Junker
u. RrrL- HMf Drckh eimer Str . 43, 2 r.

Buchbinder-S afhliP  Maschine
u-.̂ PaPvdeckelschere billiA . zu verk.
Näheres un Tag bl -̂Vertnsi ' .

Wandvertäfelunq , eichen gebeizt,
2 m hoch ca. 30 lfd. m, pass. f. Rest.,
Diele, Spetsez Treppenh ., Linol .,

„ Gepr . Lehrerin erteilt
g. .Unterricht u. Nachh. in all. Fäch.
Näheres im Tagbl .-Verlaa , Em

Sind , der klaff. Philol . <6 Sem .)
erteilt Privatunterricht in Latein,
Griechisch, Deutsch. Offerten unter
W. 131 an  den Tagbl .-Verlag ._

. Für Gymnasiasten
Realschüler täglich lVz  bis zwei

Arbeitsstunden mit Nachhilfe bei
grundl . erfahr . Philologen . Nähe
der Gymnasien . Monat 15 bis
20 Mark . Man schreibe mit An¬
gabe der Klasse unter Z. 319 an den
Ta gbl.-Ver lag.

Schneiderin
empf. sich im Anfertigen v. vollftänd.
Kostümen mit Jackett 18 Mk.,
Jackettkostüm 12, Kimonoblnsen 3—4,
Blusen auf Futter mit Berzierurm ö,
Rock, je nach Ausarbeitung 3- ^8 Mk.,
Kinderkleidchen 2.50—4, Hauskleider
8—5, Aenderungen ebens. in solider
Berechnung u. sauberer Ausführung.
Oft , unt . R. K. 100 hauptpostlagerno.
Friseuse, pcrs. u. g. empf., n. noch

Damen an . Zietenring 7, Gth. 1.
Herrsch.-, Pens .- n. Fremd .-Wäsche

wird stets angenommen und gut
besorgt Zietenring 12. B16482

. Engl ., Franzos ., Jtal ., Deutsch
spricht jed. in 30 St . prakt . L 0.75.

I . i. Ausl . stud. Uebers. m. Schr.-
Majch, W. Hemmen, Neugaffe 5.
Klavierunterricht ert. grbl Carl Fey,
Mnjiklehrer , Sedanplatz 7, 1. B16615

Goldene Damen -Uhr
mit Lederarmband verloren . Gegen
Belohnung abzMeben bei Pickert,Borkstraße 23. 3.

Verloren gold. Kettenarmband,
doppelreihig, l. Andenken. Wzug . g.
Belohii. Herderstraße 6, 3 r.

Halle für Garten usw.
Lu__verk. F riedri chstrasie 17.

Mehrere BicrtelftückTFUser"̂ —
6U verk. Albrechtstraße 31, Wirtschaft.

,,, , »Kaufe gett.  Piano . vOff , u. F . 333  an den Tagbl .-Verlaa.
Klavier,

SU kaufen gesucht. Off.
u. B. 841 an den Tagbl .-Verlag.
^ .. Schlafzimmer -, Wohnzimmer -,
Kuchen-Emrrchtung zu kaufen ges.Oft , u. Z. 340 an den Taabl .-Verlaa,
Gebr. Möbel aller Art zu kaufen

ges ucht >;ahnstra sie 20, P . B1667Q
m Möbel , Gebrauckisgegenst. kauftGroß , Blucherstratze 83. B16836

Gut erh. Büfett (NuMmtch)"
U | ^ en  gesucht . Offerten unterH. 346  an den Tagbl .-Verlaa.

Gut erh. gr. u. kl. Koffer

Gutbgl Primat-Mittags - u. Abend-
Tiscb. 'Bl eiMr aße 30, 1 l.
Gutbürg . Mittag 70 u. Bbcndtifch 50)
m. Süstfpeise. Heis nenstr . 24, Faust.
Kl. Umzüge u. l. Wrten p. Fcderr.
w. bill. ausgef . Walr ?mstr. 1, Part.

Reparaturen an Fahrrädern,
Nahmasch., Grammoph . Phonograph,
sow. sämtl . MusrkinstrvM- ?c. werden
jachqemäß u. billig ausgef. Samtl.
Ersatzteile in groß. A-lsw. am Laaer.
Klauß , Mechanik., mteichstr. 11, La d.
Sofa 6.5«, Sprungs - 5, Roßh.-Matr.

4 Mk., werden saust- u. gut aufgearb.
Wörthsiraße 17,  r , A. Liputz.

Wenig gebr. weißer" Kinderwagen
(Brennabor ) zu vk. Scheffelstr. 8, P.
Kinderwag ., gr. Ausz.-Speisetisch,

Schr eibt,  billig Neugasse 5, 1 r ._ _
Eleg. Kinderwagen , ganz Nickel,

u. neue Blumenkästen, ca. 2 Mir . L,
umzugshalber billig zu verk. Chelpa,
Johannisberger Straße 3, 2 Tr . ^_
Damen - u. Herrenrad m. Frctl .,

Motorrad , sow. Nühmasch,, gut erh.,
billig zu verk. Klauß , Bleichstr. 11.

Ü

für Amerika zu kaufen gesiÄt . Off.
rast Preisangabe unter B. 348 an
den Togbl .-Be rlas -_

Alte RojMckö)' Möbel'
kauft imm er Hellm undstraste 44, 1.

Ein gebr. gut erh. Gasbadeofen ^"
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
unter E. 343 an  den Tagbl .-Verlaa.
Alte Oefen u. Guß zum Schutclzen"

zu kaufen gesucht. Offerten unter
T. 345 an  den Tagbl .-Verlaa.
Gebrauchte Glasplatten zu k. aei ""

Svielw .-Gesckäft_ Kl. Burg strasie 1
Ankauf vOEssen. Lump., Flaschest)"'Pap . 2t.  H . Arnold, Aarstraße 15

Schneider-Redaratur -Werk,taste
besorgt Umänt -, Nenfutt . u. Bügeln.
Franz S „ a-»ckt, Kl. Lanaa affe 4.
Herren -Schneiderei" wendet Röcke 8,

Rep., Rein ., Anz.-Aufbüg. 1.60 Mk.
Mnit .-rtD. Kleber, Hellmundstr . 39, 1.

-Durchaus perfekte Schneiderin
,nmmt in der stillen Zeit n. einige
Kunden außer dem H. an. Off . unt.
U. 130 Tagbl .-Zweigst., Bism arckrg.

Tücht. Schneiderin sucht
Kundschaft._ Adolfsallee 17. _
Perf . Schneiderin fertigt Kostüme
von 10 Mk. an, Morgenröcke 5 Mk.,
sowie alle Räharb . zu bill . Preisen.
Off . T . 131 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

Erstklassige Schneiderin
hat noch Tage frei , per Tag 4 Mk.
Off . W. R. 106 postl. Schü tzenhofftr.

Tüchtige Schneiderin
empf. sich in u. m d. Hause zu crmäß.
Preis . Emser  Straß e 20, Gth . 1.

Friseuse
nimmt alle Arten Haararbeiten an.
Frau Heidecker, Adlcrstraße 55, 1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen. Rö me rberg 36, V. 3 r.

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
aufs Land w. ang. Eigene Bleiche.
Frau Werner , Kloppenheim.

Jg . Beamter in guter Position
sucht ca. 2000 Mk. g. h. Zinsen cnlf

Jahre . Offerten unter ^O.^J.
ernohauptpostlagerno erbeten. B1659B

1000 Mark
gegen gute Zinsen u. Sicherheit zu
leihen gesucht. Offerten unt . F . 345
an den Ta gbl.-Verlag ._ _

400 Mark sofort
von einem Geschäftsmann geg. gute
Sicherheit und 10 Proz . Zinsen ges.
Off ert , un ter 144 hauptpostlagernd.

Ein Viertel od. ein Achtel Abonn..
3. Rang , 1. Reihe, für die Saison ge-»
sucht Ade lheidstraste 65, Part. _

König!. Theater.
Ein Achtel Abonn. v , 1. Park ., 2. :,'L,
abzug. Wilhelminenstra ße 10, 2.

MittagStisch
für Nieren - u. Steinleid , gesucht,
nicht zu teuer . Offerten u . Z. 349
an den Tagbl .-Verlag erbeten. _

Stotterer Herr
vermietet billig von 6-Zim .-Wohn.,
nahe Bahnhof , 2—3 Zim . u. Zub . an
kleine Familie , wenn Bedienung u.
kl. Hmlsarbeiten übern , werden.
Gefl . Offerten unter O. 348 an den
Tagbl. -Verlag erbet en.

Sitz- u. Liege-Badewanne
zu verleihen u. zu verk. Franz Funck)
Wellr itzstraße 20. Tel.  3975 ._

Durchaus perfekte Büglerin
nimmt noch Slrbeit an in u. auß . dein
Hause. Garantiert tadellose Be¬
dienung . L. Meyer, Adlerstraße 87,
Hinterh . Part.

Kinder jeden Silters
werden von einer gewissenh. Kranken»
schwester in liebev. Pflege genommen.
Of f, n, D , 349 an den Tagbl .-Verlag.

Für blonden Jungen , 9 Man . alt,
Adoptiveltern gesucht. Offerten unt.
K. 345 an den T agbl. -Verla g._

Kind
wird in gute Pflege genommen. Näh.
im T agbl.-Verl ag. ^ _Rq

Kinderl . Beamten Ehepaar
sucht ein Kind in Pflege zu nehmen.
Adr, im  Tagbl .-Verlag ._ _ Sh

Besseres Fräulein
w. Briefwechsel mit bess. evg. Herrn
zwecks Heirat . Offerten unter L. 348
an den Tagbl .-Verla g._

Junger Mann
wünscht ein Mädchen im Alter von
17—20 Jahren zwecks Heirat kennen
zu lernen . Diskr . Ehrensache. Off.
unter Z. 347 an den Tagbl .-Verlag.

w »■.■'/vmASfM i :«**4 .««MrVertäust$ . «V--

Gute Existenz.
Kohlenhandl. m. Fuhrwerk , in guter
Lage, and. Untern , halber zu verk.
Off, n. O. 342 an den Tagbl .-Verl.
30 Amen-AyMeu. Mil
billig zu verk. Marktstraße 8, 2 St.
links, Ecke Maner gasse. _ __

Zu verk. l WerZieher
für Junge von 16 I ., Helles Seiden¬
kleid, ganz modern, Größe 44.

S chneider. Nerostratze 6, 3.
Dir llNtthHWnellfMWrlNnell
sehr schöner Elsa - u. Elisabeth-
Mantel preisw . Anzuseh. zw. 2 n. 3.
Wo? sagt d^ Tagbl .-Bcrl . 316773

Lyerlok Holm -, Nick Carter -,
Vttstar «, WM-Kefte ie. k. Bteich-
ftrntze 27 , Loden- _

Granrmopya, , u . Platten , Mstsik-
lnstrumenr rc. k. Bleichstr. 27, Laden.

WU tzkll. Kchimmr.
wenig gebraucht, sehr billig zu verk.
Häfnergaffe 17, 1 links.

Fmf(HieK«W>«er,
ein Wohnzimmer, wegen Beränderg
preisw . zu verkaufen. Näh. Tapeten-
Geschäft Wetz, Luiscnttraße 24.

Zer Tolsl ' AisiierUss
in Möbeln aKer Art
als : Schlafzimmer , Büfett , Kleider-,
Bücher- u. Spiegelschränke, Vertikos,
Herren - u. Damcn -Schreibtifche, Näh-
u. Diplamatent ., Sofas , Ottomanen,
kompl. Küchen, 20 Trumcauspiegel,
Flurständcr , , Tische, Stühle usw.
Ferner : 1 kompl. Rokoko-Salon , ein
SNahaa.-Salon , 1 prima Piano , vier
Geldsstnäuke. Sllles zu jedem nur
mögli chen Pre is. Nur Frie drichstr. 17.
Großer runder Tisch, passend für
Wein- oder Kaffeestub-, zusammenlegbar,
wie neu, zu verkaufen. Preis 15 Mk.
Näh. Blücherstr. 18. H,h. l. 1. B16807

Ein sehr gut erhaltenes

LMMWK
ist zu verkaufen. F138
_Landeat Tudersta dt in Di ez a. L.

NchfmsWlilhes
wie neu, ganz gevolst., ein- u. zwei-
fpännig zu fahr ., Gummi - u. Stahl¬
räder , wegen Aufgabe d. Fuhrwerks
zu verk. (Anschaffungspr. 2500 Mk.,),
wird um annehmbaren Preis abgeg.
Näheres Verwaltung Adelmann,
Würzbur g. Semmel stra ße 15 ._
m . mm  fot w verk.

Wanbgasbadeofen , Badewanne , Flur¬
toilette , Petrol .-Osen, gr. Wandspieg.
Weiß, Adolfshöhe, Cheruskerweg 4.

Saison-Ausverksüf!
Wegen vorgerückter Jahreszeit verkaufe

Adler -Zahrrädrr,
neueste Modelle , solange Vorratreicht
zu zurückgesetztcii Preisen.

GrSn , Adolfstratze 1.

IO-2öLecIanche-EIeraente
(10 El. — 12 Volt 8p.) för elektrische
Uhrenanlase billig za verkaufen. Näh
im Tagbi.-Kontor, Selialterhalle rec hts'

«bfallholz '
a Zentner Mk. 1.20 , so lang- Vorrat.
A.  sa <vcgi, Ziminergesch. u. Sägewerk
Lahnstraste 47. — Telephon 4800.

PF JOI § « !« )
Aepfel, Birnen . Reineklauden , Mira¬
bellen, Pflaumen , aus großem Herr-
fchaftsgarten , im ganzen an zal,-
lnngsfahigen Händler zu verkaufen.

Villa Liebenburg , Sonnenberg.

Veusion von 6 bis 7 Zimmern
.. in guter Lage sofort zu

kaufen g-iucht. Offerten unter A. 805
an den TaLbl.-Verlaz.

mitStnmnier,F
«LB.Welhprgrnsse » , a .keinLaden,
zahlt die nsterböchflenPeeise f.guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Sci,uhe,
Pelze, Gold, Silber , Nach!. Postk. aen.

Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.
Gold- und Silbersachen.

Zahngebisse
zahlt unstreitig am Vesten

MOKGDSLVZÄ-
15 Metzgergasse15. Telephon 3964.

JL« 6rossiuit; 9
Wetzgergasse 27 , Telephon 2178,
kauft von Herrschaften zu hohen Preisen
Herren-, Damen- und Kindcrkl., Schuhe,
Pel ;e?Möbel,7fahng «k>. ,Gold ,Silber ec.

ALt§ Zahsrgehisse,
Gold, Silber u. Brillanten , Pfandscheine,
guterb. H.- u. Damenklcider. Uniformen,
Pelze, Möbel, Betten, Teppiche werben
zu hobni Preisen angekauft.
A. « eislastla , Metzgergaffs 25»
__ Telephon 3733._
Frau<4i*os »hnl ;9

Gr--rbenstrnßs 2«. Telephon 3805,
zahlt nachweislich am beste» für
Herren-, Damen- und Kindcrk!.,Schuhe,
Pelze,Möb el,Z ayngep .^Gold, Silb er rc.

Wein -, Gekt» u. and. Art Flaschen,
Lumpen, Metall, Anzüge ec. kaust stet?
Sei». Still , Blücherstr. 6. B16529

N Hl KHW dretzgerg. 21,
11 . 01/888 iS Cf , Teleph. 3697.
zahlt die höchsten Preis « für gut er¬
haltene Herren-u. Dam-nkteider. Militär-
fachen Schuhe, Gold, Silber Brillanten,
Vlandsch., Zahngebisse. Möbel, Nachlässe.

Perfonalbetten,
.Meidorfchränke,
Küchenschränke

kauft gegen Kaffe
_ Automat,  Bahnhofstrabe 16.

peltiiiitatlonä-iiäfdpiil!,
MeiWM mit frefsr,

(50X60 Önnenraum ) kauft geg. Kasse
Automat,  Bahnhofstraße 16.

Gesrscht ein mrLL!erer
Etsschrank.

Ofterten unter U. 346 an den
Tagbl .-Verlag . _ _ F565

Ankauf
von altem Else », Meta « , Lumpen,
Gummi , NeuLnchavfLlle , Papier
0l. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasenfeüe »» bei

Äieres,
Alttzandlung,

WeSritzstr« 39. — Telephon 1834.
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im Ertrage stehend, sehr solid ein-
gezäuut, mir ca. 675 Busch- und
Spalierobftbäumchcu. nur beste
Sorten Aepfel. Birnen und etwa»
Sauerkirschen, ist an nur zahlungs¬
fähige Liebhaber zu Verpachter?»

A.  M > jer,
Wiesbaden, Luisenstraße 14.

Biolin-Stmdell
n. Ensemble erteilt W>Khrlich , Kgl.
Konzertmeister. Zu sprechen Zimmer-
mann straße 9. 1, chorm.̂ von 11 —1  Uhr.

' ZlkDßLWZk GÄkÄSkZÄ
und Maschinenschreiben lehrt aus Wjähr.
Erfahr , gründl. an ernsth. Interessenten.
A.  C . M . Wellritzjtr. 20, 1.

Beritte School
Sps 'ai ‘l »lelsri « s4itai<

Luisonstrasse7.

Englischer Unterricht.
Hi »» »fearpc . Lais««platz 6, 1.

Nachhilfestunden, befand, in Engl.
tu  Franz ^ ert . staatl . gepr. Lehrerin.
Ems er Stratze 47, Gth._

Lêofls de Francis.
Prix moddr &.

du jonrna l N 30 3.
Grarnmatr «. eMnwrmt.
BVlresser au hure ««

Gebildeter Italiener
«Mt anregende«
richt Legen italiem
Offerten unter i
Tertzbl.-Bertag.

deutsche« Unter
che Konversation.
?. 320 an den

Für den am 24. er., abends 6 Uhr,
in unserem Unterricbtssaal Fried¬
richstrasse .35 beginnenden Ferien-
Studenten-Tanzzirkel

sind noch Anmeldungen r . mehreren
jg. Damen, eventl. auch noch von
einigen Herren, erwünscht.

Privat - Binzeiunterricht in allen
Tänzen,speziell immodernenWalzer,
Boston, Laufboston u. Two-step, er¬
teilen wir jederzeit.

Julius Bieru. Frau,
jAdelheidstr . 85. Telephon 3442^

Massage ! Aerztlich geprüft. Sophie
EBisaer t , Dotzheimer Str . 10, 1.

Masserase,
ärztl . gepr., empfiehlt sich. .4 st ny
Mnii fer , Lan ggasse 51, 2, a. Kr anzpl.

Maffpnfp ärztl. grpr Bleich-
ÄUtllssLU k, straße 35, 2 l. An!«

Ledert . (9—1 u. 3—8, auch Son nt.)

üaffage*war*"*i»»»»*«»«-**’»
Coulinstratze3, 2, am Michelsberg.

Nue ßolBene profdje
mit Steinen verloren . Abzug, gegen
Beloh nung Ad elheid stratze  95 . 2

(mannt.)DoberMKUW entlaufen.
Abzugeben Emser Straße 44, Bart.

RuMcher ttnttttmt,  Ueber.
sgtzm»«« ». Stod . « ed . !8 * rRBli «,
«Irftstrast « 38, 8.

rni « für Damen , 4,fWttpljC Franziska Wagner, *
ärztl. gepr., verzogen nach Mlvrecht»

t stra tze 11, ll, am Bahnhost
Ganzmäffag « 1 Mk.. nur ? . Damen,

von ärztl . geprüft, tüchtiger Masseuse.
Fr . Hiüt « Busen , Seerobenstr. 29,

Aerztlich geprüfte
Masseuse

empfiehlt ihr Institut f»r Gefichts-
und Fußpflege re. — Täglich vom
22. August ab von 8 Uhr morgens
bis 8 Uhr abends geöffnet.Fl©©lls

Rhcinstraße 28, 1.
Hauptgeschäft: Frankfurt a. M.,

Kaiserstrabe 68 (am Hauptbahnhof).

Maniküre.
rer *« «rW wr . TaUM!sstr. 19, 3.

von Wellritzstratze 5,'stnäch
WsKritzKratze «, Vdy . « rechts,
verzogen. Phrcnologin «'D k I»*» - it >.
Hand- u. Kopflinien-De utung. S16S66

Berühmter Erfolg
in Phrenologie und Chiromantie.

.Frau Schlitte.
Mchelrberg 20, Htü. 2 Tr.

Berühmte Phrenologin,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromann
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.
Baisse Wolf , Webergasse 58, Part.

Phrenslogin
Frau Elise SfeMBiraaBia aus Köln,
West-ndst raße 1, 1 lkS., am Sedanplatz.

System Lenormand . P̂hrenologie,
Chiromantie. Fr !, «ci *»» « -»»-sch.
Cou linstmße 3,2 , am D!iche Mi erg._

Berühmte Phreirologitt.
Fr . MeraHelte Siecher,

Walramst ratze 8,-4 St . V.

Herzlich bitte ich
um Gaben für eine würdige finder¬
reiche Familie , die durch schwere
Krankheiten in bittere Not geraten
ist. Conradi , Pfarrer in Driedorf,
Bezirk Wiesbad en. __

Oliälc gesucht K.
fähiger Persönlichkeit. Gest. Offerten U.
' - »«»» postlagernd Bismarckring.

Teilhaber rr. Geschäftsführer
mit Mk . 18,000 Einlage für
chem. lechn« Fabrik — sehr
grober Konsumartikel — gef.
chem. Kenntn. nicht unb-d. erford.
Unternehm, von grötzter Aus¬
dehnungsfähigkeit und hoch
rentabel » Angebote erbet, unter
v . 347 an den Taqbi.-Berlag.

Kömgl. Theater.
Ei » Achtel Abonn. 2. Park , gesucht.

Adre sse im Tagbl .-Verlag ._ Sd

Hoffli Beise-p
in der Durchgangshalle des Tagblatt.
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . _ *

HKuLkrKAkheiLerrtt

#1 * behandelt auf « rund lang,
jähriger Erfahrungen.

8. Langen’»fieu-jumit,
Mainz , SÄnstrrftratz « 84,

gegenüberdem Wa renhaus Tietz. F 41
J . Lenw w. ein Kind nur diskret.

Herk. in gute u. liebev. Pflege zu n.
Off u. A H. 1912 post lag. Kastel

' und Yens , bei
lEHw . Fr . Btiss »,

Hebamme , Schwalbach. Str . 61,2 . St.

Damsu
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D. ;
kein Heimbericht, rein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer . Nancy (Frank-
reich), Uns Pasteur 36.

Vornehme Ehevcrmtttluitg
fisten  Weimer , Friedrichstr . 55,

Büro 1. Manges , gegr . 1W4.
"Heirat wl" viele vermög. Damen,

sowie 1 jüd. Kommerzienrat , SV I .,
1 jüd. Grotzkfm., 50 I ., 2 akt. Offrz..
40 u. 54 I ., Oberlehrer , 32 I ., zwer
Akademiker, 81 u. 36 I ., 6 Rentiers,
54—60 Jahre , Kaufl . usw Off . au
Postlagerkarte 64, Hauptpost.

Alleinsteh. best. Fraulern, , nette,
schlanke Erschein., zurzeit rn Mm,
sucht mit geb. gutsituiertem Herrn,
auch Witwer, in Korrespondenz zu
treten zwecks Heirat . Diskretrou
Ehrensache. Gütige Anträge uuter
A. 803 au den Tagbl .-Verlag.

Gasthofbesitzer
in Landstädtchen mit Sommerfrische
sucht zw. bald. Heirat mit vermag.
evang. Dame . Alter bis 30 I .,, welche
Lust z. Geschäft hat . in Verbind , zu
treten . Ernstgem. Angeb. mst Bild
unter A. 798 an den Tagbl .-Verlag.
Anonym zwecklos, Vermittl . verbeten.

Reelle Heirat.
Suche für meinen Bruder , Staats¬

beamt ., Sekretär , Gehalt bis 5500 M.
steig., Reserve-Offizier , kath., 29 J >̂
Sinn für alles Gute u. Schöne, paff.
Lebensgefährtin . Junge Witwe nicht
ausgeschlossen. Strengste Diskretion.
Anonym zwecklos. Offerten unter
A. 799 an den Tagbl .-Verlag._

Heirat!
Junger tücht. Mann , Ende 20er.

schuldlos geschieden, mit ein. Jungen
von 9 I ., Inhaber einer guten Wirt¬
schaft in einem Städtchen am Rhein,
sucht die Bekanntschaft eines tüchtig.
Mädch., evt. Witwe, mit 3—4000 M.
Barvermögen , zwecks Heirat . Off.
u. H. 732 D. Frenz , Wiesbaden . F42

KS«Äl. Schauspiele. Geschlossen.
Residenz-Theater . Geschlossene
Svlks - Theater . Abends 8.16 Uhr:

Im Dalles oder Der Ehemann als
Junggeselle.

Vperrtten -Theater Wiesbaden . 8 VSrr.
Die keusche Susanne.

Kurhaus . 4 u. 7.45 Uhr : Abonne¬
ments -Konzert . Gegen , 9 Uhr
abends : Auf der Naturbuhne hrnt.
dem Kurhausweiher zum ersten
Male : Der verzauberte Prinz.

Biophon - Theater . Wilhelmstratze 8
(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.

Kinephon - Theater , Taunusstraße 1.
Nachmittags 4—11 Ubr.

Odeon-Theater , Kirchgasse.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotrl -Restaur . Friedrichshof Marten-

Etablissement ). Tägl . : Gr . Konzert
Lafs -Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen. Täglich Konzert.
Rotes Haus . Kirchg. 76. Tagl . Konzer:
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

Landesmufeum „ astamscher Alter¬
tümer , Wilhelmstratze 24, P . I.
Geöffnet : 1. Avril bis 16. Oktober.
Sonntag 10—1, Montag bis Frei-
taa 11—Ä u. 8—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Nauger's Kunstsalon, Luisenstr . 4/9.
Aktuarius ' Kunstsalon. Taunusstr . 6.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Naffau. Sprech-
stundenplan für August 1912:

Eltville , RathanS : Montag , den 26.,
12)4 Uhr.

Flörsheim , Bahnhof : Montag , den
26., 91/4 Uhr.

Gehermrat Weyer in Wiesbaden,
Goethestr. 3, 1, welcher abweKselnd
mir Herrn Landgerichts -Präsident
a.  D . "Renckhoff die Sprechstunden
abhäli . ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - VersicherungSamt in
Berlin.

Arbeitsnachweis im Rathaus , uuen.t*-
geltst Stellenvermittlung . Dienst-
stunden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Münner -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
wirtschaftsgewerbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten,
Verkäuferinnen , ' Dienstmädchen,
Wasch- u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christl. Arbeiter-
Bereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

GuLPen-Anstalt des WieSb. Fräusn-
NereinS, Steingaff « 9 u . Scharn«
horststraße 26, tagst geöffnet mit
Ausnahme der Sonn » u. Feiertage.

Wiesbadener Verein für Sommer-
pflege armer Kinder . E. B. Sprech¬
stunde Mittwoch u. Samstag von
8—7 Äp, WkwsaLe9, L

Dt» Bibliotheken de?»' Bolkövilvunas.
SereinS stehen Jsedermarrn , zur De-
nuitzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schube «n der Lastellstr.)
ist geöffnet :' Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mitwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samsßsgs von 5 bis 8 Uhr;
di« Bibliothek 2 (in der Blücher,
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr.
DonrversbaM und Samstags von
&—8 Uhr ; du- Bibliothek L (in der
Schul« an der oberen Nheinstr .) :
Sonntags v. 14—1 Uhr, Donners¬
tags und San «tags von v bis
8 Uhr ; die Bu-lüothek 4 (Stein-
go.ffe 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Phl .-tjpp ° Abcgg-
Bibtiotbek si. d. Gutenlrergschule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 US,r.

Nvlkslcsehalle, Sellmundstraße 4Sf 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis i
u. 3—9% Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von OMs bis 1 Uhr.

Lichtluftbad, Atzelberg. Den ganzen
Tag geöffnet.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemrttelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Dotzheimer Straße 1 (Arbeitsamt,
Zimmer Nr . 5). ,

Verein Frauenbildung - Frauen¬
studium. Lesezimmer : Oranren-
stratze 15, 1. Bücherausgabe taglrck
von 10 bis 7 Uhr. Auskunr.tsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrrch,
Cheruskerstratze 9. .

Damenklub E. B. Oranrenstr . Io, 1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Fürsorgeverrin Johannesstift . E. B,
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . L-prech-
stunden Dienstag u . Donirerstag,
vorm, von 10—11 'Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr. .

Kathol. Fürsorge - Berem für strar-
gefangene und entlassene Frauen,
Mädchen u. Kinder . E . B. Bureau:
Rbeinstratze 52, P . Sprechstunden:
Jeden Morgen von 6—»101a Uhr,
ausgen . an Sonn - u. Feiertagen.

Verein für Kinderhorte . E. ^ -... Täg¬
lich geöffnet v. 4—7 Uhr. Mädchen-
Horte: 1. Nordhort , Stemgasse 4,
2. Westhort, Schule a. d. Blmchstr.,
8. Berghort , a. d. Schulberg , 10;
Knabenhorte : 1. Blücherhort , rn 0.
Blüchcrschule, 2. Ludwig u. Dostlde
Deneke-Hort , in d. Lehrstr .-Schule,
8. III . Knabenhort , in der Lorcyer-
schule. Hilfskräfte zur Mitarbest
erwünscht. ^

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Norklir. 4, L
Sprechst. 3—12. 2—7 Uhr. .

Zentralstelle für Krarkenpslegerrnnen
des ÄrbeitSnachweiscs für Frauen.

. Abteilung 2 (für höhere Bertyei
rm NathauS . Geöffnet von f-o9 bis
V21 und 143 bis V,7 116 t.

Verein staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und HeilgehUfen
Zentralstelle für kostenlose Aus
fünfte . Jos . Kuhst Weber«. 44, e
Geöffnet Mittwochs von 12—1 unr
Z_ 4 XII t.

Gemeinsame Ortskrankenkaste. Melde-
. Lelle: Llücherstratze 18.

Aug.-Viktoria - Stift , ^ Handarbeits¬
kränzchen SVs  Uhr , ber Frau Rrtter
Unter den Eichen.

Turn - Verein . Abends 6—7 Uhr.
Turnen der Knaben°W >tNluW i,
8—10 Uhr : RiWMtrtrnen der
aAäven Turner u. Zöglinge.

Wiesb. Fechtklub. 8^ 10 Uhr : F -cĥ n-
Turngesellschaft. 8.80 bis 10 Uhr.

Turnen der Männerabteilungen.
Stolzescher Stenogr .-B. E. V. Stolze-

Schrev. 8.80 Uhr : UrbUMsabend.
M.-Turnverein . 8.30 Uhr : Kur ûrn.
Kneivp-Berein . 8.30 Uhr : Nerfammst
Stenograph .-B. Gabelsberger . E. B.

8.30—10 Uhr : AnfängemAurfus.
Christi . Verein jg. Männer . E . B.

8.80 Uhr : Turnen.
Mfesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:

ProM der Mandolrnen -Abterlung.
Ev. ArbeMer-B. 8.30: Ge,angprost-
Gesangverein Miesbadener Mänrer.

Klub. Abends 8.8N. Uhr - Probe.
M.-Ges.-B. Cacilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverern Hilda . Probe.
Sängercher Wiesb . 9 Uhr : Gesangpr.
Schnbert -Bund . 9 Uhr . Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommrs von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . MdL.

Klock9: Vereensabeüid.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey,

9 Uhr : UebungSabend.
FortbildnngSgruppe Stolze - Schrey.

Diktnt -Uebungen abends 9—10 Uhr
Athletiksport - Klub Athletra . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Radf .-Berein v. 1904. Saalfahren.

Personen:
Waldemar Holstein, _.

vr . mcd. . . . . Mry DauSck.
Ilona , dessen Frau . Ella Wilhelmy
Gottlieb Juckten,

Lederwarenfabrikant, _ . .
Waldemars Onkel. M«r Ludwig

Erich Hamann, . . , ^
Dr. chem. . . . Richard Bauer

Ruth Marhsff, Juchtens
Mündel . Clotilde Sutten

Eddi Hoff, Maler . Ottomar Bloß
Riccardo Salvini.

Direktor des Kabarett
»Salon d’or“ . . Emil Rome»

Straubberg . Jnstizrat Adolf WMiann
Henriette. Dienstmädl

chen bei Holstein
Karl Semmelmann
Ein Knabe . . . .
Frau Kunze . . . — ••
Ein Redaklvnsbeamter C. Bergschwenger
Ein Mmt -r der Orts - ^ m x

krank-nkaffe . . . Hnnz Berton
Ein Briefbot- . . . Karl Frer
Ein Schutzmann . . Fritz Sturmer

Ort der Handlung: Berlin.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Murg. Hamm
Mrl Gractz
Alfred Hofsmann
MagdalenaStoff

Versteigerung deS Wohnhauses mrt
■ Hofraum usw. hier , Bahnhofstr . 9,

an Gerichtsstelle, Zimmer 60, vor¬
mittags 9 Uhr. Kgl. Amtsgericht,
Abteil. 9. (S . Tagbl . Nr . 3oo,

Versteigerung des Wohnhauses mit
Hofraum usw. Sallgarter Str . 8
hier , an GeriÄtSstelle, Zimmer 60,
vorm. 9.15 Uhr. Amtsaerrcht 9.
(S . Tagb !. Nr . 351. S . 7h

Verfteigerung des, Hofraums , Wu-
helmstratze zu Schierstern, an Ge-
richtsstelle, Zimmer 60, varmritago
g.80 Uhr. Könial . Amtsgericht 9.
iS . Taabl . Nr . 368. S . 7.)

Uolks -Lheatee.
Freitag , den 23. August.

Kum ersten Male:
SS^ SSssss. oder: „Der Ehemann

Schwank in 3 Wen von Maj Jüia.

GPerMstt - Theater
Mreshade « .

Freitag , dm 23. August.
Zweites Gastspül Alm « Sarrur:

Ire Keusche §ufmmu_
Operette in 3 Akten nach dem Franzos,
vi G. Okonkowski. Musikv. I . Giloert.

Personen:
Baron Conrad des

Aubrais . . . . Enni Nothmann
Delpbine, seine Frau Martha Krüger
Jaquelinei deren Else Müller
Hubert l Knlder Hans Kugelberg
Rens Boislurette . Mcrtz-Lüdemann
Pomare'. , Parfüm-

fabrikant . . . . HrmS Werner
Susanne, seine Frau " t *
Charencey, Privai-

gelehrter . . . . MaldeN - Deutsch
Rose feine Frau . . Mary Mcinner
Alcri» Oberkellner . Hz. Wmdenhöfer
Emile. Pikkolo. . . Atax Bernh .irdt
Mariette, Kammer-

sungfcr . . . . Roscl Baro tl
Vivarel . Herrn. Cbnnier
Godet . Willi Rücker
Baillasou . . . . Philwv Möa.ner
. . Martha Roth
Polizeikommissar. . Hans Degrach
Herren und Damen der Gesellschaft,

BLllgäüe, Professoren, Studenten.
Ort der Han' luug : 1. und 3. Vkt im
Hause des Baron des Aubrais. 2. Akt

im Ballhaus Monlin rouge.
* * * Susanne : Alma Saecur a. G.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 107* Uhr.

Heute

DÄMsrlkapsllM - Konzertim
Ml MM .MLBM

li  Kvhans zhWiesbadea
Freitag, 23. August, rorn». II tThr.

Konzert des städtischen Kttrorehcstors
in der Kochbrnnnen-Ar.Uga.

Leitung: Herr Konzortm. W. Sad«ny.
1. Ouvertüre zur Operette „Die scheine

Galathde“ ron F. r.  SnppA
‘4 Anbada Printaaiere von L*co* W
i.  Wiener Bonbons, Walzer v. Straus».
4. Czardas von P. Miohiels.
5. Potpourri aus der Operette »Der

Obersteiger“ von C. Zeller.
6. Freikugeln , Galopp von Job. Strauss.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kn rka pellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „SohSn Annie*
von W. Cöoper.

2. I . Finale aus der Opar „Faust “ von
Ch. Gounod.

3. Särabande in H-moll von J . Bach.
4. Frauen Lieb' und Leben, Walzer

von F. v. BI011.
5. Ouvertüre zu „Turandot “ v. Lachner.
6.  Yilja -Lied aus der Operette „Die

lustige Witwe“ von Fr. Lehär.
7. Phantasie aus der Oper „Eigoletlo*

von G. Yerdi.
8. Turner-Marsch von Muth.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Die Felsen¬

mühle“ von G. Reis-iger.
2. Hondo a capricoioso, Op. 14 von

Fr. Mendelssohn.
3. Es blinkt der Tau, Lied v. Rubinstein
4. Phantasie aus der Oper „Don Juan“

von W. A. Mozart.
5. Ouvertüre zu „Piezioaa“ von Weber.
6. Ballettmusik aus der Oper „Del

Prophet “ von G. Meyerbeer.
7. Aragonaise von J . Massenet,

Gegen 9 Uhr abends auf der
Naturbühne hinter dem Kurhaus weihen

Zur» ersten Male:
S9er vrrsanherte BVriasz«

Musikalische Märohenpantomime in
4 Bildern von 0 . Höser.

Programm:
I. Teil : 1. Ouvertüre zur Operette

„Prinz Methusalem“ von J . Strauäs.
2. Tanze : a) Adagio von Lassen, b)
Hochzeitsständchen von Klose, c)
Die beiden kleinen Finken v. Kling,
d)Fi'ütilingsstimmen, Walz. v.StrausS.

II . Teil. 8. Ballett - Suite von Popy.
Entree—Mazurka —Pizzioatti—Yalse
lento—Galopp.

„Der verzauberte Prinz“. 1. Bild:
Liebes liiek. Dos Zauberers Plan.
2. Bild: Einsam und Verlassen. Hoch¬
zeit zug. 3. Bild : Die verzweifelt«
Kö ig Tochter. Der Fee Prophe-
Ziihung. 4. Bild: Im Reiche der Elfen,

Personen : Die Königstochter. Der Prinz:
Der Zauberer. Des Zauberers Sohn.
Die gute Fee. Die Königin dai
Elfen . Ritter und Edelfrauen
Knappen, Elfen.

Mitwirkende: 16 Damen u. 10 Herren
unter Leitung der BaliottmeisteriB
des Mainzer ßtudttheater * Fs«
H»leae Bkuüauü,
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Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu-
faktnrwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism.-Ring2 zu verini Näheres
«üLUni -r , Dotzheimcr Str . 43.

R11150
MMWWIMkrMMSMMWSW WMMMMMW!

Greßee Laden
mit 2 oder 3 Zimmer sofort oder spät,

zu vcrm. Näh. Totzheimer Straße 96,
2. Sto ck, von 10—2 und 3 - 7 Uhr.
MgMM Eec WertzMe

per sofort oder später zu vermieten.
^ F riedrichstr. 8. N.  b. Hausmeister. 2143

SWMdcii'SfJS
Laden,

ca. 30 Qmtr ., hell, 2 Schaufenst., mit
«der ohne Wohn., sof. zu vermiet.
Kleine Kir chgasse3. Näh. Laden.

WEBiiMBBIM HiBaaHWI

Für Friseure!
.Heues Laden , 8x5 ' /- Mtr ..

Schützenhofstr., neben Wests. Hof.
p. 1. Januar 1913 zu vermieten
Langgasse 14, Laden.

2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Rat
Knllmann , Lnisrnplatz 1. 2146

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver-
mietcn. Näh. Porkstraste 29, 3 links,
und Mauritiusst r«ße 7, Part . F352

Laden
mit Ladcnzim. u. Geschäftsräumen preir-

wert zu vcrm. Mo ritzstr. 22,1. Et. 2096
Ecklaveu

Schwalbach, Str . 47, Ecke Mauritiusstr .,
6 Schaufenster , Sout ., zum I . Okt. zu
l ernt., evt l, geteilt. Näh. 2 if-3. 21 h5

Laden,
hell und geräumig, zu vermieten. Näh.
_ bei iPi ». Wilhelmstr . 4, 1737

nt. Sons., gr., hell, Marktstr.32
-Oklvlit (Hotel Einhorn)p.sof. od. sp.

zu verm. Näh. Bachmnherstr. 8. 2145

hörrer Laven , Langgas,s,
4.5 Mtr .. p. 1. Jan . 1913
rm. Langgasse 14, Laden.

Mem \\i  DlmOMOn.
für eine Brotfabrik sehr geeign., ev.

mit Laden ; Laden für Metzgerer,
auch für anderes Geschäft geeign.,
zu verm. Räh . b. Hausverwalter,
Kiedricher Straße 12. R16276

r Läden r
Lager - und Büro -Raum — erst«
Kurlage — zu vermieten.

.ku liu , Lll,t » dt , Sti eh lst». 12.

Metzger-Laden
Scharnhorststratze 7,

mit Wohn- und Geschäftsräumen,
derzeit von Herrn I . Bill benutzt,
v. 1. Oktober zu vermieten . Näh.
bas, bei Mayer , 2 Tr.  F354

Metzger-Laden,
Ecke Zietenring u . Waterloostraße 2,

mit gr. Wurstküchc, elektr. Kr. u.
L., cv. wird neuer Maschinenbetrieb
eingerichtet, mit gr . Wohnräumen
u. reich!. Zubeh., neu hergerichet,
per sof. ooer später billigst zu vm.
Näh. Waterloostraße 4. Part r .,
od. Bleichstr. 47, Bur . Hof. 814263

ft. liefe
mit oder ohne Wohnung , sofort oder

später zu vermieten . Näh. Bork-
stratze 29, 3 l., Gräber.  F352

Konditorei.
Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Näh. beim
Hausverwalter Holz, daselbst. 2161

Millen und Häufte.

Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmcr , reich!. Neben-
räume , schöner Garten mit Aus¬
gang . nach den Kuranlagen auf
1. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat vr . Loeb,
Nikolasstr aße 20. 2349

NerotaKLaae.
Schöne Villa , 12 Zimmer,

4 Kamm. re. — Garten — Gas
u. elektr. Licht, für Mt . 4880
(statt Mk. 6660) zu verm., ev.
auch geteilt. &

&_ <». Kngfl . Adolfstr.̂ ._ ^
Pfeöfelonle lisenfeii

Landhaus zu vermielen 0. zu verkauf.
Näh. Eigenheimstraße11. _ 2721

Auswärtige Mahnung-».
Rn Biebrich a . Rhein

vis-a-vis der Herz-Jesu -Pfarrkirche,
in der Villa Huürrtine ist e. schöne
AZimmertvohnnng
im Parterre zu vermieten . Mit¬
benutzung von Garten , Hof, offene
Veranda , elektr. Aufzug u. Diele.
Preis 800 Mk. jährlich. Gesunde
freie Lage. Näheres daselbst.

Möblierte Wohnungen.
Moritzstr. 37, 2 1.,

Wdl. WWW, KÄ8
geteilt, zu vcrm. Mainzer Straße 50.

MdL. Wohn. m. « che
b. Krauzvl . gelegen, ganz od. geteilt
billig zu vm. Adr. i. Tagbl.-Verl. 8s

Möblierte Zimmer » Mansarden
_ etr ._
Bismarckring 16 schön möbliertes

Zimmer z>t vermieten . 816660
WMUK K. 2, UM.
gut möbl. Zim . m. 1 u. 2 Bett , sehr

vreisw . zu verm. Auf W Pen ;.

Frierrichstr . 38 , Vdh. 3 r., sch. möbl.
Zim mer an best. Herrn  zu vermieten.
cttelbeckstraße 17, 3 r ., b. Rehmann,
m. schön. Balkonz. an nett . Irl , b.

Nikolasstraße 8, 2, möbl, Zim. mit
2 Betten , mit oder ohne Pension.

Rbeinganer Straße 28 , Part , lks.,
schön möbl. Zimmer zu verm ieten.

Wcsteudstratze 19, Part « lks . gut
möbl. Zimmer.

Dauermieter!
Schönes Balkonzimmer nahe Wilbflm-

straße zum 1. September an besseren
Herrn zu verm. Dela speestraßc8. 2.

Schön möbl. Zimmer , in best. Hause,
ruhige Lage, Morgenfonne , erste
Etage, per 1. Sept . zu verm. Ecke
Emscr und Hellmund straße 58.

Möbl. Zimmer
mit Schreibt., Spiegelschr. Jabnstr . 3, 1.
2 g. möbl . Zimmer nach dem Garten

bis 1. Sept. zu vcrm. Preis 25 Mk.
monatlich. Karlstraße 18, Part.

Hübsch möbl. gr. Zimmer zu ver¬
mieten Oranienstra ße 25, 1.

Zwei schön möblierte Doppel-Zimmer,
3. St . r . m. Frühst . preisw . zu ver¬
mieten . Pracht «. Aussicht. Taunus-
straße 1, Berliner Hof.

Elegant möbliertes
Wohn- tt. Schlafzim.
an älteren besseren Herrn zu verm.
Off, unter v . 848 a. d. Taabl .-Verl.

An 2 beff. Geschäftsfräuleins zweiSchön möbl.Zimmer, event. mttZcns., in g. Hause zu verm. Off.
u. K. 349 an den Tagbl .-Berlag.

Danemietcr L"
Pensions-Villa (Kurviertel). Zimmer
mit voller Verpflegung inkl. Heizung
u. Beleuchtung 160—L00 Mk. monatl.
Gefl.Off. u. L. k>. 49 . 343 Tagbl.-Verl.

geev*  Zimmer und Mansarden etc.

Adolfshöhe.
in Billa mit groß , lllarten sch., große,

leere Zim., Bel-Et ., m. Veranda,
zu verm. Haltest, d Elektr . Gefl.
Off . Wiesbadener Allee 94.

Keil er, Rrmiftn, Stallungen  etc.
Adolfstraße 8 großer Weinkeller, mit

Aufzug u. Bureau -Räumen , per
sofort zu vorm. Näh. daselbst oder
88. Sauerborn , Wörthstr . 8. 2154

Bahnhofstraße 2 ist ein ca 400 gm
großer , ungef. 150 Stück fassender,
mit Kreuzgewölbe gebauterWeinkeller
auf 1. Okt. zu verm. Anzus. von
8—1. N. zu erfr . Bahnhofstr . 1, 1,
od. Nr . 2, P „ Torfahrt lks. 2934

Sta llung zu vermieten
Adl erstratz « 17.

Gr. Weinkeller**-•"*>7‘N. Stb .3.2155
mit Betriebsräiimcn

^tUUtUU zu v. Albrcchtstr. 44.
Bierkellcr, evt. mit Wohnung , zu v.

Göbenstraße 19, im Bnr. Hl3080

Gr. Merfefer
0. sp . zu vermiet.

MWKWHW
Kinderloses Ghepaar
sucht Wohnung , worin ungestört
musiziert werden kann (sonnseitig,
in vornehmer Lage), per sofort oder
Oktober, zum Preise von 2000 bis
2400 Mk. Jahresmiete . Gewünscht
werden 7 Zim . mit Zubehör, event.
Zentralheizung . Zuschrift, an I . S .»
Pension Krank, Leberberg.

, essere FamilieS in Villa oder Landhaus3—6-«er -Wohnung, gesunde freie L.,
nächste Umgebung Wiesbadens . Off.
u. A. 802 an den Ta gbl.-Be rlag.

Gesucht zun , 1. Oktober
4—5-Zim.-W., Pari ., für Wohn- u. Ge-
schäftszwccke in nur gutem Hause. Off.
mit Preis unier Postlagerkarte No. 42,
Posta mt 3. _ ____ _

Gut niillertes Jiitet
in der Nähe der Kirchgasie für den
1. September gesucht. Offerten unt.
A. 801 an  den Tagbl .-Verlag._Gesucht
2 oder 3 elegant möbl. Zimmer , be¬
vorzugt Umgebung des Kaiser -Fried-
rich-Rings und der Adelheibstraße,
Stall , für 1 Pferd u. Remise im
Hause oder in nächster Nähe crw.
Offerten unter F . 349 an den
Tagbl.-Berlag . _

Cill| Ut M ÜHSMttS
wünscht für nachmittags auf 2—3 Std.
2 —3 mal in der Woche ein gemütliches
Zimmer für geschäftl. Arbeiten. Offerten
unter M. an  den Tagbl.-Verlag.

Kleinere Part .-Wohn., evt. Lade»,
für Bureau geeignet,
zu mieten gesucht. Offerten unter
K. 347 an den Tagbl .-Berlag ._

Weinkeller
für 30 bis 40 Stück Wein im Rhein-
gau oder Wiesbaden zu mieten gef.
Auch kaufe ich gute Lagerfüffer. Off.
unter S . 349 an den Tagbl .-Berlag.

Fremden -« krtfow

faniilien-Pnifen irnnipir.
Billa Emfer Straße 15 «. 17.

Altrenommiertes Haus . Vorzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät ._ Alle Bäder . Telephon 3613.
Pension Holzmanu,
Telephon 3991. Karlstraßc 35, 1.

Möblierte Zimmer mit u. ohne
Pension , Mittag - u. Abendtisch, auch
üb. j >ic Straße . Anerk. vorz. Küche.
Pension VMa' Bristol,

Mainzer Straße 46. Telephon 1614.
Eleg. möbl. Zimmer mit u. ohne

Pens . Dauermieter ermaß . Preise.
Elektrisches Licht.

Ze ntral - Heizung. Bäder.  Garten.

Augen. Heim f"|mTC
in gutem Hanse b. kl. Fam . Schönes
Wohn- tt. Schlafz. leer ob. möbl. Off.
erb. u. W. » Äs an den Tagbl.-Verlag.

Dambachtal 23 t Neuberg 4.

Einküchenhaus,
- — Haus Dambachtal, -—

neuerbaut in . all . Komfort , möbl.
tt . unmöbl . Zimmer 11. Wohnungen
im Absdiluß nt . Privatbad . Nähe
Kochbrunnen tt. Wald , in .gr .park¬
art . Garten , verbindet Luft • und
Badekur . Preiswerte u . nsuseit-

lidiste Pension  am Platze.
Sta ub- u , nebelfr . Wintera ufenih.

Suche für ein 10jähr . Mädchen,
event. noch für einen 6jähr . Jungen,

gute Pensio«
mit Jamilien -Anschluß. Um genaue
Angaben wird gebeten. Offerten u.
P . 345 an den Tagbl .-Verlag.

Jeder lieter
. 6rlane #dia Wohn « ne 8UBtea de»Haas*n.ömnfltiesltzer-VBreins

B5.
desohäftutelle : Luisentlreisa 19.

Telephon 439. x 37g

«SS?
Königlicher Hofsp&iteur

'ettcnrntrycj?
S ( adl -I Tnmige.

U ebersiedelun gen
von und nach auswärts.

Aufbewalirungen
für kurze und längere 2Seit.

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen*
■chatten , üuesteuern etc . etc.

Bnrcan:

Wohnttttgs -Nachrveis-
Bttrean

Lionk Cie..
BavnÄofftrdke 3.

Telephon 788.
Grösste Auswahl von Dliet- und

Kaufobjckten jeder Art.

Geld-md)mmobilien-Marv der Wiesbadener Tagbiatts
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilieu-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zeile, bet Aufgabe zahlbar. ^ -^ -̂ - -- -- -.- -- - - -̂ - 7..- -- -.-

Kapitalien -Grsnche.

NkWZ  MWlk
8u gutem Geschäft gegen absolute
Sicherheit und hohe Zinsen ? Off.
unter P . 347 an den Tagbl .-Verlag.
10 .800 Mk . auk sichere 1. Hypoth.

gesucht . Näh . Tasbl . -Verl . Uv
52,000 Mk. auf 1. Hypothek in

Wiesbaden auf Okt gesucht. Offert.
U, H. 347 a« den Tagbl .-Berlag.

Imm obiiieu- Mr 'aiinfr.

tzlnswilieu-Uillti,
iLandesbenkmalizu vcrk. oder zu verm.
Architekt El. «di -üo » , Wiesbaden.
Bahuyssstraste 4. Telephon 6472.

Prachtvolle Billa zu verkaufe » .
In Wiesbaden , an schönster und

bequemer Billenstr. geleg., ist eine massiv
u. schön gebaute, ganz' mod. Villa mit
8 grosen u. 2 klein. Herrsckaftszimmern,
4 Dachstockzim., Bach Küche, Zubeh., m.
Zentr .-Heiz., Gas u. elektr. Licht versetz,
u. einem hübschen gr. schattigen Garten
dabei, zu einem autzerordentl. bill. Preis
zu verk. Das Grundstück ist schuldenfrei.
Bitte brieflich anzusragen u. W . » » S
an den Wiesbadener Tagbl.-Verlag.

Hschfeine Billa,
Biebrrchsr Straße,

10 Zimmer , reichl. Zubehör, moderne
Einrichtung , vermietet, zu verkaufen
oder gegen Grundstücke, kleine Villa
oder Hypothek zu vertauschen. Bar
kann zugezahlt werden. Offert , unt.
G. 339 an den T agbl,-Ver laL

Cillsamllicu-Billa
(Nähe Landesdenkmal ) zu verkaufen.
Näheres S iegfriedstraße 4. __

Kl. Landhaus , Nähe Wiesbadens,
mit schön. Obst- u. Gemüsegarten
fortzugshalber zu verkaufen. Näheres
im Tagbl .-Berlag . S«

Zu verkaufen:
Billa, Leberberg1.
KellkittGelkzellheitÄiiils.

Schnell entschloss. Käufer ist Ge¬
legenheit geboten, eine mod. Villa
wegzugshalber weit unter Preis zu
erwerben . Umgehende Antwort unt.
B. 347 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Eltville a. Rh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim ., m. reichl, Zuü., elektr.
Licht u. Zentralheiz ., Obst- u . Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martrn Müller , Architekt,
Eltville a. Rh., Schwalb, Str . 16a.

Poringl RMenfeus%
in bcd. Hanvels -Grotzkadt , mit Â
Mk. 125,000 Guthaben bei^
5 °/» Verzinsung de« gauzcu ^?

^ .« anfpreifeS noch Mk . 8000 ^
netto Uederschutz lass., gcg. erstes'

^Sod . gute S« Hypothek zu ver-^
^ kaufen. Berkäufer zahlt bisE^
#iH . 80,000 bar heraus.
% «»- E» Sol , Adolfstr. 3. \

Vornehme
Billa,

15 Minuten vom Bahnhof Neuenahr,
Park , Gemüse u. Obstgarten , kleine
Waldparzelle , 13 Zimmer , Gesamt-
große über 6 preuß , Morgen , 1 Hekt.,
63 Ar, wegzugshalber sehr billig zu
verk. Besitzer ist für Selbstreflek¬
tanten bis Montagabend Nassauer
Hof zu sprechen._ __ _ _

4ft. Wohnhaus
mit Fabr .-Geb., in Mainz , 50,000 M.
unter Taxe abzugcben, od. in Tausch
gegen Billa oder Etagenhaus in
Wiesbaden . Offert , unt . I . 733 an
D . Frcnz , Wiesbaden . 1742

Milchgeschäft
im Dillkr., tagt . 200 Ltr . Umsatz,
event. mit neuem muss, 2st. Wohn¬
haus weg. anderw. Untern , zu ver¬
kaufen. Offert , u. F . M. B. 520 an
Rudolf Vlosse, Frankfurt a. M. F138

Kleines Hans,
bestehend aus zwei Läden, 6 Zim.,

Mausard . u. Küche, Michelsberg,
zum 1. Okt. zu verk. od. zu verm.
Näh Hausbesitzcrverein ._ F376
Herrlich am Walde gelegene

viöen-vauplStze
preiswert zu verkaufen. Näh. 4lrtl »u»
Molle , Eichenwaldstraße 58.

Immobilien -Kaufgrsuchr.
. . Grundstücke,

Rabengrund » Fasanerie , Enten«
Pfuhl , Aukamm , Zweivörn , zu
kaufen gesucht » JinHu « jUiatad «,
Rieylstr afl« 12. __

ImMnirilien jm»extansche «.

Herrsch. Billa
mit gr. Garten u. allem Konfort zu

vertauschen
gegen ein Objekt in Wiesbaden.
Gute Jagd kann mit übertragen
werden.

H. Gcrberding,
Wittenberge , Bezirk Potsdam,

TXx:0 :̂ x3crTXXzxrxrxxxxixxxxxx:sx:rxxJxrxrxTxxxrxxxr5anxxxxxxxxxrrrxx7:
H

’ LSCHELLENBERG ’ISSSj
HOFBUCHDRUCKEREä j
WIESBADEN , LANGGASSE 21 !
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI, i

^̂ aarxx xxro ^xiixcxxrxxxrr gg

ü HERSTELLUNG VORNEHMER
DRUCKSACHEN ALLER ART.
ILLUSTRIERTE KATALOGE,
WERKE , PREISLISTEN ETC.

Ml
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eigen des
Bekanntmachung.

Um Angabe des Aufenthalts folgen,
der Personen , welche sich der Für¬
sorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen , wird ersucht:

Der Dienstmagd Anna Baum , geb.
* am 2. Oktober 1884 zu Wisper,

des Büfettiers Mbert Berger , geb.
«mn 25. 2. 1873 zu Feueribach,

des Schlossers Georg BerHost gM.
am 20. 8. 1871 zu Wiesbaden,

Sjeie. lÄdigen Emma Best, gsb. am
35. S. 1888 zu Badenl-Daiden,

des Taglöhners Franz Beuch, geh.
am 22. August 1867 zu Praun¬
heim, „ ,

ib«§ Taglöhners Johann Bickerl,
geb. am 17. 3. 186v zu Schlitz,

der ledigen Dienstmagd Karoline
Bock. geh. 11. 12. 1864 zu Weil-
münster,

hes KesselschmiedsEmil Bohl, geb.
am 11. Juni 1878 zu Breslau,

der led. Dienstmagd Anna Bon-
garh , geb. am 4. 3. 1887 zu
Mainz,

der led. Antonietta Bruisma , geb,
am 9. 10. 1888 zu Grasenhage,

des Buchhalters Karl Buch, geb.
am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim,

des Taglöhners Peter Decker, geb.
am 22. 1. 1874 zu Bielefeld,

des Taglöhners Albert Dietrich,
geL. am 24. 11. 1870 zu Gräfen-
'Lvrnau,

des Taglöhners Robert Ewald , geb.
am 80. Juli 1874 zu Posen,

des Mühlenbauers Wilh . sahh,
' geb. am 9. 1. 1868 zu Oberosf-

leiden,
des Taglöhners Max Gaebel, g>eb.

am 22. 6. 1876 zu Bri -eg,
des Metzgers Georg Gilbert , geb.

am 24. Oktober zu Wiesbaden,
der Reisenden Rosine Göbel, geb.

cmi 25. November 1891 zu Wies¬
baden,

der geschiedenen Ehefrau des Albert
August Gotthardt , Susanne , geb.
Leinickel, geb. am 29. Januar
1873 zu Germersheim,

beK Fuhrmanns Wilhelm Gruber,
geb. 27. 5. 1864 zu Eschen-hahn.

des Zimmermädchens Katharina

der ledigen Anna Schneiderreit,
geb. am 27. Dezember 1881 zu
Ablau,

des Kutschers Max Schönbaum , geb.
am 29. Mat 1877 zu Ober¬
dollendorf,

der Witwe des Heinrich Schwarz,
Auguste, geb. Heuß, geb. am
18. Juni 1875 zu Hochheim,

des Taglöhners Wilhelm Urban,
geb. am 3. Dezember 1872 zu
Würges,

des Johann Veite, geh. am 31. 7.
1372 zu Karlsruhe,

des Tagl . Christ. Vogel, geh. am 9.
9. 1868 zu Weinberg,

der Elise, gen. Lucia Völker, geb.
am 3. 3. 1882 zu Marburg,

der Büfettiere Marie Weischedel,
geb. am 8. « ept . 1864 zu Mainz,

des Taglöhners Karl Wetzel, geb.
am 9. November 1863 zu Hor¬
hausen,

des Taglöhners Friedrich Wilke,
geb. am 9. August 1882 zu
Neunkirchen,

des Agenten Michael Wirth , geb.
am 16. 3. 1854 zu Geroda.

Wiesbaden » den 15. August 1912.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Grünling , geb. am 26. Septem¬
ber 1882 zu Dürmersheim,

der Klara Hermann , geb. am 81.
März 1889 zu Wiesbaden,

des Josef Hundler , geb. am 9. 11.
1881 zu Görsroth,

des Bureaugehilfen Karl Jöst , geb.
am 27. November 1889 hier,

des Taglöhners Karl JunSer , geb
am 5. 12. 1878 zu LimDach,

des August Keim, geb. am 29. 5.
1873 zu Bierstadt,

der Reisenden Else Kirchner, geb.
am 22. April 1889 zu Stuttgart,

des Schlossergöhilfen Wilh . Klees,
- geb. am 1. 2. 1878 zu Bessenbach,
der ledigen Anna Klein , geb. am

25. 2. 1882' zu Ludwigshafen,
des Kutschers Ernst König, geb. am

30. 9. 1883 zu Wiesbaden,
des Schuhmachers Wilh. Krüger,

geb. am 27. 2. 1864 zu Kirn,
des Taglöhners Josef Kubicki, geb.

am 5. März 1873 zu Gneseri,
des Albert Küppers , geb. am 17. 12.

1865 zu Königswinter,
des Christian Küster, geb. am 7. 1.

1875 zu Düsseldorf,
des Glasreinigers '- Heinrich Kuh¬

mann , geb. am 16. 6. 1875 zu
Biebrich,

der Plätterin Anna Kusack, geb.
am 1b. 10. 1876 zu tsommin.

des Kürschners Otto Kunz , geb. 6.
9. 1883 zu Aussig,

des Reisenden Bruno Leißner , geb.
am 23. 11. 1866 zu Rausse,

des Taglöhners Adolf Lewalter,
geb. am 19. September 1873 zu
Weinbach.

des Tapezie vergeh ilfen Wilhelm
Maybach, geb. am 27. 8. 1874 zu
Wiesbaden,

der led. Ludiska Marschall, geb.
34. 11. 1877 zu Bauerbach,

des Taglöhners Karl Müller , geb.
am 17. 10. 1868 zu Mayeu,

der Dienftmagd Katharine Müller,
geb. am 9. Januar 1889 zu
Laibach,

des Taglöhners Jakob Munmcker,
geb. am 2. März 1879 zu Bieb¬
rich a. Rh.

des Rhabanus Nauhermer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel,

des Kaufmanns u. Kellners Her¬
mann Nestle, geb. am 5. Dez.
1852 zu Mainz,

des Taglöhners Philipp Neumann,
geb. am 26. April 1871 hier,

das Kaminbauers -Wilh . Reichardt,
gab. am 26. 7. 1853 zu Aschers-
leben, „ ..

des Tapezierergehilfen ,Otto Rech¬
ner , geb. am 3. Mürz 1885 zu
Altenau,

des Taglöhner Karl Meck, geb. am
4. September 1887 hier , und
dessen Ehefrau Karoline , geb.
Domas , geb. am 10. 3. 1892 hier,

der ledigen Bertha Rühmling , geb.
20. Mai 1894 zu Neuwandrum,

des Taglöhners David Ruwedel,
geb. am 31. Jan . 1851 zu Wisper,

des Wilhelm Schilling , geb. 18. 11.
1866 zu Wiesbaden,

des Installateurs Heinr . Schmiedet,
geb. am 17. 3. 1872 zu Krotzingen,

des Fuhrmanns Kmol Schmidt,
geb. am 24. 5. 1856 zu Colmar
wt Elsaß,

der leb. Karoline «chvrfler , geb.
20. 3. 1879 Zu Weilmünstxr,

Bekanntmachung
betr . Anfuhr von Brennmaterialien

(Kohlen, Koks, Briketts , Holz).
Es ist öfters beobachtet worden, dass

Kohlenfuhrwerke auf die Bürger¬
steige aufgefahren sind, um so be-
yuemer an den Einwurfschächten der
Häuser die Kohlen pp. abzuladen.

Die Fuhrleute machen sich hrer-
durch wegen Zuwiderhandlung gegen
die Vorschriften der Straßen -Poli-
zeiverordnung vom 10. Oktober 1910
strafbar und die Kohlenverkaufsge¬
schäfte, welche die Brennmaterialien
ins Haus zu liefern haben, können
bei Beschädigungen am Bürgersteig
(Bordstein, Gußasphalt ) für den ent-
standenden Schaden haftbar gemacht
werden.

Die Bestimmungen genannter
Strassen - Polizeiverordnung , welche
für Anfuhr von Brennmaterialien
hier in Betracht kommen, lauten:

8 30. Auf den Bürgersteigen und
den sonstigen für den Fußgänger¬
verkehr bestimmten Wegen ist es ver¬

1. zu reiten , mit Handkarren , Fahr¬
rädern , Kinderschlitten oder Fuhr¬
werken jeder Art zu fahren , Strassen-
handel zu treiben , Zugtiere oder
Schlachtvieh zu führen oder zu
treiben , den Verkehr durch Stehen¬
bleiben oder durch gewerbliche Ver¬
richtungen zu hemmen und Gegen¬
stände. welche durch ihre Form,
Grösse od. Beschaffenheit die Vorüber¬
gehenden zu belästigen oder zu .ver¬
letzen oder zu beschmutzen geeignet
sind (z. B. Körbe. Eimer , Fleisch¬
mulden , Bretter , Handwerksgeschirr)
zu befördern,

pp.
8 15. 1. Das Abladen von Brenn¬

materialien und Haushaltungsgegen-
ständen auf die Straße ist nur zu¬
lässig, wenn bei dem Hause des
Empfängers eine zu einem Hofe oder
anderen geeigneten Räumen führende
Einfahrt nicht vorhanden ist. Auch
müssen diese Gegeüstande alsbmd
nach der Anfahrt von . der Straße
entfernt werden. Die benutzten
Straßenflächen sind sofort zu
reinigen und insbesondere die durch
Kohlengrus und dergleichen be¬
schmutzten Stellen mit rernem Wasser
abzuspülen.

Stadt . Säuglings -Milch-Anstalt.
Trinksertige Säuglingsmilch , du

Tagesportion für 22 Pfennig , erhalt
jede minderbemittelte Mutter auf
das Attest jedes Arztes m Wiesbaden.

Abgabestellen ünd errichtet:
1. in der Allgemeinen Poliklrni . ,

Helenenstraße 21,
2. in der Augenheilanstalt . für Arme,

3. ^ CHristlEen Hospiz, Oranien-

4. in dem Hospiz zum heil . Geist,

PfiSf IW «« , 9*
endstraße 36,

6. in der Drog . Spielmann , Scharn¬
horststraße 12, _ ■

7. in der Kaffeehalle, Marktstr . 13,
8. bei Kaufmann M. Rathgeber,

MoriPstrasse 1,
. 9. in der Krippe, Gustav - Adolf¬

straße 20/22.
10. in der Paulinenstiftung , Schrer-

steinerstraße 31, „ , „
11. tn dem städtischen Krankenhaus,

SchwaLbacher Straße 62.,
12. in dem städtischen Schlachthaus,

Schlachthansstvasse 57 und
13. in dem Wöchnerinnen - Asyl,

schöne Aussicht 34.
Bestellungen sind gegen Abliefe¬

rung des Attestes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über

Pflege und Ernährung der Kinder
und Ausstellung von Attesten erfaw-
in der Mütterberatungsstelle , Markt¬
straße 1, 3, Dienstags , Donnerstags
und Samstags , nachmittags von 5
bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten .. die
Milch gegen Einsendung des ärzt¬
lichen Attestes bei der Säuglinas-
milchanstalt , Schlachthausstraße 24,
frei ins Hans geliefert , und zwar:

Nr . 1 der Mischung zum Preise
von 10 Pf . für die Flasche; .Nr . 2
der Mischung zum Preise von .12 Ps.
für die Flasche; Nr . 3 der Mischung
zum Preise von 14 Pf . für dre
Flasche; Nr . 4 der Mischung zum
Preise von 14 Pf . für die Flasche

Wiesbaden , den 20. Juli 1912.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Sommermonate (April bis ein¬
schließlich September ) um 9 Uhr vor-
E " tag- . Stadt . Akzise-Amt.

Indem wir diese Vorschriften hier¬
mit wiederholt öffentlich bekannt-
geben, ersuchen wir alle Beteiligten,
wie Fuhrwerksbesitzer, Kohlenver-
kaufsneschäfte. auch die Hausbesitzer
und . Kohlen pp-Emvfänger dringeno,
auf die strenge Befolgung der er¬
lassenen Bestimmungen bedacht zu
sein. Insbesondere müssen die mit.
der Kohlenanfuhr beauftragten Fuhr¬
leute angehalten werden, das Be¬
fahren der Bürgersteige , zu unter¬
lassen. Zuwiderhandlungen ^ werden
in jedem Falle zwecks Bestrafung der
Betroffenen zur Anzeige gebracht.

Wiesbaden , den 27. April 1912.
Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
Die Liste der stimmberechtigten

Bürger der Stadt Wiesbaden liegt
in der Zeit vom 15.—30. August d.
Js . im Rathause , ..Zimmer Nr . 6,
während der gewöhnlichen Dlenit-
stunden zur Einsicht offen. Wahrend
dieser Zeit kann , leder Stimmbe¬
rechtigte gegen die Richtigkeit der
Liste bei dem Magistrate Einspruch
erheben. r] . . ...

Wiesbaden , den 12. August 1912.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die städtische öffentliche Lastwage

in der Schwalbacher Straße wird
werktäglich in der Zeit vom 16. Marz
bis einschl. 15. September von 6 bis
12 Uhr vormittags , sowie von 1 bis
7 Uhr nachmittags und vom„16. Sep¬
tember bis einschl. 15. Marz un¬
unterbrochen von 7 Uhr vormittags
bis 7 Uhr nachmittags m Betrieb
gehalten. _ ,Stadt . Akz,seamt.

Preise der Lebensmittel und
landwirtschaftl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 9. Ang. bis einschließlich 15. Ang

Nach Ermittelungen des Stildt . Mziseamts,

Fonrage.
Hafer . EU
Heu. neues . . luu  "Biktualien.
Etzbntter . .
Kochbutter . . . . .
Trinkeier.
Frijche Eier . . . .Eier, kleine . . •
Handkäse . . .
Fabritkäse. . . .
Eßkartoffelu, neue
Eglartoffeln, neue
Zwiebeln . . . . . . BJ „
Zwiebeln . . . . . . I ,,Knoblauch. 1 .■
Rote Rüben . 1 Gbd,
Weihe Rüben . . . . 1 „
Gelbe Rüben . . . . 1 ,,
K>i w gelbe Rüben . . 1 Gbd.
Rettich . . 1 St.
Radieschen . . . . . I .Gbd.

1 Kg.
. 1 ,,. i et.
. i „
. i ,,
.100  „
.100  „
. 100 Kg.1 „

Verdingung.
Die Herstellung von etwa 122 lfdm.

einringiger , gemauerter Kanal de-
Profils 110/60 Zmtr ., etwa 85 lfdm.
Betonrohrkanal des Profils 60/40
Zmtr ., etwa 13 lfdm. steinzeurohr-
kanal von 30 Zmtr . lichter Weite,
einschließlich der Sonderbauten , so¬
wie der Anschlüsse der Haus - und
Sinkkastenleitungen in der Kirch-
gasse, zwischen Faulbrunnenstraße
und Michelsberg soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden, m ,.

Angebotsformul are, Verd ingungs-
unterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittagsdienststunden
im Rathause , Zimmer Nr . 77, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell¬
geldfreie Einsendung von 60 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme) bezogen werden.

Verschlosseneund mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Freitag , den 39. August 1912,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 57, ein¬
zureichen. . - , ,

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa erschei¬
nenden Anbieter . „, . v

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lare einaereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung beruckfich-
tigt . , „

Zuschlaqsfrist : 6 Wochen.
Wiesbaden , den 9. August 1912.

Städtisches Kanalba '»,mt.

Tücerrettichteterstlien.auch . - .
Sellerie . . -
Kohlrabi . .
Feldgurken .
Treibgurken.
Ei 'nnachgurken
Kürbis.
Tomaten.
Grüne dicke Bohnen . .
Grüne Stangenbohnen .
Grüne Buschbohne» . .
Grüne Drinzeßbohnen .
Grüne Erbsen mit Schale
Weitzkraut. .
Rotkraut . - • . . .
Wirsing . - - - - •
Blumenkohl, (hiesiger) .
Blumenkohl (ausland .) .
Kopfsalat.
Endivien.
Spinat.
Sauerampfer . . . .
Kresse.
Artischoke.
Eßäpsel «neue) . . . .
Liochäpfel.
Eßbirnen.
Kochbirnen.
Zwetschen. . . . . .Saure Kirschen . . .
Pflaumen.
Mirabellen.
Reineclauden . . . .
Pfirsiche . . . . . .
Aprikosen.
Zitronen . . . . . .
Melonen.
Bananen
Weintrauben (südländ.)
Johannisbeere » - - -
Himbeeren.
Heidelbeeren. . - - -

i et
1 Kg.
1 St.1 „
1 Kg.
1 St.
1 „100 „
1 Kg.
1 Kg
1 ,.
1 ,,
1 „
1 „
1 ,.
1 St.
1 St.i et.
1 St

1
1
1
1
1
1 :
1
1 Kg1
1
1

Fische.
Aal (lebend) . 1 Kg.

Auszug aus oem Ortsstatut
für Neukanalisation der Stadt

Wiesbaden vom 11. Aprrl 1891.
8 16. Spül -Äbtritte.

Die Spülapp -avate und , BehaLer
sümÄicher Spüluborte müssen mnn-
döstens bei Tag bei Benutzung Mer-
Mt genügend Wasser liefern . Dlgs
Hauprzuführungsrohr der Wassler-
leitung zur KloseWpülung darf dem-
qemäkr a'U%®exmnmen  bei Jte^axa=
tuten , Lei Tag nicht abgestellt werden.
Bei besonders be« Froste ausge¬
setzten Leitungen kann, auf A« rag
der Beteiligten die ' ReDüstonsbeHorde
die zeitweise Abstellung des Haupt-
Zuführungsvoihveis bei bes
Einfrier -en's aûch bei ^-age durch oe-
sourder-e schrMiche Verfügung g-e-
Z-i- j -.g

Mit *Bezug hi-erauf ersuchen wir
df-efemgen Hausbesitzer, webche, von
der ang'e-ged'en-eu Erlaubnis wrchrenD
des bevorstehenden Winters Gebrauch
zu machen wünschen, ihne, diesbezüg¬
lichen Anträge im Rathause , Zimmer
Nr . 58, wahvsnd der Bormatt -ags-
dienststundsn mündlich oder schrlfW^
-u sieben.

Städtisches Kanalbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung von 1000 Qmtr.

Granit -Kleiupflastersteinen für die
Bauverwaltung der Stadt Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebots - Formulare und Ver¬
dingungsunterlagen können wahrend
der Vormittagsdienststunden . rm Rat¬
hause, Zimmer Nr . 53, emgesehen,
auch von dort geßen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 1 Mk.
(keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme), und zwar bis zum
letzten Tag vor dem Termm , bezogen
werden. ^ , , ,

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
nebst 4 Probewürfeln unter Angabe
von Referenzen von Stadtverwal¬
tungen , sind spätestens bis

Samstag , den 31. August 1912,
vormittags 12 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 53, e:n-

Die Eröffnung der Angebote
folgt in Gegenwart der etwa
scheinenden Anbieter . ,

Nur die trat dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungs -For-

! mulare eingercickten Angebote wer-
j den bei der Zuschlagserteilung be-l rückfichtigt. '
I ZusLlagsfrrst : 28 Tage.
I Wiesbaden , den 16. August 1912.
1 Städtisches Strahenbauamt.

Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleif-HvonderKeule
Ochfenfleifch,Bauchfleifch.
Kuh- oder Rindfleijch. .
Schweinefleisch ■ • • •
Kalbfleilch . .
Hammelfleisch
Dörrfleisch.
Solperfleisch
Schinken, roh, mit Knochen
Schinken, ger., im Ausschn.
Schinken, aek., im Ausschn.
Speck, geräuchert. . . .
Schweineschmalz. . . .
Nierenfett . . ■ ■ ■
Schwartenmagen, frisch .
Schivartenmagen, geräuch.
Bratwurst . .
ssleischwurft .
Leber- „. Blutwurst , irisch
Leber- u. Blutwurst, gcr.
Leberwurst, extra . . .

er-
er-

a)  Großhandelspreise.
Weizen. . . . . . -IMS
Roggen, . 100
Gerste . 100
Erbsen zum Kochen . . 100
Sveiiebohnen . . . . 100
Linsen ■ • • • ^
Weizenmehl- Nr . 0 . ■100Nr . I . . 100

Nr .II . . 100
Roggenmehl: Nr . 0 . . 100
Noggenmehl: Nr . I . 100

b) Ladenpreise.
Erbsen zum Kochen . .
.Speisebohnen , - - - -
Linsen . . . ■ ■-
Weizenmehl f z- Spepe- /
Roggeninehl \ bereitüug (
Gerstengranpe. . . . .
Gerstengrütze . . . . .
Buchweizengrütze ■
Hafergrütze. . . . . .
Haserflocken. - - • - •
Aava-Reis . mittl. . . .
Java - Imittl., roh. . .
Kaffee, >mittl., gelb gehr.
Speistfalz
Schwarzbrot: Langbrot

vttedr.
Preis. > preis.
J6  ! M
23 !0
3 oO 5 40
5 20 6 80

2 so 3
2 >0 70

10 11
8 üfi 7

4 50 6 50
4 E
7 12

8 12
5 50 612 15

70 80
10 20
20 30
12 16
4 5
4 5
3 4

30 40
50 10
4 5
L2
4

10 15
12 15
50 1
12 20
40 00
24 30
30 40
30 80
(50 80
40 fiC
20 25
30 35
13 1 18
45 50
00 65
5 6
8 10

40 45
50 52
KO 60
30 35
50 60
20 SO
40 iso
20 30
40 70
70 90
30 40
40 60
40 60

i 60 2 40
i 1 30

7 S
. i 1 20

8 10
80 1
80 00

— 50 i 60
Niedr. Pochst-
Pr«is. Preis.
Jto ■S, | A

. 2 2 20
2 2 120
i 60 1 72
2 2 20
2 2 40
1 40 2 20
2 40
2 40
2 00 80
4 80
4 80
2 40
2
1 20 1 20
2 20 2 20
2 20 2 20
2 20 2 20
2 2
1 40 1 40
2 2
2 20 2 20

g. 21 50 23 50
17 7o « 75
22 22 50
3h 40
3t 42
42 52

3i 50
31 32 50
30 30 50
27 28
25 2b

44 50
48 66
5( 1— 72
4t 48
32 34

> - 3b 60

Hecht(lebend) . . .
Karpfen (lebend). . . .
Schleie (lebend) . . . .
Barsche (lebend) . . . .
Bachforellen(lebend) . -
Backsiiche(lebend) . . .
Hummer (lebend) . . .
Krebse.
Schellfische. . . . . -
Brat chellfische. . . - -
Kabeljau. . . . . - -
Kabel>an (Stockfisch gew.)
Salm.
Seehecht. .
Zander . . . . . - -
Lachsforellen . . . , -
Seeweihlinge (Merlan ?) .
Blaufelchen.
Heilbutt.
Steinbutt.
Schollen . . .
Seezunge . . . . . •
Rotzunge (Limandes) . .
Hermg, gesalzen . . .

Geflügel und Wild»
(Ladenpreise.)

Gans . . - . 1 !
Ente . . . . . . t . 1
Hahn . - 1
Huhn . . . . . . » - 1
Masthuhn . 1
Perlhuhn . . . . . . 1
Kapaunen . . 1
Tauben . . . 1
Wildenten . . . . - . 1
Reh-Rücken. .. 1
Rehkeule ■ • . . . . 1
Reh-Bord erblatt . . . . 1
Wildragout . 11

1
1
1
1
11
1
11
1
1
1
1
1
11
1
1
1
1
1
1
1 ..i et.

Nie Höchst
Preis. Preis - ,
M 4 jt.
2 40 3
2 40
2 80 3
3 60 3 80
i 80 2
8 9

90
7 50
5 8

80 1 20ftrt so
70 1 20
60 70

7 8
90 i 20

2 40 3
3 60 4

50 i
2 60 3
2 20 80
2 40 3 20

80 i 60
4 4 40
1 40 i 80

10 20

7 8
3 SO 4 M
1 70 2 50
2 50 3
6 8
3 3 50
2 50 3

75 80
3 3

10 12
7 9

2 50
1

Bekanntmachung.
Zur Ausführung von Jnstallations-

anlagen im Anschluß an das Kabe,-
netz des städt. Elektrizitätswerks sind
nur die folgenderi hiesigen Firmen
Lerechtigt: . „ . „„

1. Georg Auer , Taunusstrasse 26.
2. Wilh . Behrens , Jahnstraße 2.
8. Heinr . Brodt Söhne , Oramen2d
4. Max Commichau, Riehlstraße 22.
5. F . Dofflein , Friedrichstraße 53.
6. Elektr . Akt.-Ges., vorm. C. Buch-

ner , Oranienstraße 40.
7. Elektr . - Gesellschaft Wiesbaden

Ludwig Hansohn & Co ., Moriy-
stvaße 49.

8. Carl Gasteher, Neugasse 18.
9. Glaab n. Metzger, Morrtzstr. Ist

10. Nathan Hess. DautMSstrasse 5.
11. Walter Hinnenberg (vorma .c

August Schaeffcr ), Langgasse 19.
12. L>einr . Horn Sohne , Dotzheimer

Strasse 105. .
13. Ang. Feckel Zietenmng 1.
14. Maschinenssavrik Wiesbaden , Ge),

m. b. H„ Friedrichstraße 12.
15. Theod. Meinmger , Kapellenstr. 1.
16. Oestreich u . Berberich. Stift¬

strasse 19. , _
17. Rhein . Elektr .-Gesellsch., Luisen-

18. Phi ^ Steimer , Webergasse 51.
19. „Union", Elekirrz.-Gesellschaft,

Michelsberg 28. . . ..
Städtisches Elektrizitätswerk . _
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Standesamt Wiesbaden.
(Raidaus , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen
von 8 bis 1/2I Uhr; für Eheschließungen nw»

Diensraas . DonnerZiaas und D^mstagH.̂
Geburten : ^

Aug. 10. : Mineralwasserhändler
Leonb Heinr . Sckimitzer e. Otto
Heinrich. — 14.: Kolonialw .-Handler
August Brinkmann e. S ., Franz
Phil . August. — Eisenbahn -Assistent
Michael "Rösel e. T ., Elisabcthe
Babette . — Kaufmann Mar Scheffel
e. S .. Erich Philipp Richard. —
15.: Sanitätsfeldwebel Karl May e.
T., Lieselotte Christine. — Schuh¬
macher Lorenz Fuchs e. T ., Marcha.
— Tüncher Karl Peter Koch e. „S .,
Karl Emil Hugo. — 18.: Briefträger
Albert Fischbach e. S ., Anton Rudolf
Albert . — 19.: Schreiner Philipp
Büchner e. S .. Heinrich Josef.

Aufgebote:
Schneider Franz Hintzen mt,

Katharina Klaes hier . — Keller¬
meister Wilhelm -Schmitt niit Emilie
Straubing hier . — Oberlehrer Adolvh
Schnädter in Fulda mit Greta Holl¬
mann in Ahnsen. — Buchbinder
Jakob Heinrich Staub mit Christiane
Klara Wolf in Basel . — Kaufmann
Waltber Macksseidt in Neukölln rmi
Auguste Ramspott hier . — , Bunt¬
gläser Heinrich Störkel hier Mi)
Pauline Schneider in Esckbach. —
Dekor.-Malergehilfe Eduard Kur!
Frommater mit . Anna Elisabeth
Stamm in Düsseldorf. — Melker
Wilh . Kremaud in Biebrich ml!
Helene Teusch hier . — Kaufmann
Chr. Friedr . Hartmann mit Elisabeth
Nau in Offcnbach. —- Kellner Her¬
mann Käst in Frankfurt a. M.. mit
Anna Försterlina bier . — Schilder¬
maler Herm. Handrick mit Jobanno
Pscifser hier . — Waffclbücker Heinr.
Zwissler mit Elisabeth Diegel hier.
— Schneider Thomas Magnus mrt
Barbara Bicko. geb. Monz. hier.

Eheschließungen:
Schuhmacher Michael Karg mit

Frau Wilhelmine Schütz, geb. Grall,
hier.

Sterüefalle:
Ang. 19.: Eheir . Paula Schneider,

geb. Hahn, 43 I . — Wwe. Christine
Lerch, geb. Beutemann , 74 I . —-
20.: Justizrat Wilh . Fernekeß, 67 I.

’— Ehest . Auguste Müller , geb. Götte,
61 I . — Zimmermeister Georg
Albrecht, 44 I . — Tavezierer Jakob
Wagner , 58 I . — Privatiere Elisa
beth Fischer, 76 J ^ — VersiLerungsbeamtet Gustav epchmidt, 19 I . —
Wwe. Marie Mosbach, geb. Am¬
mann - 61 I.



UieMmer Tagli latt.
• "SÄ * Wöchentlich Atz ^ 12 Kusgaben . ^ »WLSSW -«.„km-XZÜivi- ?2 !LL . *», * «*- -*- •* WVW | V «^ L KZX Tk£U ^ Von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntag-.bchstter-Halle geöffnet von 3 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

Bezugs -Preis sür beide Ausgaben : 70 Pfg . monatlich, M. 2.— vierreljLhrlich durch den Verlag
Langqasse 21. ohne Bringerlohn . M. 2.— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausschließlich
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBis-
marckrrng29, sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellenund in den benachbarten Landorten und im Rheingau dre berreffeuden Tagblatt - Träger.

Anzrigen -Annahme : Für die Abend-Ausgabe vis 12 Uhr mittags : für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags

ANZcigen-Preis für die heiler 15 Pfg. für lokale Anzeigen im„Arbeitsmarkt" und„Kleiner Anzeiger'"
in eiuyeitliÄer Satzwrm: 20 Pfg . in davon abweichender Satzausführung, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen. 30 Pfg . für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mk. für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entipremender Rabatt.

Für die Aufnadme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Kreitug , 23. August 1912. Kdend -Ausgabe. Nr. 393. - 60. Jahrgang.

Ein Gesetz gegen öeu
Ipielteufsl?

Ter Zusammenbruch de» beiden Berliner Rechts-
anwälts Michaelis und Bredereck Hot die Aufmerksam¬
keit erneut auf das vielbeklagte, weitverbreitete Laster
gelenkt, dem diese beiden finanziell so glänzend gestell¬
ten Männer zum Opfer gefallen sind: die unselige
Spielleidenschaft. In dem berüchtigten Harmlosen-
prozeß hat ein als Zeuge vernommener Herr,v . Kar-
dorff , der auf diesem Gebiet sachverständig war , da er
die Folgen der Spielwut am eigenen Leibe erprobt
hatte , den denkwürdigen Ausspruch getan : „Das ist
ja eben der Fluch des Spiels , daß a l R , die Spielen,
über ihre Verhältnisse  leben , es mag ja sehr
bedauerlich sein, aber es ist einmal so." Ties Geständ¬
nis eines Mannes , der auch vom Metier war , trifft den
Kernpunkt der Sache. Mit der Spielleidenschaft ist
der lockere und leichtfertige Lebenswandel untrennbar
verbunden , und mit dem wirtschaftlichen geht der
moralische Ruin Hand in Hand. Selbst der mehr als
50 000 M. betragende Jahresverdienst eines Bredereck,
gegen den. wie gestern von uns mitgeteilt wurde, nun¬
mehr ein Steckbrief erlassen ist, und die mehr . als
doppelt so große Einnahme eines Michaelis re :ch:en
für den Spielteufel nicht hin.

Allein auch hier gilt das Wort : den Bösen seid ibr
los , die Bösen sind geblieben! Bredereck und Michaelis
waren zwei unter vielen, allzu vielen. Die Spielwut
ist ein in der Reichshauptstadt weit verbreitetes Laster,
das sich freilich durchaus nicht auf Berlin  beschränkt,
wenn auch hier unverkennbar das Dorado der Spieler
und — Wetter ist. Tenn bisse beiden Dinge gehören
untrennbar zusammen. Die Michaelis und Bredereck
sind ihr Geld nicht bloß beim Baccarat und Poker,
sondern zum Teil am Totalisator und wohl auch beim
Buchmacher losgeworden. Und wenn das , Spiel immer
noch überwiegend eine Domäne der oberen
H u n d er t t a u s e n d ist, so hat leider der Spiel-
teufel in Gestalt des W e t t t e u f e l s, ganz besonders
in der Großstadt , alle Volksschichten in seinen Klauen;
davon weist man auch iu Wiesbaden seit Eröffnung der
ErbenheimerRennbahn wohl überall einLiedchen zu singen.
Von einzelnen Kreisen, wie beispielsweise von der B e r-
liner Konfektion,  weist man, daß sie dom Chef
herab bis zum jüngsten Lehrburschen ein besonders
großes Kontingent zu den Besuchern der Rennplätze
stellen, wo sie ihr zumeist doch sauer verdientes Geld - -
denn es gibt doch iu sedem Geschäft nur eine  Porto»

kacbdruik»erb-re»

Türkische Stimmungsbilder.
Von Johanna Weistircff (Wiesbaden ).

1. Wie Byzanz erwacht.
„Allahu eüber, Allahu ekber la iläliä illaalläh Mohammedi

resul AllahI“ (Gott ist allmächtig, es -gibt teilten Gott außer
Gott , und Mohammed ist sein Prophet !) So klingt es, von
sonoer-em, klangvollen Märwertzimmon g-orufon, hernieder von
den schlanken, weißen Mina -r-ets der Moscheen i,n die erste
heilige Morgenstille, die über Konstantinv-pels Häusermeer
atmet . FeieMch sich zu einem imposanten , ergreifenden
Gebet einend , schtveban die getragenen Klänge über die Stadt.

Roch rieseln die Luftigen Schleier der Frühe über ihre
Mauern und flattern in zartem Blau über das träumende,
leise atmende Meer . Da rötete sich im Osten hinter der mäch¬
tigen Kuppel ' der Suhimmne -Moschse der Himmel . ' Leise,
leise, erst unsagbar lieblich, keuschem Mädchenerröten gleich,
dann mählich sich tiefer färbend « bis , von feiner roten GIlit
zauberisch üb-ergossen, Byzanz seine Schönheit enthüllt.

Wie ein Märchenbild -entsteigt die alte Stadt den er¬
lvachenden Wellen. Hier und da steht noch ein Muezzin,
dessen bärtiges , tuvoanumwundenes Antlitz und die betend
erhobenen Hände sich in scharfen Umrissen,abheben, in andäch¬
tiges Schauen versunken, auf der Galerie feines Minarets.

Einem Gemälde von unsagbarer Schönheit gleich erhebt
sich die vom alten Serei gekrönte Landzunge am User des
Marmcwa -MseroS, . und ihr gegenüber . löst . sich ans dem
Rahmen zartgrüner Nebel ernst und majestätisch der mächtige
Zvpr-esfemh-a-in der größten muselmanischen Totensladt : der
Friedhof von Ucsküd-ar . Auf ihm begraben zu sein, das stille
Antlitz nach Mekka gew-ond-et, ist der Traum eines jeden echten
Gläubigen Mohammeds . An den regellos umherstehenden
Grabsteinen gleiten die ersten Sonnenstrahlen wie Leucht¬
kugeln hernieder , und während der Morgenwind erwacht und
sein Lied in den Kronen uralter Zypressen zu Harfen bog-innl,
entzündon sich hinter U-osküdars Fensterscheiben tiefrote flam¬
mende Feuer . Bei ihrem Leuchten schwimmt das weißc
Märchonschlos; von Dolma -Bugtsche näher und näher , und
SN ihm vorüber aus den blauen Wassern des Bosporus

kasse! — bei den Buchmachern und Tipstern recht un¬
vorteilhaft anlegen. Aber bis Wettleidenschaft rst, wie
gesagt, längst in alle Kreise eingedrungen , und der
Kaufmann , der Handwerker und der kleine Beanste
stellen ebenso wie der Arbeiter ihr Kontingent zu der
Schar derjenigen, die mehr als von ihrer Arbeit von
den Tips erwarten , wobei Hoffen und Harren nicht nur
manchen, sondern die meisten zum Narren macht.

In wie bedenklicher Weise das Buchmacher¬
wesen  z . B. in Berlin um sich gegriffen hat , ist durch
die vorgestern erfolgte Aufhebung einer Buchnmcher-
und Tipsterzentrale im Norden der Neichshauptstadt
offenbar geworden. Unterhielt dies Institut doch ein
großes Bureau , in dem drei  Damen allein mit der
Registrierung  der verkauften Tipszettel beschäf¬
tigt waren , während ein Heer von Radfahrern diese
Zettel an die Wettlustigen vertrieb . Natürlich ist diese
Zentrale nur eine von vielen, und es ist ja bekannt, wie
intensiv das Wettgeschäft in zahllosen Kneipen und
kleinen Zigarrenläden betrieben wird.

Wie man hört , wenden jetzt auch die leitenden Kreise
der Verwaltung dieser höchst bedenklichen Erscheinung
ihre Aufmerksamkeit zü, und die zuständigen Ministe»
rialressorts sollen zurzeit eifrig damit beschäftigt sein,
Mittel und Wege zur wirksamen Bekämpfung der Wett-
und Spielleidenschaft ausfindig zu machen. Auch wer¬
den schon für den kommenden Winter bestimmte Vor¬
schläge nach dieser Richtung hin in Aussicht gestellt.
Ein „Ziel aufs innigste zu wünschen", aber es ist noch
nicht recht zu erkennen, in welcher Richtung sich diese
Maßnahmen bewegen sollen, denn frühere deratige ge¬
setzgeberische Pläne wurden immer wieder fallen ge¬
lassen. weil sie in der Praxis recht wenig Erfolg ver¬
sprachen. Sollte es sich etwa um ein schärferes Vor¬
gehen gegen die Buchmacher und Tipstex handeln , so
wöxe bas gewiß mit Befriedigung zu begrüßen, nur
darf -man nicht vergessen, daß man sich bier immer in
der Lage der Nürnberger befindet, die keinen hängten,
es sei denn, daß sie ihn hatten . Es gibt leider Schleich¬
wege genug, auf denen die Buchmacher zu den Wett¬
lustigen und die Wettlustigen zu den Buchmach:rn ge¬
langen . Es ist auch schon einmal vorgeschlagen wor¬
den, nicht nur das gewerbsmäßige , sondern auch das
gewohnheitsmäßige Spiel unter Strafe zu stellen, aber
der Strafrichter dürfte dann allzu viel zu tun bekom¬
men, und es kann wohl als ausgeschlossen gelten, daß
eine solche Maßnahme ernstlich geplant wird . Man
wird also die etwaigen Vorschläge abwarten müssen,
aber wir möchten schon jetzt dein dringenden Wunsche
Ausdruck geben, daß man nicht etwa zum Schluß auf

gleiten wie stille Träume die Seigelbarken «der Fischer. Und
das M-cer rauscht feinen nrcwigmi Morgenpsalm in diese
schönheitstrunlcne Stunde.

Da gellt >er hinein in ihre Heiligkeit, jählings und
schmerzhaft ihre Stimmung zerreißend , der profane Ruf einer
Menschenstimme: „Süd ! Süd !" (Milch! Milch!) Zu hundert¬
mal«» wiederholt «r sich. Aus allen Gassen kommen mit
klappernden, schlürfenden Schritten die Milchhän-dler, die das
geschäftlicheLoben Konstantinopels einleitön . Von Haus zu
Haus eilen fie, und vom Geräusch ihrer Schritte geweckt, er¬
heben' sich die Parias der türkischen' Straßen , die Bettler , in
ihren Schlupfwinkeln, um sich-an ihre Standplätze zu begeben.
Byzanz -ist erwacht! - -

2. Karawanenzug.
Wache ich abiet träume ich? s
Nein , ich wache und sitze auf dem Rand meines Lagers,

vorgeneigten Hauptes den aus der Ferne zu mir tönenden
bald tiefen, bald helleren Glockcin,klängen lauschend. Durch die
weit-geöffnetan Fenster gleiten leise und geheimnisvoll die
märchenhaftem Zauber der 'orientalischen Vollmondnacht.
Näher und näher klingen die Blocken, wunderbar weich und
melodisch gestimmt. Und zwischen ihre Klänge tönt in rhyth¬
mischen Pausen der langgezogene Ruf einer Mqnsch-enkehhe.

Was mag das zu bedeuten haben?
Ich erhebe mich und schaue vom Erkerfenster meines

Arbeitszimmers aus die vorübc-rführende Hauptstraße der -alten
Stadt Jkonium . ’

Das Mond-licht füllt die von mächtigen, marmorenen
Löwen getragenen , bröckelnden Bo-geins-enster der in mein
Fenster hinein schauenden Soldschukken-Velstr mit silbernen
und goldenen Transparenten und läßt die einen köstlich ge¬
schweiften Balkon hufeisenförmig umgebenden Fayensen in
magischem Schimmer ausstvahlcn . Vom hohen Burgsöller
herab rieselt eine Flut vom Mondglanz an den ungefügem
Mauern hernieder . Unwillkürlich schaue ich erwartungsvoll
empor, ob nicht das Märchen und die Sage in trauter Ge¬
meinschaft auf die Mt-ane t-r-c-tcm, um in das Land hineinzu-
s-pähen. Und näher , immer näher klingen die Glocken.

Wie gebannt Ichne ich am FemsteÄreuz und lausche und
lausche. - -

den Ausweg verfällt , zur Bekämpfung der illegalen
Spielleidenschast den Totalisator und die Lotterielose
zu vermehren ! Die Taktik, den Teufel durch den Beelze¬
bub zu vertreiben , ist immer ein gefährliches
Spiel mit dem Feuer , und auch dies „Spiel " sollte ver»
boten werden!

Der Zusammenstoß des bayerischen
Rrieg §minister § mit dem Zentrum.

Die gestrigen Vorgänge im bayerischen Landtag , über die
wir schon in der Diorgen-AuLga-b-e bsrichioten, sind vom Be¬
deutung über id!i-e -blauw-eißen Grenz-Pfühle hinaus . Der Über¬
mut -des i-n B-a-ycirn mit seinem Hc-rtling -Ministe -rium allmäch¬
tigen Zentrums hat wieder einmal zu einem scharfen Zusam¬
menstoß zwischen dem Rogisrungstisch und der herrschenden
Partei geführt , bei dem sich aber -der JmtrumSabgeardmete
— es Hamidölt sich, wie mitgeteilt , um den Freih -errn von
Fvancksnstsin, den Sohn dos früheren Reichstagsvizepräst-

'denten , einen der hochfahrendsten Gewaltigen des Zentrums
— eine .gehörige Abfuhr -geholt hat . Herr v. FvanckLnsteim ist
mit feinem -anmaßenden Gebarsn dem bayerischen K-rtegS-
m:visier -gegenüber on den Unrechten gekommen. Der im»
gewöhnlich stürmische P-ovlauf dieser Landt-agssitzung aber
kann für die Beziehungen zwischen dem r-sgieronden bäyert-
scheri Minifteri -nm -und der Partei , nach doron Pfeife es zu
tanzen hat , nicht ohn-e Folge fein. Denn es ist bes-anders
bemerkonZW-ovt, daß dabei ein Mitglied dos Minist -eriums
tzertling nicht nur mir einem einzelnen Zont-rumSab-goord-
notem sondern schließlich mit dom .ganZM Zentrum sich aus-
oinand-ersstzte und es d-urch seine entschiedene Abwehr vor
den Kopf stieß. Dar Vorgang , auf den wir darum noch ein-
m.-.l Li-ngeheüd zurückkommen, spielte sich, wie folgt ab:

München, 22. August.
Bei der Gen-eraldobatte zu-m Mi-Iitäretat führte Kriogs-

minisi-Lr Freiherr v. Kreß auf die gestrigen Ans-chuld-igungen
unter «nd-orem «aus , es liqge im Fnteress-e des HesreS und es
sei Pflicht der Heeresverwa -lrung , darüber zu wachen, daß
eine Stärkung dm sozialdemokr -atischen Idee  b -ei
den Heere-s-ang-ehörigen nicht stattfinde . Den Offizi -eron falle
es aber ni.cht ein, Soldaten , die sich etwas habe-n zuschu-lden
kommön lassen, p fragen , ob sie Sozialdemokraten seien oder
nicht. Eine Statistik , eine Berichterstattung und eine Ko-n-
tr-clle üb-er di-e Sozialdem -oiratön im H-eore würden nicht ge¬
führt . Es lägen keine  Beobachtungen vor, daß im bayeri¬
schenH« ir die Sozi -a.ldenrokvaton, die sich Aweiftblos auch darin
befinden, irgend etwas Bemerk-enswertes gemacht hätten . Mit
dem -Erlaß über das Verbat der Beteiligung von O f f r -
gieren bei den Wahlen  handle es sich nicht um etnen
Eingriff in das ,geheime Wahlrecht, sond-ern es sollte damit

Und da zieht sie auf der wie ein breites Silbevband leuch¬
tenden Straße .mit langs-anron, feierlichen Schritten vorüber,
einem -Bild aus „Tausendundeine Nacht" gleich, eine Kara¬
wane. Ihr vorauf , auf prachtvoll gezäumtem edlem Pferde
ei-n hochg-ewachsener Türke , der Herr und Gebieter der Kara¬
wane. Eine stolze, imponierende Erscheinung ist er. Präch¬
tige Gawänder umhüllen seinen Leib, -und aus'  feinem Leder¬
gurt funkeln und gjetfen die edelste inbesstzten Griffe echter
DamaszsnM Waffen im Mondlicht. Auf dem ausdrucksvollen
Kopfe trägt -er zum Zeichen, daß er sich zu den direkten Rach-
kamman des Propheten zählt , einen grünen Turban . Aus
seinem bronzefarbenen Antlitz f-l-ammen über der kühngebogc«
nen Nase ein paar schw-arze Augen zu mir herüber , da er
langsam vorbeireitct.

Und nun kommen die Kamele. Weder rechts, noch links
schauend, den Rufen .der braunen kurdischen Führer folgend,
schreiten' sie mit dem stolzen, .gemessenen Gang , den die un¬
ermeßliche Weite der Wüste ihnen eignet , vorüber . Hunderte
und Aberhunderte ! Ihre -mit Decken, Teppichen und Taschen
bön selten,ein Geweben und herrlichen Farben geschmückten
Leiber sind mit den Schätzen des tnnersn Landes beladen,
und um den Hals tragen sie an -b-lauen Perlenketten die tönen-
den Glocken, die mich aus dem Schlaf riefen . Ein Dust von
Rosen und Sandelholz gleitet aus den leisen Flügeln
des Nachtwindes in mein Gemach und küßt mir schmeichÄnd
die Stirne und die Wangen.

Es dauerte lange, bis alle Kamelevorüber gezogen waren.
Nach der Stätte der modernen Kultur bring -en sie die Lasten,
die sic in w-ochenlan-g-or, stolzer Geduld durch Wüstsnsand und
Sonnenbrand getragen haben . Dort dampft schon die Loko¬
motive, deren schnaubende Kraft des Landes Schätze in wcn.i-
gen Stunden zur Meeresküste oder nach Jslambul , der oSma-
nifchon Metropole , entführen wird.

Leise schmückt schon das nahende Morgenrot den östlichen
Himmel mit wunderbaren Farben und vom Jndje -Mina -relt
erklingt schon das Frühgebet über die erwachende Stadt , als
das letzte der Kamele vorüberschrei-tet. Ferner tönen die
Glocken, immer ferner , bis nur noch -einzelne verlo-rene
Klänge mein Ohr streifen.

Ich aber verharre noch lange in wundersamer Stimmung
am Fenster« -- -
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das öffentiliche Eintreten (der Offiziere zugunsten der Sozial - ^
demccknatie gatwffen werden . Der Erlaß sei ausgegeben
worden , lange bevor der Landtag ausgelöst wanden sei, und
lange Var dem Neuwahlen . Das Recht, über dein Krieg zu
entscheiden, bemerkte der KrtsgAmiMister den SaziaDcmwkra-
te>n gegenüber, sei durch die Bestimmungen der Reichsver-
faffung festgeilGt und sptze auch ibie Zustimmung des Bundes¬
rats twMcm s.

Albig. Freiherr v. Franckenstein (Zemtr.) betont , die Ent¬
scheidung über Krieg und Frieden müsse der verantwortlichen
Stelle , dem Kaiser, üHchassen bleiben . Die Kriegsvorwal-
tung müsse sich imnerhalb der Bspfassung gegen bie Sozial¬
demokratie wenden. Der KrisgKminister hätte seiine pW-
grammatische Erklärung nach dieser Richtung hin noch
schärfe«  unterstreichen sollen, (llnruhe links .) Wir müssen,
fuhr der Redner fort , aufs bestimmteste verlangen , daß van
den Kasernen die Sozialdemokratie fernblaibe . Es wäre das
hö-istk^  wenn in einer Kaserne , wo der Fahneneid geleistet
worden ist, gegen den Fähnenäid von der Sozialdemokratie
agitiert wick. (Zuruf des Abg. v. Bollmar : Das ist eine
Um v er s ch'äm th e it ! Große Unruhe  links .) Präsi¬
dent Dt-  v . Orterer ruft dqn Abg. v. Vallmar zur Ord-
n u n g. .

Abig. v. Franckenstein fährt fort : Ich nehme kein Wort
von dem zur .ück, was ich gesagt halbe. Durch Sie sozialdemo¬
kratische Pressie, die m  die Kafernjs kommt, wird die Disziplin
und die Webe zum Königshaus untergraben . (Abg. Roll¬
wagen (sd.) ruft unter ständig wachsender Unruhe links:
Das ist eine BetLenmdung!) Er wird vom Präsidenten zur
Ordmung  gerUfem v. Franckenstein (fardfahLLnd): Der
Erlaß des früheren Kriogsministers , daß die Reserveoffiziere
sich nicht für die Wählen sozialdemokratischer Kandidaten be¬
tätigen dürfen , fei von den Liberalen und den Sozialdemo-
Lvaten veirurtoilt worden . >Ginen derarLgen Erlaß halte seine
Partei für selbstverständlich. Wer als Offizier des Beur¬
laub tenstanides den Fahneneid ■geschworen habe, habe auch
für feinen König treu xlim zu treten . Wer die Uniform des
Königs trage , von dem halte feine Partei cs für ausge¬
schlossen, daß er für eine Partei eintrete und sich dafür be¬
tätige , die chm offener Gegner des Königs sei. Er verlange
vom Kriegsmiuister «ausdrücklich Antwort , ob der Erlaße auch
seht !noch Geltung habe. Er warme  davor , in weiten
Bolkskreisen  die Anschauung entstehen zu lassen, als ob
ein großer Teil der Offiziere mit der Sozialdemo¬
kratie s y m path  i s i e x e. Ein solcher Stand dürfe auch
nicht fympathisieven mit einem Blatt , wie der „S irnpli-
ziiss 'imus ") das in jeder Nummer die Geistlichkeit
und die Staatsoutoritäton verhöhne. In dem preußischen
Offizierkorps und in einem preußischen Offiziorkasino dürfe
der „Simplizifstmus " nicht aufliegen . Die bayerischen Offi¬
ziere dürften nicht zur Srmplizissimuskultur
neigen . Der Kriegsministsr müsse nach dieser Richtung Vor-
sichr üben. (Bravo ! im Zentrum .)

Abg. Dirr (lib.) wendet sich dagegen, daß der Vorredner
scharf machen wolle gegen die Offiziere des Beurlaubten-
standes. ES sei politisch, logisch und vom StandpunLt der
Interessen des Heeres unverständlich, daß der Fahneneid in
die politische Diskussion ge,zager: wende. Er würde die Offi¬
ziere bedauern , die sich in ihrer politischen Überzeugung be¬
einflussen liehen . Im Kriegsfall br«auche man geübte umd
erfahrene Äan'dwchroffiziere . Deswegen dürfe die Kriegs-
Verwaltung keinen Mann wegen seiner politischen Betätigung
aus den Reihen des Offizberkorps hinausdrängen . Dagegen
sei er ge gc m jede politisch c Agitation in den Kasernen
selbst. Der Kriqgsminister selbst habe erklärt , daß ihm von
einer Agitation der Sozialdemokratie in den Kasernen nichts
bekannt fei. Im ganzem Vorgehen des Zentrums liege
System.  Man wolle jetzt auch  noch den Kriogsminist -er
scharf machen gegen die politischen Freiheiten.
Der „Simpllizissimus " scheine dem Abg. v. Franckenstein noch
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gefährlicher zu fein für die Armee als die Sozialdemokratie.
Die Offiziere brauchten keine Bevormundung  darin,
was sie lesen dürsten oder nicht. ,

Kritzgsmünister Freiherr v. Kreß : Merne Stellung zur
So,zialdemokvatie hübe ich meines Erachtens genügen d
klar  gekonnzKichnet. Ich mische mich nicht in ihre
Par t e ian ge l egenhei ton ; ich vertrete hier lediglich
die Militärischen Interessen der Armee, ms » in deren ^In¬
teresse weise ch den schweren Vorwurf , den der Ähg. Freiherr
v. Francken .st.ein  dem Offizierkorps gemacht hat , aufs
all er e n «t s ch,ied e n st «e zurück . (Bravo ! links,
Hcrt, hör i ! rechts .) Er hat von, Simplizissimuskultnr
gesprochen, der ein großer Teil des bayerischen Offizierkorps
huldige ; er hat auf einen Zuruf es ausdrücklich dahan revi¬
diert , daß es sich nicht um das Losen, nicht um das Halteu
des Blattes handle , es , hanidle sich um die ganze Stimmung.
Ich .muß es >aufs tiefste bedauern,  daß eine «derartige
Verdächtigung,  die der Herr Abgeordnete . . . (Stür¬
misches Bravo ! links , Unruhe und Bewegung
rechts.) Vizepräsident Frank : Ich möchte Seme Exzellenz
ersuchen, dieses Wort nicht weiter zu gebrauchen. Der Kriegs¬
minister untorsteht ja nicht, meiner Korrektur , icĥ möchte aber
bemerken, daß ich einem Abgeordneten gegenübsr dieses
Wort als nicht statthabt bezeichnet hätte.

KÄegsmirristor Freiherr v. Kretz (fordfahrend ) : . . . topfür
der Herr Abgeordnete auch nicht die Spur ciines Beweises ver¬
such: hat . Das bayerische Offizierkorps hat , so glaube ich,
dem Herrn Abgeordnetem Nicht im mindesten Anlaß gegeben,
an feiner Königstreue , Loyalität und feinem inneren ^Ge¬
halt , zu zwieifÄn, und ch bin überzeugt , daß es in diesen
Eigenschaften durch die Lecktüre des „Simplizisstmus nicht
wanken  d gemacht ioird . (Sehr gut!  und Bravo ! links,
Hort , .hört ! rechts.) Der Abg. v. Franckenstom hatte sich aber
mit den Vorwürfen , die er der Armee und dem ganzen Offi¬
zierkorps gemacht hat , nicht genügen lassen, er hat auch mir
in nicht mißzuvsrstclheuder Weise seine Mitzbrlligung
ausgesprochen, daß ich die Äußerungen des Abg. Simon nicht
in feinem Sinne zurück,gewiesen habe. Meine Ausführungen
bewegten sich auf dem Boden der R e,i chs b e r f a s,s u n g,
die über die Frage der Kriegserklärung sich in einer ganz
zweisollasen Weise ausspricht . Einen staatsrechtlichen
Exkurs daran zu knüpfen, habe ich keine Veranlassung . Der
Abg. v. Fnanckcnsteiü ist auch neuerdings ailf Len heute be-
reils mchrfach orwähntsn Evlatz zu ŝprechen gekommen, er
hat von miir eine ausdrückliche Erklärung verlangt , daß ich
mich mit Lliosem EVI,aß idäntistziore .- .Ich kann ihm nur er¬
widern , daß der Gülatz noch in Kraft ist, woraus zur Genüge
hervorgeht , daß ich Mit 'ihm Vin̂ rstaNdein bin . Der Aufforde¬
rung hätte es weiter nicht bedurft . (Sehr richtig ! links .)
Eine BemciristMg des Dbg. Dr . Cassülmann hat dann dom
Abg. b. Fvanlckgnstoin Veranlassung gegeben, die Disziplin
in der Armee anzuzwmfaln . Es ist Mir nicht bekannt , welche
Beobachtungen dem Abg. v. Frianckenstdin zu ssinen Äuße¬
rungen WeräNlasfung gÄgcben h,aben. Ich glaube auch
kaum,  daß Sie erwarten , daß ich daraus Veranlassung zu
einer hochnotpe>in!lichen Untersuchung machon werde. Sie
werden mir daher gestatten, wach wie vor überzeugt zu sein,
daß die Erlasse dos KrioasministeriumZ vom den unterstellten
Behörden strikte ausgeführt werdon, in. diesem Falle wie in
jedem anderen . (Lebhaftes Bravo!  links , Unruhe
im Zentrum .)

Ahg. Held (Z.) verteidigt dann die Kompro miste des Zen¬
trums mit der Sozialdeenokratie . Das Kompromiß von 1905
habe nur «tnon taktischeat Zweck gehabt. Bei den Liberalen
läge die Sache anders . (Bei den fohgcnden Ausführungen
gntsteht großer Lärm:  und andauernde schallende Heiter¬
keit ans der linken Seifte des HaufeS, so daß der Redner au ^
dar Tribüne unverstänMch bleibt .) Das Zentrum habe sich
aus dem „Morast ", vom dem der Abg. Körner sprach, heraus-
gsfunden, (Schallende Heiterkeit .) Heute säßeir die Libe-
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tia [ cm  im „Morast ", und das Zentrum habe keine Veran¬
lassung, sie herauszuzichsn . (Erneutes Gelächter lmks.)

Es foLgen eine Reihe persänikicher BomeckunHön, darunter
die Ankündigung des Abg. v. Franckenstein, daß er morgen
aus die AusführunKtn des Kriegs -Ministers zurückkomme.

Hof- und Persona ! - Nachrichten. Die RüKe ^ der
önigin von England  aus NeustreUtz uach Lonbon■ur _ — r,w o^ rfm tetiftttben . Dre

sSÄ äta Berlin 'tattfir ^ em DwKönigin beabsichrrgt dann, emen längeren Aufen-Yalt rm
Schlosse Balmoral zu nehmen.
Königin beabsichligt dann, einen

osse Balrnoral zu nehmen. m
Erbtruchseß, Fideikommihbesttzer Gras zu D r o st e

4 irr «SVrrfcTS» Kreis Cösfeld . erhielt den Sternischering  in Darfeld . Kreis Cösfeld. erhielt den .
wm Kronenorden zweiter Masse. Frvnlommchbescher KarmenHerr Freiherr v. Hovel,  Haus ^ unkerthal. Krers Altemrrchcn,
den Kronerwrd-en zweiter Klasse. . _ ,c.

Reichsrat Justizrat Friedrich Haas  m München rst ge-

ŝ ô Kommerzienrat und Berlagsbuchhändler Ritter vr . Rudolf
v Oldenborg,  früherer italiemseyer Generalkonsul rn
München, ist gestern gestorben.

* Bem Kronprinzen . Gegenüber anderslautenden Nach¬
richten ist die „Tägl . Rundschau" vom Hofmarschallamt deZ
Kronprinzen zu der Erklärung ermächtigt, daß der Kronprinz
und seine Geinahlin auch in: kommenden Winter in Danzig
verwsilen werrdw. Das Matt sügt hinzu , ^a^ iihex. bvt  itu u
tärische Zukunft des Kronprinzen noch nichts feststcht und daß
er wahrscheinlich sein Danziger Regiment noch ein volles
Jahr weiter führen werde. Auch der Gesundheitszustand der
Kaiserin habe sich erfreulich gebessert und außer ^bm der
Herbstparade sei eine Vertretung der Kai-serin durch dm Kron¬
prinzessin nicht geplant.

* Exzellenz Hengstenberg. Dem Oberpräsidenten der
Provinz Hessen-Nassau Hengstenberg (Laste !) rst der
Charakter eines Wirklichen Geheimvats mit dem PraMkat
„Exzellenz" verliehen worden.

* Zur Kölner Erzbischofswahl. Gestern fmid die erste
Vorbesprechung des Gesamtkapiteils zum Zweck der Stellung¬
nahme zur Neuwahl  eines Erzbischofs statt . Die „Köln.
Ztg." berichtet darüber : Es galt , einzelne Kandidaten für dm
BischosLliste aufzustellen, aus donem in der nächsten Sitzung
die für die Liste in Betracht kommenden Ibnwärtsr gewählt
werden. In der Regel enthält die Lifte fünf Namen, ahne
daß jedoch das Kapitel an diese Zahl gebunden Ware.
landesherrliche Wahlkommissar, Frhr . v. Rheinbabcn , der sich
gleich nach seiner Evnennnng dem Domkapitel in Begleitung
des Regierungspräsidenten vorgestellt hat , wohnt selbstver¬
ständlich diesen Borberatungen nicht bei; indes erteilt er auch
jetzt schon dem Kapitel Auskunft und macht ihm vor der Wahl
Mitteilung über alles , was es intexessieran kann. Öffentlich
tritt er als Bevollmächtigter erst auf, nachdem die Liste wieder
an das Kapitel zurückgelangt ist und dieses den Wahltag fest¬
gesetzt hat . Weihbischof Müller  wird als Vertreter der
Cölner Erzdiözese am Eucharistischen Kongreß in Wien teil-
nehmon und sich in der ersten Septemberwoche dorthin be¬
geben. Bis zu seiner Abreise sollen deshalb die Vorbereitun-
gen für die Bischofsliste so weit gediehen sein, daß die Liste
abgesandt ist und die Anwesenheit des Weihbischofs zu den
Kapitalssitzungen nicht mehr notwendig ist. Der Kapitelvikac
Dr . Kreutzwald,  der Vorsitzende des deutschen Ausschusses
für den Eucharistischen Kongreß, ist durch sein Knwleiden ge¬
zwungen, das Zimmer zu hüten und hat seine Reife nach
Wien aufgvgeiben.

* Zur bayerischen Bischofsadresse. Das Bamberger Metro-
polltankapitel bereitet gemeinsam mit dem Münchener Kapitel
eine Zustimmungsadvefse an die bayerischen Bischöfe wegen
ihrer Jesuttyneingabe vor.

* Stift »,lgcn zum Dresdener Kaiserbesuch. Der Rat der
Stadt Dresden plant aus Anlaß der Anwesenheit des Kaisers
in Dresden eine Stiftrmg , die den Ramm des Monarcheil
tragen und als Aufbesserungsfonds der Wohnungsverhältnisse,
die sich durch die Einführung der Wohnungsorldnung nötigh*rhiMT}w>t tnprbMt soll. Auck die Dresdener Spicl-

Nus Kunst und Leven.
6 . K - Der Nachfolger von William Booth . „Wer wird

der nächste General sein?" Diese Frage , die für das Schicksal
der Heilsarmee von so hoher Bedeutung ist, wird nach dem
Tode des Begründers häufig aufgeworfen werden, doch kann
sie bereits als gelöst gelten, denn der Nachfolger von Booth
wird zweifellos, wenngleich keine offiziellen Bestimmungen
darüber existieren dürften , sein ältester Sohn werden, William
Bramwell Booth, der schon seit vielen Jahren einen beträcht¬
lichen Anteil an der Leitung der riesigen Gemeinschaft hat.
Er ist seit langem der „Generalstabschef" seines Vaters ge¬
wesen, hat es aber mit ebenso viel Diplomatie wie Selbstüber¬
windung bisher verstanden, sich möglichst im Hintergrund zu
halten . Nun tritt „William Booth II ." in die breiteste Öffent¬
lichkeit, und ein Charakterbild von ihm wird daher besonderes
Interesse finden . Bramwell Booth verfügt über eine ganz
eigenartige Verbindung seltener Gaben . Er hat von seinem
Vater die Gabe praktischer Geschäftstüchtigkeit und das
Organisationstalent geerbt, von seiner Mutter die feine
Menschenkenntnis und die seltene Fähigkeit , die Herzen zu
gewinnen . Mit seiner „Bekehrung" hatten die Eltern schon
in frühster Zeit begonnen, aber cs wollte zunächst nicht so
recht glücken. Der Knabe wurde 8 Jahre , bis er sich endlich
„gerettet fühlte und der Sünde entsagte ". Dafür hat er aber
auch später mit unwandelbarer Treue an der Heilsarmee ge¬
hangen und ihr all seine Kräfte gewidmet, während Booth
mit anderen Kindern in dieser Hinsicht trübe Erfahrungen
machte. In seiner äußeren Erscheinung ist er seinem Vater
sehr unähnlich ; das glattrasierte Gesicht zeigt Energie und
eine gewisse Nüchternheit, das Kopfhaar ist spärlich und dünn;
der fast sechs Fuß hohe Mann macht einen durchaus mili¬
tärischen Eindruck; es liegt etwas Gebietendes und Befehlen¬
des in seinem Wesen. Nur in den Augen leuchtet eine ver¬
haltene Glut , die von dem Reichtum seines inneren Erlebens
erzählt . Der jüngere Booth, der heute du Fünfziger ist, ist
bereits ganz grau ; die eigentümliche Art seines Auftretens
erklärt sich für den ungezwungen , der toeiß, daß er sehr schwer¬
hörig ist. Trotz dieses körperlichen Mangels besitzt er in den
Kreisen der Heilsarmee eine große Popularität ; man empfin¬
det, daß man auf ihn unbedingt bauen kann, denn er hängt
mit allen Fasern seiner Existenz an seinem Vater , an den
Lehren und an dem Werk seines Vaters . Von dem Londoner
Hauptquartier aus leitet der grauhaarige Generalstabschef
seit langem alle äußeren Geschäfte der Heilsarmee , und er
wird auch als ihr Führer dafür sorgen, daß das enge Band
bestehen bleibt, das alle die einzelnen Fähnlein des großen

Heeres miteinander verbindet . Wie leidenschaftlich Booth II.
für alle Einzelheiten der Heilsarmee eintritt , möge ein kleiner
Zug illustrieren . Er war zur Krönung König Eduards VII.
cingeladen, erklärte aber, er könne nur komme», wenn ihm
gestattet werde, in voller Hcilsarmeeuniform zu erscheinen.
Die offizielle Antwort lautete , daß unbedingt die vorge¬
schriebene .Hoftracht angelegt toerden müsse, und nun teilte die
Heilsarmee dem König mit , daß sie bei seiner Krönung nicht
vertreten sein könne, daß dies aber nicht aus Mangel an
Loyalität geschehe. Darauf griff der König selbst ein, gab
die Erlaubnis , und Bramwell Booth stand nun unter den
Würdenträgern des Reiches in Westminster Abbey in voller
Heilsarmeeuniform.

Kleine Ckrronik.
Theater und Literatur . Bertha Element,  die be¬

kannte Jugendschriftstellerin , feiert am 25. August ihren
(30. Geburtstag in Ludw  i g s lust,  der stillen, freundlichen
Sommerresidenz , wo sie von Jugend an gelebt und wo auch
alle ihre Werke entstanden sind. Die Schriftstellerin ' st
Mecklenburgerin und entstammt einer französischen Emi-
grantensamilie . —, Anläßlich des 50. Geburtstages Maeter¬
lincks  findet am 29. August im Deutschen Theater in B e r -
I i n eine Aufführung von „Aglavaine und Selysette " mit
Gertrud Ehsoldt, Else Heims . George Henrich und Emilie
Kurz statt . ~~ „M arquis vonKeit  h", das neue fünf-
aktige Schauspiel von Frank W ed ek in d, ist in Dresden zur
Aufführung im König!. Schauspielhause erworben worden.
— Das „Thalia -Theater " in B e r l i n hat die Passe „D a S
T i p P m ä d e l" von Richard Keßler, Musik von Jean Gil¬
bert,  angenommen ., — Der langjährige Leiter der Frank¬
furter  Theater , Intendant Emil C l a a r, tritt am
1. September nach 33jähriger Wirksamkeit in den Ruhestand.
— Walter Blaem,  der bekannte Verfasser des Kriegsromans

- „Das eiserne Jahr ", von dem bereits das 41. bis 45. Tausend
zur Ausgabe gelangt , schrieb einen neuen Kriegsroman unter
dem Titel „Volk wider Volk", der sich nach Zeit und Inhalt
erstercm Roman anschließen wird und Ende September im
Berlage ' von Grethlein u. Ko. (Leipzigs erscheinen soll. —
Ricarda H u ch arbeitet eben an einer dichterischenDarstellung
des Dreißigjährigen Kriegs , die auf drei Bände berechnet ' st.
Die beiden ersten werden in diesem Herbst im Insel -Verlag
erscheinen. — Aus Kristiania  wird der „Frks. Ztg." mit¬
geteilt : Die in Amerika  lebenden Norweger  haben
eine Geldsanimlung eingeleitet . deren Ertrag zur Errichtung
von Denkmälern für  Björnson , Ibsen imd Grieg im
Gate Park in San Francisco verwendet wird . Die Eni-

' hüllung soll während der Weltausstellung in San Francisco

stattfindcn . — Für die Zukunft des N e u e ,i V cha u s p i c l -
Hauses in Berlin  tourdc gestern nach langen Beratungen
eine Vereinbarung getroffen, die auch die Genehmigung der
Theateraufsichtsbehörde finden wird . Die Schauspielbetriebs¬
gesellschaft m. b. H. bat sich bereit erklärt , die rückständigen
Gagen zu zahlen und für die laufenden Jahre zu garantieren.
Künstlerischer Leiter bleibt Direktor Halm.

Bildende Kunst und -Musik. Emil P r i l l, der bekannte
Flötist des Berliner  Opernhauses , der auch als Lehrer
an der Hochschule für Musik wirkt, ist soeben zum königl.
preußischen Professor ernannt worden. — Wolf - Ferrari
ist in Venedig  an einer Blinddarm -Entzündung erkrankt,
befindet sich jedoch bereits außer Gefahr . — Claude
Debussy,  der bekannte französische Komponist, vollendet
heute sein 60. Lebensjahr . — Der berühmte belgische Geigen¬
virtuose Eugäne Usaye  wird am 1. November eine auf
V/s bis 2 Jahre berechnete große Tournee durch Nord- und
Südamerika antreten , für welche ihm Gesamthonorare im
Betrage von über eine Million Mark garantiert sind. Der
gefeierte Künstler wird aber vor seiner Abreise und seinem
langen Fernbleiben von Europa den zahlreichen Bewunderern
seiner Kunst in Frankfurt und in einigen anderen Städten
noch Gelegenheit geben, ihn zu hören.

Wissenschaft und Technik. Exzellenz Theodor v. H e i g e !.
der Präsident der Königlichen Akademie der Wissenschaften zu
München  und Direktor des bijiorischen Seminars , begeht
heute in Rüstigkeit und Frische seinen siebzigsten Geburtstag.
— Die W i e n c r Akademie der Wissenschaften erkannte den
1200-Kroncn -Prcis der Bonitz-Stiftung dein Berliner
Gelehrten Dr . Werner Wilhelm Jäger für  sein Werk „Die
Entstehungsgeschichte der aristoteleschen Mehaphhsik" zu. —
Wie wir erfahren , wird die deutsche wissenschaft¬
liche Station auf Spitzbergen  noch in diesem Jahre
nach der Großbai an der Nordwestküste von Spitzbergen ver¬
legt werden, da die Räumlichkeiten an der Adventbai, die bis¬
her von einer amerikanischen Kohlengesellschaftzur Verfügung
gestellt ivurden, nicht mehr für die umfangreichen ioissenschaft-
lichen Beobachtungen ausreichen . Zunächst ioird man zwei
Holzhäuser errichten, später jedoch die Anlage bedeutend er-
weitern , da sich das Gelände vorzüglich für die geplante
Zeppelinsche Lustschiffexpedrtion nach dem Nordpol eignet.
Die Station ioird daher mit allen Apparaten die für
meterologischen und aeronautischen Beobachtungen notwendig
sind, ausgerüstet . Auch für deutsche Gelehrte , die auf ihrem
Spezialgebiete neue Forschungen in den Cisgebieten machen
werden, wird die Station gute Anhaltspunkte auf wissen¬
schaftlichemGebiete geben können-
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toiefeat sollen mit diesen Mitteln eine Erweiterung erfahren.
Der Stiftung soll ein Stammkapital von 50 000 M. zugrunde
gelegt werden, das dann alljährlich aus Stiftungsmitteln
um 20 000 M. erhöht wird.

* Sind die Handwerkskammern öffentliche Behörden?
Diese Frage ist seit Errichtung der Handwerkskammern viel¬
fach erörtert und teils bejaht, teils verneint worden. So weit
Preutzvu in Betracht kommt, ist nun die nicht nur sehr inter¬
essante, sondern höchst wichtige und bedeutungsvolle Frage,
ob die HandwerkÄamaner zu den öffentlichen Behörden ge¬
hört, durch Erlaß des Ministers für Handel und Gewerbe
vom 11. Juli 1912 folgendermaßen bejaht : „Unter Zugrunde¬
legung der Auffassung des Reichsgerichts und des Kammier-
gerichts sowie im Hinblick ans die Vorschriften des § 103 der
Gewerbeordnung in Verbindung mit Art . 1 Nr . 1 des Ge¬
setzes vom 30. Mai 1903 und der Begründung zu dem Ent¬
wurf der Bestimmungen über die Handwerkskammern muß
den Hamdweackskamimern die Eigenschaft als Bchördein zuge-
fprochen werden. Diese Ansicht wird von v. Landuoamn und
van Dannenbaum geteilt. Das Kammergericht hat aus ent¬
sprechenden Gründen angenommen , daß die Handelskammern
öffentliche Behörden sind." Dieser Erlaß ist für die Hand¬
werkskammern als Selbstverwaltung zur Vertretung der In¬
teressen des Handwerks und für die Handwerker von ganz be-
sonderer Bedeutung und hohem Werte.

* Zum Parteitag der Fortschrittlichen Volkspartei. Für
die öffentliche Volksversammlung des Mannheimer allge¬
meinen Parteitages der Fortschrittlichen Volkspartei ist
Friedrich Naumann  als Redner gewonnen worden. Er
wird über „Weltpolitik und Weltfrieden " sprechen.

* Deutschfeindliche Frechheit lothringischer Französlinge.
Di« „Vereinigung zur Schmückungder Kriegergräber " hat auch
in diesem Jahr das Denkmal des 94. französischen Jnsanterie-
Rogimeoits bei St . Marie aux Chönes geschmückt durch An¬
hängen von Kränzen mit schwarz-weiß-roten Schleifen, Nun
sind von den Kränzen die Schleifen abgerissen worden.

* Die Magdeburger Sozialdemokraten gegen die Mai¬
feier. Die außerordentliche Generalversammlung des sozial-
demokratischm Vereins für Magdeburg zum ,Parteitag in
Chemnitz nahm einen Antrag bezüglich der Maifeier an, wo¬
nach die Pflicht der Ablieferung des Arbeitsverdienstes am
1. Mai an die Parteikasse aufgehoben werden soll. Ferner
wurde folgender Antrag angenommen : „Der Parteitag wolle
dem internationalen Kongreß in Wien die Aufhebung der
Maifeier empfehlen, oder, um eine wirklich würdige Demon¬
stration herbeizuführvn , sie auf den ersten Sonntag im Mai
verlegen."

— Zum 18. Berbandstag des Alldeutschen Verbandes in
Erfurt  am 6. bis 9. September 1912 ist das Programm
jetzt festgsstellt. Am Freitag , den 6. September , ist die
Sitzung des geschäftsführendem Ausschusses. Am Samstag,
den 7. September , die Sitzung des Gesaintvorstandes , aus
denen Tagesordnung wir hervorheben die Themata : „Das
Deutschtum in den Bereinigten Staaten von NordameriLa."
„Die Machtverschiebungen im Mittelmeer urtd ihre Bedeutung
für die ReichspoWik." (Berichterstatter : Admiral z. D.
Bveusing, Berlin .) „Gegen die Fremdwörtersucht im geschäft¬
lichen Seütai." (Berichterstatter : Geheimrat Prof . Dir. Traut¬
mann , Bonn .) „Russische Studenten auf deutschen Hoch¬
schulen." (Berichterstatter : Justizrat Putz, München.) Nach¬
mittags findet die Eröffnung der von der Ortsgruppe Erfurt
veranstalteten Ausstellung : .Mundschau über das Deutschtum
auf der Erde", statt . Am Sonntag , den 8. September,
mittags , ist im „Kaiserfaal " Verbands tag.  Es werden
folgend« Fragen behandelt : „Die Lage der Volksschule im
Reichslande." «Neue Ziele der deutschen Kolonialpolitik in
Afrika." „Zur Frage der Mischehen in den deutschen
Kolonien." (Berichterstatter : Generalleutnant v. Lrebert,
Berlin .) Gesellige Veranstaltungen und eine KhfshLufer-
fahrt sind mit der Tagung verbunden.

* Die Mitglieder des deutsch-amerikanischen Lehrer-
bunbes haben gestern mittag von Bremerhaven aus nach be¬
endeter Fahrt durch Deutschland die Rückreise nach New Uork
an Bord des Llohüdampfers „Großer Kurfürst " angetreten.

Post und Eisenbahn.
# Der Gesetzentwurf über die Haftpflicht der Eisenbahnen.

Wie uns mitgeteilt wird , wird der nunmehr fertiggestellte Ge¬
setzentwurf über die Haftpflicht der Eisenbahnen voraussicht¬
lich in Kürze dem Bundesrat zur Beschlußfassung zugehen.
Es kann demnmch damit gerechnet werden, daß der Gesetzent¬
wurf in der kommenden Reichstagstagung zur Vorlage
kommen wird . Der Entwurf , der auf Grund von Verhand¬
lungen aller beteiligten Kreise zustande gekommen ist, dürfte
eine allen Notwendigkeiten und Wünschen entsprechende
Regelung der Haftpflicht der Eissnbahnen bringen.

A Abwanderung aus der 4. Wagenklasse. Ans neuen
Erhebungen über die Aahlenverhältnisse der Benutzung der
Eisenbahnwagenklassen geht, wie man uns schreibt, hervor,
daß die 4. Klasse in der Zeit vom 1. April 1911 bis zum
81. März 1912 gegen früher ziemlich erheblich weniger
benutzt wurde. WHrend im Vorjahr die Zahl der in der
4. Klasse beförderten Personen noch 48,5 Prozent aller Reisen¬
dem bÄrug , ist dies« Zahl jetzt auf 45,98 Prozent zurück-
gegange«. Naturgemäß macht sich diese _Abwanderung in
die 3. Klaff« auch in den Summen der Einnahmen bemerk¬
bar. Während die Einnahmen aus der 4. Klasse im Vorjahr
noch 33,5 Prozent der gesamten Einnahmen «msmachten,
sanken sie in der Berichtszeit auf 35,7 Prozent . Dieses Er¬
gebnis ist darum überwaschend, weil in den letzten Jahren die
Personentoagen der 4. Klasse in vieler Hinsicht, vor allem in
bezug auf die Ausstattung , sehr viel verbessert worden sind.
Übrigens ist auch eine Zuwanderung aus der 2. Wagenklasse
in die 1. festzustellen, woraus hervorgeht, daß die wohl¬
habenden Klaffen mehr als früher die 1. Klasse bevorzugen.

Die schnellsten deutschen Eisenbahnzüge stellt Professor
Dir. Kuntzemüllerstn  der „Zeitung des Vereins deutscher
Ersenbahnderwaltungen " zusammen. Die längsten Strecken,
die ohne Aufenthalt durchfahren werden, sind: Nürnberg -Halle
(314 Kilometer ), Berlin -Hamburg (287 Kilometer ) und
München-Würzburg (277 Kilometer). Die höchste Fahrge¬
schwindigkeit, im Durchschnitt genommen, wird erzielt aus
dem Strecken: Berlin -Hamburg (88,7 Kilometer in der Stunde ),
Fveiburg -Baden (82,4 Kilometer) und München-Würzburg
(81,1 Kilometer ). Die GvundgeschwrNdrgkeit, die auf wage-
re-bter Strecke angewandt werden darf , erreicht bei diesen
Zügen 100 Kilometer in der Stunde . Ohne Aufenthalt durch¬
fahrene Eisenbahnstrecken, die über 150 Kilometer lang sind,
gibt es jetzt in Deutschland 25 (im Vorjahr 23); die drei
längstem haben wir schon genannt ; ihnen reihen sich an.
Berlin -Liegnitz (264), Berlin -Hannover (854), Frankfurt
a. d. O.-Breslau (248), Bevlim-Schneidemnhl (246), Berlin-
Swiriemünde (201), usw. Für die Festsetzung der Grnndge -.
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schwindigkeiten sind in der Hauptsache die Krümmung - und
Reigungsverhältulisse der Bahn bestimmend, vielfach muß man
sie aber auch herabsetzen, weil Flußbrücken, Umbanstrecken
usw. zu befahren sind.

Heer und Flotte.
Ordensverleihung. Generalmajor z. D . Müller,  der

bisherige Kommandeur der 21. Infanterie -Brigade, erhielt den
roten Adlerorden zweiter Klasse mit Eichenlaub.

Der Führer des neuen Marineluftschiffes . Der in Ham¬
burg beim Marinekommando des Luftschiffes „Hansa " tätige
Kapitänleutnant Hanne , der vor nicht langer Zeit die Luft¬
schifferprüfung bestand, ein geborener Hamburger , ist zum
Führer des neuen Marineluftschisfs ansersehen , das am
1. Oktober in Johannisthal stationiert werden wird.

Das zweite Geschwader der Hochseeflotte und di« Auf¬
klärungsschiffe sind van Kiel um Skagen zu den Manövern
nach der Nordsee abgegangem.

Kurland.
Gsterreich-Ungarn.

Eine Entscheidung in der kroatischen Frage . B u d a p e st,
23. August. Nach dem „Pester Lloyd" ist in der gestrigen
Audienz des ungarischen Ministerpräsidenten beim Kaiser
Franz Joseph in Ischl die bedeutungsvollste Entscheidung in
der kroatischen Frage zu erwarten . Der Kaiser habe alle
politischen Pläne des Ministerpräsidenten hinsichtlich Ungarns
gebilligt.

— Vom Internationalen Esperanto -Kongreß. Krakau.
20. August. Der Internationale Esperanto -Kongreß, der in
diesen Tagen hier tagte, war von über 1000 Teilnehmern be¬
sucht, auch wohnten den Verhandlungen Delegierte mehrerer
ausländischer Staaten sowie etwa 30 Vertreter des inter¬
nationalen Handels und Verkehrs bei. Schon bei Eröffnung
des Kongresses durch De. Zomenhof  herrschte große Be¬
geisterung. Diese kam aber noch mehr bei der am ersten
Abend von der Stadt gegebenen Festtafel znm Ausdruck. War
das ein Leben und Treiben , überall sah man interessante
Gruppen : hier Deutsche, Franzosen und Japaner , dort Indier,
Bulgaren , Russen, kurzum Menschen aus aller Herren Ländern,
und nur eine Sprache, die sie alle verband. Die Verhand¬
lungen beschäftigten sich hauptsächlich mit internen
Angelegenheiten, so Änderung der Satzungen usw. Sehr
interessant gestaltete sich die Besichtigung des Salzbergwerks
Wielicka. In der protestantischen wie in der katholischen
Kirche fanden Gottesdienste, in Esperanto gehalten, statt.

Ein Sicherheitsdienst für Lloyd George. Marien-
b a d, 22. August. Infolge der Ankunft englischer Suffragetten
in Marienbad ist ein besonderer Sicherheitsdienst für den hier
inkognito zur Kur weilenden englischen Schatzkanzler Lloyd
George angeordnet worden.

Belgien.
Ein mißglückter Coup der portugiesischen Monarchisten.

Brügge,  23 . August. Die Waffen und Munition , die an
Bord des Dampfers „Voß" beschlagnahmt wurden , und welche
für die portugiesischen Monarchisten  bestimmt
waren , sind nunmehr nach den Kasernen gebracht worden.
Es sind im ganzen 12 000 Repetiergewehre, 450 000 Patronen
und zwei Maschinengewehre. Diese Waffen sind unter Siegel
gestellt worden und werden Tag und Nacht von einem Posten
bewacht. Der Dampfer selbst ist verkauft worden und geht
nächste Woche nach Italien.

Frankreich.
Aus dem Ministerrat . Rambouillet,  22 . August.

In der heutigen Sitzung des Minifterrats machte Minister¬
präsident Poincar « Mitteilung über die L a g e in M a r o kko.
Nach Prüfung der von der nationalen Vereinigung der
Lehrersyndikate auf dem letzten Kongreß angenommenen anti¬
patriotischen Tagesordnungen ermächtigte der Ministerrat den
Unterrichtsminister , diese Syndikate zu zwingen, sichchufzu-
lösen.  Kriegsminister Millerand wurde ermächtigt, die
Grundsätze für die Ausübung des Vereinsrechtes in der Armee
den Aktiven wie den Reserveoffizieren ins Gedächtnis zurück¬
zurufen . Ministerpräsident Poincar « erstattete dann ferner
Bericht über seine Reise nach Rußland  und seine
Unterredungen mit den russischen Staatsmännern . Millerand
ließ einen Erlaß unterzeichnen, durch den zehn Luft¬
schiffe rabteilungen  geschaffen werden sollen.

Der Vertreter bei den japanischen Beisctzungsfeierlich-
keitcn. Paris,  22 . August. Der Ministerrat ernannte den
General B e b o n zum Chef der militärischen Mission, die
sich zu dem Begräbnis des Mikados nach Japan begibt.

England*
Zum Tode des Generals Booth. London,  22 . August.

B r a m w e l l Booth,  der Sohn General Booths, der bisher
als Stabschef der Heilsarmee fungiertp , übernimmt , wie schon
drahtlich gemeldet, das Oberkommando der Heilsarmee und
wird nach der Beisetzung seines Vaters den Titel General
annehmen . — Die Beisetzung  des verstorbenen Generals
erfolgt am Donnerstag , den 29. August. Booth wird auf dem
Friedhof von Abney Park in Newington , einem Vorort Lon¬
dons, beigesetzt. Alle Länder , in denen die Heilsarmee ver¬
treten ist, werden Abordnungen entsenden. Am 23. und
24. August wird die Leiche des Generals in der Kongreß-Halle
der Heilsarmee öffentlich aufgebahrt Werdern In verschiedenen
Blättern wird der Vorschlag gemacht, die Leiche des Generals
Booth möge in der W e st m i n st e r a b t e i oder wenigstens
in der St . Paulskirche beigesctzt werden.

Unbegründeter Spionageverdacht . G a I w a h (Irland ),
22. August. Der Belgier  Ouetalet , der unter dem Verdacht
der Spionage verhaftet war , ist nach achttägiger Hast freige-
lajscn worden.

Rntzlanv.
Eine sehr bemerkenswerte Audienz des deutschen V-' t-

schaftcrs beim Zaren ! Petersburg,  22 . August. Der
Kaiser empfing heute den deutschen Botschafter Graf Pour-
tales in längerer besonderer Audienz. — Diese bildet das leb¬
haft erörterte Gesprächsthema der Diplomaten . Es heißt,
daß Kaiser Nikolaus in sehr vertraulicher  Weise alle
aktuellen Fragen der hohen Politik berührt und die Reiie-
ergebnisse Poincarös mit einem Hinweis auf die ten¬
denziösen  Darstellungen der französischen Presse
erwähnt habe. Jedenfalls glauben die Petersburger Diplo¬
maten in der gerade jetzt erfolgten Gewährung der Audienz
den besten Gegenbeweis für die Behauptung erblicken zu
können, daß das Verhältnis zu Deutschland  in letzter
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Zeit eine Trübung erfahren habe. Die guten Beziehungen
zwischen dem Zaren Nikolaus und Kaiser Wilhelm hält man
durch die Audienz für besonders deutlich dokumentiert.

Hauptmann Kostewitsch beim Kriegsminister . Peters¬
burg,  22 . August. Der aus der Hast in Deutschland ent¬
lassene und nach hier zurückgekehrte Hauptmann Kostewitsch
ist vom Kriegsminister empfangen worden. Der Hauptmann
erstattete einen zweistündigen Bericht über seine Verhaftung
und die Untersuchung durch die deutschen Behörden.

Der bedrohliche Umfang der Matrosenmeuterei . Peters¬
burg,  23 . August. Die Unruhen unter den Matrosen der
Schwarzen Meerflotte scheinen einen großen Umfang ange-
nommen zu haben. In den letzten Tagen wurden in
Sewastopol mehrere hundert Verhaltungen  bor-
genommcn, die aber die Meuterei nicht verhindern konnten.
Uber diese bewahrt das Marineministerium tiefes Schweigen.
Die Zeitungen wagen kein Wort darüber zu veröffentlichen.
Die Nachricht über die Meuterei an Bord des Kreuzers
„Kagul " und dessen Vernichtung durch die Küstengeschütze
wird dagegen durch die Petersburger Telegraphen -Agenrur
energisch dementiert.

Griechenland.
Verlängerung des Vertrags mit der französische» Militär.

Mission. Athen,  22 . August . Die Regierung ist ent¬
schlossen, den Vertrag mit der französischen Militärmiffion um
weitere drei Jahre zu verlängern und wird nach dem Zu¬
sammentritt der Kammer einen diesbezüglichen Gesetzentwurf
vorlegen. Ministerpräsident Venizelos hat auch die Zu^
stimmung des Kronprinzen erlangt,

Marokko.
Die Ausrufung des neuen Sultans im Elkasargebiet.

E l k a s a r, 22. August. Muley Fussuf ist zum Sultan prokla¬
miert worden. Es herrscht vollkommene Ruhe. Bei Sidiel
Barek ist ein neuer spanischer Posten eingerichtet worden,
um das Gebiet zu beruhigen.

Bewachung des deutschen Eigentums . Tanger,
22. August. Wegen der Beschützung des von Deutschen in
Marrakesch zurückgelassenen Eigentums ging dem dortigen
Pascha ein Antrag auf konsularischem Wege zu, begleitet von
einem Verzeichnis der ständig zu bewachenden deutschen Ge¬
schäfts- und Wohnhäuser . — In Mogador meuterte die
Polizeitruppe . Die von Marrakesch gegen El Hiba abgesandte
Expedition soll sich den Meuterern angeschlossen haben, (Ver¬
gleiche Letzte Nachrichten.)

vereinigte Staaten.
Die Trusts als Wahlmacher. W a s h i n g t o n, 22. August,

Der pennsylvannische Senator Penrose, «in Anhänger Tafts
hat gestern abend im Senat erklärt , daß Mr . A r chb o l d von
der Standard Oil Company einen Betrag von 125 000 Dollar
zu der Präsidentschaftswahl Roosevelts im Jahre 1904 zur
Verfügung gestellt habe, und daß davon 100 000 Dollar mit
Wissen und Zustimmung Roosevelts für seine Wahl verwandt
worden seien. Heute kam Senator Penrose auf die Anze-
legenheit zurück und forderte eine Untersuchung durch die
Senatskommission , die die Frage der Waylfonds untorsuckit
hatte . Aus eine Anfrage erwiderte Penrose , Roosevelt habe,
nachdem er von der Verwendung der 100 000 Dollar von Mr.
Archbold erfahren hätte , Auftrag gegeben, die Summen zurück-
zuerstatten . Roosevelt seinerseits erklärt dazu, daß er die
Annahme von Beträgen von Mr . Archbold und den übrigen
Mitgliedern der Standard Oil Company ausdrücklich verboten
habe, Archbold hat der Wahlfondskommission im Senat ange¬
zeigt, daß er bereit sei, sich als Zeuge vernehmen zu lassen.
Das Motiv der Anklage des Senators Penrose erhellt seine
weiteren Behauptungen . Er sagte, daß in diesem Jahre Mr.
I . W. Perkine 3 Millionen Dollar  gezeichnet habe,
damit Roosevelt als republikanischer Kandidat
nominiert  würde . Was für Summen zur Finanzierung
der fortschrittlichen Partei gezeichnet worden seien, erklärt
Penrose , nicht zu wissen.

INittelamevika.
Das Vorgehen der Aufständischen in Nicaragua.

Washington,  22 . August. Wie gemeldet wird , sind zwei
Amerikaner , die in dem Kampfe bei Leon (Nicaragua ) ver¬
wundet wurden , im Hospital durch die Aufständischen ermor¬
det worden, als diese die Garnison umbrachten . Die Auf¬
ständischen fahren fort, Städte zu besetzen  und zu
plündern.

China.
Ein mongolischer Einfäll in die Mandschurei. Peking,

23. August. Nachrichten aus chinesischer Quelle zufolge sind
2000 Mongolen in die Mandschurei eingefallen . Mit
Maschinengewehren ausgerüstete chinesische Truppen aus
Mukden haben die Mongolen am 20. August angegriffen.
Der Kampf, dessen Ausgang noch unbekannt ist, dauerte bis
zum folgenden Tage.

Die türkischen wirren.
Die Lage des Ministeriums.

red. Konstantinopel , 22. August. (Wiener Korresp.-Bnr .)
Die Lage des Ministeriums bleibt unsicher. Selbst die In¬
formationen aus amtlicher Quelle widersprechen einander.
Tatsache ist, daß Scherif - Pascha,  dem das Justiz-
portefcuille, nicht das Ministerium des Innern , wngeboten
worden worden ist, unter Geltendmachung von Gesundheits¬
rücksichten abgelehnt, hat . Kiamil - Pascha  wird noch
heute nacht oder morgen seine Demission geben. Der Scheck
nl Islam , der Unterrichts - und der Finanzminister werden
seinem Beispiel folgen. Wie verlautet , übt die Liga eine
Pression zugunfteu der Bildung eines Kabinetts Kiamtl-
Pascha aus . Die Demission Hilmi -Paschas ist hauptsächlich
auf die Pression von vier Generalen zurückzuführen.

Albanien.
Nesküb, 22. August. Hier ist die Nachricht eingetrofsen,

in Jpek, Djakowa und Prisrend hätten die Arnauten die
Waffenlager gestürmt und sämtliche dort aufbewahrten Ge¬
wehre weggeschleppt; auch in Mitrowitza drohe ein Angriff
auf das Depot.

wb. Konstantinopel , 22. August. Autentische Nachrichten
bestätigen, daß am 16. August ein Angriff auf Durazzo ver¬
sucht wurde . Eine Abteilung von 200 katholischen Albanesen
erschien vor der Stadt und verlangte vom Mutesarif die Er¬
laubnis zum Einmarsch. Die Behörde wollte ihnen, in der
Meinung , daß es sich um Leute des mohammedanischen

° .Albanesenchefs Toptani handle, den Einmarsch gestatten ; als
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-̂man den Irrtum erkannte, rückte eine halbe. Kompagnie
rJnfanterie, 60 Gendarmen und eine Anzahl Freiwilliger gegen
die Albanesen. Auf Ersuchen des Gouverneurs versuchte der
-katholische Erzbischof einen Konflikt vorzubeugen, doch vergeo-
lich. Der Kampf dauerte 6 Stunden und endete mit dem Rück¬
züge der Albanesen. Die Verluste sind unbekannt. — Von
Len Konsulaten eingelaufcne Nachrichten bestätigen, daß alle
Albanesen Uesküb verlaffen haben.

Der Grenzkonflikl mit Montenegro.
- UeMib, 22. August. Die Division von Mitrowitza dürfte

bereits an der montenegrinischenGrenze angekommen sein.
Von Dedeagatsch ist die 11. Division in dreizehn Sonderzügen
über Mitrowitza durch Berane abgegangen. Unter den
Truppen herrscht große Begeisterung.

Montenegros „Unschuld".
wt>. Lettinj«, 22. August. Aus amtlicher Quelle wird

gemewet: Die aus Konstantinopel stammenden Anschul-
digmWen gegen Montenegro sind unbegründet, da sich Monte¬
negro an die Großmächte wendete, damit sie sich mit der uner¬
träglichen Lage befassen, die durch die fortwährenden von den
türkischen Truppen hervorgerufenen Grenzzwischenfälle ge¬
schaffen ist. Montenegro wird geduldig den Erfolg des
Schrittes abwarten und ist entschlossen, bis dahin alles zu
vermeiden, was die schon genug ernste Lage noch verwickeln
könnte. Unsere Leute erhielten den strengen Befehl, nur
dann zu schießen, wenn die Angreifer die Grenze überschreiten.

Zum Vorschlag des Grafen Verchtold.
Paris , 23. August. Eine hochangesehene ottomanische

Persönlichkeithat sich dem Konstantinopeler Korrespondenten
des „Tag" über den Vorschlag Berchtolds dahin geäußert, daß
das Ziel Österreich-Ungarns das zu sein scheine, sich seines
Balkanklienten zu bedienen und ihm zu zeigen, daß sie von
Rußland  nur Worte zu hören bekomme, von Wien aber
praktische Resultate  zu erwarten seien. Der Vor¬
schlag des Grafen Berchtold sei weiter nichts, als ein Zwischen¬
fall in dem alten Kampfe  zwischen Österreich-Ungarn und
Rußland. In Berlin habe der Vorschlag, da man sich um
eine Einigung zwischen Öfterreich-Ungarn und Rußland be-
nnrhe, ziemlich kühle Aufnahme gefunden.s

Der Urieg um Tripolis . 1
Energischer Vormarsch der Italiener ins Hinterland?

hd . Mailand , 22. August. Nach „Avanti " steht ein
vollständiger  S y st e m w e chs e l in der italie¬
nischen Kriegsführung bevor. General Salsa , der als
Traufgänger in beständigem Konflikt mit dem oisheri-
gen Gouverneur Caneva war und deshalb Tripolis
verlassen mußte , erhielt das Kommando über die
Brigade in Terna und ein neues , starkes Korps unter
General Earderna wird in den ersten Tagen des Sep¬
tember Italien verlassen, . um den Vormarsch ins
Hinterland energisch zu beginnen.

Die Friedensaussichten.
wb . Paris , 23. August . Ter „Figaro " bespricht

heute die Möglichkeit des F r i e d e n s s chl u s s es
zwischen Italien und der Türkei und erklärt dabei, daß
Italien heute nicht mehr  auf der Anerkennung der
Annexion von Tripolitanien und Benghasi seitens der
Türkei bestehe, wenigstens verlange Italien nicht mehr
eine solche Anerkennung d e jure,  sondern würde
sich nüt der Anerkennung der vollzogenen Tatsache be¬
gnügen. Auch in bezug auf eine Entschädigung
scheint nach Andeutung des , „Figaro " Italien der
Türkei nicht mehr prinzipiellen Widerstand entgegen¬
zusetzen, macht aber allerdings zur Höhe der Entschädi¬
gung geltend, daß es durch den Krieg enorme Aus¬
gaben schabt habe. Auch die Frage der Inseln
scheint sich, wie der „Figaro " meint , dadurch regulieren
zu lasten, daß Italien von der Türkei Garantien btt
.eine bessere Behandlung der Bevölkerung der Inseln
verlangen würde.

rwb. Konstantinopel , 22. August. Aus autorisierter
Quelle werden die Meldungen , daß der Botschafter in
London Tewfik-Pascha beauftragt worden sei, die Frie¬
dens-Pourparlers zu leiten , dementiert.  Tie
Pforte hat nur den Senator Azarian , der den Thron¬
folger auf seiner Reise begleitet, mit einer direkten
Mission betraut . Azarian wird mit den italienischen
Delegierten wahrscheinlich in Lausanne Unterredungen
pflegen. Inzwischen befinden sich die Türkei und
ItaÜen im Waffenstillstand.»

Tripolis — ein selbständiger Staat?
hd. Tripolis, 22. August. Mit Bezug auf die

zwischen der Türkei und Italien schwebenden Friedens-
Verhandlungen berichtet man , daß Eingeborenenführer
im Innern des Landes sich vor einigen Tagen vereinrg-
teu und beschlossen haben, gegebenenfalls Tripolis als
em s tzl b st ä n di g e s Land zu erklären und den Krieg
miS eigenen  Mitteln fortzusetzen. Man fügt hinzu,
daß die t ü r ki s che n O f f i z i e r e, die sich zurzeit
in Tripolis befinden, geschworen  haben , mit den
Eingeborenen weiter zu fechten. Eine neue Regierung
soll sich schon konstituiert haben. Angeblich verfügen
die Araber über Lebensmittel auf drei Jahre hinaus,
sedoch ist ihr Munitionsvorrat sehr beschränkt. Eine
Bestätigung der Meldung ist bisher noch nicht eit,ge-
troffen.

sMgemeiner Senossenschaftstag.
S- u. H. München, 22. August. Nach einem Begrüßungs-

äbend im Fests-aäl des alten R-athausos , den die Stabt
München gab, b̂egannen die geschäftlichenVetrhandlun-apn des
53. allgemeinen deutschen Genossenschaftstags mit General¬
versammlungen der Hilsskasse und der Allgeme-imm Fürforge-
kaste. — In der ersten öffentlichen Hauptversammlung , die
unter dem Vorsitz von Justizrat Dr . Albcrti (Wies¬
baden)  tagte , begrüßte an erster Stelle Prinz Ludwig
von Bayern,  ixt bayarische Thronfolgen:, der als Land¬
wirt dem län-dkichien Genossenschaftswesen sehr nahesteh-t, die
T̂ KLiNton aus allen Testen des, Reichs mit chngr sehr bxi-
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fällig aufgenommenen Ansprache. Er sühnte sich als Freiind
des Genossenschäftswcisejnsot« , das ja in fahr verschiedener
Gestalt in bis Erscheinung -trete . Das , was die Genossen¬
schaften zum Segen für Reich und Staat , und besonders zum
Segen für den Mittelstand geschaffen hätten , hcS sei-ein Ver¬
dienst von Schulze -Dölttzsch und d«r Männer , die sein Werk
fortführten . Möge der Geist, der diese Männer beseelte, auch
i-n Zukunft den Getmssenschastenerhalten bleiben. (Leibhafter
Beifall .) — Retzierumgsrat Dr . Rwse (Berlin ) überbrachte
die Wünsche des Reichsamts des Innern,  das an
der Tagung ein lobhafteS Interesse nehme. Geheimer
Oberr 'egierunjgs-rat Dr . v. Sccseld  sprach «als Vertreter
des preußischen Ministeriums für Handel und Gewerbe, Ge¬
heimer Legatmnsrat Römer  für die bayerische Staats-
rcgierung uüd Obovb-ürg-erme'i'stsr Dr . v. Borscht  für die
Stadt .München. — Generalsekretär T e !v s (Berlin ) über-
brachte- die Wünsche der Gesellschaft für Verbreitung von
Volksbildung. Die von ihm vertretene Gesellschaft habe be¬
schlossen, eine Schnlze -Delitzsch-Stiftung ins Leben zu rufen,
die vorläufig mit 10 000 Dt. dotiert sei und den Zweck habe,
die Unteryi-chtsmäglichkei-ten für K-aufleNte und Handwerker
zu fördern . — Hierauf wurde ftt die Tagesordnung ei-nge-
trcten . Der Jahresbericht des Verband sanwalts Juistizrat
Dr . Crüger (Berlin ), aus dem wir die geschäftlichen An¬
gaben schon -mitgeteilt haben, stellt einleitend fest, daß das
ab-gelau-fene Geschäftsjahr für die Kveditgenossenschaftet,
wieder ein Grünbunigsj -ahr gewesen sei. Besonders in Bayern'
sei ein Rekord erreicht worden . Erfreulich seien die Berhält-
niffe b-ei den Landwirtschaftlichen Genossenschaften. Von größ¬
ter Beideutung sind aber die Kreditgenoss-onschasten. Bedauer¬
lich sei ft?, daß noch immer nicht ein leidliches Verhältnis
z>u den öffentlichen Sparkassen hergestellt sei. Was für die
Großbanken gelte, das gellte auch für die Genossenschaften:
keine Üborspannnn -g des Kreidi-ts und Sorge für flüssige
Mittel . Die -sö Sorge für flüssige Mittel bedeute

die finanzielle Kriegsbereitschaft.
Der ewige Friede ist nur eim Durum , und im Kriegsfall läßt
sich die Liquidität nicht aus dem -Boden stampfen, sondern sie
muß 'vorbereitet werden . Alle Genossenschaften, alle Institute,
welche fremde Giejl-d-er verwalten , müssen sich mit der sinan-
zrellen Kri-egsb-ereitschaft befassen, müssen sich fragen : wie
wird äs wurden, wenn die allgemeine Kraftprobe gemacht
wird . In diesem Zusammenhang zeigt es sich, daß die Ge¬
nossenschaften nicht loszulösen sind von der Gesamtheit der
Nation . Wirtschaiftliche' Freiheit gereiche nur dann zun,
Segen eings Volkes, wenn dieses davon den -richtigen Gebrauch
zu machen verstehe. Die Genossenscha-ften brauchen den
Fried -an, um ihre Aufgaben -erfüllen zu können. Sie sollen
aber auch den Frieden benutzen, um für den Krieg gerüstet
zu sein. (Andauennde-r Beifall , an dem sich auch der P r i n z
L u -dw i g beteiligt .) — Eine Debatte über d-en Verbanids-be-
richi findet nicht statt . — Nach einem gieferat von Stuben
(Berlin ) über das „Privatbeamt -enversichovungHg-esetz" be¬
schloß die Vetrsammlu-ng, da die in dem genannten Gesetz
vorgeseh enen Pensionen nicht ausreichend
seien, die Allgemeine Versor-gungskasse als Zuschußkasse zu
oühalten. Vom dem -Verband Pfälzischer Erwerbs - und Wi-rt-
schastsgemosfemschaften lag , wie bereits aiigakündi-gt, ein An¬
trag vor, erneut bei der Reichsvetziarum-g um Beseiti¬
gung  lde -s S chd ck- und Q n i t t u n g s st e m p e I s zu
petitionieren . Den Antrag begründode Justizrat Schüler
(Zweibrücken). Die beteiligten Kreise von Handel, Industrie
und Gewerbe hätten übereiltsti-mmend ein vernichtendes Urteil
über diese Steu -erform abgegeben. — Ter Antrag wurde ein¬
stimmig angenommen . — Es folgten der Kassenbericht und
die .Wahlen . Die aus dem Ausschuß -ausscheidend-e-n Mit¬
glieder wuüden wiedergewÄhtt. — -Weiter beschäftigte sich die
Tagung mit den baso-nd-e-reN Angelegenheiten der Handwerker¬
genossenschaften und den Baugenossenschaften. In letzterer
Beziehung wurde im- erster Linie eine hohe Liquidität ver¬
langt . — Der nächste Gemossetnschaftstag soll in Bielefeld «b-
gehalden werden-. — Die VeNhandlu-ngen werden fortgesetzt.

Preußischer Gemeindebeamtentag.
gst. Frankfurt a. M., 22. August.

Die heutige Versammlung des Zen-tralverbandes der Ge-
meindebsamten Preußens leitete der Vorsitzende,. B-nreau-
direktor Stephani (Trier ), mit der Vorlage des Geschäfts¬
berichts (dessen wesentliche Angaben wir in der Morgen -Aus¬
gabe bereits mitteAtem. Red.) ein . Der Geschäftsbericht
wurde ohne Debatte von der Versammlung genehmigt, ebenso
der Kassenbericht. In einer Besprechung über die Etatsüber-
schreitung wurde dabei mitgeteilt , daß es sich da um Ausgaben
handelre, die durch Mehrleistungen der Wohlfcchvtsetnvich-
faltigen verursacht worden seien. Die Überschreitungen wur¬
den gutgeheißen, im übrigen aber der Verwaltung angesichts
der ständig wachsenden Ausgaben die größte Sparsamkett
empfohlen. Dann begann der offizielle Begküßungs-
akt.  Der Vorsitzende, Buveaudirektor Stephani (Trier ), hieß
die Delegierten aus ganz Preußen , ferner die Vertreter der
befreundeten Bruderveretne aus Bayern , Baden, Hessen und
Sachsen, den Vertreter der holländischen Gemeindebeamten
und die Ehrengäste wiW >mme-n. Seine Rede klang in einem
Hoch aus den Miser aus . — Regierungsvat Dr . Zaun
(Wiesbaden ) übeÄimchte die bestem Wünsche des Regierungs¬
präsidenten für eine gedeihllche TaW -ng. Die Regierung be¬
gegne den Bestvebungen des Verbandes mit lebhaftem Inter¬
esse. — Stadtrat Dt . Bleicher (Frankfurt a. M.) betonte,
daß der Zusammenschluß der Gemeindebeamten zu einer Be¬
rufskorporation auch von den Stadtverwaltungen sympathisch
ausgenommen werden müsse. Er wies darauf hin, daß es
hier in Frankfurt der Verein städtischer Beamten war , der das
I !usbildungs -wesen der Kom-munalbeamie -n iir ziveckmäßiger
Weise organisiert habe. — Einen w-eiteren Willko-mm-ensgruß
entbot Direktor Krüger (Frankfurt a. M.) im Namen des
Vereins der städtischen Beamten . — Nach weiteren Be¬
grüßungsansprachen wurde beschlossen, an den Kaiser und den
Minister des Innern Huldigungs -, bezw. Ergebenheitstel -e-
gvamme zu senden. — Der Vorsitzende dankte für die Be¬
grüßungsreden und erteilte dann das Wort dem Universitäts-
Professor Dr . Keller (Bonn ) zu seinem Vortrag über
„Die Gleichstellung der preußischen Oicmeindebcamtcn mit

den übrigen Staatsbürgern in Beziehung auf das passive
kommunale Wahlrecht."

Der Redner führte aus , daß das deutsche Beamtentum i-m
19. Jahrhundert einen glänzenden Anfschwu-ng genommen
habe. Es war ihm eine Periode tiefen Verfalls voraus-
gegangeNt die fast das. ganze 18. und auch noch die ersten
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Jahrzehnte des 19. Jahchunderts aussüllte . Daher war es
s«lbstverständlich, daß bei der Reorganisation des prenß-ischsn
Staate ? unter Stein und Hardeniberg den Beamten die ihneri!
zustehenden Rechte nur schrittweise  eingeräumt wurden,
ja, daß sie deren noch heute ermangeln . Zu letzteren gehört
auch das passive Wahlrecht  der besoldeten Kommunal-
bsamten . Der offizielle Grund hierfür sei der, daß es nicht
angängig erscheine, in eine Körperschaft, die vor allem die
Beamten in ihrer Beamtemwtrksamkoit zu kontrollieren hat,
auch solche Bsamte zu wWlen. Da trotz des dringenden Be¬
dürfnisses aus -eine Gesetzesvarl-age sobald nicht zu rechnen ist,
die Änderung bringen könnte, so gilt es, die Wege zu zeigen,
auf dsnen wenigstens eine gewisse Korrektur der ungerecht¬
fertigten Benachteiligung der Kommunalbeamten möglich ist.
Und da gilt es zu merken: wählbar in die Stadtparlamente
sind schon heute alle die Beamtem, die o h n e A n st ell u n g s-
patent  dienen , ferner alle unbesoldeten Beamten und alle
die Beiamten, die so niedrige Bezüge aus städtischen Mitteln
beziehen, daß sie davon allein ihren Lebensunterhalt nicht be¬
streiten können, ebenso die Gemeindeeinne-Hmer, Kämmerei-
und Kassenremdanten in Städten unter 10 000 Einwohnern
laut tz 56 der Städteordnung . Daraus ist ersichtlich, daß von
der vollen Schwere des Gesetzes nur die betroffen werden, die
seit Jahr und Tag ordnungsmäßig angeftellt sind, also die-
isnigen , die am ehesten den Anspruch erheben können, im
Sdadtparlament zu sitzen. Der Zweck des Gesetzes wird also
in das Gegenteil  verkehrt . Es ist also die höchste Zeit,
diese unzeitgemäße Verkürzung der Beamten und ihrer Rechte,
die dem letzten Staatsbürger zugebilligt werden, aufzuhebcn
und auch in dieser Frage des passiven Wahlrechts die Gleich¬
heit aller vor dom Gesetze herzustellen. (Beifall .) Die Ver¬
sammlung beschloß hierzu folgende Resolution : „Der Vor¬
stand soll aufgefordert werden, die preußische Regierung zu
ersuchen, nach dem Vorbild anderer Bundesstaaten den Kom-
munalbeamten aller Kategorien u nein ge schränkt  das
passive kommunale Wahlrecht zu verleihen." Mit der An¬
nahme dieses Antrages evledi-gte sich auch ein gleichlautender
Antrag des Verbandes Posen . — Stäotsekretär Wolfs
(Cassel) erstattete sodann den Bericht des Ausschusses für
das Lehrlings - und Anwärterwesen im Gemeindcbeamten-

berufe.
Hierzu lag eine Donkschvift des Ausschusses vor, in der eS
u. a. heißt : „Wir bitten darauf hinzuwirken , daß von den Ati-
wärtern für den Kommnnaldienst vorab eine gute Allge-
m e i n s ch ulb i ldung  verlangt , daß die Fortbildung durch
Errichtung von Verwaltungsschulen und Kursen allseits In¬
teresse zftgewandt wird und daß für alle Stellen , in denen
staatliche Funktionen zu erledigen sind, Prüfu -ngen vorge-
schrieben werden. Wo die Königlichen Regierungen die Ein¬
führung von Prüsnngsn ' für die Gemeindebeamten in die
Hand genommen und durchgeführt haben, hat sich dies als
sehr segensreich erwiesen und ist von allen Beteiligtem, nicht
zuletzt auch von den Gemeindeverwaltungen , als nützlich und
notwendig anerkannt worden." Der Redner forderte für die
Gemeindebeamten den Besitz des Berechtigungsscheins zum
einjährig -freiwilligen Dienst . Durch Kurse würde die Aus¬
bildung ergänzt werden. Von den Militäranwärtern dürften
nur die besten genommen werden, die den Kapi-tulanten-
nnterricht mit Erfolg besucht und eine nicht zu leichte Prüfting
hinter sich haben. — Stadtronimaister E h r m a n n (Wittcn-
Ruhr ) hielt hieraus einen Vortrag über die Gestaltung des
Vor- und Föribildungswesgns innerhalb des Gemeinde-
beamtenberuses . — Die Verhandlungen werden morgen sort-
geseht.  _

Luftfahrt.
Der Flug Paris -Berlin . Flugplatz Chartres.

22. August. Der Flieger Frantz kam nach hierher gelangten
Meldungen um 7 Uhr ohne Zwischenfall in St . Quentin und
um 8i/2 Uhr morgens in Mons an. — über die weitere
Fahrt  aber war bis 9 Uhr abends  nichts mehr zu er¬
fahren . Er flog von Mons zunächst in nördlicher Richtung
weiter und schien dann nach Charleroi abzulenken. Von dort
hat man keine Nachricht von ihm.

Ku§ Stadt uttd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Sur Steuerpolitik Frankfurts und Wiesbadens.
Sott dem Jahve 1911 hnt Preußen eine besonbere

Statistik über die Steuer und die Schulden der Städte und
größeren LanidgÄmeimldein einges-ührt , die , sich durch ihre
Detaillieru -ng auszeichnöt und schätzbure VierAeiche ermög¬
licht. Wir bskommctu ainem Eintvlick in Fina -nzvetrhälfarisse,
die teils .idqal, teils uniertr-LKich stnid. Es gibt Gemeinden,
die ntii kqrmnunialcn Stou -srin so überlastet sind, daß ihre
wohlhabeü̂dan Bürger thmqn den Rücken kehren, soba-ld sie nur
können, nnid nach Städten üborsiedaln, die glücklicher dastehM.
Zn den- letzteren göhörc.n in erster Linie die Großstädte
Frankfurt und W i e s «b a d e n. Sie habm darum auch all¬
jährlich einen großen Zuzug van leistungsfähigsten Sieuer-
zählern zu verzeichnien und sind in der Lage, ihre-n Bewoh¬
nern -Ann'ehmiliichkeiten zu bieten, die für andere Geqneinden
nicht in Frage fammcn können. Die komnruNa-le St «u«v
Politik ist dech-er hier -in der Weise festgsüggt, daß darnach ge-
tnichtftt wird , -die direktem Stenern , -vornehmlich die ©infam«
menstener, so niedrig als nur möglich zu halten , obwohl die¬
ser Grundsatz der modernen Steu -or-lahre bn-rchpcis nicht ent¬
spricht. Nach dem 51ommnnala-bgabc>ngefetz ist die Steüer-
erhcbuug -der Ge,inei,ndene-ng -b-egrcnzt . Sie -dürfen keine be-
somderen birektc-n Steuern er-hebe-n, sondern dürfen ihren
Bodavs, tuen« die Einnahmen -aus dem Vermögen und den
tverbkMben Anla-MN sowie die in,direkten Steuern nicht aus-
reichen, nur durch bchondere „Zuschläge"  zu den staatlich
veranlagten Steuern d-eifan. Bon Staatssteuern kommen in
Betracht die Einko-mM-c-n-, Grund -, Gebäud-e-, Gewerbe- und
Betriobsst -euisr. Auf diese Steuern erheben die ztvei Gr-oß-
städt-c dos -Re-gi-erungsb -ezirks Wiesbaden folgende prozemtu-
al-cn Zuschläge, wobei klbine Be-son-derheiten , z. B. bei de-r
Grund - und Gebäudesteuor ober ^den verschi-ed-envn Klassen
der G'cwMbxsteucr, unborücksi-chtigt bleiben und dafür Du-rch-
schNittszahlen gegeben werden : Eiuk-ommenst-euer Frankfurt
136, Grund - und Gebäudestcuer 161, Gewerbestener 159, Be-
triebsstener 100; Etnikomme-nstener Wiesbaden 100, Gru -nd-
urub Gebäud-üstsucr 142, Gewerbesteuer 150, Betriebssteuer
150, Dar Einkorn men st euer  s atz ist -also besonders
rr-i-otd!r/i g in WiMta -degr und bi-fdet hier eine in Rentner-
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und PsnsionärkveffM wohtbiekamnte SteuMspeAialität . Aber
auch Frankfurt hat >im VcnhÄtnis zu «dein, Äa«2 es bietet , sehr
niedrige Sätze, die man erst «richtig würdigt , wenn man van
den 200 und noch mehr Pcwgcinitzuschlägen«rheinischer Städte
hört . Trotzdem stießen die dinekton «Steuerguellen wqgem der
vorhlrnidenvn großen und größten Vermögen a-uherordenitlich

i reich. Es erbrachte im Rechnungsjahr 1010, berichtigt nach
dem Stauide vom 81. März 1911, diö Einkommen stsuer in
Fr«ankfirrt 14.87 Millionen Mark, in Wiesbaden 2.61 Millio¬
nen ; ebenso die Grunjd- .und Gebäuöosteusr in Frankfurt
6.03 Millionen , «in Wiesbaden 1.49 Dkillionecn. Die vorsich¬
tige Anscpannümgd«ex direkten «StSuestinhat in Wiesbaden
zur Folge^ daß die imidirektcen Steuern  schärfer her-
angeAogen werden müssou. Obwohl Wiesbaden nur ein Vier¬
tel so «groß wie Frankfurt ist, mvSicht sein inidirskter Steuer¬
ertrag doch die Hälifts >des Fr«aNkfi«rtSr . Immerhin h«at jede
Dtadt ihre Speztakität , über die sich rüden läßt . FvanLsurt
geht m/it seiner Lusib-arkeitssteucr scharf vor (301622 M.),
Wiesbaden «utA dor Bisrsteuer (264 281 M.), und namentlich
mit «dyn sehr auAgebildeten indirekten Grundsteuern , der lim»
sah- Mid WewtzuwachssteuLr, die hier 407 432 M . bringen , in
Frankfurt 1.9 Millionen Mark . Die indirekte  Kopfbc-
kostung ist in Wiesbaden am höchsten. Sie beträgt hier 9.68
Merk, ist Frankfurt nur 3.91 M. Da Wiesbaden seine in¬
direktem Steuern kaum weiter wird erhöhen können- ohne das
wirtschaftliche Loben der Stadt zu schädigen, werden wir auch
hier in abs>chbar«r Zöit mit eit« Erhöhung des lOOprozen-ti-
gen Zuschlags zur Einkommensteuer rechnen dürfen . (Der
Magistrat un!d «die Mehrheit der .Stadtverordneten -Versamm¬
lung hoffen allerdingA noch recht länge Lei «dem 100 Prozent
Einkommensteuer bkaiben zu könmvn. Die Red.) Dich« Ope¬
ration kann die gutlsituierte Stadt jederzeit wohl ohne Be¬
denken vornehmen,. Wenn ntain dem Maßstab moderner
Fim «an zgr  u nid sä  tze an die Wiesbadener Ste .ueMpol.itik
legt, steht die Stadt Nicht auf der Höhe, und sein umgewöhntich
hoher Bderstenorertvag mag nur dem DomPWenzlgr gerecht er¬
scheinen. e- s.

— Bestätigung . Me vom Magistrat vollzogene Wahl
des OberDchrers am Känigl . franzöisifchen Ghmnasium in
Berlin Prozessor Dr . Fritz Walther  zum Direktor des
städtischen RsalgyMnasiuutis «an <der Oranioristvaße i«u Wies¬
baden hat die «rlfordievliche BestäkigUu«g des Königs orhalte -n.

— Militärische Gedenkfeier. Vergangenen Samstag fand
zur Erinnerung an dc«n Jahrestag der «Schlacht bei Wörth , in
welcher da«s Füsilier -Regiment v. Gersdorsf ruhmreich gejoch¬
ten hat , im Offizierkasino diahi.er eine Gedenkfeier des Qffi-
zierkorps des FüsiLier-Regimonts statt , Lei welcher Oberst
Freiherr v. Buttlar - Br and «enfels  in . einer An¬
sprache der Bedeutung des Tages gedachte.

— Ein gräflicher Konkurs . Anfang«DLai d», I . erfolgte
bekanntlich in Wiesbaden «die Büchaftung des 26 Jahre
alten Grafen Leopold v. S a ld er n-Ahlimb-Ringenwalde
und s«einer Muttür , geb. v. Klocke, wegen Zech Prelle¬
rei  ein. Die Verhaftetem hatten in berfchiedemenvo«rnehm>on
Hotels Wohnung HNwuimen unld eine Zeitlang gut golobt,
ohne chnan Pfennig zu«besitzen. Sogar die Portiers wurden
unter Vorspiegelung failfcher DatsachM angcborgt . Außemdlem
hatten sie eine große Anzahl van« GaschäMrUten durch
Kredidendn>ah«me hereinFülggt. -Der Graf , der entmündigt ist,
vertröstete s«c«ine Gläubiger auf eiu«e reiche Heiir.at und soll
tatsächlich «mit einer reichen Russin , die allerdings erst
15 Jahre alt war , Beziehungen angeknüpst haben. Seine
Mutter beziicht eine kleine Witwenpcnsiom und hat bereits
mehrfach dem Oftfanbarungseid geleistet. Graf Salderm i«st
FideikommiWerr «auf Ringemwaldch ^«r sheht aber unter
Ktiratell und das Gut wird für die zahlreichen Gläubiger
verwaltet . Seit längerer Zeit ist man bemüht, einen Modu«s
zu finden , um wenigstens eine Abschlagszahlung an die
Gläubiger , um«tW denen sich viele kleine Leute finden , zu
leisten. Nunmehr ist es «gelungen , für das Gut einen Pächter
zu finden , der einen Vertrag «auf 24 Fahre eingegangen ist.
Gegenwärtig stehen den ca. 1 300 000 Passiven etwa 125 000
Mark Aktiven gegenüber, so«daß man hofft, eine Quote vo«n
10 Prozönt zur Ausschüttung bringen . zu können. Da .aber
verschiedene dm Keinen«Gläubiger unmöglich warten können,
bis die Göfamtschulden in den 24 Fahren getilgt sind, Hai
man «die Absicht, eine Gesellschaft zu «gründen , die die Forde¬
rungen der Kleinjschuldner über«nimmt und diese mit ccineim
gewissem Prozemitscatz, man spricht voii 30 Prozent , sofort aus-
zahlt.

— Es« schwerer Unfall «reignste sich heute barmWag
gegen 10 Uhr an der Ecke«der P l a t t e r - und Kli n gor¬
str «r ß e.  Für die dort vo.pgenommsniem Straßecuibssestiyungsn
findet eine Doecvmischmaschinle Verwendung , «in deren Räder-
werk der 32 Jahre «Kte «Heizer Heinrich K. ans der Ludwßg-
straße mit der linken Hand geriet . Dabei «wurde die Hand
zermalmt ; zwei Finger wurden glatt abgequetscht. Die
Samtätswcrche legte «düm Verletzten einen Notveübanid am
und bvachts ihn nach dam städtischen Krankenhaus . .

— Verhaftet und in «das Wiesbadener UntersuchunNSgd-
fLngüis eingciliÄfert wurde «in Höchst«. M. dar 21 Jahre alte
Fuhrknecht WilhMn L. aus Wies «badeit!, her im Verdacht sicht,
in der Gegend vom JdstSim sine AnzaW schchsrefl: Ei^hrjichf
verübt zu Hadem-

— Fremdenverkehr. Generalintendant Graf Hülsen-
L>aeseler  ist hier eingetrosfcn und im „Hotel Hohenzollern"
abgestiegen,

— Personal-Nachrichten. Der Aktuar S e m i l l e r m,n
vier ist an das Amtsgericht Gammerdingen versetzt.

Theater . Kuttft , Vorträge.
* Königliches Theater . Spielplan  vom 25. August bis

^September : Sonntag , den 25.: „Aida". Anfang 7 Uhr
Montag, den 26., neu einstudiert : „Der Kaufmann von
Venedig". Anfang 7 Uhr. Dienstag , dorr 27. : „Tiefland ".
Anfang 7 Uhr. Mittwoch, den 28.: „Zar und Zimmermann ".
Anfang 7 Uhr. Donnerstag , den 29.: „Der Rosenkavalier".
Anfang 7 Uhr. Freitag , den 30.: „Othello". (Trauerspiel .)
Anf«ang 7 Uhr. Samstag , den 81.: „Der Bettelstudent". An¬
fang 7 Uhr. Sonntag , den 1. September : „Oberon". Anfang
7 Uhr. Montag , den 2. : „Der Kaufmann von V«enedig". An¬
fang 7 Uhr.

* Bolkstheater. Spielplan  vom 25. bis 81. August.
Sonntag , den 25.. nachmittags 4 Uhr: „ s Nullerl". Abends
8.15 Uhr: „Im Dalles ". Montag , den 26.: „Kearr". Dienstag,
den 27,: „Im Dalles ". Mtttwoch, den 28,: „Die Hoffnung
cmf Segen". Dcmnerstag, den 29,: „Im Dalles ". Freitag,
den 80. : „Robert und Bertram . Samstag , den 81.: Der
Sormwendhof". . _

* Kurhaus. Kunstfeuerwerker Clausz hat zu dem nrorglgen
Gartenfest wieder ein sehr effektvolles Fenerwerksprogramm
anfgestellt. Als bewegliche Nummer wird eine Lokomotive vor-

und rückwärts über den Kurhausweiher fahren, während die
große Front aus einem eine Rose umf^ tteruden Schmetterling,
verfolgt von einer Riesenschl«ange, bestehen wird. Das Garten¬
fest beginnt um 8 Uhr mit einem Konzert des Kurorihesters,
dem sich um W*  Uhr ein Konzert der Kapelle des Fetü-Artillerie-
Regiments Nr. 27 anschlietzt. — Zur solistischen Mitwirkung
m dem am Sonntag stattfütdenden Abendkonzerte ist es der
Kurverwaltung gelungen, die bekannte Koloratursängerin
Elise Waldmann  aus Berlin zu gewinnen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
a . Biebrich, 22, August. Der ton der Stadt Mainz er¬

worbene unter« Teil der P e t c r s a n e wurde an einen Land¬
wirt aus Mebrich zum Pachtpreise ton jährlich 1500 M. ver¬
pachtet. Die Stadt Mainz wird im Interesse , des Pächters
zur überfahrt nach der Au eine Fähre bauen lassen, deren
Kosten der Pächter ^verzinsen muß ; autzerdm mutz er die bei
dem Wirtsihaftsgebäude auf der Au erforderlichen Reparatur¬
kosten verzinsen.

— Schierstem, 22. August. Dem Fabrikarbeiter Julius
Albien  von hier ist das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
worden.

ei. Hochheim, 22. August. Gelegentlich des 60-Kilometer-
Rennens , das am Sonntag ton Okriftel aus veranstaltet wurde,
erlitt in hiesiger Stadt ein Radfahrer aus Falke  n st ein
einen schweren Unfall.  Beim Einbiegen in die nach
Nordenstadt führende Weiherstratze stürzte derselbe durch An¬
rennen an den Fußsteig und erlitt außer einigen Beulen und
Hautabschürfungen schwerê Verletzungen am Kopfe. Nach An¬
legung der nötigen Verbände wurde der Verletzte im Auto¬
mobil in seine Heimat verbracht. Das Fahrrad wurde voll¬
ständig zertrümmert.

Ku§ der Umgebung.
Transvestiten.

=: Frankfurt a. M„ 22. August. Transvestiten heißen nach
einem modernen medizinischen Ausdruck die Personen , die von
der Sucht befallen sind, die Kleidung des anderen
Ges «chlechts  zu tragen , über einen solchen merkwürdigen
Fall berichtet die „Franks . Ztg ." : „Unter dem Verdacht, ein
Defraudant , der Kassenbote Bruening zu sem, ist auf dem
FernbahnsteigE in Charlottenburg eine Dame verhaftet worden,
die in Begleitung einer̂ anderen eleganten und auffallend
schönen Frau auf der Reise ton Cöln nach Berlin begriffen war.
Auf dem Charlotterwurger Polizeipräsidium legitimierten sich
die beiden Damen als — ein Ehepaar aus Frank¬
furt  a . M. Der als Frau gekleidete Gatte gab an , daß er
ein Transvestit sei und, einen Berliner Arzt konsultieren wolle.
Die jüngere Dame erklärte, daß sie die Frau des Transvestiten
und vollkomm«en damit e i n v e r st a n d en sei, daß ihr Dkann
weibliche Kleidung, trage . Ihre seit zwölf Jahren bestehende
Ehe sei sehr glücklich. Den Verdacht, der Kassenbote Bruening
und seine etwaige Begleiterin zu sein, wiesen die Sistierten
mit Entrüstung zurück. Me ton der Kriminalpolizei an«ge-
stellten Nachforschungen ergaben die Wahrheit der Angaben des
seltsamen Ehepaares, das darauf in Freiheit gesetzt ivurde."

88. Cassel, 22. August. Einer an der Ziegertgasse wohnen¬
den Familie ist das 1Z4jährige Pflegekind, das während der
Abwesenheit seiner Pflegeeltern mit Feuerzeug gespielt hatte,
im Bett verbrannt.  Der Körper de«Z Kindes war voll¬
ständig verkohlt.

Gerichtliches.
Kus den Wiesbadener Gsrichtskälen.

wc.  Ohrfeigen. Der 24 Jahre alte Karl H. aus Halber¬
stadt arbeitete im Juli als Geselle bei einem hiesigen Bu «h-
bindermeister . Zugleich mit ihm war dort der Sohn eines
Beamten als Lehrling tätig . Wie es so üblich ist, hatte dieser
Lehrling ihm anfänglich die Bestandteile seines Frühstücks
anstandslos zufammengeholt , als er aber eines Tages statt
Mettwurst Fleischwurst brachte, warf der Geselle ihm einfach
die Wurst an den Kopf. DaS ärgerte den Lehrling , und seit¬
dem weigerte er sich hartnäckig, weitere Einkäufe für den Ge¬
sellen zu besorgen. Am 19. Juli erhielt er Order , dem Ge¬
sellen ein Glas Wasser zu holen, und als er auch diesmal
renitent war , gab ihm der schlagfertige Buchbinder ein paar
Ohrfeigen . Das Schöffengericht verurteilte den Gesellen, dem
ein gesetzliches Züchtigungsrccht nicht zustehe, zu 10 M. Geld¬
strafe. Und das von Rechts wegen!

vc . Der falsche Hochzeiter. Der Schlosser Franz K. aus
Bayern präsentierte sich bei einem hier wohnenden Lands¬
manne mit einem Mädchen, das er als seine Frau ausgab,
erzählte, er sei auf seiner Hochzeitsreise begriffen, das Geld
sei ihm ausgegangen , und er wurde nicht nur kurze Zeit im
Hause beköstigt und verpflegt, sondern man borgte ihm auch
20 M., deren er zur Bestreitung der Kosten der Heimreise be¬
dürftig zu sein vorgab, und gab ihm obendrein 10 M. zur
Ablieferung an einen Verwandten in Bayern mit . Seitdem
hat man von K. nichts mehr gehört. Wegen Betrugs und
Unterschlagung schickte das Schöffengericht ihn auf sechs
Wochen ins Gefängnis.

Sport.
Pferderennen.

* Norderney , 22. August. 1. Eh rimpveis-Jaadkettneri.
1. G. Fvseses Jnvective (Bes.), 2. The Prince , 3. Helga.
25:10; 18, 18:10. — Jnländer -Fagdrsuuen . 1100 M. 1.
Mr . E. N. AonullS Oos (Lt. v. Treskow ), 2. Boechoven, 3.
Mlerilug . 23:10; 14, 14:10. — Peterfen -FIachveiunen. 1000
Mark . 1. C. A. Pentzs Habsburg (Pöntz), 2. Santa Clara,
3. Mouche. 29:10; 10, 10:10. — Nordsee-Jagdrennen . 900 Nt.
1. Lt. A. Hohbergs Scri «bo (Bes.) mib Lt. v. Rapens Sidc off
(Bes.) tofeS Remtten. 3. Coolcch. 20, 17:10; 20, 18-10 — &&>
schü-ds^ agldvcmnen. 600 M. 1. Rittm . KnesebeckŝMeerbraut
(Lt. d. Egan -̂ ieger), 2. Bsatrice B, 3. Osmos 19-10;
12, 13:10. '

* Dieppe, 22. August. Prix du Casino. 3000 Fr 1. Ch.
Blanchets Visoaria (I . Bava ), 2. Litska , 3. Gone w Ground.
68:10; 29, 17:10. — Pvix de la Seine -Jnferi -eure. 4000 Fr.
1. Louis Prates Oria (G. Clout ), 2. Colophiane, 3. La Mi
Caveme. 66:10; 26, 43, 19:10. — Prix de Rousmesnil . 3000
Franken . 1. H. Remys Früence (Sumter ), 2. Pffve 3. Witi-
kind 2. 25:10; 18, 23:10. — Prix D 'Aout. 10 000 Fr . i . Bar.
Gourgaubs RZveuse (Marsh ), 2. Laghet, 3. Flush Royal.
46:10; 20, 16:10. — Prix DOffvanville . 2000 Fr . 1. Tq.
Cohns Pitlochry (Williams ), 2. Mars 4, 3. TSnAdos' 14-10-
12, 21:10. — Prix de la SociötS des Steeplechases de France.
2600 Fr . 1. Paul Lemoines Coröen 2 (Dourre ), 2. Bizkarcabal,
3. Pilotin . 46:10; 24, 20:10.
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* Sportverein Wiesbaden , E. B. Fünf Mannschaften
oder 55 Spieler werden am kommenden Sonntag zu gleicher
Zeit die Farben des „Sportvereins " vertreten . Die 1. Mann¬
schaft fährt , wie schon erwähnt , nach Mannheim , um gegen
„Phönix " anzutreten . Die IB -Man-nschaft des "„«Sportver¬
eins" eröffnet die Saison mit einem Spiel gegeir den F.-K.
Sachftühckusen, der zartHeit sehr spielstark ist. DaS Spiel
findet auf dem hiesigen Sportplatz an der Frankfurter Straße

statt und ist auf 3%j Uhr festgesetzt. Diesem Wettkampf gcht
um 2 Uhr ein Spiel der 3. Ma-unschaft voraus , während ab
5 Uhr «noch SpiÄe der 4. und 5. Mannschaften folgen. In
aller Kürze werden 6 bis 7 Mannschaften regelmäßig für den
Verein tätig sein.

* Radrennen . DZn Endlauf über 50 KTometer um den
Großen Preis von Frankreich,  der am Mittwoch
auf het  Pariser Buffalobahn entschieden wurde , gewann der
Daumfahrer Seres  in 39 Min . 33% Sek. vor Darraga»
(6 Runden ) «ünd Labalade (9 Runden zurück).

Vermischtes.
Die Ersberggefahr im Atlantischen Ozean ist immer noch

so bedeutend, daß die «englischen und deutschen Schiffahrts»
gesells««hafien einem Telegramm aus Hautburg zufolge be»
jchlossen haben, die bisher gesteuerten südtichen Routen auch
weiterhin beizubehalten, bis Gewißheit darüber vorliegt. daß
aus den sonst schon vom 15. August ab gesteuerten nördlichen
Linien jegliche Eisgesahr geschwunden ist.

Die Unterschlagungen beim SchaafshcmsenschenBankvcret».
Berlin,  23 . August. Zu den Unterschlagungen beim
Schaaffhauscnschcn Bankverein in Berlin sind noch folgende
Mitteilungen im Anschluß an unseren Bericht im gestrigen
Abend-blatt von Interesse : Es handelt sich um den am 18. Okt.
1886 zu Nikolai in Schlesien gebürtigen Bankbeamten Friedrich
Klatsch, der bei dem Schaaffhausenschen Bankverein in der
Französischen Straße angestellt war . Klatsch hat . wie schon
kurz berichtet, seit April v. I . nach und nach der Bank für un¬
gefähr 120000 M.  4prvz . preußische Konsuls unterschlagen und
diese auf sein Konw übertragen lassen, um sie dann bei der¬
selben Bank zu Geld zu machen. Gestern versucUe er durch
eine dritte Person wiederum Konsols zu verkaufen, und«zwar
für nicht weniger als 70000 M. Mes fiel dem Bankveretn
auf . Er ließ infolg-edessen heute vormittag eine Revision der
Wertpapiere vornehmen. Dabei stellte sich das Fehlen des
Konsols heraus . Als Klatsch von der Entdeckung  er¬
fuhr . benutzte er einen urtb«?wachten Augenblick, um aus dem
Geschäft zu entfliehen.  Der sofort benachrichtigten
Krtmmalpolizei gelang es heute mittag , den Defraudmtten zu
fassen. Als sie seine Wohimng in der Niebuhrstratze 67 zu
Charlottenburg durchsuchen wollten, fand sie diese verfchlossrn-
Me Beamten öffneten die Tür gewaltsam  und fanden
nun den Defraudanten vor. Er versuchte sich zu erschießen,
verstand es aber nicht recht, mit der Waffe umzugehen, und so
gelang es. sthn festzunehmen. Ungefähr 50 000 M-, der der un-
«sctreue Angestellte sich im Laufe der Zeit durch den Verkauf
der Konsols verschafft hat. will dieser durch seinen leichtsinnigen
Lebenswandel verbraucht haben. Mcse Angaben werden noch
nachgeprüft werden. Wie wir bei Schluß des Blattes hören,
wurden 70 000 M.. die Kloffch auf sein Konw bei der Bank
hatt«e überschreiben lassen, beschlagnahmt, so daß der Bank¬
verein nach den vorläufigen Feststellungen nur etwa 50 000 Di.
verliert . (Vergl. auch Handelsteil .)

Der Defraudant Schncpf verhaftet. Nürnberg,
22. August. Der Kassierer Schnepf, der in der vorigen Woche
der Nurn«berger Mafchinenbaugesellschaft 20 000 Di. unter¬
schlagen hatte, ist in Paris verhaftet worden.

Zum Diebstahl bei der American Expreß Comyanb in
Berlin . London.  22 . August. An Bord des Dampfers
„Prinzessin" wurde gestern auf der Reede Swawpmund ein
Deutscher verhaftet, der verdächtigt erscheiitt. mr dem Diebstahl
bet der American Expreß Company in Berlin betestigt zu sein.
Er behauptet, 8000 M. der Gesellschaft zurückgeschicff zu haben.
Es soll sich um einen aus dem Rheinland stammenden früheren
Angestelltett der Finna mit Namen Bennent handeln, der mit
dem verhafteten Haase die Unterschlagungen begangen
haben soll.

Bei einem Gerüsteinsturz getötet. Essen,  22 . August.
Air eineut Neubau in Werdohl stürzten infolge Gerüstbruchs
der Dachdeckermeister Remscheid uiw ein Gehilfe ab. Remscheid
war sofort tot, der Gehilfe wurde schwer verletzt.

Vom Blitz erschlagen. Wilhelmshaven,  22 . August.
B «n Esens wurde der Landwirtssohn Ujens mit zwei Pferden
bcrm Pffugen vom Blitz erschlagen.
, , Zum Unfall der Töchter des Berliner amerikanischen Bot¬
schafters. ^ n «g o l st a d t , 22. August. In dem Befinden der
verunglückten Tochter des Berliner amerikanischen Botschafters
tst heute cnie wesentliche Besserung zu verzeichnen

Neue Erdstöße am Marmarameer! Konstantinoper.
22 AuWst. Die ErderschütwruMen im Gebiete des Warmara-
meeres dauern fort . Viele Härtser drohen einzustürzen

Rekordleistung einer russischen Alpinistin. Tiflis.
22. August. Die Alpinistin PreobraschewSkaja erreichte am
19. August den Gipfel des Kasbek und errichtete dort einen
meteorologischen Beobachtungspvsten. Der Gipfel des in der
Mrtte zwischen dem Schivarzen und dem .Kaspischen Meer ge-
wgenen Kasbek-Massivs befindet sich in einer Höhe von 5045Metenr . t
' — — .ii 'mwm — b» ■»,■ wnun

Handel Industrie. Verkehr.
Die Entwicklung des Kohlenbergbaues.

Aus dem Jahresbericht für '19111 des Vereins für die berg¬
baulichen Interessen im Oherbergamtsbezirk Dortmund zu
Essen entnehmen wir die nachfolgenden Ziffern, die ein inter¬
essantes Bild von der Entwicklung des Kohlenbergbaues ln
Deutschland,  sowie der Kohlengewinnung der Weltgehen:

Die Steinkohlengewinnung Deutschlands,
zu der Preußen über 98 Proz. beitrug, stellte sich im letzten
Jahr auf 160% Millionen Tonnen gegen 152.8 Millionen Tonnen
im Vorjahr. Außer dem Oberbergamtsbezirk Halle sowie dem
Königreich Bayern, die gegen 1910 eine unbedeutende Abnahme
ihrer Förderung zu verzeichnen haben, sind alle Bezirke an
der Zunahme beteiligt. Der Wert der Steinkohlengewinnuns
stieg von 1527 Mill. auf 1573 Mill. M. Der Durchschnittswert
für die Tonne ging dagegen von 9.99 M. in 1910 auf 9 78 M
weiter zurück. Der Anteil des Ruhitohlenbeckens (zuzüglich
Zeche Rhempreußen) an der Kohlengewinnung Preußens stellte
sich auf 61.91 Proz. ; der Anteil der im Rheinisch-Westfälischen
Kohlensyndikat vereinigten Zechen machte 92.65 Proz der
Förderung des Ruhrbeckens aus , gegen 93.63 Proz. im Jahre
1910, wogegen der Anteil der nichtsyndizierfen Zechen an der
Förderung im Ruhrbecken von 6.37 auf 7.35 Proz . gestiegen
ist. Auf Oberschlesien entfielen 24.19, auf den nieder-
schlesischen Beziric 3./3 Proz. der Gesamtiorderung Preußens
Der Anteil des Saarbezirks belief sich im Berichtsjahr auf
7.58 Proz. — Die Braunkohlengewinnung  Deutsch¬
lands ist in 1911 um 6.1 Proz. auf 73% Millionen Tonnen ge¬
stiegen. Preußen war an dieser Förderung mit 82 Proz be¬
teiligt, «das Königreich Sachsen mit 518 Proz., Sachsen-\lten-
burg mit 5 und Braunsehweig mit Proz. Der Wert der
Braunkohlengewinnung stieg von 478.6 Mill. in «1910 auf 1834
Mill. M„ während der Tonnenwert gleichzeitig von 057 auf
2.49 M. zumckging. Die Koksherstellun 'g des
Deutschen Reiches (25.4 Millionen Tonnen) weist gegen 1910
eine Zunahme um 1.8 Millionen Tonnen auf . Der Dortmunder
Bezirk war bei einer Steigerung seiner Produktion um etwa
1.4 Millionen Tonnen mit 18.8 Millionen Tennen an dem Ge¬
samtergebnis beteiligt. — An Briketts  wurden in Deutsch¬
land 5 Millionen Tonnen aus Steinkohle und 16.8 Millionen
Tonnen aus Braunkohle gewonnen. Auf den Oberbergamts¬
bezirk Dortmund, der nur Steinkohlenbriketts liefert, entfielen
4.2 Millionen Tonnen.

Der Wert der gesamten deutschen Bergr
verksproduktion  stieg im Berichtsjahr von 2009 Mjn,
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auf 2084 Mill. M. ; davon entfielen auf Steinkohle 1573 Mill.,
auf Braunkohle 183, Mill. und auf Eisenerz 115 Mill. M. Diese
drei Mineralien zusammen waren an dem Gesamtwert mit
89% Proz . beteiligt. Die Zahl der in der deutschen Bergwerfcs-
industrie Beschäftigten Personen stieg von 803969 in 1910 auf
810832 im Berichtsjahr, von denen 621121 im Steinkohlen¬
bergbau und 73095 im Braunkohlenbergbau beschäftigt waren.

Die Kohlengewinnung der Wielt  wird vom Ver¬
ein für das letzte Jahr auf 1170 Millionen Tonnen geschätzt
und hätte damit die Förderung von >1910 um 18 Millionen
Tonnen übertroffen. Die Hauptgewinnungsländer waren an
der Weltförderung folgendermaßen beteiligt : Vereinigte Staaten
.r,vn Amprika mit. 38% Proz .. Großbritannien mit 23%. und
□.er vvemuiuciuug - ° - -
von Amerika mit S8%! Proz ., Großbritannien mit 23/3. und.
Deutschland mit 20 Proz. ; auf diese drei Staaten zusammen
entfielen über 80 Proz . der Kohlenförderung der Welt. — Die
Koksherstellung  der Welt hat in 1910 97 Millionen
Tonnen betragen (für 1911 war eine Schätzung mangels ge¬
nügender Unterlagen noch nicht möglich), gegen 91 Millionen
Tonnen im Jahre vorher . Die Vereinigten Staaten von Amerika
waren an dieser Produktion mit 37.8 Millionen Tonnen,
Deutschland mit 23.6 Millionen und Großbritannien mit 19.3
Millionen Tonnen beteiligt. Nach den bis jetzt vorliegenden
»Angaben über 1911 ist die Gewinnung Amerikas um 5%. Mill.
Tonnen hinter der Menge von 1910 zurückgeblieben, während
Deutschland eine weitere Zunahme um 1.8 Millionen Tonnen
aufweisen kann,

Banken und Börse.
* Der frühere Direktor des Ä. Sckaafxhausenschen Bank¬

vereins, Dangen, Aufsichtsratsmitglied mehrerer groß
industrieller Unternehmungen, ist gestern gestorben. Ange¬
sichts der Unheilbarkeit seiner Krankheit war der Verstorbene
bereits vor einiger Zeit aus der Direktion des Schaaffiiausen-,
sehen Bankvereins ausgeschieden und hatte seine Beziehungen
zu  großen Werken gelöst.

* Der A. Schaaffhausensche Bankverein , bei dem nach
unserer Meldung im gestrigen Abendblatt der Beamte Kloth
»120 000 M. unterschlagen hatte , hatte Ende 1903 eine im Herbst
1908 allerdings wieder aufgehobene Interessengemeinschaft
mit der Dresdener Bank abgeschlossen, war bis vor kurzem
eine von den wenigen Großbanken, die noch nicht das Depo
sitenkassensystem eingeführt haben. Erst vor etwa . einem
Jahr ist dies auch beim Schaaffhausenschen Bankverein ein
geführt worden. Nach Beendigung der Interessengemeinschaft
mit der Dresdener Bank haben die Aktien des Schaaffhausen-
sehen Bankvereins eine etwas rückläufige Bewegung ange¬
nommen. Die Schwäche der Aktien führte man in der letzten
Zeit  hauptsächlich zurück auf die Beteiligung des Instituts an
der finanziellen Unterstützung der Baufirma Kurt Bernd  i.
Die Beteiligung des Vereins an der Insolvenz Berndt wird auf
(etwa 3 Mill. M. geschätzt, doch dürfte die Bank einen Kapital¬
verlust nicht zu erleiden haben. Die Bank ist überhaupt in
der letzten Zeit etwas vom Mißgeschick betroffen worden. So
ist sie unter anderem beteiligt an der Insolvenz des bekannten
Cölner Spekulanten Kommerzienrat Vahlen. Doch auch hier
hat das Institut Verluste nicht zu erleiden,

Berg- und Hüttenwesen.
* Die Beigbau-A.-G. Friedrichssegen an der Lahn hat für

8.911/12 laut ,J3. Z. am Mittag" auf der inzwischen abge¬
gebenen Grube Friedrichssegen über 200 000 M. Verlust aus¬
zuweisen, dagegen für Werlau 300000 M. Gewinn, so daß ein
Betriebsübersehuß von 100 000 M. sich ergibt. Es wird wieder
keine Dividende verteilt, da die bekannte Rekonstruktion erst
im laufenden Jahre zur Geltung komme.

Industrie und Handel.
* Ä.-6 . Kalle u. Ko., Biebrich a. Rh. Die russische Tochter¬

gesellschaft des Unternehmens in Warschau , und damit den
Farbwerken vorm. Meister, Lucius u . Brüning in Höchst naiie-
steht , hat einen Reingewinn von 29 508 Rubel (i. V. 51238
Rubel) gehabt bei 650000 Rubel Grundkapital;

Berliner Börse.
(Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Tagblatts .)

Berlin , 23. August . Trotz der schwächeren New Yorker
Börse verharrte die hiesige Börse doch in fester  Ten¬
denz . Der Grund hierfür bildete ein günstiger Ironmonger-
Berieht und Gerüchte von einem Waffenstillstand zwischen
Italien und der Türkei . Im Mittelpunkt des Interesses
standen heute die Aktien der Paketfahrt - Gesell¬
schaft und des Norddeutschen Lloyd , für die ein
günstiger Bericht über die Geschäftslage ' bei unseren
Schiffahrtsgesellschaften (vergl . besonderer Be¬
richt . D . Red .) stimulierte . Später konnten sich auch
Hansa befestigen . Als recht fest sind auch russische
Banken , Türkenlose und Orientbahn hervorzuheben . Das
Geschäft war recht lebhaft,
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Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Discontobank
'Darmstädter Bank.
Deutsche Bank - - - - -
Deutsch -Asiatische Bank . - - -
Deutsche ESekten - .nnd Wechselba
Disconto - Commandit . . . - -
Dresdener Bank - - - - - - - -
Nationalbank für Deutschland . .
Öesterreichische Kreditanstalt . .
Reichsbank
Schaafhausener Bankverein . . .
Wiener Bankverein . . . - - • -
Hannoversche Hypotheken -Bank.
Berliner Grosse Strassenbahn • , -
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft - -
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Aotien . . . . . •
Oesterreich -Ungansohe Staatsbahn . .
Oesterreiohische Südhahn (Lombarden)
Gotthard . . . - • • • • : .• • • ■ •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb - - -
Baltimore und Ohio...
Lux . Prinz Henri ■ • • • • • - - - - '
Neue Bcdengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60% .
Schüfferhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen . .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . . - ■ - - • . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . •
. . - • •
Sohuckert . . . . - - - - - - - ' '
Rheinisch -Westfalische Kalkwerke . ■ .
Adler Kleyer .
Zellstoff Waldhof . -
Bochumer Guss . - .
Buderus . • . . . . . . .
Deutsch -Luxemburg . .
Eschweiler Bergwerk . . . - »
Friedrichshütte.
Gelsenkirchener Berg.

do. Guss.
Harpen er.
Phönix.
Laurahütte . - - ■ . - -
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft -
Rheinische Stahlwerke , A .-G.
Lindes Eismaschinen . -
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ebenfalls sehr günstig und seien insofern noch besser, als
man in jenem Jahre nicht mehr wie in diesem mit dem An¬
fahren weniger günstiger Kontrakte zu rechnen habe. Auch
insofern seien die Aussichten erfreulich, als überall gute Ernte
zu verzeichnen seien. Andererseits seien allerdings die Un¬
kosten durch die Steigerung der . Löhne und der Kohlenpreise
angewachsen. Jedenfalls stehe jetzt schon fest, daß so viel
verdient worden sei, daß die Frage der Dividenden für das
laufende Jahr nur eine Frage der Dividendenpolitik sein werde
und nicht abhängig von der Höhe der erzielten Gewinne.
Wenn auch mit außerordentlich großen Rücklagen zu rechnen
sei, so könne jetzt schon gesagt werden, daß mit einer Er¬
höhung der vorjährigen Dividende allgemein _zu rechnen sei.
Der Frachtenmarkt zeige nirgends eine Tendenz zur Ab¬
schwächung, sondern im Gegenteil vielfach noch eine zur
Steigerung. „

* Bank für Orientalische Eisenbahnen, Zürich. Die Ge¬
winn- und Verlustrechnung für 1911/12 weist ein Aktivsaldo
von 1864 871 Franken (i. V. 1865 709 Franken) auf. Der
Generalversammlung soll folgende Verteilung des Reinge¬
winnes vorgeschlagen werden : Zuweisung zum ordentlichen
Reservefonds 88138 Franken (88 082 Franken), statutarische
Tantieme des Verwaltungsrates 50596 Franken (50 516 Fr.),
6% Proz. Dividende auf das einbezahlte Aktienkapital von
25 000 000 Franken — 1625 000 Franken (wie i. V.), Vortrag
auf neue Rechnung 101136 Franken (102 111 Franken).

Letzte Nachrichten.
Marrakesch in den Händen El Hibas.

hä . Tanger , 23. August. Marrakesch ist in den
Händen der Rebellen. Die »Stadt soll vom Pöbel ge¬
plündert worden sein. Alle Verbindungen sind abge¬
schnitten. El Glaui , der treu geblieben ist, Wird mit
einem Konsul, einem Vizekonsul, einem Kapitän _unb
einem Leutnant in seinem Hause belagert . El Hiba
soll nur über 2000 Mann und zwei minderwertige Ge¬
schütze verfügen . — In Mogador meuterten die Polizei-
truppen.

hä . Tanger , 23. August. Nach der Abreise der
Europäer  aus Marrakesch vereinigten sich die
Polizeisoldaten mit den Leuten Glauis und Mtuggts
sowie dem städtischen Pöbel und begannen die Läden
und Häuser , besonders die der Europäer , zu plün¬
dern.  Zwischen Marrakesch und der Küste herrscht
allgemeine  Unsicherheit . Aus diesem Grunde ist
auch die weitere Verfolgung der Mörder des Deutschen
Opitz zunächst unmöglich.

Die Lage in Albanien.
wb. Saloniki , 22. August. Laut Mitteilung

Ibrahim Paschas aus Uesküb sind in den verschiedenen
Positionen in Nord-Kossovo insgesamt 24 Bataillone
vorhanden , welche im gegebenen Moment zum »Schutz
der türkisch-montenegrinischen Grenze herangezogen
werden können.

wb . Saloniki , 23. August . Nach einer Meldung der
Regierung des Wilajets Janina kehrten alle Arnautm-
führer von Argykastron, Valona , Berat , Tirana und
Elbasan mit ihren Anhängern in ihre Dörfer zuruck.
Hassau Bey und andere Arnautenführer erklärten , daß
die Arnauten bestimmt auf die Einhaltung der ge¬
troffenen Abmachungen rechnen. Da die Regierung
dem »Süden Albaniens dieselben Zugeständnisse wie
dem Norden gemacht hat , so beginnt auch im »Süden
Ruhe und »Ordnung wieder einzukehren.

159.50
129.
62.25
81.89

132.
659.
473.25
169.
181.
,28.
159.60
17159
669
244 79
238L5
116.
178.80
166.80
166.50
199-80
92.75

193.
271.
178.40
268.60
177.25
159.

abgebrannt . Tausende von Zuschauern gerieten m
panikartigen Schrecken. Die Zahl der Verletzten ist nock
unbekannt . . ... , ,

Zum New Dörfer Polizerskandal.
New Dorf, 23. August. Dam mit der Angelegenheit

Rosenthal  betrauten Staatsanwalt Whiteman ging cm
Paket zu, daS mehrere Gifttabletteu  enthielt . Wh Ne¬
man atz nicht davon. Auch mehrere Beamte erhielten Droh¬
briefe. Der Detektive Burns ist feit einigen Tagen unter
Bergiftungsorscheinungen erkrankt.

Ein Kampf mit Verbrechern.
hä . Wim , 23. August. Aus Czeustochanwird gemeldet:

Die Polizei svmitteLe Hier eine gef.äHEche Berbrachervande,
weiche ihre Raubzüge bis nach Galizien ausdchnte . . Ws Pall-
giften in das von den BaNditcm bewohnte Haus ü̂indranigen,
wurden sie van den Banditen mit Revalvorschüssen ompfan-
gei:. Alle Fenster und Türen des Hauses wsvem von be¬
waffneten Banditen besetzt, die sich erst zurückzogen, âls di«
Polizei ein Schnellfeuer erüffnote. Nach dem Eintreffen von
Militär wurde ein Sturm auf das Haus unternammen . Zu¬
nächst wurden die Düren gesprengt. In einer Art Borhau
leisteten drSi Mit Revolvern bewaffnete Banditen verzweifel¬
ten Widerstand . Erst nach etwa 50 Schüffon waren zwei Ban¬
diten unschädlich gemacht, während der dritte floh. Nach blu¬
tigem Kampf wurden zwei andere Banditen erschossen̂und
fünf verhaftdt . Die übrigen drei flüchteten durch ein Fen¬
ster. Bei dem. Kampf wurden mehrere Soldaten verwundet.
Fm Haufe »fand man ein ganzes Wafsenilager sowie zahlreiche
von Plünderungen And überfällem herrührende Gegenstände.

Große Veruntreuungen bei einem Vorschußverein.
Breslau , 23. August. Zwei Vorstandsmitglieder des

Vorschutzveroins Großneudorf  haben eine große Summe
veruntreut,  die sie durch Spekulation verloren haben.
Die Kassenrevision ist noch nicht abgeschlossen. Die Verun¬
treuungen sollen 320 000 M. betragen.

Ein Schifsszusammenstoß.
hd . London, 23. August. Die Admiralität gibt Betont,

bag heute morgen per der Mole von Southend das Torpedo¬
boot M . 8 mit" dem Dampfer „City af Rochester" zusam-
men  g e st o>tze n sei. Einzelheiten fehlen noch.

Verkehrswesen.
* Ober die gegenwärtige Lage der Schiffahrt wird dem

Hamburger Korrespondenten der „F. Z.“ von maßgebender
Seite folgende Schilderung gegeben: Da? Geschäft ist als sehr
gut zu bezeichnen, man kann ruhig sagen, außerordentlich
gut Die Aussichten für das nächste Jahr, das Jahr .1913, seien

Ter Papst und Frankreich,
bä . Rom, 23. August. Die vattkantschsn Blätter

lassen durchblicken, daß demnächst ein niodus vivendi
mit Frankreich zustande kommen wird.

Ter Hosenbandorden für den neuen Mikado,
bä . London, 23. August. König Georg hat be¬

schlossen, dem Mikado  aus Anlaß _der Thron¬
besteigung den Hosenbandorden zu verleihen. Prinz
Artur von Connaught wird am kommenden Montag
London verlassen, um dem Mikado die Insignien des
Ordens zu überreichen.

Knox als Vertreter in Japan.
Seattle , 23. August. Staatssefretär Knox  ist von

Maryland nach Japan abgefahren , um -an den Beifetzuings-
feienlichkaitM des verstorbenen Kaisers Mutsuhito  teil-
zunchmen.

Tafts Zustimmung zum Panamageseh.
bä . New York, 23. August. Präsident Last kündigt

an, daß er das Panamagesetz unterzeichnen werde, irotz-
dem er die Form  nicht sympathisch finde. Uber den
neuen englischen  Protest ist noch nichts bekannt.

Ein schwedischer Flottengegenbesuch in Danzig,
bä . Danzig , 23. August. Ein schwedisches Ge¬

schwader, bestehend aus drei Küstenpanzern und einem
Torpedokreuzer unter deni Kommando des Konter-
Admirals Grafen Ehrensvaerd , wird vom 3. bis 3. Sep¬
tember der Danziger Reede einen Besuch abstatten.

Ein neuer französischer Marineunsall.
wb . Paris , 23. August. Ans Cherbourg wird be¬

richtet, daß der Torpedobootszerstörer „Catpute ",
welcher Brest heute morgen verlassen hat , durch eine
Havarie  gezwungen worden ist, in »St . Malo einen
Zwischenaufenthalt zu nehmen. Es scheint sich um eme
ernftere  Beschädigung zu handeln.

Geheimrat Emmerling f.
Darmstadt , 23. August. Der im Ruhestand hier lebende

Ministerialrat Geheimrat Ferdinand Emmerling  ist im
81. Lebenssahr in Gießen gestorben. (Der Berstorbone war
zuletzt Präsident des Verfvaltungsgerichtshoses .)

Hochwasser der Jagst.
wb . Crailsheim , 23. August. Infolge anhaltender

Regengüsse ist die Jagst talabwärts über die Ufer ge¬
treten und hat das »Gelände weithin überschwemmt.
Die Wassermassen nehmen langsam aber dauernd zu.

Abgebrannter Zirkus.
bä New York, 23. August. Der Zeltzirkus von

Ringling Brothers ist gestern während der Vorstellung

bä . Haag , 23. Auigust. In dem ho-lländ-ischen Seebad
Noerdwhck ist gestern der llofährige Schn eines Notars er«
ttu nien.  Er hcvtte sich trotz hohen Seogangos .zu wcät ins
Meer hinaus lgewagt. Ein Rettungsboot Lmnte den Verun¬
glückten miicht mehr rechizsitig erreichen.

Ietegiraf)M8die5 Witterrnigsbericht
nrn. ■/n TTawiburffvon <t?r d«»Tzt*chun SeewaTte zu Hamburg

vtm 23 . äugnii , 8 5/lir vormittags.
I = sehr leicht , 2 - leicht , 3 = schwach , 4 — massig , 5 — Irisch, 6 — stark,

7 = steif , 8 = stürmisch, 9 Sturm, 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swinemunde . .
Nenfahrwasser -
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Brouiberg - - -
Met* .
Frankfurt (Main)
Karlsruhe (Bad.)
München.
Zugspitze - - -
Stornoway . . .
Mali » Head - • -
Valencia . . - .
Scilly.
Aberdeen.
Shields .
Holyhead.
Ile d’Aix.
St . Mathieu - - •
Grisnez .
Paris.
Vlissingen
Helder.
Bodö.
Christian send .
Skudeacs.
Vardö.
Skagen .
Hanstholm
Kopenhagen - .
Stockholm . . - .
Hernösand
Haparauda . . . .
Wishy.
Karlstad.
Arehangel
Petersburg . . .
Riga.
Wnna . . . . . . .
Gorki . . . . . . . .
Warschau . . . >
Kiew.
Wien.
Prag . . . . . . . i
Rom.
Florenz .
Cagliari . .
Thörsliavn
Seydisfjord .

Barom.
.23 Wetter.

Thenn.
3

Aenderung
des Barom.1
v. 5- 8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden
mm

759,1 W 7 halbbed. +15 0,0—0,4 0
WNW 6 wolkig 14 6,5- 12,4

753.5 SW 4 bedeckt 12
756.8 WSW 4 » 14 h
752,9 SW 2 14 u
756,7 SSO2 wolkig 13 0,1- 0,4
763 1 SW 4 bedeckt 11 —0,0- 0,4 0,5- 2,4
761,2 SW 6 halbbed. 12 0.0—0,4 6,5- 12,4
759,9 W 4 12 2,5—6,4
762,4 WNW 3 bedeckt 11 6,5—2,4
76i ;4 WNW 3 > +12 0.5—1,4 0,5- 2,4
758.4 W 2 + 13 0,0—0,4 0

W 2 + 1.1 —0,0- 0,4 2,5- 6,4
76;,9 SW 2 wolkig +11 0,5—1,4 2,5- 6,4
766,3 SW 4 bedeckt +13 2,5—6,4
768,7 W 4 +10 6,5- 12,4
530.4 NW 7 Schnee 7 —0,0- 0,4

W1 halbbed. 4 - 7 -0,5 —1,4 0,5- 2,4
752.3 08 Regen +11 -1 .5- 2,4 2,5- 6,4
755,4 SW 5 > +15 -0,5 - 1,4 20,5- 31,4
760.7 WSW 6 Nebel +14 2.5- 6,4
756,7 WNW 1 heiter + 6 0
757,2 SSW1 Regen +11 —1,5—2,4 0,5—2.4
753,1 SWS » -1 12,5—20,4
768,2 WSW 3 wolkig -16 0„ ,
766,0 WSW 4 bedeckt -16 -0,5 - 1,4 0.1—0,4
760,S SW 5 -14 -1,5 - 2,4 0,5—2,4
765,7 SSW 2 -12 —0,5—1,4 0,5—2,4
762,2 SSW 3 --13 -0,5 - 1,4 2,5- 6,4
769,2 SW 3 bedeckt - -14 —0,0—0,4 0
757,3 SSW 1 heiter rl2 0
752,0 SO3 -15 T 2,5- 6,4
750,7 NNW 6 Regen -13 12,5- 20,4
75HU N4 bedeckt - 7 -0,5 - 1,4
748,7 W 3 halbbed. -14 2,5—3,4 12,5- 20,4
748,4 WNW 5 wolkig 11 0,0- 0,4
753,1 WSW 4 Regen -J! 0,1- 0,4
753,8 84 bedeckt -u 0,5- 1,4 0,5 2,4
755-7 NNO 4 Rögen -12 0,0- 0,4 6,5- 12,1
759,1 SW 4 bedeckt - y -0,5 - 1,4 0
751.8 S 2 -14 0,0- 0,4 0.5- 2,4
751,5 04 t-13 0,5- 1,4 12,5- 20,4

759,3 OSO1 > U 8 0,0—0,4 0
758,1 SSW1 wolkenl. -13 0
759,3 wolkig - 9 0
753,0 -10 6,5- 12,4
759,1 WSW1 bedeckt rl3 0
759,4 Nebel +10 - 0,0—0,4 0,5—2,4
762,7 1WNW 4 +1! 0,6- 1,4 0,1- 0,4
763,5 W 3 bedeckt f 12 0,5—2,4
760’5 NO 2 wolkenl. +16 -0,0 - 0,4 0
76i;8 SW 2 wolkenl. +17 0,5- 1,4 0

755,6 wolkig + 9 ? 0.5- 2,4
759,5 > + 8 > 44,5—59,4

Wettervoraussage für Samstag, 24 . August,
von der Meteorologischen Abteilen « deslbysikal . 1 eie IS SUFrankfurt ».»

Vsrändorlioli bis zu  zcifcweisan Niederschlägen , kühl,
westliciie Winde.

Witterungsbeobachtuugen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass. Vereins für Naturkunde.

22. August.
Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel .
Thermometer (Ce’.siuß) . . . .
Dunstspannung (mm) .
Relative Feuchtigkeit (°/o) . .
Wind -Richtung und -Stärke
Niederschlagshöhe (mm)

7 Uhr
1 2 l bhr 9 Uhr ;ab«nrkv» Mittel.

752.8 750,0 761,4 752,4
763,1 760,1 761,7 769.6
12,2 163 11.5 12.9
8.8 9.8 8,1 8.9
84 71 81 76,7

Still W4 NW2 —
6.1 0.3 —

Höchste Temperatur (Celsius) 16,7. Niedrigste Temperatur 10.9.
Wasserstand des Rheins

am 23 . August :
Biebrich ; Pegel : 2.63 m gegen 2.63 in am getingen Vormitt»*.
C&iib. „ 3,14 „ ,, 3,21 i, .. >.
Mainz . 1.94 ,» „ 1.98 „ », ••

Die Abend-Ausgabe umfaßt 10 Seiten.
VeraniworNiw für de» polilifchen und allgemeinen Teil : A. Hegerdorft,
Erbsnlieim: für FeuiUenn : B. v. Nauendoef : für Lokales und üromnzielleS:
a . V.: H. Dietenbach : für die A„i<-i .,en and Rekfamen: I . V.: I . Dornau,:

sämtlich in D/i.'Sbaden.
Truck und Berlag der L. Schel !enberg >che» Hof Buchdruckereiin Wiesbaden.

Svrcchstundeder Redaktion: 12 bis l U!)t : in der politischen Abteilung
von 10 bis ll Uür.
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Nr. 393.

Amtliche Anzeigen

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur

Erweiterung und Verbesserung der
Wasserleitung von Kloster Eberbach
bei Hattenheim a. Rh. sollen „ötfent-
nch verdungen werden, nämlich : >
Stollen - Ausbesserung, Herstellung
eines Hochbehälters aus Stampfbeton
von 100 cbm Fassungsraum — dieser i
u. A. für sich—, 1500 m neue Druck- 1
rohrleitung , Hausanschlüsse. ,

Zeichnungen und Bedingungen
rönnen während der Dienststunden
bei dem Unterzeichneten Hochbauamt
etngesehen, Angebotsvordrucke und
besondere Bedingungen nebst tech¬
nischen Vorschriften von dort gegen.
vosr- und bestellgeldfrcie Einsendung
von 2,00 M. bezogen werden. Dort¬
hin sind die Angebote versiegelt und
mit Aufschrift versehen postfrei etn-
zureichcn bis zunr Verdingungs-
terrnin daselbst am

16. September d. Js .,
vormittags 11 Uhr.

Vollendungsfrist : 8 Monate . F292
Zuschlagssrist : 4 Wochen.
Büdesheim , den 20. August 1912.

Königl. Hochbauamt.
Bekanntmachung.

Samstag , den 24. August er., vorm.

Prima gelbe Speisekactasjeln Sumpf 28 Ps.
Prima neues Zelibateb-SauerkrautW.8Ps.
Prima neue hollanb.Pollheringe Stück6Ps.
Feinste sranzüsische Golbtraubenp.W. 29 Ps.
Prima Weihkrant- per Psb. 2Ps.

Gelbe Kartoffel«
1OO Pfd . 3 M. fr. Haus . € 1». S4uapp*
Jahnstraße 42. Telephon 8129.

Schönes Fallobst 10 Pfd . 35 Ps.
Dotzheimer Straße 120, Laden.

zu haben am hiesigen Platze in den

Kölner Kollsm-Ge sWeil

Süßer Apfelmost
_ v.r ot. uC.r- Alt

Kleider, div. Küch.- u. Haush .-Geräte,
1 Part . Kohlen u. a. nt.; ferner um
12 Uhr im Hause Helenenstraße 6:
1 Rvllschreibtisch, 1 Vertiko, eine
Garnitur , best, in Sofa u. 2 Sessel,
1 Sofa , 1 vollständ. Bett . 1 Kleidcr-
schrank, 1 Aktrnschrank, 1 Stegfuß -,
1 Ausziehtisch u. 1 Oclgmälde öffent¬
lich meistb. zwangsw . gegen Barzahl.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7._

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht, daß weder die
Stadtdiener noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
Sur Stadt - und Steuerkasse zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt sind.

Nur an die mit der Zwangsvoll¬
streckung beauftragten Vollziehungs¬
beamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtsgültige Zahlung er¬
folgen.

Wieöbvbrn, den 27. Marz 19'. -.
Der Magistrat.

bon auserlesenen Aepfcln, alkoholfrei. Ärztlich empföhle » , zu Mostkttrcn
täglich frisch.

Obstweinkelterei

I?. Henrich,
Telephon 1»1».

Lieferung frei Haus. la Speierling im Anstich '. Ln gros — ea detail.

Brat.

Mücherstraße24.
Schwakvacher

Str . 23.

! ! Achtung! I
Die sch. Stücke Rindfleisch z. 1

a. Hüfte lt. Roastbeef Pfd . 70 Pt .,
ohne Knoch., sow. a. Lend. 90,1 Mk

Kalbfleisch a. Keule nur Pfd . 80 Pf
Schweinebraten ganz mag . n. 95 P
mag. Bauchlappcn Pfd . nur 85 P
Hackfleisch, stets frisch, nur 70 P
Mett - «. Ncischwurst
Preßkopf

empfiehlt
spi  Metzgerei Mir

Helenenstratzi
Telephon 3175

Won des * Meis©
aur liefe ; 1355

Dr.HansWadeulnisen
Von der Reise zurück

Dr. Ricker,
Adelheid str . 3 « .

La.1579s
edemz-ünLM«U>-rf.M .Ees- F12

|0% garantierte Dividende!
bei absolut sicherer Kapitalsanlage kann sich Kapitalist sichern,
der sich mit FO . ttvv Mk . an kleinerem Unternehmen bei Wies¬
baden welches ausgedehnt werden soll, still , eventuell tätig be¬
teiligt . Lukrative , konkurrenzlose Artikel . Nur person-
liche Verhandlungen werden acceptiert. Offerten unter « . 348>
an den Taablatt -Vcrlag.

Pr . Zwetschen 10 Pfd. 83 Pf.
Aepfel . . . 10 Pfd. 35 Pf.
Birne » . . . 10 Pfd. $0 Pf.
Neues Sauerkraut p. Pfd.6 Pf.

Karl Kirchner,
| Telephon 479. Rheingauer Str. 2.

Zwetschen
10 Pf . 80 Pf.

C . Werner , Dotzheimer Straße 31.

Z» ctschcn10M80Ps.
1 Schwalbacher Straße 91.

SÄ . ZWetschen lO Pfö . l Mk . ,
ar. Einmachzwetschen 10 Pfd . 1.20 Mk..
Bcstebiru 10 Pfd . 35 Pf.. 1 Pfd. 10 Pf ..

>se!bst eiligem. Sauerkraut Pfd. 10 Bf.,
Roterüben 16 Pf ., Weißkraut Ztw 3 Mk.
Bismarckring 4« _ Blfao/3

Heidelbeeren.
Morgen trifft nochmal eine große

Sendung Heidelbeeren em. Verlauf
a. Markthäusch . Pfd . 20 Pf ., fckl- trock.

Eine Anzahl Lüster
für Gas u. elektr. Licht billig zu bl

t Pfund 80 HST, I ■ . .. —- -- _., .v funS8 “f SK Warnung!
24 « M-mand werfe alt - , amh zerbr.Mffli 3afile dafür nach»

Maßen-Verlaus.
Junge Landhähne , Tauben,

Suppenhühner » jung « und alte
Feldhühner billig.

Hch. Umsonst,
Bleickstratze 36.  T elephon 371 ».Staunend

billig! •tte
Gänse , fstc. Mast , p. St . 5- 6 Mk«
FrUaffeehülmer „ „ 2-2 .50 „
Schwerste Rehkeulen p . St . 6.50 »»
Jg «. i » Rebhühner „ „ 1.50 , .
Jähr . iaRebhühuer, , „ 1.-

Teleph . 4482 . Jahnstr . 22.

ltzlsx Lids

Hl!
kauft

Von der Reise zurück, i mm " f @j.

KarlMärker Hr«W
Betten, Möbel,

Polsterwaren,
Herren-Konfektion,
Damen-Konfektion,

auf

^ © ilsBalilran^
mik geringer Anzahlung.

Dentist,
Kirchgasee 20. Telephon 4623.

Zurück.

Zahnarzt(Silier.
i LtzMfHerrcn - n.

Za. F W Knaben^
Capes, Kapuze z. Abknöpfen, gute
Ware , in all. Gr . (Gclegenheitskauf ),
früh . Preis Mk. 1b. 18. 20, 22, 25,
letzt 7.50, 9,10 , 12,15 . so lange Vorr.
reicht. Ansehen gestattet. Schwul¬

e r Straße 44. 1. Stock. Allerseits . ^ ^ Bärenstrasse 4.
HÜ Grösstes I ^rsOitliartsStraussfedern, KI da »***

, Reiher,Boasetc.etc.
| extra billig l
i Stranssfedcrn-MamifaktnrB _ _ ___ __i* Blanck*
" " ly » # Metzelsnppe.

Frischer Apfelmost.
Es ladet ein

H
I Bei

ohne Glätte
ist einzig in seiner Art,
das verbreitetste Wachs in Deutschland,
mit kaltem Wasser aufwischbar,
in jeder Beziehung zu empfehlen,
in Wiesbaden aufs Beste eingeführt.

Alleinvertrieb durch

Fritz Bottelier,
Luxemburg-Drogerie,

Kaiser-Friedr.-Ring 52.
Telephon 786.

Auf Lager bei : 1080
Fritz Bernstein,
Ellenbogengasse 11.

Praktische Hausfrauen , die
ihre eingelesten Früchte un-
bedingtvorVerderben schützen
u. stets vorzüglichen , kristall¬
klaren und gesunden Spaise-
Efsig im Hause haben wollen,
verwende i die seit 37 Jahren

eingeführte , berühmte

Elb’s Essig-Essenz.
Man verlange in einschlägigen
Geschäften ausdrücklich die
echte Blb’s Essig - Essenz in
Flacons für J.0 Weinflaschen
Fssig und gratis unser neues

|Yb1 KochbuchvüJ„Saure Rezepte“
das Ergebnis eines öffentlichen

Preisausschreibens . F161
3t ax Elb G.m.b.H.,Dresden.

Gevtste weg. Zahle dafür nach«
weislich die höchsten Preise. -Metraerg. 15, MoüCuleW.
NB. Zahle pro Zahn bis L Mk.

"Jeder foüHnwahren Wert

alter Zahngebiffe
erfahren. Ich zahle vro Zahn bis
10 Mk . Kaufe auch solche, die IN Kaut«
schul gefaßt sind, zu hoben Preisen an.
I, . Gross !»nt , Metzgergafse 27.

einzelne Zsthne , Gold»
Kupfer.Zinn .Silberpapier,
jede Metallware, Maschin.,
Apparate aller Branchen,
Antiquitäten , Münzen,

Medaillen,
Neugafse 14, Seitenbau.
Ab 1.Okt.Michelsbers 1.
Verkauf von Optik und

Wo ldwaren. Reparaturen w. angen om.
Emser Str . 48, Gth. 2 l., möbl. Zinn

Herrn und Frau
Le fjrer Ji2xe(,

Gerichtsstrasse 5.
Herzlichen Glückwunsch

zur Silber-Hochzeit.
Mehrere Kinder der Somnterpflege.

Für größere gulgelegene

Wirtschaft
^im Westend werden tüchtige

Wirtsleute
! Brauerei -Filiale , Kiedricher Str . 12.

Telphon 6020. — .

Meinen ScMlern ii,Seherinnen
zur Kenntnis , dass ich , von
der Reise zurückgekehrt , den

Gesa « gunterricht
vom 27. Aug. ab wieder auf¬
nehme.

Maria Cordes,
Königl . Opernsängerin a. D .,

Oranienstr . 45, III.

16  Pf. Bollheringe »Pf-
!Altstadtkonfum, Dis!,6eriZaffe3 !.- . -- hat hin*

1
Friedrichstr . 39 , I , 11

E Kclie » eiigaise . D
Engros . Detail , p

Braut-Kränze
in Grün, Silber . Goldmyrthe, Blüten-
Aestchen, lose für Toiletten, in gr. Aus¬
wahl billigst.

1$. voia SisMit®n 9
«unstblrkMen-Geschäft,

12 Mauritlusstraße 12.

MÄetcheiM
Zur schönen Mnsftcht
Samstagabend » de« 24 . d. M . r

Metzeisuppe.
Reich !' . Speisenkart «.

La Getränte , st. Ulpfelwet,,.
Li. V, Maller.

Schöne KollektionSilberwaren
für Hochzeits-,Paten-u.
Gelegenheitsgeschenke.

AlbertJ.Heidecker
2 « Bismarckring 2G,

früher 25 Taimusstrasse 25  früher.

Morgen GamStag vormittag
Hab- ich auf dem Markti ihm  BEIM ftültzr

utih her lefete äBciflgoit, bei®.̂ uubett
von 40 Ps . an, deshalb versäume me.
mand sein Bedarf zu decken bei

zrauNemhardL .RaL ».

_ j
Bulldogge

(männlich). Rufname„Pludo ",entlaufen.Heb . Vollmer , Krt edrtchstr. 3«.
Jg . Geschästsmann

Wünstht Bekanntschaft mit nettem,
wenn auch armen Dienstmädchen, zw.
bald Heirat . Gefl . nicht armnhme
Offerten unter E. 350 an den Tagbl .-
Ver laa.

Ginge g. z. d. ginge n. m. f^ .- .̂Scrttt"
bitte heute Freitag abholen.

Krauthobeln
in allen Größen und Preisen.
LLrli -liier , 26 Langgasst 26»
Schleifen und Reparature n.

zuiterkartoffeln,
ea. 20 Ztr . L0i.i «,u . MiNtvr,

Rtrostr . 39. Lkl . 2730.

Vielen herzlichen Dank allen Denen, die
unserer teuren in Frieden Entschlafenen so
liebevoll gedachten, sowie für die schönen
Worte des Herrn Pfarrer Grein.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Aoh. Kneipp.
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— KOZLML ^ U — Montag 1
gewähr« ich auf meine ohnehin nur durch lileiimte ületrieS »»*
unhoiten bedingten billigen Preise einen

Nachlass von 10 °/„
Keine überschwängliche Beklame, wenij Ilnlioiteui dafür

gute Ware und enorm billiger Verkauf.

Max Snlzberger,
grosses Lager fertiger Ilcrreiskleider, 1383

Ami  RSinertor — vis-ä - vis dem Tapblaü - Haus,
Lieferant des Konsum-Vereins für Wiesbaden und Umgegend.

SS

ans brasilianischem Matte

eia gelöstes Problem!

Kundige trinken Sekt -Bronte
zu allen Zeiten , im Sommer und Winter . Weshalb ?

Sekt-Bronte ist ein naturreines , ungekünsteltes Getränk aus dem brasilianischen
Matte (Mate, Jesuiten -Tee) ohne Aetheressenzen , Saponine , künstliche Färbung,
Alkohol. Sekt-Bronte ist nach starkem Wein-, Bier- und Tabakgenuss ein an¬
genehmes klärendes Korrektivum . Sekt-Bronte ist wohltätig bei Kopfschmerz und
Abspannung . Sekt-Bronte bringt Rheumatikern , Gichtkranken u. Nierenleidenden
Erleichterung . Sekt-Bronte ist Zuckerkranken dringend zu empfehlen. Sekt-Bronte
wirkt anregend auf Nerven und Muskeln. Sekt-Bronte ist ein Herzstärkungs - und
Magenmittel . Sekt-Bronte ist in den oft belästigend heissen Temperaturen der
Restaurationen , Theater - . Versammlungs - und Tanzsäle das erfolgreichste , an¬
genehmste Erquickungs - und Erfrischungsgetränk . Sekt-Bronte sollten Sänger und
Redner gemessen, dadas Getränk die Stimme kräftigt und den Stimmumfang erhöht.

Erproben Sie Sekt-Bronte bei Schlaflosigkeit und Unruhe!

Verlangen Sie, bitte , aufklärende Broschüren über Grundstoff zur Sekt -Bronte,
de.n Parana -Matte , von uns.

In Restaurationen , Cafes und Läden wird die Flasche Sekt-Bronte in der
• : : : Regel für 15 Pfennig abgegeben . : :

Niederlage bei Ferd . Alexi , Michelskrg.

Deutsche
Matte Industrie

Köstritz,
G. m. b, H.,

Teüfabrik Wiesbaden
Inhaber:

Emil Koenig,
Fabrik : Feldstrasse 16.
Büro : Herrnmühlgasse 7.

Tel. 2087. Tel. 3087.
1296

Hem eröffnet S leu eröffnet I

Vegetarisches Kar-Restaurant
HerrnmOhlgasse 9
(zwischen Grosse Burgstrasse und Marktplatz).

Pinea * ZU Mk. 0 .80 , Mk. 1.— und Mk. 1.3 ®.
— Im Abonnement billiger . —

Exquisite Wiener Küche.
Spezialgerkkte für Diabetiker . Alle Saison - Speisen.

— — Angenehme Lokalitäten. - ——

Einheitspreis M. 12 .50
Luxusausfübrung . . . , . * .Ar. . , . M. 16.50

-V

Wodurch die Zahl unserer Abnehmer täglich
steigt, wird Ihnen sofort klar, nachdem Sie
selbst ein Paar Salamander getragen haben.

Fordern Sie Musterbuch.

Salamander
Schuhges. m. b, H ., Berlin

Niederlassung
Wiesbaden:

Lauggasse 2,

K 98

ZmWes. prn. ütaeitfjüiE,
Ia Qualitäten ,Samt u. Ailz v. 4—12 Mk.
We ■gaml , Stein ga sse 27, nur nachm.

Teint,
Bickel, Mitesser, Blüten verschwinden
sehr schnell, wenn man abends den
Schaum von Zncker's Patent -Medi-
zinal -Scife , ä St . 50 Pf . (15%iß) u.
1,50 M. (35%ig, stärkste £rorm) ein-
trocknen läßt . Schaum erst morgens
abwaschen und mit Zuckooh- Creme
(ä 75 Pf . u. 2 M.) nachstreichen. Groß¬
artige Wirkung , von Tausenden be¬
stätigt . Echt: Viktoria -, Hof-
und Schützenhof-Apothete, Dr . M.
Albcrsheim, F . H. Müller , Wilh.
Machenhcimer, Chr. Tauber , F . Alt,
stätter Wwe., A. Craü , Langg ., Ad.
Hnffenkamp, Mauritiusstr . 3, Alexi-
Drog ., Drog . Hligiea, Drvg . Minor,
Otto Lilie» C. Portzelst, Bruno Backe,
H. Roos Nachf., Hans Krall u.
E. Moebns. K 163

Besonders preiswerte

in eleganten u. soliden Ausführungen.

Regenschirme „Athlet “, J ?5
für Herren und Damen, 1000 Tage eMi u
Garantie . 5.25

Marke: „ NötN Stolz “ fi ? 5
in eleganter solider Ausführung | : | ,,

Einheitspreis W

ReinseidenerRegenschirm.
Marke: „Aristokrat “ , 1175

feinstes Gestell, elegant moderne Griffe, ^

Marke: „ Atom “ J 90
leichtes Gestell, gediegene Ausführung &E „
für Herren und Damen. M, M

Blumenthol.
E109

Alle zur Herbstaussaat notwendigen

WSamm^
in unübertroffenen Qualitäten empfiehlt

Samenhaus Jk.  Hnilatli , nur
SSiclielshierg - 14 . 1351

Crdvccr-Pfllmzcii,
ertragreichstei arten Sobel , 100 Sl.
1 Mk., zu verkaufen.

Obst auf dem Baum
kaust Carl Slattemer , Albrechk-
straße 24. Telephon 1630.

P ©ri
ist eine neue , mit dem Extrakte des virginisehen Zauber¬
strauches hergestellte fettfreie Cröme von ganz merk¬

würdig günstiger Wirkung bei

B*auhe **s roter es. auf«
gesprasragecier Kaut.
Creme Peri reibt sich unsichtbar in. die Haut ein, macht
sie sammetweich und gibt ihr einen hellen , zarten Ton.

Tube Mk, 0 .75 : : 3 Tuben Mk. 2 .—

'/e -i/ze*

Wilhelmstr. 36 . Kaiserstr . 1.
Illustrierte Preisliste kostenlos.

K 102
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Samstag , den 24 . August;

Erstes diesjflhr. Bockbier-Fest
mit

8
grossem Doppel «Konzert

der Kapelle des I. Nass . Feld - Art .- Regts . Nr . 27 und der Walhalla - Hauskapelle,

Spatenboek vom Fass.

c* Cafe-Restaurant Orient,
Unter den Eichen.

Mi Künstler - Konzert.
Dm  Koazert findet bei ungünstigem "Wetter im frossen Saal statt.

Stemm»und Ring-Verein Biebrich.
(Mitglied des Arbeiter - AthletmbundeS .)

Sonntag , den 25. Augnstr
. Großes Somwerfest — - n

im Saale „Zur Waldlnft " in Rambach,
bestehend in Konzert , athletischen Aufführungen , Pyramiden , Tan , ec.

Für gute Speisen u . Getränke ist bestens gesorgt. Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.
Es ' ladet höflichst ein Der Borstand.

Eltville am Rhein
bei Wiesbaden , 14 Min . Eilzug , 30 Züge tägl ., Vorortsverkehr : elektr.
Triebwagen , schön gelegen, ruhig , sauber, günstige Steuern , besonders

" als Wohnort
für den, der auf dem Lande, jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen
will. Spezialität : Einfamilien -Billen in jeder Preislage.

Prospekt und alles Nähere durch das F78

4- Verkehrs -Büro Eltville.

hochfeine , neue

Tee-Mischungen
Nr. 3 Preis per Pfd.
Nr. 5 „ „ „

3. M.
M.

Proben
gratis

erwecken das rege Interesse
meiner yerebrlicken Kundschaft.

Selten fein im Geschmack, sehr kräftig und
hoeharomatisch; in Vi V* V* Vi«Pfund Paketen.

August Engel,
Taunusstr . 12.

Wilhelmstrasse
Ecke Rheinstr.

Gegenüber
der Ringkirche.

1380

Mita dH lenen Mitstit
I

empfehle

inm Mer« enectnnnt Wer finalst!

M M , MMN
Marktatrasse 11 . — Telephon 382 . _

Geyer ’»
Wild- und Geflügel -HMe-

Inh . Fran W . Cey« 1" — 4215 Telephon 4-245

nur4 =Grabriistr. 4 »SG der MMstr.
empfiehlt in täglisch frischer Schlachtung:

Zunge diesjähr. Wett.-Gänse (ohne Därme) per Stück5.—. bis 7.50
»»

»»

„ 3. 50
' 1.56 bis 1. 76

2 .26 bis 2 .56
" " 2. 66 bis 2 . 46

per Stück Mk » 1. 56
„ Mk . 1. -

kowie alles anders Wild u . Geflügel zu den bekannten billige » Tagespruien.
M Man bittet genau auf Grabenstraße » und Telephon 4245 zu

chten. — Bestellungen per Postkarte und Telephon werden,prompt ausgesucht.

„ Gnteer
Hahne»

„ Kapaunen
Suppenhühner

Junge Feldhühner
Jähr . Feldhühner

kloekv »uf Vorrat
mit

Original-Weck

Jede klug « Hausfrau
benutzt nur diesen zum
Konservieren des Obstes,
Gemüses , Fleisches etc.

Einfachste Hand*
liabung ; ! Versclilnsa
= unfehlbar : ==

Kompletter Apparat nur noch

11  Mk . IO .- II
Alleinverkauf:

I i.  O . Jnng 9
Hirrlinaue -S7.

Weitere Verkaufsstellen bei:
Franz Fiössner , Wellritzstrasse 6,
M. Stillger , Häfnergaese 16.

K 139 ■0
AM,Wtz ? "- -KLLI 0.
Kiefern-Brennholz , V- feiner , V- Schwärt-
chen, Ztr . 1.40.

A . Nemnich , Kohlenhandlg .,
Hermaniistr - 16, Telephon 1578.

Allerbeste gelbst . Speise-Kartoffeln
KUMpf

Zentner 315

Pf.

WM - Neue Zwiebeln
Pfd . 6 Pf .. 16 Pfd . 55 Pf,

Neues Sauerkraut Pfd . 3 Pf.
Neue Gurken 4 Stück 16 Pf.
Neue holl . Herings 10 St . 55 Pf.

SAmle UU
59 Schwalbacher Straße 58.

414 Telephon 414.

*9

Kartoffeln
dick und meülreich,

Zentner 3 Mk . m  Pf . ,
liefert frei Haus

iiito  Slnkiclbneii . Schwalb.Str . 81.
Bücherschrank » » ntzb . -poliert,
Sa,reibtisch „
Tisch „
Trumean » Spiegel „alles wenig gebraucht» billigst

17 Luiseustraste 17,
W 'eyezjliäuser & Itühsaraen,

MSbelfabrik,
Bei Einkauf von Giotil , modernes

Waschmittel , ersparen Sie gegen
Konkurrenzfabrikate , die garantiert
nicht besser sind, bei 10 Paketen von
1 Pfund

du ® Mark.
Per Vs Paket 30 Pf . Fabrikanten
Hanauer Seifenfabrik I . Gioth , G.
m. b. H. Alleinige Niederlage : Ford.
Alexi , Michelsberq 9 F 569

Kusgabestellen

Moütner TOIM
itt den Vororten Mssvodens.

Mebrich:
Für Adolfshöhe:

Hackspiel , Ratha -usstvabe 22.

Adolfstraße:
Wehnert , Adolfstr . 3;
Krieger , Adolfstraße 17.

Armenruhstraße:
Hinkelmann , Armenruhstr . 14.

Bahnhofstraße:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
Emmerich , Ecke Gaugasse 1.

Burggaffe:
Neidhöfer , Wiesbadenerstr . 84.

Felbstraße:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
Schwind , Weihergaste 21;

Frankfurterstraße:
Fritz , Frankfurterstr . 17.

Friebrichstraße:
Krieger , Adolfstraße 17.

Gartenstraße:
Kersten , Gartenstr . 6:
Heuchelt , Ecke Kaiserstraße.
Schmitt , Kaesoustraße 47.

Lauer . Ba
Schwind,
Emmerich,

Gaugaffe:

.m̂ ergaste 21

15;
21;

ahnhofstr . ;

Heppenheimerstraße:
Fritz . Frankftirterstr . 17.

Jahnstraße:
Juli , Kaiserstr . 1;
Hedtvitz Richter , Kaiserstr . 2.

Kaiserstraße:Euli,Kaiserstr. 1;euchert , Kaiserstraßc,
Gartenstraße;

Hedwig Richter , Kaiserstr.
Schmitt , Kaiserstraße 47.

Ecke

Kirchstratze:
Zindorf , Kirchstratze 11.

Krausegaffe:
Schneiderhöhn , Rheinstr . 11;
Wehnert . Adolfstr . 3.

Mainzerstraße : .
Gebr . Kromann , Marnzerstr . 7;
Krämer , Schlohstr . 27;
Kloe , RathcrusistivahL 27;
Nemnich , Mainzerstr . 41.

Neugaffe:
Hardt , Rathausstraße 10.

Obergaffe:
Krämer , Schlotzstr . 27.

Rathausstraße:
Klee, RathäuSstvaße 27;
Hardt , Rathausstrahe 10;

2.

wrstr . 7;
iathaus-

straße 63.
Rheinstraße:

Schneiderhöhn , Rheinstr . 11.
Sackgaffe:

Zindorf , Kirchstratze 11.

Krämer , Schlotzitr . 27.
Schulstraße:

Juli , Kaiserstratze 1;
Hedwig Richter , Kcrise-rstr.

Thelemannstrahe:
Müller , Rathausttr . 78.

Weihergaffe:
Schwind , Weihergasse 21;

Wiesbadener Allee:
Hackspiel , Wiesbadener Alle« 72

Wiesbadenerstraße:
Bräuninger , Wiesb .-Str . 111;
LsnJ , Wiesba -de-uer Str . 33;
Neidhöfer , Wiesbadenerstr . 84;
Gebr . Kromann , Mainzerstr . 7;
Menzel , Wiesbadenerstr . 54.

Wilhelmstraße:
Neidhöfer , Wilhelmstraße 24.

Dotzheim'.
Jakob . Kroth , Wilhelminen - Georg Gauff , Obergaffe 10;

straße 2;
Philipp Seelbach,

®ief ' ‘iesbadenerstraße 54;
Anton Bohland , Wiesbadener,

straße 29;

Heinrich Moos , Biebricher.
straße 18;

Wilhelm Schüler , Schier-
steinerstraße 5;

Adolf Wurster , Taunusstr . 5.

Dohherrn- Wiesbaden:
Ernst Deschner , Dotzheimerstratze 181.

Sonnenberg:
Heinrich Fritz , Langgaffe 1;
Philipp Bach , Talstratze;

Karl Altenheimer , Rambacher.
straße 34;

Emil Wehel , Rambacherstr . 1.

^lheingcru:
In Schierstein : _ .

durch Wilh . Hey , Mamzer-
stratze 21.

In Nieder - Walluf:
durch Heinrich Rupp , Kirch-

. gaffe 4 - .
In Eltville : .

durch Josef Holland 2er.
In Erbach:

durch Joh . Pusch II ., Er¬
bacherstraße.

In Oestrich:
durch Ernst Knauf , Taunus¬
straße 5.

In Winkel:
durch Adam Kaufmann , Auf¬
seher , Domherrnstraße.

In Geisenheim:
durch Frau Elise Sprenger,
Wwe ., Bergstraße 14.

In Johannisberg:
durch Frau Elise Sprenger,
Wwe ., Geisenheim , Berg¬
straße 14.

In Riidesheim:
durch Adam Jung , Kirch¬
stratze 9.

Samstag ans dem Markt , am
Wieqohüttschen » neben den Kar-
ta ^ eln schöne Einrnachgurern bill.

verkaufen.

Dicke Koch- u. Gelee-Aepfel 10 Psd . 45 $ f„
Kochbirnen . . . 10 Pfd . 50 „

Eß - und Einmachbirnen 10 Pfd . 80 „
Adlerstratze 66, H. 1.
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Wiesbadener Fremden- Liste, ?Jt? yjy vj? v̂ v

L
'Ackermann, Sekretär , m. Fr ., Fritzlar

Union
Adamo, Kfm., Berlin — Europ. Hof
Allfort, New York — Viktoriahotel
Altener, m. Frau , Leenweris

Wiesbadener Hof
Ankerbrand, Kfm , Essen

Zur Stadt Biebrich
Ansbacher, Frau , Nürnberg

Hotel Kitter und Pension
Arcant, Feuerwchrleutnant , Lunöville

Neugasse 6
Archenhold, Kfm-, Ehringhausen

Kölnischer Hof
von Arnim, Frau General. Karlsruhe

Metropole u. Monopol
Arnold, Dr., Halle — Grüner Wald
Augustin, Beskingen — Hotel Vogel
Austermann, Gescbw., Warendorf

Zentralhotel
Äater, m. Fr ., Köln — Erbprinz

B
Bach, Kfm., m. Frau , Frauenfeld

Zentralhotel
von Baerle, Dr., Titisee — Hansahotel
Baker, Frl ., London, Pension Schaare
Ballmont, m. Kinder, St. Louis

Vier Jahreszeiten
Band, Boemen — Hotel Berg
Barme, Kfm.. Elberfeld, Villa Bauscher
Baudier. m. Fr ., Paris , Darmstädt. Hof
Bauer, Rentier, m. Frau , Werder

Pension Sittinger
Bechtel, Kreuznach — Europ. Hof
von Beck, Fran , m. Tochter u. Bed.,

Hamburg — Nassauer Hof
Beggert, in. Farn., York, Hotel Vogel
Behm, Oberst, Frankfurt

Wilhelmsheilanstalt
Behrens, Frau , Brandenburg

Westfälischer Hof
Bell, Rechtsanwalt Dr., m. Farn.,

Essen — Taunushotel
Beiz, Kfm., Braunschweig, Erbprinz
Beneke, Mag.-Bureau-Assistent, Berlin-

Sehöneberg — Moritzstraße 47
V- d. Berch von Heemstede, Frhr . mit

Freifr ., Haag — Nassauer Hof
Berg, Fiirstenwalde, Privath . Albany
Berger, Hagen — Webergasse 29
V. Bergh, Kfm., m. Frau , Frankfurt

Reichspost
Bemann , Zahnarzt, Frankfurt

Pension Charlotte
Berr, m. Fr ., Nancy —- Ritters Hotel
Besenbusch, Kfm., Elberfeld

Wiesbadener Hof
Beury, Krieg — Zum Landsberg
Bertthen, Kfm., m. Frau, Hamburg

Hotel Vogel
Bezard, Versailles — Grüner Wald
Biermann, Generalkonsul, m. Sohn u.

2 Töcht., Petersburg — Evg. Hospiz
Biermann, Fr ., Göthen — Römerbad
Blase, Kfm-, München — Grün. Wald
Bloonsqneen, m. Fam , Telburg

Kaiserhof
Blum, Oheramtsrichf., m. Fr ., München

Europäischer Hof
Bock, Frl .. Köln >— Wiesbadener Hof
Böckner, Hünen — Zentralbotel
Bögh, Direktor,, Bergen — Quisisana.
Boehm, Kfm., Berlin — Wiesbad. Hof
Böhm, m. Fr ., Wien — Palasthotel
Böhmer, Frl ., Köln — Grüner Wald
Bönninger, Kfm., Limburg

Zum goldenen Kreuz
Böttcher, Fr ., Lübbenau

Kapellenstraße 5
Boiler, m. Fr ., Straßburg — Zur Post
Bonard, Antwerpen -- Zentralhotel
Bodzem, Mayen — Europäischer Hof
Bourgignon, Kfm., Pirmasens

Reichspost
Brailcann, m. Frau u. Sohn, Bukarest

Hotel Dahlheim
Braß, Nürnberg — Hansahotel
Brauschweig, Lüdenscheid — Union
.Brilmayer, Fr ., Mannheim

Hotei Adler Badhaus
Brinkhoff, Kfm., Lemgo, Schützenhof
Brüggeraann, Student. Gelsenkirchen

Zum neuen Adler
von Buch, Rittmeister, Altona

Quisisana
Büttner, in. Fr ., Fulda, 'Weiße Lilien
Bnrckhardt . Rentier, m. Farn., Düssel¬

dorf — Zentralhotel
Burger , Kfm., Manchester, Nass. Hof
Busch, Erfurt — Viktoriahotel

c
Cabrini. Milan — Viktoriahotel
‘Gassnhen, Kfm., Hamburg, Pariser Hof
de Chraap, Arzt, Alpheu, Zentralhotel
Christmann, m. Frau , Veile

Weißes Roß
Classen, in. Frau , Aachen

Zur Stadt Biebrich
de Coer, Haag - - Hansahotel
Cohen, Kfm., Manchester. Querstr. 2
fölman , Fr .. London — Quisisana
Contzeu, Kfm., Duisburg, Europ. Hof
Cook, Student. Miehingan. Zentralhot.
Correll, Ing., Frankfurt — Nonnenhof

IS
Uadder, Kfm,  Krefeld — Nonnenhof
Daschewski, Frau , m. Sohn, Lodz

Villa Esplanade
David, Fran , London — Palasthotel
Davies, Fr ., m. Reisegesellschaft, New

York — Palasthotel
Uebarres , Frau , m. 2 'Kindern, Paris

Dambachtal 14
Bhebandt, Brüssel — Hotel Weins
Deckert, Kfm., m. Fr., Merseburg

Grüner V/ald
Denssen. Düren — Hansahotel
Dietel. Fr ., Berlin — Zum Kranz
von Dobschütz, Oberieut.. Neustrelitz

Grüner Wald
Donglas, Brighton -- Nassauer Hof
Drehser, M.-Gladbach, Stadt Biebrich
Dreifuß, Kfm., Erlangen, Westfäl. Hof
Drücke, Braumeister, Unna

Goldener Brunnen
Duriem, Brüssel — Hotel Weins
Dnstmann, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Dziambor, Kfm., Hamburg, Gr. Wald

E
Eberle, m. Fr . u. Tochter, Forst

Goldener Brunnen
Eberlein, Barmen — Zum Landsberg
Ebert , St. Louis — Vier Jahreszeiten
Eder, Holland — Wiesbadener Hof
Eisfelder, Ober-Ing., m. Fr . u. Tocbt.,

Magdeburg — Evangel. Hospiz
Emden, Frankfurt — Viktoriahotel
Engel, Kfm.. Berlin — Wiesbad. Hof
Engländer, Rechtsanwalt Dr., Wien

Europäischer Hof
Etscheid, Kfm., tn. Fr -, Saarbrücken

Fürstenhof
F

Fächer , Kfm,  Elberfeld — Einhorn
Faches , Student. Krefeld, Hotel Lloyd
Färber , Kfm.. Kassel — Hotel Happel
Fajans , m. Frau , Warschau

Vier Jahreszeiten
Faratsch , Advokat. Moskau, Palasthot.
■Fayil, 2 Herren, Brighton, Nass. Hof
Feierabend, Engelsberg — Zur Sonne
Feiffer, Fabrik ., m. Fran , Heinbach

Nonnenhof
Feig, Bürgermeister Dr., m. Frau,

Kamez — Hotel Berg
Feinstein, Frau , m. Tochter, Kowe!

Pension Prinzessin Louise
Fels, Kfm., Renchen —• Grüner Wald
Fetschrien, Pfarrer,- Insterburg

Pariser Hol
Fiedler , Prof., m. Sohn, Barmen

Hotel Union
Fischer, Rentner, m. Frau . Dortmund

Zentralhotel
Fischer. Kfm., Prag — Zentralhotel
Foertsch, Kfm., Lichtenfels, Nonnenhof
Fohrmann, Kfm., Hamborn

Christliches Hospiz IT
Francberg, m. Frau , Rheydt

Christliches Hospiz II
Frank , Fr ., m. Tocht., Dautenheim

Hotel Bender
Frank , Frau , m. Tocht., Cincinnati

Vier Jahreszeiten
Fresenius, Kfm., Berlin, Europ. Hof
Freyer , Oberst, Diedenhofen

Hotel Meier
Fritz , Frl ., Berlin — Hotel Vogel
Frömmel. Frl ., Berlin — Nerostr. 15
Franks , Frl ., Köln — Wiesbad. Hof

G
Gans, Kfm., Köln — Grüner Wald
Gansloser, Dir., Gmünd — Einhorn
Gaubatz, Rechtsanwalt Dr., München

Prinz Nikolas
Gebhardt, Kfm., m. Farn., Düsseldorf

Reichspost
Geerlofs, m. Familie, Rotterdam

Hotel Vogel
Gehlhaus, Kfm., Berlin — Grün. Wald
Geubner, Fabrik ., m. Farn., Aachen

Wiesbadener Hof
Giesner, m. Frau , Leenwards

Wiesbadener Hof
Gifferd, Amerika — Zentralhotel
Göbel, Architekt, tn. Farn,, Meiningen

Hotel Nizza
Goebei, Landmesser. Euskirchen

Weißenburgstraße 1 II
Goldschmidt, Kfm., Karlsruhe

Feiehspost
Goldstein, Fr ., St. Louis

Vier Jahreszeiten
Grahe, Riga, — Vier Jahreszeiten
Greef, m. Farn., New York

Pension Charlotte
Grieshaber, Frl ., Angers — Wilhelma
Groch, Krefeld — Zentralhotel
Grollmann, Stud., Gelsenkirehen

Zum neuen Adler
Grosse, Kfm., m. Frau , Berlin

Zentralhotel
Grosinan, Hauptmann a. D., Köln

Imperial
Günther, Ing.. Kiel — Zentralhotel .
Guthschlag, Düsseldorf, Wiesbad. Hof

II
Haas, Mühlheim — Kellerstraße 15 1
Haas, Frau , Philadelphia, Zentralhotel
Haas, Kfm., Rülzheim — Hot. Burghot
Habich, Fr ., Basel — Pension Riviera
Hansel, Kfm., m. Frau , Schrimm

Hotel Epple
Hahn. Kfm., Frankfurt —- Grün. Wald
Hainlin, Kfm., Stuttgart , Nonnenhof
Hainswald, Kfm., m. Frau , Köln

Grüner Waid
Hannebeek, Kfm., Emmerich

Hotel Vogel
Harst, Kaplan, Oberhausen

Hotel Aegir
Harst, Fr ., Burg Oetterich, Hot. Aegir
flartmuth , Kfm., Pirmasens Union
Hartung, Kfm., Weimar — Weiß. Roß
Haverkamp, Rentner. Hamborn ,

Christliches Hospiz 11
Heeres, Dr., m. Frau , Leiden

Nassauer Hof
Heinrich, Obersekretär, Berlin

Dambacbtal 14
Heinsheimer, Frau , Frankfurt

Kuranstalt Dr. Schloß
Bengstenberg, Exzellenz, Oberpräsid-,

Kassel — Rose
Herbing, Kfm., Berlin — Hotel Krag
Herscher, Fr . Dr., Husiatyn

Englischer Hof
Herzberg, Ur , Elberfeld — Bellevue
Herzberg, Fr ., Koblenz, Kranzplatz 1
Heyden, Ingen., Breslau

Zur Stadt Biebrich
Heyfeier, Kfm.., m, Frau , Neumark

Hotel Berg
Heyman, in. Farn., Grand Rapbiel

Nassauer Hof
Heymann. Bonn - - Quellenhof
Heuser, Kfm., m. Frau , Krefeld

Privatbotel Intra
Heutzen, Kfm., m. Frau , Bromberg

Zum Spiegel
Heuvels, Kfm., Viersen — Nonnenhof
Hildebrand, Frau Dr., Philadelphia

Viktoriahotel
Hilgenberg, Komm.-Rat , Essen

Viktoriahotel
Hirschei, Justizrat Dr., m. Fr ., Berlin

Kuranstalt Dietenmükle

Hirnstein, Fr ., Köln — Nonnenhof
Hirschmann, Kfm., m. Fr ., Hamburg

Metropole u. Monopol
Hody, m. Farn., Comblain la TourHansabotel
Hof, Apotheker, Weilburg, Hotel Krug
Hof, Stud., Weilmünster, Hotel Krug
Hoffmeister, Landtagsabg., m. Frau,

Ludwigsburg — Hotel Krug
Kokempe, Kfm., Barmen, Zentralhotel
Korowitz, Fran , m. Tocbt., Bialystock

Brüsseler Ho!
Hottner, Frl ., Jena — Hotel Meier
Hug, Kfm., Frankfurt — Hotel Krug
Hurlimann, Fr ., New York, Oranien

I
Ignöe, Reehnnngsrat Hauptm. a. D-,

Berlin — Mühlgasse 15 II
Ihmann, Kfm., m. Farn., Berlin

Wiesbadener Hof
Ihms, Kfm., m. Frau , Stettin

Wiesbadener Hof
Isurin, Kfm., in. Fr ., Riga

Taunusstraße 74
J

Jaeger , m Fr ., Neheim, Viktoriahotel
Jaffa , London — Pension Miranda
.Taffe. Berlin — Zum Kranz
Jarolin , m. Farn., Berlin, Hotel Vogel
Jensen, Frl ., Veite — Weißes Roß
Johl, 2 Herren, Darmstadt, Pfalz. Hof
Jokai , Frau , Budapest — Kaiserbof
Jürgens, m. Frau , Hamburg

Hotel Krag
Jung, Komm. Rat, w. Farn.. Bieden¬

kopf — Wiesbadener Hof
Jung, m. Schwest., Herbet, Hot. Vogel
Jungebladt , Oberbürgermstr. Dr., m.

Fr ., Münster — Metropole n. Monop.
K

Kahler, Leutnant z. 8.. Danzig
Große Burgstraße 17

Kakafirek, Jurist Dr., Wien
Nassauer Hof

Kammer, Fräul ., Petersburg
Villa Hertha

Kanders, Chordirektor, Dülken
Hotel Krag

Kanders, Dülken . Hotel Krag
Kaneke. Reut., Mengaul, Reichspost
Karl, Fr ., m. Tochter, Saargemünd

Römerbad
Kattwinkel, Fr ., Bielstein — Reichsp.
Kawohl, in. Frau , Hannover, Sonne
van der Keen, Notar, m. Fr ., Roosen-

daal — Viktoriahotel
Keil, Bleicherode — Stadt Biebrich
Keinders, Fr., Dülken — Hotel Krug
Kelberiü, Rechtsanwalt, Kiew

Nassauer Hof
Keltner, Ing., m. Frau , StuttgartNassauer Hof
Kerkhove-d’Guäselghem, Brüssel

Vier Jahreszeiten
Kessel, Kfm., Köln — Wiesbad. Hof
Kiehsee. Fr ., Parchim — Hotel Bender
Kilian, Biedenkopf — Zwei Böcke
Kischin, Fr ., Moskau — Pens. Nerotal
Klarenbaeh, Frau , Hannover

Hotel Berg
Klees, Kfm., Berlin — Neuer Adler
Klein, Saarbrücken — Zum Falken
Klein, Frl ., rn Bed , Frankfurt

Villa Beaulieu
Kling, Kfm., Gießen — Neuer Adler
Klinkenberg, Kfm., ra. Fr ., Aachen

Zum Falken
Klonz, in. Frau , Völklingen

Zur guten Quelle
Knauf, Schlüchtern, Kanellenstraße 10
von Koczalski, ra. Familie, Paris

Wiesbadener Hof
Köhler, Kfm., Coethen. Stadt Biebrich
Könder, Ing., Emskirchen

Zur Stadt Biebrich
Koerfgen, Reut., m. Tochter, Köln

Zentralhotel
Koerner, tu. Frau , Paris — Wilhelma
Kohl, Frau . Solingen — Zwei Böcke
Koops, m. Farn., Chicago — Nass. Hof
Kornberg, Kfm., m. Fr ., Holzminden

Pension am Pa.ulinensehloßchen
Kramer, Hotelier, ra. Fr ., San Remo

Römerbad
Kramer, Fr!., Budapest, Viktoriahotel
Krappe, Notar, Wohlan, Chr. Hospiz IT
Krause, Fr ., Wittenberg, Lessingstr. 1
Kragmann, m Fr ., Leneerfeld

Evangel. Hospiz
Kiiller, Fr .. Arnheim — Metropole
Kuller, Frl ., Arnheim — Metropole
Kugelmann, m. Fam., Essen

Residenzhotel
I,

Labordßre, Paris — Zentralhotel
Lambert, Kfm., St. Avold — Burghof
Lang, Fr ., Stuttgart — ReichspostLantonnoes van Bode, Frau , mit zwei

Töchtern, Brüssel — Pension am
Paulinenschlößchen

Laufenberg, Kfm.. Köln — Hotel Krag
Laufs, Kfm., M.-Gladbach

Münchener Hof
Lehmacber, Kfm., Frankfurt , Einhorn
von Lehmann. Baron, rn. Fr . u. Bed-,

London — Nassauer Hof
Lehmann, Fr ., m. Bed., Amsterdam

Nassauer Hof
Lehmkampen. Fr .. Ohligs, Reichspost
Leininger, Kfm., Düsseldorf

Zur Stadt Biebrich
von Leixner, Frau , Berlin

Kuranstalt Dr. Schloß
Lemcke. Kfm., Bromberg, Spiegel
Lenz, Freckenhorst — Zentralhotel
Levie, Pr ., Gr.-Bieberau
. Wiesbadener Hof
Levi, Kfm,, Mannheim — Nonnenhof
Levi, m. Frau , San Francisco

Nassauer Hof
Levy, m. Fam., Paris — Hotel Nizza
Levy, Dir., m. Tochter, Frankfurt

Hobenzollern
Lichner, Nordbausen — Hansahotel
Lichtenstein, Hofopernsänger

Nassauer Hof
Lichter, Kfm., m. Frau , Lissa

Hotel Epple
Lion, Kfm., St. Avold — Burghof

van der Linden, Nodebais
Hotel Regina

Löhser, 2 Fräul ., Charlottenburg
Goldenes Kreuz

Loeser, Fran Bankier, Schwerin
Hotel Bender

Lokrilling, Fräulein, MeiningenDarmstädter Hof
Lokilling. Meiningen, Darmstädt. Hof
Lorenz, Wallaubersheim, Weiße Lilien
Louriö, Rentner, m. Frau , Kiew

Stiftstraße 14/16
Ludwig, Hotelb., rn. Fr ., Monte Carlo

Hotel Berg
Luders, Zahnarzt, Hannover

Europäischer Hof
Lüttges, Fabrikant , m. Fr ., SolingenPalasthotel
Lnny, Fran Staatsrat , m. Tocbt., Mos¬

kau — Palasthotel
Lnnz, Dr. phil., FriedrichrodaZentralhotei
Lyon, Kfm., m. Frau , Saarbrücken

Metropole n- Monopol
Lyon, Kfm., Koblenz — Taunushotel

TW
Maas, Kfm., Mannheim. Wiesbad. Hof
Machillon, rn. Familie-, BrüsselViktoriahotel
Mahlow, Rechtsanwalt, Berlin

Reichspost
Maier, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Malkmus, Rechtsanwalt Dr., Hanau

Pension Wenker-Paxmann
Manneback, Kfm., Kassel

Nürnberger Hof
Maranz, Preskurow — Englischer Hof
Marggraf, Fr ., Berlin — Pens. Winter
Markus, Kfm., KattowitzAdler Badbaus
Marsehall, m. Frau , Pasadena, Rose
Martin, Kfm., Köln — Hansahotel
Maulfertz, Montargis — Viktoriahotel
Meckenstock, 2 Frauen, Ohligs

Reichspost
Meiß, m. Sohn, Krefeld. Zentralhotel
Merkhoff, Kfm., Bocholt — Gr. Wald
Mescbel, Fr ., Slonim — Kronprinz
Meyer, Frau , Hamburg, Villa Küster
Meyer*-Dr. jur ., m. Bed., Berlin

Reichspost
Meyer, Justizrat u. Notar, ErkelingBeuers Privathotel
Michels, Düsseldorf — Zur St. Biebrich
Michel, Fr .. Aschaffenburg, Kronprinz
Milch, 2 Frl ., New York

Christi. Hospiz II
Mironowitsch, Fräulein Lehrerin,

Swenigoroda — Pension Miranda
Mitschke, Oberleutnant, Köln

Wilhelmsheilanstalt
Modefindt, Dir., Halle — Zum Kranz
Mohr, Konsul, Bergen — Quisisana
Moldenhemer, m. Fr ., Niederschön¬

hausen — Wiesbadener Hof
Molmke, Sekretär , m, Fran , Essen

Hotel Halm
Mosaisch, Kfm.. England, Steing. 11, P.
Müller, Sekretär, Dortmund

Zum neuen Adler
Müller, Dr. med-, rn. Fr ., SaarburgNonnenhof
Müller, Fr ., Köln — Weißes Roß
Müller, Bauämtmann, m. Frau, Ingol¬

stadt — Mühlgasse 15 II
Münch, m. Fr ., Straßburg, Reichspost

«ff
Nathan, Dr., in. Fr ., Groningen

Kronprinz
Natop, Essen — Hotel Lloyd
Neumann, Advokat, m. Fr ., Graz

Quisisana
Neumark, Fr . — Villa Glüoksburg
Nittschnlk, ICfm., Berlin, Zum Kranz
Noak, in. T., Berlin — Hansahotel
Nöller, Kfm., Köln — Darmstädt. Hof
Nossek, Kfm., Nackel —■Spiegel

G
Ohle, Dr. med., m. Fr ., Rom

Fürstenhof
Olver, in. Fr ., Haag — Hotel Vogel
Otto, Fr ., Camburg — Zum Spiegel
Owen, Fr -, London — Quisisana

P
Palior, Paris — Hotel Rose
Pannteode, Afferde — Zum Landsberg
Peter , Hauptlehrer, m. Fr ., Merxheim

Evangel. Hospiz
Petermann, Frl . Lehrerin, Trakenhorst

Zentralhotel
Peters , m. Fr, . Daerstorf, Neuer Adler
Piab , Kfm., Eisieben — Hansabotel
Pfeifer, 2 Fräul ., Philadelphia

Viktoriahotel
Philippoff, Frau , m. Tochter, KiewNassauer Hof
Phillips, London — Hotel Rose
Pickardt , Fr .. Remscheid, Chr. Hospiz
Pickenpack, Kfm., m. Fr ., Estelbrügge

Zum Neuen Adler
Posselt, m. Fr ., Riga — Nassauer Hof
Potthoff, Fr ., Kiel — Pfälzer Hoi
Prechtal , Kfm., Nürnberg — Einhorn
Priwrs , Warschau — Römerbad

B
Raabe, Frl ., Praedenau, Pariser Hof
Rau, Frl ., Dortmund

Pension Prinzessin Louise
Reinheimer, Kfm., Mannheim

Hotel Berg
Reitney, Kfm., m. Fr ., Allenstein

Hotel Berg
Renne, Kfm,  m . Frau , Moskau

Römerbad
Rettmeyer, Kfm., m. Fam., Lemgo

Taunusstraße 39 II
Reuß, Saarbrücken — Zum Falken
Revay, Dr., London — Pens. Fortuna
Richarz, Oberkassel —- Union
Richter, Kfm., m. Frau , Berlin

Zur guten Quelle
Riclibaum, m. Frau , Solingen

Darmstädter Hof
Rieneker, Würzburg — Pfälzer Hof
Rieß, Kfm., m. Frau , Baltimore

Reicbspost
Rio, 2 Herren, New York, Kaiserhof
Robbert, Kfm., Lünen, Schwarz. Bock

Rövenich, Neumagen — Scbulberg 7
Rohde, Fräul ., Hamburg

Christi. Hospiz II
Rolam, m. Fr ., Paris — Nassauer Hof
de Roo de la Faille, Haag

Pension Prinzessin Louise
Roskoth, m. Fran , Essen — Erbprinz
Rothmann, Geh. Baurat, m. Fr ., KölnSchützenhof
Rothstein, Frl ., Bielstein — Reichspost
Rozemond, Utrecht — Hotel Weins
Rozemond, Kfm., Rotterdam

Hotel Weins
Rudolf, Prof., M. Fr ., Reichenberg

Nerostraße 18 II
8

Salm, m. Fr .. Köln — Kronprinz
Salzberger, Fr ., Budapest — Viktoria
Sandberg. Rowno — Villa Beaulieu
Sausen, Fr ., Ohligs — Reicbspost
Sarembewitz, Fabrikant , Berlin

Scbützenhoi
Sarlin, Kfm., m. Fran , AmsterdamRitters Hotel
Schade, Oberleutnant. BerlinWilhelmsheilanstalt
Schäfer, Kfm., Braunschweig

Hotel Erbprinz
Scheibler, Kfm., m. Fam., Bonn

Hotel Epple
Scherz, Fr ., Köln — Köln. Hof
Sehaeüble, Kuppenbeim —_Landsberg
Scheurer, Kfm., m- Fr ., Köln

Hotel Krag
Scbeyen, Fr ., Colmar, Vier Jahreszeit.
Schile, Berlin — Prinz Nikolas
Schkondt, Kfm., St. Avold — Burghof
Schlegel, Menton — Prinz Nikolas _
Schlesinger, Fr ., Hagen — Kronprinz
Schlicker, Oberpostassistent, m. Fam.

u. Schwäg., Saarbrücken, Hot. Krag
Schluckebier, Nen-Isenbnrg

Zum goldenen Kreuz
Schlnm, Kfm. — Hotel Krag
Schmidt, 2 Frl ., Bad Ems .Evangel. Hospiz
Schmidt, Frl ., Barop, Scheffelstr. 10 I
Schmig, Kfm., Friedenau „ ,Zur Stadt Biebrich
Sehmiut, 2 Herren, Essen, Hansahotel
Schmitz, m. Frau , UerdingenHansahotel
Schmitz, Kfm., m- Frau , KoblenzNonnenhof
Schniewas, Rußland — Müllerstr. 10
Schoeningh, m. Frau , PaderbornWiesbadener Hof
Schölten, Frl ., Bocholt — Grün. Wald
Schräder, Kfm., Coetben . . . .Zur Stadt Biebrich
Schumacher, Fräul ., Frankfurt

Kuranstalt Dr. Schloß
Schüller, m. Frau , Budapest .Privathotel Petn
von Schwartz, Dr. jur-, Budapest

Nassauer Hof
Schwarz, Kfm., Frankfurt

Belgischer Hof
Schwarz, Kfm., Hamburg, Römerbad
Schwoeder. Wasserburg — Hansahotel
Seidel, Frl ., Breslau — Zum Spiegel
von Seume, Frau Generalleut., Peters¬

burg — Prinz Nikolas
von Seume, Ing., PetersburgPrinz Nikolas
Sertoris, Turin — Zentralhotel
Siebörger. Kfm., Neuwied — Einhorn
Siegel, Kfm., m. Familie, ParisWiesbadener Hof
Sehuhmann. Kfm.. Neuß — Zentralhot-
Schuler, Kfm., Pforzheim, Zentralhotel
Schulz, London — Rose
Sehwaz, Fulda — Sonne
Scott, m. Fam., Wimbledon, Hansah.
Scott, Kfm., m. Fran , ParisGrüner Wald
Seroko, Landsberg — Zum Kranz
Seeger, m. Fr ., Stuttgart , Hot. Epple
Segall, Kfm., Kiew, Hotel Warschau
Seifert, Frau , m. Tochter, Lodz

Privatbotel Petri
Seydel, Kfm., Essen — Stadt Biebrich
Seydel, Frl ., Essen — Stadt Biebrich
Shatders, Berlin Zentralhotel
Silbermann, Kfm., Liegnitz

Schwarzer Bock
Silberschatz, Fr ., Lodz, Hot. Warschau
Silberstein, Fr ., Berlin — Nass. Hof
Simon, Fr ., Paris — Haus Wenden
Singer, Fabrikant , m. Fr ., MeeraneAm Römertor 4
Skeiter, Apotheker, CharlottenburgNassauer Hof
Smit, m. Fr ., Amsterdam

Zur Stadt Biebrich
Somborn, Dr. phil., Frankfurt

Schwarzer Bock
Sommerwil, Fr ., Haag — Dahlheim
van Son Baud, in. Fr ., Overveen

Villa Helene
Soindler, Kfm., Halle Hotel Vogel
Sprenger, Kfm., m. Fr .. RheinsbergWiesbadener Hof
Springhorn, m. Frau , Sol tan, Hansah.
Steegmann, Frau , m. Tochter, BremenZum neuen Adler
Stegmann, m. Fr ., Teveren. Z. Hahn
Stein, Frau , Lodz — Privath . Petri
Steitz, Ransweiler — Pariser Hof
Stephan, Kfm., m. Frau , Hannover

Hotel Happel
von Stockmann, Rechtsanwalt Dr., m.

Fr ., Amsterdam — Metropole
Stöcklein, Frau , m. Tocht,., Bamberg

Zum Landsberg
Stollmever. Kfm.. Hanau. Grün. Wald
Strassei!, New York — Palasthotel
Suckmanski, Rabbiner, m. Familie,

Liverpool — Nerostraße 5
Suckmanski, Kfm., Rußland

Nerostraße 5
Sumpf, Kfm., in. Fr ., Hamm, Posthorn

w
Winter, Kfm., Bremerhaven

Hotel Prinz Nikolas
Winter , Frl ., Bremerhaven

Hotel Prinz Nikolas
Wirtschorek, Fr , .Aachen

Taunnsstrasse 55, 1
Wocke, Breslau — Weisses Ross
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